




Licht tAifcfiK-^-tiMitztri 

Nach vielen Mühen uv^d Noten legen, wir euch das neue Mipoflx vor, das 

euch auf Fahrten, und Lagern, viel Freude bereiten, soll! 

Auch LA dieser Auflage haben wir uns bemüht, Fehler z u reduzieren -

was uns sicherlich noch Lange nicht perfekt geglückt ist 

Falls du also welche entdeckst, woYe es toll, uns zu informieren - für die 

nächste Auflage, die u n s sicher i rgendwann ins Haus steht! Mitteilen 

k a n n s t du u n s die Fehler a m besten wenn du uns eine Email a.v.-

MLpofrBiSycp-gewer.de schickst. 

Neu ist a\A- diesem Mipcfix die Nuncrwerierung: 

Tic» pfadfinderlieder s ind s,u.n. unter äc^ N u m m e r n kleiner 000 z u 

finden, die englischen Lieder kleiner 4 0 0 und die christlichen Lieder (ob 

deutsch oder englisch) findet WA.a^. unter den N u m m e r n grüf er als 400. 

Dennoch Ist das v,tu.t. Mipofix. zu f g f euit dem alten kompatibel' 

Natürlich freuen wir uns auch über Liedwünschd, Ideen, zweite S t i m m e n 
und sonstige Ani-egungen z u r Verbesserung und Erweiteruna des 
M.ipoflxes 

vielen Dante noch mal a n alle f leif igen ttelferü o h n e die gute 
gemeinschaftliche Z-usammenarbeit wäre diese A u f age nicht möglich 
gewesen1! C A M L E ! 

^A/D m a n s i ng t da lass dich ruhig nieder, 

bbse Menschen hiy^tA keine Lieder!" 

n diesem s i n n e viel spate beim, s i n g e n und Musizieren wünscht, euch 
das 
Mipofix-Team 

http://MLpofrBiSycp-gewer.de






1 
T: Joh. Heinrich Lützel. 1934 

Bundeslied 
M4 
LI 
R3 

W: Hermann Mette!, 1927 

m ^m 
r 

1. All 
2. All 
3. All 

i 
zeit be - reit, den kur - zen Spruch als 
zeit be - reit dem zu ent - flieh/n, was 
zeit be - reit, wahr sei der Mund, un-

C D G 
E 

1. Lo - sung 
2. mir das 
3.wan - de! 

a, m 
ich er 

Herz be 
- bar die 

D 

kor. Ihn 
fleckt, nichts 
Treu1. Rein 

schreib ich in mein 
Schlech - tes soll mich 

sei das Herz, fest 

m 
1. Le - bens 
2. ab - wärts 
3. sei der 

fe£^ 

buch, ihn 
zieh'n, hoch 
Bund, der 

G 

halt ich stets mir 
ist mein Ziel ge 

Wan - del oh - ne 

vor. Das 
steckt. Gott 
Scheu. Oh, 

e D, 

r i r p r E 
I. gibt dem Le - ben Zweck und Ziel, gibt 
2.zum le - bend'-gen Ei - gen - tum sei 
3. hilf mir, Gott, Du Star - ker Hort, dass 

Mut und Hei - ter-
Leib und Seel1 ge-
ich kann je - der-

C 

I. keit 
2weiht. 
3, zeit 

zu heil' 
Zu Sei 
er - fül 

gern Ernst und 
nes Na - men 
len treu das 

fro - hem Spiel: All-
Ehr' und Ruhm: Alt-
Lo - sungs - wort: Alf-

* 
^ m 

1 .zeit, all-zeit 
2.zeit, all-zeit 
3.zeit, all-zeit 

be - reit! 
be - reit! 
be - reit! 

HüSH, 



Florian Geyer Lied 
M 5 

T: nach Heinrich von Reeder, 1885 W- aus dem Wandervogel, 1919 

% 
;E3i n f ir rpip tm 

i. Wir sind des Gey - ers sehwar-zer Hau - fen, hei - a o - ho, 
2. Ein gleich Ge - setz das woll'n wir hab'n, hei - a o - ho, 
3. Wir woll'n's dem Herrn im llim-mel klag'n, ky - ri-e - leis, 

4. Wir woll'n nicht län -
5. Als A - dam grub 
6.Jetzt gilt es Schloss, 

P * p piJ r ^M 

ger sein der Knecht, hei - a o - ho, 
und E - va spann, ky - ri - e - leis, 
Ab - tei und Stift, ky - ri - e - leis, 

e H7 e H7 e 

r^Ül 
I.und wol - len mit Ty - ran - nen rau - fen, hei-a o - ho! 
2.vom Bau - ern bis zum E - del - mann, hei-a o - ho, 
3.dass wir den Pfaf-fen nicht könnt' er - sehla - gen, ky-ri-e - leis. 

4. leib- ei - gen, frö 
5. wo war denn da 
6. uns gilt nichts als 

ffMn: e a 

nig, oh - ne Recht, 
der E - del - mann, 
die heil' - ge Schrift, 

e H7. 

hei-a o - ho, 
ky-ri-e - leis 
ky-ri-e - leis. 

iüp i 1 1 I Ji r=^m 

$ 

Spieß vor-an, 
e 

drauf und dran, setzt aufs Klo-ster-dach den ro-tenllahn! 
e 

P ^ P pgp 
7. Uns fuhrt der Flo - rian 
8, Bei Weins-berg setzt es 
9.Des E - del-man- nes 

Gey - er an, 
Brand und Stank, 
Töch - ler - lein, 

trotz Acht und Bann, 
hei - a o - ho, 
hei - a o - ho 

* 

lOUnd hör'n uns Reich und 
11 Ge - schla-gen zie - hen 

Kai - ser nicht, hei - a o - ho 
wir nach Haus, h e i - a o - ho 

e H7 e H7 e 

i IJ j j a i. P¥ r P ! M 
7. den Bund-schuhführt er in der Fahn1, hat HelmundHar-nischan. 
8. gar man - eher ü - ber die Klin-ge sprang, h e i - a o - ho. 
9. wir schick-len's in die Höl-le rein, h e i - a o - ho. 

i 
lOwir hal - ten sei - ber das Ge-rieht, h e i - a o - ho. 
ll.un-s're En - kel fech - tens bes-ser aus, hei - a o - ho. 

&*•»>: e a e H7 

i^Pt 1 l J' g J> £ J f ^ f^F i 
Spieß vor-an, draufunddran, setzt aufs Klo-ster-dach den ro-len I lahn! 



Der Pfadfinder 
aus der 0PS6 

M7 
R4 

1 ^ ^m w w 
er 
du 

^ P P ~ 
1. Er war 
7. Du warst 

Pfad - fin - der von 
Pfad - fin - der von 

A 

mm 

ker - ni - gern 
ker - ni - gern 

Schliff, 
Schliff, 

D 

E mm i i ' j> P J> 

* 

1.hielt sich die Treu-e, was 
7.hielst dir die Treu-e, was 

D7 G 

PPP t 

kei - ner be - griff. Es 
kei-ner be-griff. Es 

E7 A7, , 

gab so viel' 
gab so viel1 

j ' J i m 
l.Ver-ei-ne, die lock-ten ihn her-aus, doch die Pfad-fin-der-klufi, die 
7.Ver-ei-ne, die lock-ten dich her-aus, doch die Pfad-fin-der-kluft, die 

i J J 
m\. als 

ten tat 
auch bald 
sätz - lieh 

W?m 
1. zog er nicht aus. it zwölf Jah - ren fing 

Der gu - ten Ta -
Na - tür - lieh wur - de er 
Des Nachts schlief er grund-

7zogst du nicht aus. 

Mit sech - zehn ging er in die 
Und als er mit acht - zehn 
Mit zwan - zig Jah - ren kratzt' 

J>_ J' J O m m 
^ 

1 Jung-pfad - fin - der an und lern - te, was man bei den Pfa - dis 
2. er sehr viel, er brach - te je - de O - raa ü - ber'n 
3. Sip - pen - sup-pen-koch, ver - salz - te al - le Sup - pen 
4. un - term Bett, des - halb wur - de er auch 

5.Tanz-stun - de dann und fing mit mo - der - nen 
ö.Stam-mes - füh - rer war, da lieb - te er ein Mäd-ehen mit 
7. er sich am Bein und ging mit Blut-ver- gif-lung in die 



D7 ^m 3^W ^ i j) > J L J I P 
1, al - les ler-nen kann, die 
2.Fahr-damm ans Ziel, und 
3.noch und noch. Drei Pfund 
4. bald Kor- nett. Die 

Pfad-Im- der-ge 
brach sie sich 
Salz in der 
an - der'n kauf-ten 

set - ze von 
auch ein 
Sup - pe, die 
für das La- ger 

5-Tän - zen an. 
ö.moos - grü - nem Haar. 
7.Jagd - grün - de ein. 

G E7 

Er tanz- te Rum - ba und 
Das En - de der Ge-schich- te: sie 

Sankt Ba - den em - pfing ihn am 
A7. 

| 1 J j g J>| JL-> iL-J *\J J-
1. Ba - den Powell, die kann - te er schon bald so 
2.Bein da - bei, dann schien-te er sie wie-der als 
3. He - ßen ihn kalt, auch vor Re - gen- wür - mern 
4.Schaum-gum-mi ein, doch er schlief lie - ber auf dem 

5.Sam ba - schritt, doch das Fahr - ten - mes - ser nahm er am 
6. war ihm nicht treu. Da wid - met' er sich wie-der der 
7.Him - mels - tor, zur Be - grü - ßung sang der gan- ze 

m 
1. ver - ry well. 
2. Tat Num-mer zwei. 
3 macht er nicht halt. 
4.Schot- ter - ge - stein. 

5. Soc - ken - hal-ter mit. 
6.Pfad - fin - de - rei. 
7. En - gels - chor: 



The BP-Spirit 
M7 
RII 

m ^ E P=E 

i 

1. I've 
2. I've 
3. I've 
4. I've 

got the 
got the 
got the 
got the 

Bi - Pi 
Bi - Pi 
Bi - Pi 
Bi - Pi 

^ ^ 

spi 
spi 
spi 
spi 

G 

nt 
rit 
rit 
rit 

right 
deep 
all 

right 

in my 
in my 

round my 
in my 

D 

head, 
heart, 
feet, 
head, 

J 0 M _ ^ ^ r j i 

1.right in my head, right in my head. I've got the 
2.deep in my heart, deep in my heart. I've got the 
3. all round my feet, all round my feet. I've got the 
4.deep in my heart, all round my feet. I've got the 

G a G a G 

^ m ^ 
1. Bi - Pi spi-rit right in my head, right in my head to slay. 
2. Bi - Pi spi-rit deep in my heart, deep in my heart to stay. 
3. Bi - Pi spi-rit all round my feet, all round my feet to stay. 
4. Bi - Pi spi-rit all o - ver me, all o - ver me to stay. 



T: Horst Wesenberg 

Heiß oder kalt 
M8 

W: nach Eberhard Jäger, 1950 

$ m 
I .Heiß 
2. Fest 
3, Hai 

das 
den 
her 

Blut, 
Blick 
Wil 

das 
in 

• le 

die 
das 
ist 

A -
Dun 
gan 

dem 
- kel 
- zer 

durch 
ge -

Ver 

• rauscht, 
spannt, 
zieht, 

# ^ 
1. kalt 
2. frei 
3. hal 

der 
das 

- he 

Wind, 
Herz 
Men -

der 
und 

sehen 

das 
die 
ge 

Fah -
Not 

- fal -

nen 
ist 
len 

• tuch 
ge • 

Gott 

bauscht 
wandt. 
nicht. 

* *=*=£ ö 
l.Heiß o-der kalt! 
2.Heiß o-der kalt! 
3.Heiß o-der kalt! 

H7 

Ja o - der nein! 
Ja o - der nein! 
Ja o-der nein! 

H7 e 

^ 

i n 

l.fenwir lau-warm sein! 
2, fei die Tu - ren ein! 
3. len bei Chris-tus sein. 

lau - wann sein! 
Tu - ren ein! 

Chris - tus sein. 

Nie - mals dür-
Schlagl dem Teu-

Sie - ger sol-



Lasst uns singen 
Erik Martin (Mac) 

M 9 
L 16 

P P ^ z=£EE5 J = ^ EE=EA 

l.Und als wir dann am A - bend den See 
2.Und als die Koh-ten stan-den am Stein 
3.Und als die Son-ne mor-gens aufs Koh 
4.Und mor-gen gehl es wei-ter, wer weiß 

vor uns sah'n, fühl - ten 
- u - fer - säum, tran-ken 
- ten - kreuz schien, gab's nur 
schon wo - hin; je - der 

£ P £ 
^ 

1. wir den Be • 
2. wir Tee am 
3.eins, und das 
4. Tag ist so 

d 

gmn un - sres 
Feu - er. Ein 
war aus den 
an - ders und 

a E 

A -
al -

Schlaf 
stets 

a 

ben - teu - ers nah'n, und wir 
ter Kie - fern - bäum grüß - te 
säe - ken zu flieh'n und zu 
ist er Be - ginn neu - er 

; t ^s i j j 1 i 
zum U - fer hin - ab. 
uns spä - ter im Schlaf! 
zur In - sei hin - aus. 
voll Wild-heit und Glück. 

1. stie - gen 
2.knar - rend 
3schwim-men 
4. Ta - ten 

Lasst uns sin-gen, lasst uns 

% 

a 
2 ^ 5 J i 11 P P i | ' jgf f 

sin- gen, lasst die Lie-der un-s'rer Fahrt er- klin- gen! Lasst uns 

J J J> J) 1 J, i j i j i j J P P P P § 3=E 
zie-hen, lasstuns zie- hen, lasstuns wei-ter durch die Wäl-der zieh'n! 



T; Walter Schert (Tejo) 

Schwedenlied 
MIO 
L62 
R6 

W: aus Schweden 

m 1 1 1 1 1 J £ r ^ E = 5 
lWind bleicht die lan-gen, 
2. Feu - er ist in den 
3.Kalt peitscht der Re - gen 
4Nutzt die - se letz - ten 

we - hen - den Haa - re, sträh - nen-
däm - mera - den Stun - den mit - de 
auf uns her - nie - der, frie - rend 
Ta - ge und Stun - den, mor - gen 

l' j j ' i' J W 
1.gleich un-term 
2. er - to-sehen, 
3.macht uns das 
4. ist un - s're 

Re - gen-zeit grau. 
Tag wird es schon. 

Sturm-brau-sen taub. 
Fahrt schon vor - bei. 

Licht taucht die lan-gen 
Grau - gän - se sind am 

Schlupft hur - tig un - ter 
Plötz - lieh ist ei - ne 

^ J A I £ m E W^£ 
l.Mitt-som-mer - ta - ge tief in die See, die 
2.Mor-gen ge-kom-men, ü - ber dieSchwel-le 
3. Fei-sen und Bir-ken, hüllt euch in Man - tel 

Mö - we schreit rauh. 
weht ro - ter Mohn. 
un - ter dem Laub. 

4.Tür auf-ge-sprun-gen, weithin er-schallt der I lerbst-mö - wen Schrei. 

Refrain; l". 

i i J J F * U M J> \>im 
Kie-fern im Wind, die Feu-er sind wach, jäh sprüht die See aufs 

^M ms ^f * — * * — » — r f 
A - sehe ist auf die Schilf- hüt- ten - dach, 

a d p J m i mm 
wie wei-ßer Staub ge - weht. 

ur - al-ten Stei-ne 



8 
T: Joh. Esser / W, Langhoff 

Moorsoldaten 
KZBörgermoor, 1933 

WH 

W' 9udi öoguei 

mm IS W W 
1. Wo - hin auch das 
2.Hier in die - ser 
3.Mor- gens zie - hen 

4Ileim-wärts, heim-wärts! 
5. Auf und nie - der 
6Doch für uns gibt 

Au - ge btic-ket, 
ö - den Hei-de 

die Ko-lon-nen 

Je - der seh-net 
geh'n die Pos-ten, 

es kein Kla-gen, 

Moor und Hei - de 
ist das La - ger 
in das Moor zur 

sich nach El - lern, 
kei - ner, kei - ner 
e - wig kann's nicht 

H7 

# = ^ m 
1. 
2. 
3. 

nur 
auf 
Ar 

nngs-
- ge-
- beit 

um, 
baut, 
hin, 

Vo 
wo 
gra 

• gel -
wir 
ben 

sang 
fern 
bei 

uns 
von 
dem 

nicht er-quic-ket, Er - len 
je - der Freu - de hin - ter 

Brand der Son-nen, doch zur 

4.Weib und Kind. Man - che Brust ein 
5,kann hin- durch. Flucht würd' nur das 
6.Win - ter sein. Ein - mal wer-den 

* 

e H7 e 

Seuf-zer deh-net, weil wir 
Le - ben kos-ten; vier-fach 

froh wir sa-gen: Hei-mat, 

Üp t-r-r-t 
1. ste - hen kahl und krumm. 
2. Sta-chel- draht ver - staut. 
3. Hei-mat steht der Sinn. 

Wir sind die Moor-sol-

4. hier ge-
5. ist um-
6. du bist 

$ i=äsL= 

fan - gen sind. 
zäunt die Burg. 
wie - der mein! 

e H7 

Dann zieh'n wir Moor-sol-

8 H7 e s w w 
da - ten und 

6. da - ten 
zie - hen mit dem 

nicht mehr mit dem 
Spa-ten ins 
Spa-ten ins 

Moor, ins 
Moor, ins 

Moor. 
Moor. 



T: Jean Portier (Akela) 

Europas Zonen 
M1Z 
L12 
R8 

W: Dietmar Janz 

m E=5 w^^ E w w 
1. Ich ken - ne Eu - ro - pas Zo - nen 
2. Ich streif-te von Hol- lands Grach-ten 
3. Sie frag-lennachmei-nen Pa - pie-ren, 

H7 

vom U - ral bis west-lieh Pa-
bis weit in das rus-si-sche 
ich streck-te die Zun-ge her-

e H7 

^ £ 

Pü 

1. ris. Die Hän-del der gro - Ben Na - tio - nen, 
2.Reich. Ich konn-te die Men-schen be - trach-ten 
3. aus. Sie woll-ten mich nu - me - rie - ren, 

e 

der Klas - sen 
und lern - te 
in Bü-chem 

H7 

m m E E E 
l.und Kon - fes - sio-nen 
2. sie gründ- lieh ver - ach-ten, 
3. und Lis - ten füh-ren, 

sind für mich nur ein fau-ler Be-
denn im Grün - de sind sie al - le 
ich lach - le sie ein - fach 

* 

e m J i i J wm 
l.schiss. Ich bin ein ge-mei-ner, zer 
2.gleich, Sie schrei-en: ge-mei-ner, zer 
3.aus. Ich bin ein ge-mei-ner, zer 

#Ü1 

lump-ter Zi-geu-ner, ich 
lump-ter Zi-geu-ner. Sie 
lump-ter Zi-geu-ner, doch 

D A D 

3^W W^ 
1. ha -
2 schäl -
3. Frei -

be 
zen 

kei 
un 

heit 

- ne 
- ser'n 

ist 

Hei -
Wert 
bes 

mal, 
nur 
ser 

kein 
nach 
als 

Geld, 
Geld, 
Geld, 

nur 
mich, 

Für 

mein 
mein 

$ 
i rEfe 

1. Pferd 
2.Prerd 
3.mich, 

und 
und 
für 

die 
die 

mein 

son 
son 

Pferd 

ni 
ni 

und 

ge 
ge 
die 

Welt. 
Welt. 
Welt! 



10 Germanen M13 

D7 D7 

3=m t^r=^ 
1. Es 
2. Da 
3. Da 
4. Und 
5. Es 

sa-ßen die 
trat in 
hu-ben sie 
als am 
sa-ßen die 

al-
ihr 
an 
an 
al­

ten Ger 
re 
zu 

-de-ren 
ten Ger 

- ma-nen zu 
Mi t - te ein 
trin-ken gar 
Mor-gen er 

- ma-nen zu 

bei - den 
Rö-mer mit 
ei-nen ge -
sei - nen 
bei - den 

Sei-ten des 
stol - zem 
wal-t i -gen 
Ka-ter be-
Sei-ten des 

i D7 

Ö p r ! r ' r =&• 

1 Rheins. 
2Gruß. 
3.Trunk. 
4.sah, 
5Rheins. 

fei Jen Sie la - gen auf Bä - ren 
Heil euch, ihr ed-Ien Ger-ma-nen, 
Bis dass nach drei vier-tel Stun-den 
da schrieb er mit zit-tern-den Fin-gern 
Sie la - gen auf Bä fei 

und 
ich 
der 
in 

und 

trän 
bin 
stol 

seine 
Iran 

-ken 
der 

- ze 
Ger-

-ken 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

im-mer noch 
Ta - ei -
Rö-mer ent -
ma - ni 
im-mer noch 

eins, 
tus, 

sunk, 
• a, 

eins, 

sie 
heil 
bis 
da 
sie 

la - gen auf 
euch, ihr 
dass nach 

schrieb er mit 
la - gen auf 

Bä - ren 
ed-!en Ger 

drei vier-tel 
zit-tern-den 
Bä - ren 

- fei - len und 
- ma-nen, ich 

Stun-den der 
Fin-gem in 

- fei - len und 

D7, 

i=m - M i 
G D7 

| nur,5 Strophe D7 D7 G 

mm #FT 
1. tran-
2 .b in 
3.stol-
4. sei-
5. tran­

ken 
der 
ze 
ne 
ken 

im-mer noch 
Ta - ci -
Rö-mer ent -
Ger-ma -
im - mer 

eins. 
tus. 

sunk. 
ni 

noch 
a; 

eins, noch zwei, noch drei, noch 

D7 

i ^ 
5.tran-ken ent - setz-lich viel Bier. 



11 
V Felix Dahn 

Goten 
M15 
L37 
R9 

W: mündlich überliefert 

3=£ a e 

wm f ^ 
1 .Geht Raum, ihr Völ - ker, 
2,Und Schild an Schild und 
3. Das soll der Treu - e 
4. Wir kom-men her, gebt 

un - ser'm Schritt, wir sind die letz-
Speer an Speer zieh'n wir gen Nord­

in - sei sein, dort gilt noch Eid 
Raum dem Schritt, aus Ro - mas fal-

$ m^ i = i J J J. g 
1. ten 
2Jands 
3. und 
4sehen 

Go -
Fil -
Eh -
To -

ten. 
den. 
re. 

ren. 

Wir 
bis 

Dort 
Wir 

tra - gen 
wir im 
sen - ken 
tra - gen 

kei 
fer-
wir 
nur 

- ne 
nen 
den 
den 

Schät - ze mit, wir 
grau - en Meer die 
Kö - nig ein im 
K.Ö - nig mit, die 

1 n 
1. tra - gen ei- nen To - ten. 
2. In - sei Thu- le ftn - den. 
3.Sarg der E- sehen - spee - re. 
4. Kro-ne ging ver - lo - ren. 



12 Die grauen Nebel 
Deutsche Jungend 1.11., 1933 

M16 
L30 

gm E r r P J p ^ pp 
1. Die grau - en 

Wir se - hen 
2. Sie las - sen 

Sie wol - len 
3. Sie wer-den 

Die Au - gen 

Ne - bet hat das Licht durch - drun 
ei - ne fro - he Schar von 
al - les in der Tie - fe 
in den kla - ren Hö - hen 

Man - ner, die ihr Reich er 
strah - len und die Lie - der 

drun 
Jun 
lie • 
sie 
nn • 
klin 

-gen 
- gen 

gen, 
gen, 
gen, 

- gen 

und 
an 

brin 
ei -
die 
und 

die 
der 

• gen 
nen 
es 
die 

* 
£ JZ 

' r r p^¥ rrrri 

i 

1. düs - t'ren Ta -
lau - ten Stadt 

2. nur sich selbst 
Weg nach un -

3 sentit-zen vor 
Her - zen sind 

e C G 

ge sind da - hin. 
vor - ü - ber -
hin - auf zum Licht. 
ten gibt es 

dem bö - sen Feind, 
im Kampf ver -

^ 

zieh'n. 

nicht. 

eint. 

G D G 

S 

Komm, komm, 

PP 3 ^ ^ 
lockt ihr Schritt. Komm, Ka-me-rad, wir zie-hen mit. Komm, komm, 

e C 

iüpp £pp£ 
lockt ihr Schritt. Komm, wirmar-schie-ren mit. 



13 Du machst Kleinholz 
T: Werner Helwig 

M18 

W: Wolf gang Held 

m J ' I i i 
1. Du machst Klein-holz, 

Dass ich Harz und 
2. Ich hol' Was - ser, 

Dass uns nicht die 
3.Sind das Stirn-men? 
Raunt ein Bach um 

ich 
Spü 
du 

Faul 
Hörst 
Fei 

such' 
- ne 
suchst 
- heil 

du 
- sen 

Rin - de, 
fin - de, 

Schwä-me, 
hem - me, 
Ru - fen? 

- stu - fen? 

soll ein Feu - er 
mö - ge bald und 

leuch-ten gelb und 
gehl ein Re - gen 
Halt die Oh - ren 
Ob das wohl die 

* 

ÜX 
* Ir j>.H J J | m 

l.hier ent-steh'n. 
2. rie-chen kalt. 
3. in den Wind. 

schnell ge - scheh'n. 
durch den Wald. 

Un - ser'n sind? 

Ist die Ilor-te schon im 

i r r f J 'J J J J i J. i J> I i i 7 ^ 
Kom-men, eilt da - her auf stei-lem Pfad, wird ihr wohl ein Es-sen 

$ ^m 
from-men nach dem lan-gen, vol-len Tag. Tag 



% 

14 
T: Werner He/mg 

c 

Zogen viele Straßen 
M19 
R14 

W Wolf gang Held 

G7 C 

-&• •* • - j & 

1. Zo - gen vie-le Slra-fien, 
2Kreuz-ten al-!e Mee-re, 

I 
san-gen ihr stol-zes Lied. Wo sie 
folg-ten der Flüs-se Lauf, stürm-ten 

C G7 C a . e 

j i j j j j m r^m 
l.sich tra-fen, 
2. Fel-sen-mau-em, 

Flam-me zum Him-me! stieg. Ob im Schein kal-ter Ster-
zwan-gen der Gip-fel Häuf. Wo zum Tan - ze der stol-

i^P¥ i r M1 r M s E£ 
1. ne des Nor-dens, in den Fel-sen vom Eis-meer um - spült, o-der im Licht 
2. zenTscher-kes- sen man die wil-den Ge-sän-ge noch liebt, o-derder ein-

j i p l r H i r H ^ P «M J n 
1. ei-nes Mon-des, wie so mild es im Sü-den nur fällt. Sie 
2. sa-me Gau-cho mit der Her-de die Pam-pas durch-zieht. Sie 

_a_ 

zo - gen 
kreuz-ten 

^m r p J 'r I p i"J ' ; i ' J - 5 
1. vie-le Stra-ßen, und sie hör-ten die Lie-der der Well. Welt. 
2. al-le Mee-re und sie san-gen die Lie-der der Welt. Welt. 



15 Wochenlied 
Alf Zschiesche 

M19b 
ft 16 

i=m:T^Ä m W 
1. An den sechs ver-
2. Heu- te 
3.Und so 
4. Sie-ben 

hat 
geht 
Ta -

die 
es 

gang'-nen Ta - gen 
Weit uns wie - der, 
im - mer mun - ter 
hat die Wo - che, 

muss - ten wir uns 
Klamp-fen-spiel und 
Berg hin - auf und 
sech - se sind wir 

$ t-x-j-J 01 m m L i J i i 
1. lau - sig pla- gen 
2,hun-dert Lie- der 
3. wie-der run - ter. 
4. 'rum - ge - kro-chen, 

d E 

* 

we • 
wan 
AI 

doch 

a 

nig Freu - de, 
dem durch die 
• le un - s're 
am sieb - ten 

*^W 
.Hän-den und Ge - sieht. 
. Sie-ben- mei-ien-schritt, 
.haus im Ar-beits-kieid. 
.will's der lie - be Gott. 

LuA und Licht, 
Wäl - der mit 
Mit - dig - keit 
lebt sich's flott, 

Dreck an 
zu dem 

steckt zu-
al - so 



16 
T: Stefan George, 1927 

Das Lied 
MZO 

W- Pitt Frentzen 

m W^F ww 
1. Es 
2. So 
3. Vor 
4. Da 
5. Nur 

fuhr 
flos-
Ta -

lach 
Kin-

ein 
sen 
gen 

• ten 
der 

Knecht hin 
sie - ben 
hab ich 
all' in 

horch - ten 

- aus 
Jahr 
mich 
die • 
sei -

zum 
da 
ver 
ser 

nem 

Wald, 
- hin 
- irrt, 

Früh': 
Lied 

sein 
und 
ich 
Ist 
und 

Bart 
ei -

war 
er 
sa -

war 
nes 
im 
des 
Ben 

* m^F w 
l.noch 
2.Mor-
3.Wun 
4.Wei 
5. oft 

nicht 
gens 
-der -
• nes 
zur 

flück. 
stand 
wald, 
voll? 
Seit'. 

Er lief 
auf ein 
dort kam 
Sie ga • 
Sie san-

e 

sich irr im Wun - der -
• mal wie-der er vor'm 

ich recht zu ei - nem 
ben ihm das Vieh zur 

gen's, als er lang schon 

wald, er 
Dorf und 
Fest, doch 
Hut und 
tot, bis 

G D 

^ ^ 
Das 
Sie 
Die 
So 

l.kam 
2.ging 
3.heim 
4. sag • 
5. in 

nicht 
zum 
trieb 
ten: 
die 

Pü 

mehr zu -
Brun-nen -
man mich 
Er ist 
spä - te 

D 

rück, 
rand. 
bald, 
toll. 
Zeit. 

gan - ze Dorf zog nach ihm 
frag-ten, wer er war' und 
Leu - te tra - gen güld'-nes 
trieb er tag-lieh in das 

^m ^ f ^ w 
Laus, vom 
2r>ah'n ihm 
3.Haar und 
4.Feld und 

* 

Früh- zum 
fremd ins 

ei - ne 
sali auf 

e 

A - bend 
An - ge • 

Haut wie 
ei - nem 

rot, doch fand man 
sieht; der Va - ter 

Schnee. So hei-Ben 
Stein und sang bis 

D e 

nir - gends 
starb, die 

dort 
die 

sie 
in 

I g '4 I. ei - ne Spur, da gab man ihn für tot. 
2.Mut - ter starb, ein an - d'rer kannt' ihn nicht. 
3.Sonn', so Mond, so Berg und Tal und See. 
4. tie - fe Nacht und nie-mand sorg - te sein. 



17 Fahren 
Alexej Stachomtsch (Axi) 

M21 

i 
D7 

î i i r r n 

$ 

l.Der Geist ist müd', die Iloff-nung leer, die Welt ist mir zu-
2Schreit je - der mir die Oh - ren voll vom Pa - ra-dies auf 
3. Ein Räd-chen bin ich in der Welt, muss mich mit-un - ter 
4. So fahr' ich, weil ich Le - ben will, das frei - e, wun-der-

G G7 a 

P WWW 
1. wi - der! Halb 
2. Er - den; weiß 
3. dre - hen, und 
4. ba - re. Wer 

D7 i 

Strolch, halb Re - vo - lu - tio - när, so 
nicht, wen ich be - dau - ern soll, weiß 
doch, ihr Herr'n, wem's nicht ge - Fällt, mag 
Tod mir wünscht, der leg' mich still, ich 

G G 7 C Refrain-

m mä £ 
1. tö - nen rings die Lie - der. 
2. nur, es wird nicht wer - den. 
3.mich von hin - ten se - hen. 
4. le - be, weil ich fah - re. 

Trüb hän-gen Wol-ken in 

Trüb hän-gen Wol-ken in 

* 
den Tag, 

4. den Tag, 
Fah 
Fah • 

ren, ja, 
ren, ja, 

Fah 
Fah 

- ren! 
- ren! 

Wann bricht 
Licht bricht 

ein 
durch 

G7 

wwi W 
Licht in un - s're Plag? Fah -

4. Dun - kel wie ein Schlag, Fah -



18 Blaue Blume 
mündlich überliefert 

M21a 

PI ^m w —r. 
hell die 

ir - gend 
Wald die 
findt' ich 
lacht mir 
wohl, mein 

$ 

IWenn 
denn 

2. Im 
wo 

3.Und 
Leb 

gold' 
- wo 

klei 
die 

einst 
Schatz, 

D 

ne 
muss 
nen 
ses 
das 
ich 

Son - ne 
vol 
Vö 
Blü - me 

gro 
kehr' zu 

A 

lacht, 
ler Pracht 
ge - lein 

- lein? 
ße Glück 

rück, 

muss 
die 
hab' 
Man 
im 

noch 

PÜ i i< i i — ö — 
zieh'n, 
blüh'n. 

sagt. 
Maid. 
Zeit. 

* 

1. in die Welt ich 
blau - e Blu - me 

2. ich um- sonst ge-fragt: 
hat mir's nicht ge-

3. Au - ge ei - ner 
hab' ich kei - ne 

So wan - d're ich land • 

Ich such's auf wei - ter 

Wenn hell die gold' - ne 

D A 

m p^ 
—f.— 

1. auf, 
2. grü 
3. Son 

land - ab, such' erst wenn ich's ge -
ner Au und ein - zig schö - ne 
ne lacht, muss ir - gend - wo muss 

3E=E 
1. erst 
2. ein 
3. ir -

wenn 
- zig 

gend 

ich's 
schö 

- wo 

ge 
- ne 

muss 

lun 
Blüm' 

vol 

den 
- lein 

ler 

hab1, 
blau, 
Pracht 

A7 

P PffJ 
1.stell' ich das Wan-dern ein. 
2. es blüht doch ir - gend - wo. 
3. die blau - e Blu - me blüh'n. 



19 Kreuzesfahnen 
H. Schmafgemeyer 

M22 

E 1 — ^ Z ^P E 
l .Kreu 
2. Lo 
3.Kei 
4.Sein 
5.Blei 

G 

• zes 
dein 
ner, 

Geist 
bet 

de 
der 
soll 

nicht 
D7 m=$M 

fah - nen 
Flam - men 
wei - che 
lei - ten 
fer - ne, 

G 

wol - ten 
wol - len 
in sei 

uns, die 

uns bah - nen 
uns ban - nen, 
nem Rei - che, 
Be - frei - ten, 

kom - met doch ger - ne, 

den 
uns 
er 
Tür 
laßt 

Ö m =1= w 
I.Weg durch die ftns-
2. läh - men die sieg-
3selbst ist Pa - nier 
4. die er sein Le-
SChris - tus ins Her-

te - re Nacht, 
haf - te Kraft, 
uns und Sieg, 
ben einst gab. 
ze hin - ein. 

C G 

Mu - tig wir schrei-ten, 
Schau nicht zu - rüc - ke, 
Kei - ner ver - za - ge, 
Frie - de und Freu - de 

E - wi - ges Le - ben 

i* J j i j i'4-i * i d l i JI'E-» 

I 

1. Sei - ten an Sei - ten, denn Chris - tus 
2. rieh - le die Blic - ke auf Chris - tus, 
3. je - der, der wa - ge zu kämp - fen 
4. ist un-s're Beu - te, kein Schrec-ken 
5.wird er dir ge - ben, sagt je - der: 

Refrain: D7 G C G 

ist un- se - re Macht. 
der Frei- heit uns schafft. 
im hei- li - gen 
ist für uns das 

Dein will ich 

-fr-}—. 

Krieg. 
Grab, 
sein! 

1 G7 

r r r n rE 

Christ Ky - ri e, Dir wei-hen wir Ju-gend und Le - ben. 

* 

G C G L D7 <3 

? 
Christ Ky - ri - e, Dir sin-gen wir hell un-ser Lied. 



20 bie Regen frau 
Walter Scherf (Tejo) 

M24 

* 

H7 e H7 e H7 

m w w 
1. Der Ne - bei dämpft das 
2. Der Weg ist lang, der 
3. Das Jahr geht aus, der 

Mor-gen-licht und 
Weg ist weit, wir 
Re-gen fällt, ein 

H7 e H7 e 

a! - les We-sen 
wan-dern tief am 
an-d'rer Herr re-

H7 

3^E 
1. fliis - lernd spricht, das 
2.Grund der Zeil. Der 
3. giert die Welt. Der 

* 

Land ver - han - gen 
Som - mer ist ver 
Wind ist nass und 

H e 

grau, im 
brannt, ein 
schwer, das 

1, Fei - de singt die Re - gen - frau. 
2. fah - 1er Rauch weht durch das Land. 
3.Land er - trinkt im Re - gen - meer. 



21 Kommen wir geschritten 
M25 

fi «... . D 
/ ' H 1 
fm II £ 

1 .Kom-men wir 
2. Ü - ber un - se 
3. AI - le E - v 
4.Dass die Nach -

r. u 

iftr1* 
J ^ J : — -

l . U 
2. A 
3.M 
4. A 

A U b 

_ h i 
-—m J 4 
n-ter un - ser'n 
1 - le E - wig -
it-ten durch die 
1 - le sol - len 

i D 

/ M 
-fflr-H 1 — 

«1 i 
l.nc 
2. d 
3.C1 
4.F< 

u - e 
a-von 
tri-stus 
:u - er 

ge " 
r'm 
vig 
te 

G 

Horst Wesenberg 

v o 

schrit-ten 
Schrei-ten 

- kei - ten 
sprü - hen 

D A7 

—4-
Trit 
kei 
Zei 

glüh 

i 1 * — 

— b — * — ' 

Welt. 
mit. 

Gang, 
sein. 

1 

~* 8 

ten 
ten 
ten 
en 

A 

' ä 4 
ü - ber 

wan-dert 
wer-den 
von dem 

D 

-4- -#-
bra - ches 
Got - tes 

Sturm - ge -
neu - en 

A 
IT 

, N 1 wh m^-

wächst die 
rau - sehen 

geht des 
und wie 

-T-T=S=i= 
~*—*tf~ 

neu - e 
da - von 

Chri-stus 
Feu - er 

D 
i * — 

-h o. 

Feld. 
Schritt. 
sang. 

Schein. 

D 
..__. 

i — 1 - 4 
Welt. 
mit. 

Gang. 
sein. 

"< 



22 Am Ural 
M 25b 

mündlich überliefert 

^ = f a 
Cd m Cd 

^HS 
1, Am U - ral, fern von der 
2.Den Pfer-den gellt's in den 
3. Am Him-mel fun-kein die 

d Cd 

^ j» j jn j - h\j 

Hei-mat, sit - zen Ko - sa - ken 
Oh-ren, wenn die Ko - sa - ken 
Ster-ne, der Wolfheult 

Cd 
S=\- E 

•» ——m—tn 
ei - ne spielt Ba - la - lai-ka, 
ge-ben den Tier'n die Spo-ren, 
Hei-mat, sie grüßt von Fer-ne, 

1. im Feu-er - schein, Der 
2.jauch-zen und schrei'n, Sie 
3. im fins-t'ren Tal. Die 

nÜtÜ LÖ 
— ö — 

ein. 
schein. 
Qual. 

1. die an-d'ren, die stim-men 
2. drü-ben liegt Os - sa im Feu - er -
3. ver - ges-sen ist al - le 

Os-sa, Os-sa, 

• 
I Jl J» j J p" P P P r r 

schö-ne Stadt am Ka-ma, Os - sa, Os - sa, 

I Ĵ  m i J 

schö-ne Stadt am Ka-ma, 

c d c d 

Os-sa, Os-sa, schö-ne Stadt am Ka-ma, 

C d C d C d 

jo - hei, jo - hei jo, 

41- J J .T ^ 
jo-hei jo , jo - hei, jo-hei jo! 



23 Kleine, verlorene Schar 
M26 

v. Nerother Wandervogel 

H7 e D7 

l.Wir sind ei - ne klei - ne, ver - In - re - ne Schar und wir 
2. Wir le - ben in Lumpen, wir lie - hcn die Naehl, un-s're 
3. So z iehen wir wei - ler durchs Land, durch die Zeil, und wir 

D7 

l.ste- hen für uns auf der Welt. Und je - der Kerl, der 
2.Zeil heißt im - mer das Jetzt. Wir ha-ben die Spie - ßer 
'S. an- dem uns nim - mer - mehr, l.assl uns die h'ah-ne, die 

G _ D 7 _ G 

1. mit uns war, hal für im-mer sieh zu uns ge - seilt, und 
2iingsl-lich ge-macht und wir la-ehen, wenn man uns hetzt. Wir 
3J'ithrt und das Scheit und den ab - ge - bro - ehe-neu Speer. I.asst 

C _ _ G D7 

1. je-der Kerl, der mit uns war, hat für im-mer sich zu 
2. ha-ben die Spie- ßer ängst-liclt ge-macht und wir la-chen, wenn 
'S. uns die bah-ne, die Fahrt und das Scheit und den ab - gc - bro-

1. uns ge - seilt. 
2. man uns hetzt. 
3.clie-uen Speer. 

, t H7 e H7 e 



24 Weiten 
AA 2 7 

T- Eberhard Jäger, 1951 

#i#^ 
I.Wei-tcn, 
2.Hof-Ten. 
3. Re - den, 
4.Wci - len. 

r | f e ^ ^ 
1. tct der 
2. gen - des 
dgends die 
4. kels - ter 

l.strei- ten, 
2. of - fen. 
3. Fii - den. 
4. /ei - ten 

W Alexej Stacbowiisch (Ax 

a e H e a 

end-lo-se Wci - len. Nir - gends ras­
end - lo-ses 1 lof - len, War - ten auf trii-
end-loses Rc - den. Schwäl - zer und nir-
eiid-lo-sc Wei - ten. I.ie - der aus dun-

^^M^&T-r^^^ 
Schritt. Fall - reu und rei - ten und 
Ficht. Rings stiin - den Wel - ten dir 
Tat. Im - mer ver - wirr- ter die 

Nacht. I3is wir einst schö - ne - reu 

a H H7 e 

niii - de wird liuf- schlag und Tritt. 
a - her für uns sind sie nichl. 
im - mer ver - wor-re - nci die Fahrt. 
hei - le - ren Mor - gen ge - bracht. 



25 Roter Mond überm Silbersee 
M27a 

175 
R22 

f 

Hartenn 

i e D 

1. Ho - tcr Mond ü -
2.Ster - ne sleh'n hell 
3.Kau - her bels, Moos 
4.ra!trt vor - bei, inor 

A^-^--'^j^¥ 
1.wärmt den kai - ten Tee. 
2. iin - del nie ein lind'. 
3.schon der Morgen graut. 
4. wie - der au den Ort. 

ü ~* . 

^£^t^r^-^k 
1. und noch ist der neu 
2. und wir dür - ten sei 
3. das Gras schim - mert im 
4. und in uns bleibt nur 

und wir schwö - reu uns 

•ng Hrnsthofen 

m^-^:-^ 
ber'm Sil - her - see, 

am bir - ma-nient, 
und 1 lei - de-kraut, 
gen geht es fort, 

G D 

Ef^f^iplb 
Kie- fern - wald 
Die - ses Land, 
l'ah - ne weht 
Nor-den ist 
Nor - den ist 

e 

^mimm 
e Tag nicht 
ne Herr - lieh 

ter'ni Mor - gen 
die lir - hin' - rutig 

ein neu - es 

e 

m 
heu -
sol -

weit 
kom-

^ 

in 
wild 
weiß 

Uli 

n n 

— 
= J » -

er -
- keit 

-
zu -
zu -

F £ ^ = 
er - glut 

che Nacht 
ent - lernt 
men wir 

w=± 
der Nacht 
und schön, 
und grau, 

- ser Glück, 
- ser Glück, 

••—— 
: ^ £ = 
wacht. 
seh'n. 
lau. 

• rück. 
rück. 



26 Fünf Schwäne 
M27b 

L56 

Han-ner, 7el-tc. Wer - da - Ru - ler, Stil - le um das 
2.1m Fein-des - la - ger hört inan's auch. Durch Stil - le säu-selt 
3.Und als drei Jahr' vcr-gan - gen war'n. das Feld liegt öd'und 

1. I.a-gcr her. Feil - er scheinen in der Nacht. 
2. Mc-In-die und Ilcr-zen hör-eben wie noch nie, 
3. leer vor-vveg und nichts er - in - nert mehr dar - an, 

I.lin Man - tel schläft die Wa - che ein, ein l.ent-nanl schritt vnr-
Aus ei - nein Schal-ten tritt her - hei ein Spiel-mann in den 

2. die Klam-pfe in der Hand, der Spiel - mann singt al - lein und 
Doch plötz-lich hin - tcr sich hört er wie ver - eint den 

3. an ei - ne nicht ge-wcs'-ne Schlacht, doch plötz-lich hört man 
als ob ei-ne i'rcm - de Me - lo - die zog ii - her das 

a E E 

1, bei, das Wiir - fcl-spiel ist falsch. 
«.reis, der Pos - teil läßt vor - bei und llüs-terl leis': 

2. al- les lauscht in die - ser Nacht. 
Chor und al - 1c stim-men ein dic-se Me-lo-die. 

3.dann der Nach - ti - gal - len Schlag, 
Land, von Per - ne weht ein Wind und trägt sie fori. 

I. Va-ga-bund, oh hör mich an, die Nacht ist kurz und ir-gend-wann der 



1. Ruf vom Krtr-nett laut er-tönt, drum spiele mir das alt - ge-sung'-ne 

Und der Spiel-mann singt ein I ied: Ll.ied. 

l'ünf Schwä-ne durch die Öci-mark z.ieh'n, ein Kö-nig mit vier Rec-ken hin, im 

Mor-gen- rot ihr Ban-ner fliegt und weUter gehl es ilir das gu-te Ziel. 

Ikin 2 Sliup-Ilc-

2.Und als der Mor-gen hell er - strahlt, die Schlacht he-ginnt, die 

2Trom- mel warnt, vor-ne sieht ein Gre-na-dier, er denkt zu-rtick und 

2. legt nie-der das Schwert, 



27 Nordwärts 
Silke Neumann. SdP Coburg 

M27c 
L r\ 

| > ^ ^ 
1 .Nord - vvärls, 
2.\Vol - len 
3Woll'n durch 
4. In der 

5.Kauz - chcn -
6. Wenn wir 
7.Nord- wärts. 

^ & i 
1. und den Seen. 
2. kal-len Wind, 
3. uns zur Ruh'. 
4. mit Bc - dacht. 

S.Mor-gen - grau. 
6. sich zu - rück. 
7. und den Seen, 

nord-wärls 
frei, so 

Moor und 
Koh - te 

schrei - c. 
wie - der 
nord-wärls 

A f; 
wol - len 

woli'n den 
Klamp-fen 

woli'n wir 
wie ein 
Süm - ple 
irennl ein 

Bau - nie 
heim-wärts 
woli'n wir 

¥t^ 
neu - es 
Ruf der 
sol - len 

Schlafscnfcl sich auf 

Ü - bcr 
denk! an 
die - ses 

aus - ge-
clie ver­

band noch 

zie - hen 
V o g e l , 
wa - tcn. 
Pen - er. 

rauschen 
zie- hen. 
wie-der. 

zu den 
wie - gen 

a - bends 
füllt uns 

bis zum 
seh - ncl 
zu den 

ßer-gen 
uns im 
le - gen 
a l l e 

frühen 
je - der 

Ber-gcn 

4F^?iÄi=r 
band 
Wikl-
leis' 
uns 

qualin-
gang'-
mal 

cr-
nis 
er -
hcr-

tem 
neu 
er-

le - hen, 
hö-ren, 

klin-gen. 
n re - der. 

Pen - er 
•ahr-len, 
le - heu 

d u a 

1 .woli'n auf Palir-ten geh'n. 
2.H'etm wir glück-lich sind. 
3. sin - gen im - mer - zu. 
4.doch die Wild-nis wacht 

Sstrahlt der llim-mc! blau. 
6. an ver - gang'-ncs Glück 
7. und auf Pahr-tcn geh'n. 



28 La Marmotte 
T: Johann Wolfgang von Goethe W-Ludwig 

H 

van 

M28 

L17 

Beethoven 

e 

MJ J ,m^p ^ 
1. Ich kom - me schon durch man - ches Land, a - vec que la 
2. Ich hab' ge - seh'n gar man- chen Herrn, a - vec que la 
3.Hab auch ge - seh'n die Jung- fer schön, a - vec que la 
4.Nun lasst mich nicht so geh'n, ihr Herrn, a - vec que la 

| ^ 1 ^ ^ ^ 
l.mar - mot-te, 
2.mar - mot-te, 
3.mar - mot-te, 
4. mar - mot - te, 

und 
der 
die 
die 

im - mer 
hat die 
tä - le 

Bur-schen 

was 
Jung 
nach 

es -

zu 
frau 
mir 

sen und 

es -
gar 
KJei-
trin-

sen 
zu 

nem 
ken 

fand, 
gern, 
seh'n, 
gern, 

a 
a 
a 
a 

= * W ^ 
1 
2 
3 
4 

vec que la 
vec que la 
vec que la 
vec que la 

mar 
mar 
mar 
mar 

mot-te. 
mot-te. 
mot-te. 
mot-te. 

A- vec que si, vec que la, a-

r^^^^^^^^iUJlJ^^P^ 
que la mar - mot-te, vec que si, vec que la, a-

f^^^^^^^ 
vec que la mar - mot-te. 

fahlSiScht 
In mormotTt - (Jas Ühntlti«' 



29 Der König von Thule 
M29 

T: Joh. W. v. Goethe, 1774 W: Carl Friedrich Zelter, 1812 

^ 
—d 
treu bis 
leert ihn 
er sein' 

1. Es war ein Kö - nig in Thu - le gar 
2. Es ging ihm nichts da - rü - ber, er 
3.Und als er kam zum Sler - ben, zählt 

4. Er saß beim Kö -
5.Don stand der al -
6. Er sah ihn stür -

m 
nigs - mah - !e, die Rit - ter 
te Ze - eher, trank letz - te 

zen, trin - ken und sin - ken 

a C a G mm 3=£ W¥ T T -

1. an das Grab, 
2. je - den Sehmaus; 
3.Stadt' im Reich, 

4. um ihn her, 
5. Le - bens- glut 
6. tief ins Meer. 

dem ster-bend sei - ne 
die Au - gen gin-genihm 

gönnt al - les sei - nen 

auf ho - hem Vä - ter 
und warf den gold' - nen 
Die Au - gen tä - ten ihm 

E a 

w$ WW 
1. ei - nen gold'-nen Be - eher gab. 
2. so - oft er trank da - raus. 
3. den Be-cher nicht so - gleich. 

4. dort auf demSchloss am Meer. 
5. hi - nun - ter in die Flut, 
ö.trank nie ein Trop - fen mehr. 

Buh 
ü -

Er-

saa 
Be-
sin 

- le 
ber, 
ben, 

- le. 
eher 
ken, 



30 Das Stundenglas 
mündlich überliefert 

M29b 

), h A7 , 

M I I JM J .h J Jil J j - P ^ 
l.Wei - ßer Sand um 
2. Kai - ser, Kö - nig, 
3.Man - eher glaubt; die 
4.Schau nicht auf das 

hüllt vom Glas, von Stand - ge - häu-se und 
E - del-mann, die hiel - ten es in der 

gold' ne Zeit, die sei schon lan-ge vor-
Stun-den - glas tag - ein, tag - aus wie ge-

• 
P^ r=PP £ P^ü 

I.Zinn, rie - seit oh - ne Un - ter-lass, 
2.11and. In - re Zeit ist längst ver-tan, 
3. bei, trotz-dem wech-seln Freud'und Leid 

Traum und Stun-den da­
mit dem Sand weg- ge-
je - de Stun - de aufs 

4.bannt. Fin - de selbst das rieht' - ge Maß, gib dem Le - ben die 

A7 A7 

1 U J> J^HftJi.h J, | J ]i g^p 
l.hin. Und sr> laut-los wie die Sand-säu-le fällt, zählt es die Se-
2.rannt. Selbst das Slun-den-glas noch - mal um-zu-dreh'n macht Ge-scheh'-nes 
3.neu. Was heut' o - ben ist fällt mor-gen her - ab, was jetzt blüht liegt 
4.Hand! Nutz den Tag und nutz die Stun-den der Nacht, freu dich, wenn die 

* 
r=Ö * ^=^f 

l.kun - den der Well; ist dann sei - ne Zeit her- um, so 
2.nicht un - ge-scheh'n. Denn die Zeit ist taub und blind und 
3.bald schon im Grab. Denn die Zeit lässt kei - ne Wahl, bei 
4. Lie - be dir lacht! Ein - mal kommt der Sen-sen-mann und 

A7 A7 ^m 5=5 p5pi P ö 

% 

1.dreht man es wie-der um. 
2. nur der Sand rinnt und rinnt. 
3. ihr ist al - les e - gal, 
4.hält das Stun-den-glas an. 

A7 D 

Sei nicht trau-rig, 
Sei nicht trau-rig, 

^>}> J> ^ 

wenn der Au-
halt Mi-nu-

A7 

•gen-blick 
•ten nicht 

2. flieht, der ist glück-lich, der den Son - nen-schein sieht. 
3.auf! Lach'und lie - be, al-les nimmt sei - nen Lauf! 



31 Triodimali 
Erich Scholz (Olka) 

M30 
L21 

R24 

^ 
li Ji J M l J. l=i=lE=|t 

A7 

r JC, 
l.Bru - der, nun wird es A-bend, nimm dir ein Glas zum Wein. 
2.Stopf dir die lan - ge Pfei - fe, den - ke nicht viel da - bei, 
3 JNichts will das Lied be - deu - ten als et-was glück-lich sein. 

4.Mond - lam - pe lacht am Fens - ter, Schlaf klopft an die Tür. 
5.Traum-schwe-re Wor-te fal - len, Stil - le be - siegt das Haus. 

C C7 F d B d 

4' r i--1 r £ h f)j j>l J'jg).^g m 
1.Sehen - ke 
2. Sin - ge: 
3.Drei - mal: 

Tri-o-di-ma-li, 
Tri-o-di-ma-li, 
Tri-o-di-ma-li, 

Tri-o-di-ma-li, 
Tri-o-di-ma-li, 
Tri-o-di-ma-li, 

Tri-o-di-ma-li ein. 
Tri-o-di-ma-li zwei. 
Tri-o-di-ma-li drei. 

4. Lei - se: Tri-o-di-ma-li, Tri-o-di-ma-li, Tri-o-di-ma-li vier. 
5.Trin - ke Tri-o-di-ma-li, Tri-o-di-ma-1, Tri-o-di-ma-li aus. 



32 Roter Wein im Becher 
Mayer 

M32 
L73 

m DT 

E J- a i J 

* 

1. Ro - ter Wein 
2.Mor - gens bricht 
3. Stei - ne, Staub 
4.Tref - fen wir 

G D7 

Be - eher, der 
Run - de zu 
Dor - nen, ist 
wie - der, der 

G 

bes -
neu -

schwer 
Zu -

te Re - ben-
en Fahr - ten 
die Tip - pe-
fall lenkt den 

r£ 
e H7 

# 
l.saft, 
2. auf; 
3.iei; 
4. Ort, 

* 

wir sind ein Hau-fen 
es klingt in al - 1er 

müs - sen uns an 
schal - len un - s're 

wir 
so 

Ze - eher und 
Mun - de ein 
spor - nen, die 
Lie - der in 

geh'n auf Wan-
fro - hes Lied-

Fahrt ist bald 
wei - ter Fer-

e 
Refrain: 

E s J 1 i 1 j i r r j 
l .der-
2,lein 
3. vor -
4. ne 

schaff. 
auf. 
bei. 
fort. 

Ra - di - ra - ra - di ral - la - la, 

i t e H7 e 

ra-di-ra-di-ra - di ra-di-ral-la-la. 



33 Aber am Abend 
T: Erich Scholz (Olka) 

M33 

W: Flötenweise, 1553 

Ö p r T p p r p p r r »p 
1. A - beram A-bend 
2.Hoch in dieRun-de 
3. AI - so, ihr Brü-der, 
4.Schlagt die Gi-tar-ren, 

_C D Q 

VTTJ 

la - den wir uns ein, 
schlägt die Flam-me auf, 

lo - bet un - ser Spiel, 
schlagt das Trom-mel -feil, 

,_C D S _ 

Lie-der und La-chen, 
Wä-gen und Sor-gen 

Wag-nis und Ein-satz 
heb' dich zum Tan - ze, 

£ £ Ö Ü=P 
lRund-ge-sang und Wein. 
2. bie - ten wir zum Kauf. 
3. sei - en nie zu - viel. 
4. Bru-der und Ge - seil! 

Rund-ge-sang und Wein, 
bie - ten wir zum Kauf, 
sei - en nie zu - viel. 
Bru - der und Ge - seil, 

die ha - ben wir 
Das Wür - fei - spiel 
Wie im - mer auch 
ver - tausch dein Herz 

$ 
fc mm •f1 j) | J1 m p^f mm 

1. mit leich - ter Hand dem hei - len Tag ge - raubt, die hän - gen 
2. der fer - nen Welt ist kei - nen Ein - satz wert. Sie zahlt zu-
3. der Wür - fei fällt, wir la - chen je - der Zahl; wir zah - len 
4. voll Nüch - lern - heit und lö - se Hand und Fuß. Die Ster - ne 

I * = * m s l i P¥ 
I. wir, ein schö - nes Band, der Dun - kel - heit ums Haupt. 
2.rück mit fal - schem Geld, wenn man Ge - winn be - gehrt. 
3. aus mit rei - nein Gold, so eins wies an - d're Mal. 
4.1euch - ten al - le - zeit und bie - ten ih - ren Gruß. 

© 



34 Der Troll 
Erik Martin (Mac) 

M33b 
L54 
R18 

rÖ im im 9 
1.Steigt 
2.Plötz 
3. Du 
4.Wenn 

so ein klei -ner 
lieh in dei-nem 

fuhrst den Be-cher 
du in die - ser 

Troll von dem Fjäll, 
Nac - ken spürst du 
Tee nun zum Mund, 

Nacht dei - nen Schlaf 

D A 

nä - hert sich 
eis - kal - ten 
was zau-derst 
fin - dest nicht 

m — o — 
weiß. 

Rauch. 
Ruh'. 

schwer. 

I.leis', 
2.Hauch, 
3. du? 
4,mehr, 
D 

cfrain 

hat in der Hand 
A-tem des Troll 

Blü-ten-staub im 
der klei - ne Troll 

He - xen-kraut, 
trifft dich wie 
Zau - ber-trank 

macht un - s're 

was nie-mand 
gif - ti - ger 

raubt dir die 
Träu-me so 

t
u. Refrain: W , C 

^~J i i I |- > J1 •!• I J- Ji f> } Sitzt du am Feu-erunddie Lie-der sind ver - weht, dann bleib ganz 

m J J J I p J' g 11 J- j A J > 
stumm. Denn in dem Land, das dich um - gibt, ist was er - wacht 

m 
und schieicht her- um. 



35 Nehmt Abschied Brüder 
T: Claus Ludwig Laue, 1946 

M33c 
L77 
R20 

W: aus Schattland 

%m H7 m E w 

*k 

1.Nehmt Ab-schied, Brü-der, un - ge - wiss ist 
2. Die Son - ne sinkt, es steigt die Nacht, ver-
3. So ist in je - dem An - be - ginn das 
4 .Nehmt Ab-schied, Brü-der, schließt den Kreis, das 

A E H7 

Ü = ^ 

al - le Wie-der-
gan-gen ist der 
En-de nicht mehr 
Le-ben ist ein 

E A 

^m =m 
l.kehr, die 
2.Tag. Die 
3.weit. Wir 
4SpieI. Nur 

H7 

Zu - kunft liegt in 
Welt schläft ein, und 
kom - men her und 
wer es recht zu 

A 
E Refrain: E 

Fins-ter - nis 
leis' er - wacht 
ge - hen hin 

spie-len weiß, 

H7 

und macht das 
der Nach - ti-
und mit uns 
ge - langt ans 

E 
^ 

l.Herz 
2. gal -
3.geht 
4. gro 

E 

uns 
len 
die 

•ße 

schwer. Der 
Schlag. 

Zeit. 
Ziel. 

A 

Him-me! wölbt sich ü-ber's Land, a-

H7 

=̂g 

* 
m 

de, auf Wie-der - seh'n. Wir ru-hen all in Got-tes Hand, gut 

A H7 E 

wm 
Pfad, auf Wie-der - seh'n. 



36 Gute Nacht, Kameraden 
M33d 

L49 

Hans Baimann, 1935 

H7 

1. öu-te Nacht, Ka-me - ra - den, be - wahrt euch die- sen 
2. Gu-le Nacht, Ka-me - ra - den, be - wahrt ein fes - les 
3. Gu-te Nacht, Ka-me - ra - den, be - wahrt euch die- sen 

I.Tag. Die Ster-ne rüc-ken aus den Tan-nen, em - por ins blau - e 
2.Herz und Fröh-lich-keit in eu-ren Au-gen; denn fröh-lich kommt der 
3.Tag. Die Ster-ne rüc-ken aus den Tan-nen em - por ins blau - e 

I.Zelt und fun-keln auf die Welt, die Fins-ter- nis zu ban-nen. 
2. Tag da - her wie Gl oc-ken - schlag, und für ihn sollt ihr tau-gen. 
3. Zelt und fun-keln auf die Welt, die Fins-ter- nis zu ban-nen. 



37 Dämmerung fällt 
K. A. Christel 

M33e 

H7 

ö w 
l.Die Däm-me-rung fällt, wir sind mü - de vom 
2. Es ist uns be - stimmt, mit bren-nen-den 
3.Wer weiß, wo der Wind uns 

Tra - ben, die 
Fü - ßen die 

mor-gen schon hin-weht, wo 

*A 

4.D'rum sei die - se Stund' der 
5.Wenn lei - se und sacht' das 

H7 

Freu-de ge - sehen-ket, die 
Band uns ge - bun - den, ist 

H7 E -^m P^PP 
l.Stra-ßen, sie 
2. Un - rast zu 
3. kei - ner mehr 

ha - ben der 
bü - ßen, die 
mit - geht, der 

Stei-ne gar viel, 
tags uns er - griff. 
Bru-der uns ist. 

Lasst sie für 
Bald Ka-me-
Bald sind wir 

irk 

4. Lie - be sich 
5.Tren-nung ge 

H7 

sen - ket bis zum Her-zens - grund. Mag uns das 
schwun-den, das Bes-te voll - bracht. Dann ka-me-

l .heu-te al - lein. 
2. ra - den ist Ruh'. 
3. al - le al - lein. 

4.Mor-gen ver - weh'n. 
5. ra-den,gut' Nacht. 



38 Und wir kauern wieder 
M 3 3 f 

^ ^ 

FredIMayr 

E7 

g — g — E 
l.Und wir kau - ern wie - der 
Denn der wil - de Bai - kan 

l.Und schon bald wird es wahr, 
denn der klei - ne Trupp, er 

l.Und der Sil - her - fal - ke flat 
Und das wil - de Lied schwingt sich 

d G C E7 

um 
zun 
dass 
rüs 

die hei - ße Glut 
• det un - ser Blut 
wir sleh'n am Meer 

• let sich so sehr 
tert uns vor - an 
von Kahn zu Kahn, 

C 

i i J» u J> J> J 1 1 1 J j # p P i 
und er 
und wir 
und ge 
zu ver 
in der 

das ver 

zäh - len 
sin - gen 
den - ken 
las - sen 
rot - grau 

weg' - ne, 

vom 
am 
der 
die 

- en 
das 

Im 

A - ben 
La - ger 
fer - nen 

grau - en 
Fah - ne 
viel ge 

a 

teu - er. 
feu - er: 
Ilei - mat, 
Mau - ern. 
Mas - te. 
hass - te. 

E7 

Dass die Nei-der 

Und es hält uns 

Dass die Nei-der 

p £=¥ 
1. ver - dämmt und die 
2,nicht mehr und wir 
3. ver - dämmt und die 

E7 

Spie - ßer ver - flucht, 
freu - en uns sehr, 
Spie - ßer ver - flucht, 

die uns ge - hemmt 
bald Hat-lern Se-
die uns ge - hemmt 

P*m 
1. viel tau-send Ma - le. 
2. gel ge-gen Os - ten! 
3. viel tau-send Ma - le. 



39 Gaukler 
Fred! Mayr 

M34 
L24 
R28 

% 
i J J» i s 

l.Und am A - bend zie - hen Gauk - 1er 
2. Und es tän - zeln Mäd-ehen durch das 
3Qualmt das klei - ne O - fen - röhr am 

durch den Wald, 
ho - he Gras, 
Wa - gen- dach, 

4.Hebt ein Sin - gen vor des Wa - gens Fen - ster an, 

1 II dS J ) mm iE E 
1. gel - be Lam - pen, Schat - ten, Trug - ge - stalt. 
2.sam - mein Zwei - ge, Klei - der - säum wird nass. 
3.Pferd - chen schut-teln Sil - ber- schei - len sacht. 
4.schallt so hei - ler durch den düs - tern Tann. 

Weht der 

4"" j 11 J m g m i s i M J. j) 
Wind mild und teis', ra-schelt in dem dunk-len Laub sei-ne Weis', am 

$ J ' I •> ; > i i J > 1 1 J i 1 J ' g j 

Him-mel steht der ers-te Stern. Neigt die Nacht die blau-e Stir-ne 

A D A D 

mm mßmm $ 
tie - fer her-ab, lauscht das Kauz- chen auf das Sin-gen gern. 



40 

lA 

Der Abend 
Horst Wesenberg, 1936 

H7 

M35 

w 
l.Der 
2. Das 
3. Wir 

A - bend 
Land ver -
ste - hen 

lullt 
senkt 

im 

die 
sich 
Ge 

gro -
in 

bet 

ßen 
das 
zu 

Wei - ten 
Schwel - gen, 

sam - men, 

mit 
das 
wir 

H7 

=*==£ \w*=? 
ner lei - sen Stirn - me 
zur Frü - he dau - ern 
der, al - le grau und 

$ 

1. sei • 
2. bis 
3. Brü 

H7 

aus. 
mag. 

gleich, 

Die ro - ten 
Wir wan - dem 
und bren - nen 

^m m ^ 
l,Wet-Ler - wol - ken 
2. wie nach Got - tes 
3. mit den letz - ten 

H7 

rei - ten, wir ge - hen spät, und 
Gei - gen, und wie nach sei - nein 

Flam- men und glau - ben an das 

|i=P 
1. wie, 
2.jüngs -
3.letz -

nach 
ten 
te 

Maus, 
Tag, 

Reich, 

wir 
und 
und 

ge -
wie 
glau 

hen 
nach 

- ben 

spät, 
sei -
an 

und 
nem 
das 

H7 

l.wie, nach Haus. 
2.jüngs- ten Tag. 
3. letz- te Reich. 



41 Wenn der Abend naht 
Erik Martin (Mac) 

M35a 

R29 

4 ' 1 J J w 
l.Wenn der A - bend naht ganz sacht und leis', 
2.Schat-len flac - kern am Ru - i - nen - rand. 
3.Wer da glaubt, er könnt' al - lei - ne geh'n, 

Z G F a G 

x: J j j ^ ^ wm 
1. fin - den wir uns ein im Feu - er - kreis. 
2. Hat das Sin-gen dich nicht längst ge - bannt? 
3.wird in die - ser Welt sehr leicht ver - weh'n. 

fJuLij. i m £ J J> ' i 

* 

Und wer nie an sei- ne Freun-de denkt und auch nie den ro - ten 

E C G C m -r-r i • i i 
Wein aus - schenkt, der kann blei-ben, wo er 

$ 

ist. 

a 

Drau - Ben 

I i ij, | ^^m 

$ 

weht ge - wiss ein kal - ter Wind, doch die Feu - er nicht er-

E C G7 C 

-1-lh-J ' i P ^ 
lo - sehen sind für uns San - ger, wie ihr wisst. 



42 
T: Heinrich Eichen 

Elche 
M35b 

W: Gerd Lascheid 

w a f 

* 

1. A - bends Ire - ten 
2. Ru - hig Irin - ken 
3. Lang - sam schrei -ten 

E7 

El - che aus den Du - nen, 
sie vom gro-ßen Was - ser, 
wie-der sie von dan-nen, 

a d a 

•et-
zie - hen 
dar - in 
Tie - re 

^f 1. von der Pal - ve an den 
2. Sler-ne wie am Him-mel 
3. ei - ner längst ver-gang'-nen 

Strand. 
steh'n. 
Zeit. 

Wenn die 
Und sie 
Und sie 

Nacht wie 
he - ben 

schwin-den 

ei-
ih-
in 

^ 

E7 

w 
1. ne gu - te Mut - ter 
2. re sehwe - ren Köp - fe 
3. der Fer - ne Ne - bei 

lei - se 
laut - los 

deckt ihr 
in des 
ho - hen 

Tuch auf 
Som - mer-
Tor der 

2 ^ 
l.llaffund Land. 
2.win-des Weh'n. 
3. E-wig - keit. 



43 So zwischen Tag und öunkeiheit M35c 
L15 

Kurt Kremers (Tun) 

=£ w ^ 
1. So 
2. Die 
3.Was 
d 

zwi - sehen Tag und Dun - kel - heit, am A - bend, 
Luft schmeckt herb nach fri-schem Rauch, Im klei - nen 
ist es, was mich sin - gen macht? Leis' klingt der 

A d A d 

$ 

l.wenn der Ne - bei fällt, ver - ges-sen ist der 
2. Feu - er tanzt ein Troll, ein Fa! - ter schläft im 
3, Sai - ten Sil - ber - strahl. Ich freu - e mich auf 

Raum, die 
Gins - ter-
je - de 

9 

m •w-

$ 

LZeit, der 
2.Strauch. Bald 
3.Nacht am 

A d 

Lärm der 
schla-fen 

La - ger 

£ 
1. ich am 
2. träu-men 
3. oh - ne 

—ö— 
Zelt. 
toll. 
Zahl. 

m 

gro-ßen 
die Ge 
feu - er 

Stadt ist 
fähr-ten 
zu - ge 

weit, halt' 
auch und 

bracht mit 

Wa-che 
fahr-ten-
Lie-dern 



44 Die Feuer sind verraucht 
M36 

RudiRogoll 

fi j LrTiHrLTr-* j i 3 11 m j i 
1. Die Feu - er sind ver - raucht, ver - flo - gen der Klang un-s'rer 
2. Der Reif ziert Laub und Gras, ver - raucht, uns'-re F e s - te vor-

„ E C G C a C F C 
it=r 1 =^~ 1 J 1 1 = 3 = <g—¥ ' J 1—sl J—* 1 • * d——\—ä • J r-1^ * J 

1. Lie - der. 
2. ü - ber. 

Zie - hen-der 
Schei-den-der 

Vö-gel Ruf: 
Freun-de Gruß: 

Keh - ren bald 
Se - hen uns 

wie - der! 
wie - der! 

g i i 'i Ppi 
1. Zie - hen - der 
2.Schei - den-der 

Vö - gel Ruf: 
Freun - de Gruß: 

Keh 
Se -

ren bald 
hen uns 

wie -
wie -

der! 
der! 

c!S^ ,^3 



45 Roter Mond 
M37 

Herbert Meyer 

e r t _ ; i ± 3 

üjy i J 'J ^ ^ —<r̂  
1 Ro - ter 
2.Gro-ßer 
3Dunk-le 

Mond rollt ü-ber den Ilim-mel, Feu-er- rauch zieht 
Bär steht ü-ber demWal-de, dunk-ler Schoß birgt 

Schat-ten an Koh- ten-wän-den geis-tern gleich dem 

e Qr-
^ ^ p p r r 9 

t.träg' zu 
2. stil - les 
3.Spiel der 

Ta 
Le 

Flam 

le. 
ben. 
men. 

Tan - zend 
Hun - de 
Bun - te 

mit dem 
bei - len 
Mär - eben 

t\-r-3- m r '' p P r r ^m 
1. wei - Ben 
2.lern in 
3. und Le-

Ne - bei, 
Grün-den, 
gen - den 

der 
weit-
wei-

dort 
um 
ten 

fällt 
schweigt 

en -

und 
die 
gen 

steigt. 
Nacht 
Raum 



46 
T: Walter Scherf (Tejo) 

Lommen 
M37Q 

W. altenglisch 

m 5S 
C7 

m £ HTT ^ ^ ^ 
1 Summt der Re - gen am A - bend ins Tal, träumt mein Zelt von den 
2.Schlaf, mein Zelt, wenn der Schlaf-re-gen fällt, El - che zie-henan's 
3. Re - gen, Re - gen, die Wa - che ist lang, singt er - trun-ke - ne 
4.Zelt, mein Zelt, bis zum Ran - de der Welt zählt der Re-gen die 

H7 e 

m W"WW r • 4 i 
Lom-men. Ü - ber den Strom, ü-ber Klip-pen und Rohr 

U - fer. Schlaf, mein Zelt, in der sum-men-den Nacht 
Lauscht mein Herz bis zum Ran - de der Welt, lauscht in 
Fremd-heil und Wild-nissind rings-um und nah, Schlaf im 

H7 e G D G 

^ 

ist ihr 
hör am 

Sa - ge. 
Stun - den. 

C7 

E E FP¥ 

* 

1. Ru - fen ge - kom - men. Jäh aus Wind, wie ein hei - se - res 
2.Stran - de den Ru - fer. Fried - tos irrt in den Klip-pen der 
3.Nach - te und Ta - ge. Lauscht und hört in den Stun-den den 
4.Nacht-gang ge - schwun - den. Kei - ner weiß, wieder däm-mem-de 

D7 

j J i J. m 
D7 

PP^P 
l.Lied und schrill im pfei - fen-den We - hen, ru - dem die 
2Schrei, und Wel - len hör' ich in Stei - nen. Wind saust im 
3.Gang, die Füch - se kla - gen und heu - len. Schlaf - re - gen 
4. Tag dort fahl zum Strand ist ge - kom - men. Rät - sei - haft 

« 
^m H7 C7 H7 

m p^ 
1.Lom-men der Däm - me-rung zu, nacht-wärts heim zu den Se - en. 
2.Zelt-dachund schwer ist der Schlaf. Hör die Moos-wäl-der wei - nen. 
3.fällt, doch die Wild - nis ist wach, drau-ßen ja - gen die Eu - len. 
4. keh-ren aus Wäl-dern der Nacht hei -ser heim-wärts die Lom-men. 



47 Frühling 
M37b 

Mayer 

I ?sp 
l.Früh - ling 
2.Som - mer 
3.Herbst-zeit 
4, Win - ter 

dringt in den Nor - den, 

m 
er - füllt den Nor - den, 

durch - jagt den Nor - den, 
be - herrscht den Nor - den, 

D e 

Berg und 
Müc-ken 
ers - te 
al - le 

S 1 1 I P 
1. Tal sind ein 
2. sind zur 
3Näch - te sind 
4. Was - ser sind 

Blü - ten - meer 
Pia - ge uns 
fros - tig kalt 
zu Kris - tall 

ge - wor-den. 
ge - wor-den. 
ge - wor-den. 
ge - wor-den. 

Letz-tes Eis treibt 
In den Hö - ben 

Stür-me zerr'n am 
Wöl - ie heu - len 

r r r ' E P P P P ^ p=p 
1. auf dem Fluss, 
2.kreist der Greif. 
3. gel - ben Laub, 
4. fem im Tal. 

^ P P i i 

Vo - gel 
Lach - se 
rei - fe 
Lan - ge 

G 

- wer - ben 
zieh'n zum 
Früch - te 
Zeit Schnee 

bie - tet dar 
Lai - chen auf 
prah - len bunt, 
• kö - nig Mond 

G 

die Ge-
bis ans 
Bä - ren 
ü - ber'm 

$ 

l.burt wie je -
2. Ziel und ster 
3.schwel - gen sich 
4Land al - lei 

e C 

des Jahr. El - che steh'n in hei - lern 
ben drauf. Lieh - ter Tag nicht en - den 

d'ran rund, ge - gen Süd die Grau-gans 
ne thront, wie ein Spuk der Nord - licht 

D e 

=EE 
~* 

l.Grün im Früh - ling hoch im Nor- den. 
2.mag im Som - mer hoch im Nor - den. 
3Jlieht zur Herbst - zeit hoch im Nor - den. 
4.Flug im Win - ter hoch im Nor - den. 



48 Land der dunklen Wälder 
M38 
R32 

T: Erich Hammighofer W: Herbert Brust 

$ 

G7 

W^ 
l.Land der dunk-len 
2. Star - ke Bau - ern 
3.Und die Mee - re 

Wäl - der 
schrei - ten 

rau - sehen 

und kris - lall' - nen 
hin - ler Pferd und 
den Cho - ral der 

4.Tag hat an - ge - fan - gen 
5. llei - mat, wohl - ge - bor - gen 

ü - her Haff" und 
zwi - sehen Strand und 

* P^ 
l.Seen. 
2.Pflug. 
3 .Zeit. 

0 - ber wei - te 
Ü - ber Ac - ker 
El - ehe steh'n und 

Fei - der 
brei - ten 
lau - sehen 

lieh 
streicht 

in 

te 
der 
die 

4.Mour. 
5.Strom, 

G7 

Licht ist auf - ge - gan - gen, steigt im 
blü - he heut' und mor - gen un - ter'm 

PlP 
l.Wun- der geh'n. 
2. Vo- gel - zug. 
3. E - wig - keit. 

4. Ost' em - por. 
5.Frie- dens - dorn. 



49 Über meiner Heimat Frühiing 
T: Eberhard Kübel (Tusk) 

M40a 
L19 
B15 

W: Kuban-Kosaken 

i ^ r ^ 
1. U - her 
2Schwan, im 
3.Grü - ße 
4.Grüß das 

fe=£ 

mei - ner 
Sing - sang 

Schwe-den, 
Eis - meer, 

d 

Hei- mal Früh-ling seh' ich Schwii-ne 
dei - ner Lie - der, grüß die grü - nen 
wei- ßer Vo-gel! Setz an mei - ner 
grüß das Nord-kap! Sing den Schä-ren 

S £ m m w 
l.nord-wärts 
2. Bir - ken -
3.Stalt die 
4. zu, den 

d 

flie-
hai -
Fü • 

Fjor-
A7 

gen. 
ne. 
ße 

den; 

Ach, 
AI 
auf 
wie 

mein Herz möcht' sich auf grau - en 

p i/ifi im 

le Ro -
den kal -
ein Schwan 

(C7) ü 
sen 
ten 
sei 

gab' 
Fels 

ich 
der 

mei- ne 

ger - ne 
Ost-see; 
See - le 

1. Eis- meer- wo -
2. ge- gen Nord-
3. sag ihr mei 
4. auf dem Weg 

gen wie-gen. 
lands Stei - ne. 
- ne Grü - ße. 
nach Nor-den. 



50 Frühling 

m JFFF j l i ) ) ' J " i 11 
1 Wenn der Früh-ling kommt und die Vö-gel zieh'n uriti—die 
2Wenn das Feu - er in der Koh-te schwelt, manch 
3.Und es kommt der Früh-ling zu uns in das Land und die 

C D e 

ü i' i Pp P^P P P P 
! ,dü-sle-ren Wol-ken nach Nor-den flieh'n, wenn man Freun-de und 
2. ei-ner von gro-ßer Fahrt er - zählt, wenn der dam-pfen-de 
3. Lie-der, die sind uns nicht un - he - kannt, lasst uns freu - dig 

u h G e C 

J 1 j>» JLJ t^ i i i e 
l.Frei-heit den-noeh ver - liert, weil der grau - e All-tag die 
2. Tee ü - ber'm Feu - er hängt und das Glück der Frei-heit den 
3. in die Fer - ne zieh'n und gleich Vö-gelndem Hierunddem 

D Rdhri,.: G D . 

P P CPEP P P P P 
l.Men- sehen re - giert, ist es Zeit die 
2,Kum - mer ver - drängt, 
3.Jetzt ent - flieh'n. Es ist 

C H7 

le-der-nen Ho-sen zu 

tra-gen, die al-ten ver - wa-sche-nen Klam-pfen zu schla-gen und 
C D7 G 

B m ^P 
A - ben - teu-er zu be - steh n 

g I 1f> J J M ^ J J» 

vT—f-f 
und es lohnt sich die 

i^P 
ur -a l - ten Lie-der zu sin-gen, durch Wäl-der zu strei-fen und 
H7 e H7 e 

J> J JM J> J> J> J> IJ J P 1 j J I J) J " P 
Ber-ge zu zwin-gen und die ur - al - te Son-ne 

H7 e 
wie-der - zu -

f4- J JWMJ m p JM J I 
seh'munddie ur-al-te Son-ne zu seh'n. 



51 
T: Stefan George 

Weiße Schwalben 
M40b 

W: Heimat König 

^m m 
ben 
her 
ben 
ich 

* 
Schwal 

Hä -
Ra -
sah 

I.Wei - ße 
2.Bun - te 
3.Gro - ße 
4.Schwal - ben 

sah ich flie-gen, 
sah ich hüp - fen, 
sah ich flat-tem, 
wie-der flie-gen, 

Schwal - ben schnee-
Pa - pa - gei 

Doh - len schwarz 
schnee-und sil-

mm i j. > J r J J J 
1. und sil - ber-
2. und Ko - li-
3.und dun - kel-
4.ber-weiß die 

D7 

weiß, sah sie sich im 
bri, durch die Wun-der 

grau, nah am Grün - de 
Schar, wie sie sich im 

Win-de wie - gen, 
bau - me schlüp - fen 

ü - ber Nat - tem, 
Win-de wie - gen, 

$ 

JJT 
DZ_ 

Irn^E E i Ö 
»'• m 
in den Lüf-
in dem Land 
im ver - zau -
in den Lüf-

1. in den Lüf-ten hell und heiß. 
2. in dem Land der Tus - fe - ri. 
3. im ver-zau-ber- ten Ge - hau. 
4. in den Lüf - ten kalt und klar. 

ten hell und heiß, 
der Tus - fe - ri. 
ber-ten Ge - hau. 
ten kalt und klar. 



52 
7t- Karl Blenzat 

Fünf wilde Schwäne 
M41 
L 2 5 

W: tnasuriSche Volksweise 

tf*—T l m J r T T ^ j w _ £ — ^ — # 

in 

1. Zo - gen einst 
2Wuch-sen einst 
3. Zo - gen einst 
4Wuch - sen einst 

D7 

Fünf 
Fünf 
fünf 
Fünf 
G 

wil - de 
jun - ge 
jun - ge 
jun - ge 

D7 

Schwä-
Bir -
Bur -
Mäd-

ne, 
ken 

sehen 
chen 

Schwä - ne leuch -
und Friseh 
und kühn 

schlank und schön 
D7 

grün 
stolz 

=£ 
-0 Ö 

l.tend weiß und schön. Sing, sing, was ge - schah: kei-ner 
2. am Ba - ches - rand. Sing, sing, was ge - schah: kei - ne 
3.zum Kampf hin - aus. Sing, sing, was ge - sehah: kei-ner 
4. am Me - mel - Strand. Sing, sing, was ge - schah: kei - ne 

G D7 
£ m 

^ 

i 

l.ward mehr ge - se - hen, ja, sing, sing, was ge - schah: 
2. in Blü - te stand, ja, sing, sing, was ge - sehah: 
3kehrt mehr nach Haus, ja, sing, sing, was ge - sehah: 
4. den Braut-kranz wand, ja, sing, sing, was ge - schah: 

D7 

1. kei-ner ward mehr ge - seh'n. 
2. kei-ne in Blü - le stand. 
3. kei-ner kehrt mehr nach Maus. 
4. kei-ne den Brautkranz fand. 



53 
T: Volkslied 

Die Brücke von Stein 
M4Z 

W: Felicitas Kukuck 

m 
1. Es führt ü - her den 
2.Kommt ein Fuhr - mann da 
3.Und ein Bursch' oh - ne 

jr-j»1 i i m 
Main 
her, 

Schuh' 

ei -
hat 
und 

ne 
ge 
in 

Brüc-ke von 
- la - den gar 

Lum-pen da 
4. Kommt ein Mäd - chen al lein auf die Brüc-ke von 

5.Und der Kö - nig in Per - son steigt her - ab von sei-nem 
6. Lie - be Leu - te, her - bei! Schlagt die Brüc-ke ent-
7. AI - le Leu - le im Land kom - men ei - lig ge -
8. Es führt ü -berden Main ei - ne Brüc-ke von 

r - ^ H i J I ^ ;E 
I.Stein, wer da 
2.schwer, sei - ne 
3, zu, als die 

rü - ber will geh'n, muss im Tan - ze sich dreh'n, 
Rös - ser sind drei und sie tan - zen vor- bei, 
Brüc - ke er sah, ei, wie tanz - te er da, 

4.Stein, fasst ihr Röck-lein ge - schwind, und sie tanzt wie der Wind, 

5.Thron, kaum be - tritt er das Brett, tanzt er gleich Me-nu- ett, 
6. zwei! Und sie schwan-gen das Beil und sie tanz-ten der- weil, 
7. rannt-, Bleibt der 
8. Stein und wir 

E 

Brüc - ke doch 
fas - sen die 

E7 a 

fa-la-la-la - ta, fa-la-Ia - la. 

fern, denn wir tan - zen so gern, 
Hand', und wir tan - zen ohn' End', 

t
"L|rain: L. L I " 
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1. Es, es, 
weil, weil 

2. Er, er, 
3. Sie, sie, 

Es, es, es und es 
Lied eines Handwerksburschen, 1826 

M44 

G D G D G D n — 

r ' w* J J | ' r 
es und es, es 

weil und weil, weil 
er und er, Herr 
sie und sie, Frau 

ist ein har - ter Schluss, 
ich aus Frank- Furt 

Meis-ter, leb er wohl! 
Meist'-rin, leb sie wohl! 

4. Er, er, er und er, Herr Wirt, nun leb er wohl! 
5. Ihr, ihr, ihr und ihr, ihr Jung-fern le - bet wohl! 
6. Ihr, ihr, ihr und ihr, ihr Brü - der le - bet wohl! 

iö 
H7 

iE r r r P P ^ 
I.muss. D'rum 
2 .wohl! Ich 
3.wohl! Ich 

schlag' ich Frank-fürt 
sag's ihm grad' frei 
sag's ihr grad' frei 

aus dem Sinn und 
ins Ge - sieht: sei-ne 
ins Ge - sieht: Ihr 

i 

4.wohl! Hall1 

5.wohl! Ich 
6.wohl! Hab 

er die Kreid' nicht 
wün - sehe euch zu 
ich euch was zu 

m 

dop-pelt g'schrieb'n, so 
gu - ter Lelzt ein' 

Leid ge - tan, so 

P ^ P T G 

mm 
l.wen - de mich Gott 
2. Ar - beil, die ge -
3. Speck und Kraut, das 

weiß wo - hin. Ich will mein Glück pro­
fallt mir nicht, 

schmeckt mir nicht. 

4. war ich län - ger 
5. an - der'n, der mein' 
6. bitl' ich um Ver-

D7, G 

bie - ren;mar- schie-ren! 

da - ge - blieb'n. 
Stell' er - setzt, 
zei - hung an. 

V r i r r iJ ä » 



55 Dat du min Leevsten buest 
M45 

T: Klaus Sroth W: aus Schleswig-Holstein 

^ J j i J i n ^ Ff 

* 

l.Dat du min 
2.Kumm du um 
3. Klopp an de 

4.Kummt denn die 
5. Sa - eben den 
6. Dat du min 

Leev-sten 
Mit - ler -
Kam-mer-

Mor-gen-
Gang ent-
Leev-sten 
n 

büst, 
nacht, 
dör, 

stund, 
lang, 
büst, 

dat 
kumm 

fat 

kreiht 
lies 
weit 
A 

du 
du 
an 

de 
mit 

Mond 

wohl 
Klock 

de 

o! 
de 

und 
D 

weest, 
een. 

Klink. 

Hahn, 
Klink. 
Stern'. 

£ ^ ?=3 
I Kumm bi de Nacht, kumm bi de Nacht, segg, wo du heest. 
2. Va - der slöppt, Mo - der slöppt, ick staap al - leen. 
3. Va - der meent, Mo - der meent, dat deiht de Wind. 

dann müßt du gähn, 
dat deiht de Wind, 
ick bleev deen Dem. 

4.Leev -
5. Va -
ö.Wenn 

sten min, 
der meent, 
me auch de 

Leev-sten 
Mo - der 
Le - ven 

mm, 
meent 
kost, 

m 
1. Dat du min 
2.Kumm du um 
3.Klopp an de 

4.Kummtdenn die 
5. Sa - chen den 
6. Dat du min 

Leevs -
Mit-
Kam -

Mor -
Gang 
Leevs -

' (I 



56 Die Gedanken sind frei 
M46 
L58 

fr-j>iJ J r ^ 
E7 

wer kann sie er - ra-ten? 
und was mich be - glüc-ket, 

mein Mäd-chen vor al-lem, 

l.Die Ge - dan-ken sind frei, 
2. Ich den - ke, was ich will 
3. Ich lie - be den Wein, 

4.Und sperrt man mich ein im Uns - te - ren Ker-ker, 
5.D'rum will ich auf im - mer den Sor-gen ent - sa - gen 

E7 A 

m m w ^f 
1. Sie flie-gen vor- bei 
2.doch al - les in der Still' 
3. sie tut mir al - lein 

wie nächt-li-che Schal-ten. 
und wie es sich schic-ket. 
am bes - ten ge - fal - len. 

4. das at - les sind 
5. und will mich auch 

E7 A 

rein ver 
nim-mer mit 

, E7 

geb - li - che 
Gril-len mehr 

A 

Wer-ke, 
pla - gen. 

l.ICein Mensch kann sie wis-sen, kein Ja - ger er - schie-ßen, es 
2.Mein Wunsch und Be - geh-ren kann nie-mand ver - weh - ren, es 
3. Ich bin nicht al - lei - ne bei mei-nem Glas Wei - ne, mein 

^ 

4.denn 
5.Man 

D 

mei 
kann 

^ ^ 

ne Ge - dan-ken, sie rei - ßen die Schran-ken und 
ja im Iler-zen stets la - chen und scher-zen und 

A D E7 A 

S MM 
1. blei - bet da 
2. blei - bet da 
3.Mäd - chen da 

bei: die Ge 
bei: 
bei: 

dan - ken sind frei! 

4.Mau - ern ent - zwei: 
5. den - ken da - bei: 



57 Regenbogenlied 
M46a 

L70 

T: C Kümmel/J. SieiBer BdP-Bundeslager 1977 W: C. Ette/P. Steinbacher 

I Q ) J> ^ ^ 
l.Von ü - ber- all sind 
2.Aus Sü-den, O-sten, 
3.Und a-bends in der 

a 

wir ge-kom-men, 
West und Nor - den 

La - ger - run - de 

im La-ger-grund steht 
sind wir ver - eint zum 
er - zäh-len wir von 

G 

Lt i h h £ 
so tragt 

und nur 
am näch-

l.Zelt an Zelt, 
2. gro-ßen Spiel, 
3. dir und mir, 

und habt ihr un 
denn weit ist un 

scheint auch kein Licht in 

ser'n Ruf ver-nom-men, 
ser Kreis ge-wor-den 

die - ser Slun - de, 

$ 
=P i B I mm fp E 

1. ihn 'raus in al - le Welt. 
2. in ihm liegt un - ser Ziel. 
3.sten Mor-gen wis-sen wir: 

0 - ber uns ein 
0 - ber uns ein 

Sind wir ein-mal 

Re-gen-bo-gen 
Re-gen-bo-gen 
fort - ge - zo - gen, 

i S ä j ji m 
I .zeigt uns den Weg in 
2.zeigt uns den Weg in 
3. dort-hin, wo es 

sei-nem Licht, 
sei-nein Licht, 
uns ge - fällt, 

Die Wol - ken sind schon 
Die Wol - ken sind schon 

bringt doch un - ser 

* 
v h J) -N • *)'• «t? w 

1. fort - ge - zo - gen, 
2. fort - ge - zo - gen, 
3. Re - gen -bo - gen 

ver - weh - ren uns die 
ver - weh - ren uns die 

neu - e Far - ben 

Son - ne nicht. 
Son - ne nicht. 
in die Welt. 



58 
T: Achim Rheinschmidt 

Refrain: f* r\ 

Nur eine Welt 
VCP-Bundeslager 1986 

C G 

M46b 

W: Achim Rheinschmidt 

c 

m ^m r P P * f ^ £ 

i 
Nur ei-ne Welt, es gibt nur ei - ne Welt, dort wo Son - nen-

C D, 

i j i i ji i 11 i i > p iJ| i j i i • 
We-gen schein und Re-gen uns be 

G D 

glei-len auf den 

C 

*J j I E! 1 ^ MM ^ -» »r-
la-chen, sin-gen, re-den un-term gro-ßen Ilim - mels - zeit, du hast 

CG 

i1 i j £ J v J> i j) 
dich da - zu ge - seilt, bau mit 

C D 

iö 

an die - ser Welt. 

C G 

i J J» i m i ̂  rr ' P M M 
LTreT-fen mit Leu - ten, mit Freun-den wie hier, 
2. Da le-ben Men-schen gar nicht wie du, 
3. Et-was schaf-fen, das ist ein Ziel, 

ü - ber den ei 
spre-chen, den-ken, 
auch mal ver-zich 

woh-

j) | g ü MNEg* 
—r^—r^-

Zel-te, Feu - er, 
da ist man-eher 
Ja zu sa - gen 

1. ge - nen Ho - ri - zont schau - en. 
2. nen an-ders und ge-hör-en auch da - zu, 
3. ten, ist das zu - viel? 

i> i > r M M p p J i ^ iJ J r 

als 

D 

l.Spie-le und Spaß sind uns wich-tig, doch braucht man nur das? 
2,Frem-der zu Gast, Zählt doch nicht, was du bist o - der hast. 
3. o - der auch nein, mit dem Her-zen re-den, sel-ber Werk-zeugmal sein. 



59 
V Elbinger Biirgerverein, 1845 

Bürgerlied 
M47 

W- Leipziger Handschrift, 1719 

mm §=*= m pmm 4 ^ 
1. Ob wir ro - te, gel 
2. Ob wir kön-nen prä 
3. Ob wir stolz zu Ros 
4. A - ber ob wir Neu 

be Kra-gen, Hel-me 
si - die - ren o - der 
se rei - ten o - der 
es bau - en o - der 

5 .0b wir rüs - tig und ge-schäf-tig, wo es 
6. Ob im Kop - fe et - was Grüt - ze und im 
7.D'rum, ihr Bur-ger, d'rum, ihr Brü - der, al - le 

o - der Ilü - te 
müs-sen Ak - ten 
ob zu Fuß wir 
AI - tes nur ver­
gilt zu wir - ken 
Her-zen Lieht und 
ei - nes Bun - des 

p s jl 11 Jl s p | I m p 

$ 

1. tra- gen, Stie - fei 
2. s chmie- ren, oh 
3.sehrei- ten, bar - fuß 
4.dau- en, wie das 

tra - gen o - der 
ne Rast und oh 
un - s'rem Zie - le 

Gras ver - daut die 

S.kräf-
6.HÜ-
7.Glie-

G 

tig, im - mer tap - fer grei - fen 
ze, dass es brennt in ei - nem 
der, was aueh je - der von uns 

chuh'; 
ne 
zu; 

Kuh. 

zu; 
Nu; 
tu: 

o -
Ruh'. 

ob 
Ob 

o -
0 -
al -

der 
Ob 
uns 
wir 

der 
der 
le, 

1. ob 
2. just 
3.Kreu 
4. in 

wir 
Col 
ze 
der 

Röc-
le-

vor-
Welt 

ke 
gia 
ne 

'was 

na 
le 

schmüc 
schaf 

hen 
sen 
ken 
fen 

und 
o 
o 
o 

zu 
der 
der 
der 

$ 

5. ob wir schläf-rig den - ken: Gott wird's 
6. ob wir hin- ter Mau - ern stets im 
7. die dies Lied ge - sun - gen, so die 

D7 . G 

i P p * i m J [ J1 I J i 
1 .Schu - hen Dräh - te dre - hen, das tut, 
2 a - ber bin - den Be - sen, das tut, 
3.Kreu - ze hin - ten driie - ken, das tut, 
4. nur die Well be - gaf - fen, das tut, 

das tut nichts da-zu. 
das tut nichts da-zu. 
das tut nichts da-zu. 
das tut was da-zu. 

S.woh! im Scilla - fe sehen - ken, das tut, das tut was da-zu. 
6.Dun - kein tra - ge kau - ern, das tut, das tut was da-zu. 
7. AI - ten, wie die Jun - gen, tun wir, tun wir was da-zu, 



60 Öie freie Republik 
W48 
L60 

Fnedrich Hecker 

C G7_ C 

I, In dein Ker - ker sa - Ben zu 
2.Und der Ker - ker - meis - ler 
3.Und am an - dcr'n Mor-gen 

frank - fürt an dem Main, 
sprach es lag - lieh aus: 

hört man den A - lärm. 

4.Doeh sie ka - men 
5.Wenn die Ueu - le 

l^f=^l>J 
1 schon seil vie - len 
2. Sie, Herr BUr - ger-
3. Oh, es war ent-

4.Auf, ihr deut-sehen 
5. So dürft ihr wohl 

wie - der mit 
fra - gen: 

fCf-ö-i 
Jah - ren 
meis-tcr, es 
setz. - lieh, 

Brii - der, jetzt 
sa - gen: 

Schwer-lern in der Hand: 
Wo ist Ah - sa - lom? 

G7 C 

-J^^^l^zp 
sechs Stu-den-len ein, 
reißt mir kei-ner aus! 
der So! - da - len - schwärm! 

geht's lur's Va-ter - land! 
Oh, der hän-gel schon. 

1. die für die hrei-heit loch - ten und für das Bür-ger - glück und 
2. A-ber doch sind sie ver- schwun-den a - bends aus dem Turm, so 
.3, Sic such-ten auf und nie - der, sie such - ten hin und her, sie 

4.Jetzt geht's tür Menschen - rech - te und tür das Bür-ger - glück; 
5. Jir hängt von kei-nem Bau - me, er hängt von kei-nem Strick, 

C C 
l i . 

wir 

G7 

1. für die Mcn-schen- rech - le der frei-en Re-pu - blik. buk. 
2. um die zwölf - le Stun-de, bei ei-nem grn-ßen Sturm. Sturm. 
3.such-leii sechs Stu- den-ten und lan-den sie nicht mehr. mehr. 

4.sind doch kei 
5. son-dern an 

- ne 
dem 

Knech-le der 
Trau-nie der 

frei-en Re - pu • 
frei-en Re - pu • 

- blik. 
• blik. 

blik 
blik. 

Das tlfitf besVrrgr tire ijnqfutkTe Flucht von Säjfh.S 5 luden Irrt 
Januar 1Ö3/, die wegen der üebetzuny der- Frankfurter 
Hauplwflcheun ApiiJ 1B3 3 zu lebenslanger Höft verurteilt 
worden waren 



61 Dort an dem Üferchen 
M 48o 

aus Rußland 

Fis 

P § = l f e ^ 
I.Dort an dem 
2.Dort an dem 
3.Sich, da komnil ein 
4.Bursch', willst du nicht 

l) - fer-chen cnl - lang dem Iduss Ka - san - ka 
0 - fer-chen ent-lang dem Iduss Ka - san - ka 

Rci - ter, fuhrt ein lc - dig Pferd, der 
blci - ben bei der lie-ben Mut - tcr 

5 .Sieh, 
6. Dort 
7.Dort 

lieb 
auf 
an 

die 
der 
dem 

3 ^ = B F ^ 

Mut - ter und den grei-sen Va - ter, 
Hrtlc- ke steht ein Mäd-chcii, 

Ü - fer-chen ent- lang dem Iduss Ka - san - ka 

^:]ki^MM^^ 
blau • 
gu -

hend 
grei -

er 
ter 
hin-
sen 

füllt' -
Rur -
auf 
Va -

rieh 
sehe 
sich 
ter 

schwamm. 
ging-

schwingt, 
dein? 

5,doch die bun - ten Miit-zen der Ko - sa-ken lieh' ich 
6. Trä -
7. rei -

nen trop -
ten zwei jun -

len 
gc Ko 

11! 
sa 

den 
ken da 

Fis 

mehr. 
iduss. 
hin. 

'^ß¥ 
Hei - dei. hei - do hei - lic, hei - dei, hei - do hei-lied—"' 

3. Hei - dei, hei - do hei - lic, hei - dei, hei - do hei - lic, der 

--* ^^^^^kMM^^££- J -- i 
1. ein 
2. ein 
3-Bnrsch' 
4. und 

5. doch 
6. Trä -
7. rei -

die 

grau -
gar 
be -

dem 

bun - ten 
neu 
ten zwei 

blau -

£u -
hend 
grei -

Müt-zen 
trop -
jun -

er 
ter 
hin -
sen 

der Ko 
fett 
ge Ko 

F.nt' 
Rur 
auf 
Va 

- sa-
m 

- sa 

rieh 
sehe 
sich 
ter 

ken lieb ich 
den 
ken da 

schwamm 
ging. 

schwingt. 
dein? 

mehr. 
Idnss. 
hin. 



62 Karl der Käfer 
M48b 

L51 

Odnsehaul 

1. rief im Wald zwi- sehen Moos und Farn, da 
2. Pin Band aus As - phalt, das brei - tet sieh aus und 

H7 

£^^^g^^l£^E^E. 
1. Ich - te ein Kä - fer mit 
2. Ihr - derl die Na - lur zum 

^~t 
Na - inen Karl, seih 

Kiick - zug auf. Fi - ne 

G D 

f-
^ 

will" - de jäh ge - stört, 
die mich am We - ges - rand steht, 

H7 d 

1. 1 -e - ben 
2. Bin - tue, 

l.als er eindump-fes Gml-Ien hört. Pär-men-de Ma-schi-nen ü - her-
2. wird ein - fach zu - ge-teert. Karl ist schon 

. A e H7 

1. rol - len den Wald, ii-her - tö - neu den Ge-sang der Vd-gel schon 
2.längst nicht mehr hier, ei-nen Platz für Tic - re gibt es nicht 

l.bald. Mit schar-fer Axt fällt man Baum um Baum, 
da 2-inehr. Dort wo Karl ein-mal zu Hau - se war, 

H7 _ _R,„a,„e__ 

1.stört da-mit sei-nen Fe - bens-raum. Karl der Kit-fer wur-de 
Z.fähr*n jetzt Kä-fcr aus Blech und .Stahl. 

nicht ge-fragt, man hat ihn ein-faeh fort - ge-jagt. forl-ge-jagl. 



63 Brezelchen 
russisches Volkslied 

M48t: 

1 Kauft fri - sehe Urc - zel - chen, ganz war - nie Bre - zel - chen, 
2. Vä - ter - chen säuft zu Haus den lie - ben, lan - gen Tag 
3.Jetzt ist ge - nug für heul in mei - nem Hu - te drin, 

W^ TT ^^^ikMt^^^^^ 
1 .werft da - für Ru - bei chen Hut. 
2. und nä-hert sieh ge - schwind dem küh - len Grab. 
3. lauf ich ins Wirts - haus, dort ist Tru - bei heul. 

Die 
Schwes-
Schnell 

£= - ( ^ • ^ - • - iMiY-r^ 
1 Nacht ist 
2. ter - chen 
3. auf die 

rc - gen 
bet - tcln 
O - fen 

schwer 
gellt 
bank, 

und dran - Ben 
in kal - ter 

dort sitz' ich 

E 

weht der Wind, 
Win - ter - nacht, 

je - de Nacht 

1 kauft fri - sehe 
2kauft fri - sehe 
3. und Irin - ke 

Ute - zel - chen, 
Ute - zc! - chen, 
Wod - ka auf 

dann 
kauft 
tlas 

geht's mir 
sie mir 

Wohl der 

gut. 
ab. 

I.eul. 





64 Es war an einem Sommertag 
M 52ß 

L 5 7 

i 
russisches Volkslied 

2 ~ 1 "~i ' i- 1 
^•: 

1. 
2. 

3. 

4. 
5. 
6. 

I'.S 
Min 
Im 

Mit 
Die 
Die 

war 
Mann 

Wirts -

Flö -
.lall 
letz -

an 
mit 

- haus 

• tcn -
- re 
• teil 

Cl -

e i -

war 

spiel 
gm • 
Trä 

nein 
nein 
das 

und 

- gen 
- nen 

-J^=Fi^r 

nein 
nein 
das 

So in -
he -

dr in • 

- iner 
der 

- ken 

- lag. 
hui 
frei. 

I I 

rieh 
he 

Trom - nie! - schlag ging's 
in das Land, und 
wa - ren kaum ge 

l.wann 
2.Män-
3.zahlt 

4. früh 
5. von 
6 weint, 

und 
ner. 
mit 

am 
der 
da 

ir -
hört 
Kai-

Mor 
gro • 
wa -

gend 
mir 

- sers 

-gen 
- Ben 
- ren 

ih= mm^mzi 
Da 

Und 

Die 
gab's 
auch 

tön 
Ich 
wäli -

Schar 
kei -

schon 

E 

- le 
ver -

rend 

ward 
nen, 
ver 

plölz • 
Sprech' 

die -

grö -
der 

- ges -

a 

- lieh 
euch 

• ser 

her. 
nach 
sen 

\^^^fF=0^^ 3Ä4 
ITrom-
2.Gold 
3. Ze -

4.denn 
5. Hau 
6. wie 

1. Es 
2. Der 
3. Gab 

4. Der 
5. Der 
6. Und 

-mcl -
und 
che -

es 
- se 
ein 

G 

1- * 
war 
Kai 
sei • 

Wer 
ei -

dann 

schlag und 
Gut und 
rei trat 

lag am 
fand, wie 

Traum: 

U>T-fc= 

ci - nc 
ser 1" 
ner 

ber 
ne 
an 

Flö - (cn - spiel klang froh. 
Eh - re noch da - zu. 

man-cher in des Kai - sers Sold. 

i Weg 
= er 

die Men -

_ c z ± ,_ _. 

munt' - re. 
braucht euch, 
Braut den 

mit dem 
lieb ein 
ei - nem 

noch 

gc -
sehen 

C 

bun 
reiht 
Ab -

Fe 
Bein 
Som 

man 
gan 
1er • 

- te 
euch 

schieds -

- der 
i m 

- mer 

-eher 
- gen 
- nen 

Schar, 
ein! 
kuß, 

luit 
Feld, 

tag, 

Ort. 
war. 
nie! 

die 
1 längt 

ver -

macht' 
blind 

ir - gend 



t m 
lmach-te vor dem 
2.nicht an 
3.such-te als Sol 

Rat - haus 
Weib und 
dat sein 

f 
halt, den Grund 
Haus! Es wird 
Glück. Sah nicht 

wes - halb sie ge -
auch nicht für 
des Wer - bers 

4.sein Ge - schäfi nicht schlecht, ver-sprach noch vie - len 
5.kam ein an - d'rer an, die meis - ten hat der 
ö.wann und ir - gend - wo, da tön - te plötz - lieh 

E 
Leu 
Feld 
mehr 

EP=f 
l.kom - men 
2. lan - ge 
3.Pfer - de 

war, er -
sein; zieht 
fuß, und 

fuhr'n die 
mit ins 

kehrt nicht 

te 
hin 
zu 

bald, 
aus! 
rück. 

4.Gold und 
5.Tod ge 
ö.Trom - mel 

Gut. Dem 
fällt, der 

schlag und 

Kai - ser, dem war's recht, 
je - de Schlacht ge - wann. 
Flö - ten - spiel klang froh. 



65 
T: Heinrich Heine 

Die Weber 

^ 

M52b 

L76 

W-Helmut König 

C De j i j)_j) ji i JW) g | f ;E 
1. Im düs-ter'n Au - ge kei - ne Trä - ne. 
2. Ein Fluch dem Got - te zu dem wir ge - be - ten 
3. Ein Fluch dem Kö-nig, dem Kö-nig der Rei - chen, 

4. Ein Fluch dem fal -
5. Das Schiff-lein fliegt, 

sehen Va -
der Web -

ter - lan - de, 
stuhl kracht. 

Sie 
in 

den 

wo 
Wir 

h% U> i> Jj_> P JL_J> 

C D e 

^ = 5 w r r̂ y 
flet - sehen die Zäh - ne 1. sit-zen am Web-stuhl und 

2.Win-
3. un -

4. nur 
5. we -

ters-käl - te und 
ser E - lend nicht 

ge - dei - hen 
ben em - sig 

Hun -
konn -

Schmach 
Tag 

te 
gers - nö - ten. 
er - wei - chen, 

und Schan - de. 
und Nacht. 

Wir 
der 

Wo 
Alt-

i ^ 

D e 

> J> J L J 1< ^=i 
1 Deutsch - land, wir we - ben dein Lei - chen - tuch, 
2, ha - ben ver-ge - bens ge - hofft und ge - harrt, 
3. den letz-ten Gro-sehen von uns er - presst 

4. je - de Blu - me früh 
5deutsch - land, wir we - ben dein Lei 

ge - knickt, 
chen -tuch. 

Refrain: H7 

wir 
man 
und 

wo 
Wir 

e D G De t\ iL - ^ . i i * w Keirain: ' " «* *•* \a t - * o 

,$' i;j, j , 11 j i i ji j ipif r juj.1 J,I 
1. we-ben hin-ein den drei - fa-chen Fluch. Wir we-ben, wir we- ben. 
2. hat uns ge-äfft, ge - foppt und ge - narrt. 
3. uns wie Hun-de er - schie - Üen lässt. 

4.Fäul-nis und Mo-der den Wurm er-quiekt. 
5. we-ben hin-ein den drei - fa-chen Fluch. 



66 Lagerte mal ein Tramp 
M55 

aus Australien 

D 

G 

1. l.a - gert mal ein Tramp an ei - nem ktili-len 
2.Komint des Weg's ein Juni - blick, zur Trän - kc an das 
3Kommt auch schon der Speit - ter, hoch zu Ros - se 
4.1 loch springt der Tramp und stürzt sich in das 

1. Was-ser-loch, macht sich ein heu - er und kocht sich 
2.Was-scr-loch, auf springt der Tramp und packt ihn, 
3. ga - lop-piert, kam - inen die Trap - per, ci - ner, 
4. Was-sei-loch: Fangi mich, doch Ic - bend he - kommt ihr 

l.'nen Tschai. Un - ter'm Baum slreckl er sich hin und 
2. o - he. Hin- ein in den Schnapp - sack, 
3z.wei, drei. Wo - her hast du den Juni - huck 
T.tnich nie! Und noch heut', wenn der Wind heult, 

1.singt zu - frie - den vor sich hin: YouTI comea waltz-ing, Ma-
2.lacht der Tramp und singt sich eins: 
3. da in dei - nem Schnapp-saek drin? 
4.hört sich's an als sang' er leis: 

A7 D R« D G _ 

thi!-da, with me. Waltz-ing Ma-thil-da, waltz-ing Ma-thil-da, 

D G A K -

you'll come a wal-tzing Ma - thil-da with nie. 



67 Heute hier, morgen dort 
T: Hannes Wader 

M 5 7 

L 18 

R46 

W- Gary Bolstadt 

r8_—: 
c 

siüS ^=-^p0m^m^^ 
I.Heu 
2.1)ass 

te 
man 

3.1; ragt mich 

C 

hier. mor - gen dort, bin kaum da, 
mich kaum ver - mißt, schon nach Ta 

ei - ner. wa - rum ich so bin, 

muss ich 
gen ver­
bleib ich 

E^m^m 
1. fort, 
2. gißt, 
3 stumm, 

half 
wenn 
denn 

mich 
ich 
die 

nie - mals des 
längst wie - der 
Ant - wort da 

=43^-c7s^Jc-
klagt; 
bin, 

schwer; 

wc - gen bc 
an - ders - wo 

rauf fällt mir 

mmmim^ im 
l.hab' 
2. stört 
3.denn 

es 
und 

selbst 
küm -
neu 

# 
so 

mert 
ist 

ge -
mich 
wird 

wählt, nie 
nicht, viel­
alt, und 

die 
leicht 
was 

Jahr - je ge­
bleibt mein Ge-
ges - lern noch 

e 

^m^m^m^^^-M-^w^i 
I zählt, nie 
2.sicht doch 
3.galt. stimmt 

nach 
dem 

schon 

Manch - mii 

ges - lern und 
ein' o - der 
heut' o - der 

mor 
an 

mor - gen 

gen ge 
dcr'n im 

nicht 

fragt, 
Sinn, 
mehr, 

MM':U~ m^mm^. 
trau - tne ich schwer, und dann denk' ich es 

| ^ P = ^ ^ 
war Zeit zu blei - ben und nun was ganz • d'res zu Um. 



^r^^^E^M^j- - t t -
fc^: 

So ver - geht Jahr um Jahr, und es ist mir längst 

klar, dass nichts bleibt, dass nichts bleibt, wie es war. 

So ver - geht Jahr um Jahr, und es ist mir längst 

klar, dass nichts bleibt, dass nichts bleibt, wie es war, 



68 In Texas Kneipe 
M59 
t. 50 

1. In 
Die 

2.Der 
Der 

3 John 
.lack 

4. Nur 
Man 

ii G 

!&=£-: 
1. sa 

lo 
2.Spie 

lor 
3.Schau 

heu 

4.ging's 
heu 

W-
Tc • 
Be -
lau 

Colt 
n immt 
ure i 11 

sie -

schießt 

— 1 

-—i -
- Ben 

res 
- len 

er 
k - fisch 
- tc 

noch 
- tc 

m~ 
• sas 

eher 
- gc 

sitzt 
den 
zwei 
zehn 

im 

A 

^ 

Knci 
krach 
Jon 
loc • 

Spiel 
Be 

Lei • 
Dun • 

m^-
wir 

tanzt 
er 

schon 

geht 
er 

Karin 
hört 

bei -
Seha 

VCT 

ein 

ent 
zu 

- los 
mau 

— # -

- pc, 
- teil. 

- ny 
• ker, 

- lisch 
-eher 

eben 

• kein. 

D 
[ i 

w 
bei 
die 
hat 
und 
und 
und 
sind 
die 

" ""iT 4 
• sainm'. 

-

- lor. 

- zwei 

aus. 

;. 

• m = 
Bier 
7.e -
kei -

beim 
w i rk t ! 
aueb 

zu 
Mes -

D^ 
M " f Reha» 

Ja, 

i'am. 

Ohr. 

Brei. 

auf. 

M 
und 
eher 
neu 
(Je -
ihn 
vier 
ver -

ser 

, D7 

^ 

3>: 
l'rei 
lach 
Pen 

poc 
vor 
Ze 

zeich 
Tun • 

- • - } - -

wenn die 

^ ~ 

fe, 
- ten, 
- ny. 
- ker 

sieh. 
-eher 

- nen, 

kein, 

G 

"iJ-

m 
da 

Do -
beim 

er 
der 

schlug 
heut' 

für 

— , ._ 

I 
K lam-pfcn 

klin-gen und die Bur-sehen sin-gen und die Ma-deln fall'n drauf 

# 
rein. Was kann das Le - ben Scbö - ne - res ge - geben? 

iWrMd!-:IC^ 
Wirwol-Icn glrick-lich sein! 



^ 
;£ ^ ^ w 

5. Gut 
Haut 

6. Do 
Der 

7.D'rauf 
Die 

8. Am 
Die 

ist das Mes - ser, doch 
mit der Va - se Tom 
lo - res lä - cheit, der 
Mi - xer setzt sich, das 

at - le la - chen, die 
Pfer - de wie - hern, was 
an - der'n Mor - gen, ganz 

Pferd' sie su - chen und 

noch viel 
auf die 

Tom, der 
Mes - ser 

Bur - sehen 
kann pas • 
oh - ne 

laut sie 
D 

bes - ser 
Na - se, 
fä - chelt 

wetzt sich, 

fa - chen 
• sie - ren, 

Sor - gen, 
flu 

der 
schon 

mit 
die 

ein 
der 
die 

chen: wer 

MVain: D 7 

£ 
5.Sam 

hat 
6. ei 

Tu -

7. hei -
Schank 

8. Bur -
hat 

die 
der 

nem 
re 

les 
- wirt 
sehen 

sie 

Faust 
aus -
Fin -

schlägt 

Feu -
schließt 

sind 
weg -

ger 

ge -

£ 
man 

er 
den 
er -
ge 

braucht. 
-

zu. 

an. 

wacht. 
-

haucht. 

zu. 

Hahn. 

bracht? 

Ja, wenn die 

^ J f M M | J J J l J ' j a ^ 

m 
Klam-pfen klin-gen und die Bur-schen sin-gen und die Ma-de!n Fall'n drauf 

A D 

£ * P t 

rem. 

G 

Was kann das Le - ben Schö - ne - res ge - ben? 

feprEpP 
Wir wol-lenglück-lich sein! 



69 Es wollt' ein Bauer M59g 

^^5 t E P w »-— » tf-
1. Es wollt' ein Bau - er früh auf-steh'n, es wollt' ein 
2.Und als der Bau'r nach Hau - se kam, und als der 
3. Ei, Lies - chen, koch mir Hir - se - brei, ei, Lies - chen, 
4.Und als der Bau - er saß und fraß, und als der 

5. Ei, 
Ö.Ach, 
7. Ei, 
S.Und 

lie 
lie 
lie 
als 

- be 
- ber 
- be 

der 

Frau, 
Mann, 
Frau, 
Bau'r 

was 
das 
will 
in'd 

ist denn 
ist der 
sei - ber 

Kam - mer 

das, 
Wind, 
seh'n, 
kam, 

ei, 
ach, 
ei, 

und 

lie 
lie -
lie 
als 

- be 
ber 

• be 
der 

* 
^ ^ ^ ap r r ' p 

l.Bau - er früh auf-steh'n, wollt' 'raus auf sei - nen Ae - ker geh'n. 
2.Bau'r nach Hau - se kam, da wollt' er was zu fres-sen hab'n. 
3.koch mir Hir - se - brei mit Brat - kar - tof-feln, Spie-get - ei. 
4. Bau - er saß und fraß, da rum - pelt in der Kam-mer was. 

5.Frau, was 
6.Mann, das 
7.Frau, will 
KBau'r in'd 

ist denn das, da 
ist der Wind, der 
sei - ber seh'n, will 

Kam-mer kam, da 

rum - pelt in der Kam-mer was. 
ra - schell dort am Kü-chen-spind. 
sei - ber 'naus in'd Kam-mer geh'n. 

stand der Pfaff, zog Ho - sen an. 

SEE* Ö m 
Fal - te - ri - te ra - la - la, fal - te - ri - te 



* r~ 
9. Ei, PfalT, 
10. Der Pfaff, 
11. Da nahm 
12. Der Pfaff, 

m 
was machst in 
der sprach, was 
der Bau'r den 
der schrie: Oh 

mei - nem Haus, ei, 
ich ver - richf, der 
O - fen - scheit, da 

Schreck, oh Graus; der 

13. Da kam' die Leuf von nah und fern, da 
14.Der Mor - gen - stern, der war es nicht, der 
15. So soll es al - len Pfaf - fen geh'n, so 
lö.Und die Mo - ral von der Ge - Schicht', und 

m^ ^ ^ 
9. Pfaff, 
10.Pfaff, 
1 1 .nahm 
12. Pfaff, 

13.kam' 
14.Mor -
15.soll 
16. die 

was 
der 
der 
der 

die 
gen­

es 
Mo-

machst 
sprach, 
Bau'r 

schrie: 

Leuf 
stern, 

al -
ral 

in 
was 
den 
Oh 

von 
der 
len 
von 

mei -
ich 
0 -

Schreck, 

nah 
war 
praf -
der 

nem 
ver 
fen 
oh 

und 
es 
fen 
Ge • 

Haus, 
- richf, 
- scheil 

Graus, 

fern 
nicht, 
geh'n, 

Schicht1, 

ich 
dein 
und 
und 

und 
es 
die 
trau 

^ 

9. werf 
I O.Frau, 
11.haut 
I2.hielt 

13.dach -
14. war 
15 nachts 
16,nicht 

dich 
die 
den 
den 

ten's 
des 
zu 
des 

ja 
kann 
Pfaf -

Arsch 

sei 
Pfaf -
frem • 
Pfaf • 

so-
die 
fen, 
zum 

der 
fen 
den 
fen 

gleich 
Beichf 

dass 
Fens 

Mor 
Arsch 
Wei -

Arsch 

hi -
noch 

er 
ter 

gen 
- ge -

bern 
- ge -

naus. 
nicht. 

schreit 
raus. 

stern. 
sieht. 
geh'n. 
sieht. 

y I 11 I 11 p r i I J1 

Fal - te - ri - te ra - la - la, fal - te - ri - te ra. 



70 Was sollen wir trinken 
T: traditionell 

M59a 
L I I 

W- Oiether Dehm 

m N^? Ö r=£35 
l.Was sol-len wir 
2.Dann wol-len wir 
3. Erst müs-sen wir 

4.Was 
5.Was 

sol-len wir 
sol-len wir 

D 

trin-ken, sie-ben 
schaf-fen, sie-ben 
kämp-fen, kei-ner 

es - sen, sie-ben 
glau-ben, un-ser 

e 

Ta - ge lang, was sol-len wir 
Ta - ge lang, dann wol-len wir 

weiß wie lang, erst müs-sen wir 

Ta - ge lang, was sol-len wir 
Le-ben lang, was sol-len wir 

G D7 

| t t J jij ji j n j <t* j> > M p r j m 
1. trin - ken, wir ha - ben Durst. Es ist ge 
2. schaf-fen, Hand in Hand. Es gibt ge 
3.kämp-fen für un - ser Ziel. Und für das 

nug für al - le 
nug für uns zu 

Glück von je - der-

m 
4. es - sen, 
5.glau-ben, 

G 

nicht nur 
Tag für 
D7 

du. 
Tag. 

O I 

Es war ge 
Wir glau-ben 

nug für al - le 
an Ge-rech-tig-

^ Et £ 
1. da, da - rum lasst uns trin-ken, 
2.tun, d'rum las - sei uns schaf-fen, 
3.mann, da - für heißt es kämp-fen, 

rollt das Fass her • 
je - der packt mit 
los, fangt heu- te 

4. da, 
S.keit, 
D 

wir müs - sen tei - len, je - der kriegt was 
an un - se - re Brü - der auf der gan- zen 

I 1 1 | | g JEg Ü ^m 
1. ein, 
2. an, 
3. an, 

4. ab, 
5.Welt, 

wir 
wir 
wir 

wir 
an 

Irin - ken 
schaf - fen 
kam - pfen 

müs -
un - se -

zu 
zu 
zu 

sen 
re 

sam -
sam -
sam -

tei -
Schwes 

men, 
men, 
men, 

len. 
- tem 

nicht 
nicht 
nicht 

gib 
ü -

al -
al -
al -

was 
ber 

lein 
lein 
lein 

ab. 
- all. 



71 Vom Barette schwankt die Feder 
M60 

J: Heinrich von Reder W: Heinz Thurn 

fF^-^-^^,py#^^:J^ 
l.Vom Ha - ret - le 
2. Un - s're 1.in - ke 
3.l)ass wir Heut' und 
4.Lands - knectil - le - hen, 
5.Snll - len wir einst 

D7 

— y ~ -
schwankt 

auf 
Ruhm 

Ins -
lie -

- v— 

die 
dem 
ge -
l'g 
gen -

-'•'[— ' 
Fe -

Schwer 
Will -

Le -
blei -

der, 
- Fi, 

neu, 
ben, 
bell 

^ V •-^B^^^^~mw^t^ 
1. wiegt und biegt 
2. in der Rech 
ß.zieh'n wir um - tig 
4. in der Schänk' bei 
5. in der blul - ge-

im Win-de sich, 
ten ei - neu Spieß, 

n die Schlacht. 
Tag und Nacht, 
tränk-ten Schlacht, 

l In - ser Wams von 
küinp-1'en wir, so -
Lin - mal miis - seil 

Sitzt ein fa - der 
sollt ihr uns ein 

i^ : :Arm-j1 ±^2\\*J^rmr\m£Ej 
I.BÜf - Je!- le - der 
2.weit die L'.r - de, 
3. wir von liin - nen, 
4. Kerl da- ne - ben, 
5.Kreuz- lein sclirei-hen 

G7 

ist /.er- letzt von 
bald Ihr das und 
Ins - tig drum bei 
der nicht singt und 
auf den tie- fem, 

D7 

Hieb und Stich. Ja! 
bald für dies. Ja! 
lag und Nacht. Ja! 
der nicht lacht. Ja! 

dunk-len Schacht.Mit 

1 --—r •—•• m J —.- ..z=ir n=-z~j- L ^ s A * 
1. Stiel) und Hieb 
2. Dies und das, 
3. Nacht und Lag, 
4.Sclimuil.M ihn raus! 
5.Trom - mein viel 

l.nniss ein Lands-knechl ha-
2.11111SS ein Lands-knecht lia-
3.muss ein Lands-knecht ha-
4.mnss ein Lands-knechl ha-
5.sollt ihr uns he - gra-

Jfh 
und 
SulT 
was 
Rei-

und l'l'ei 

H-i.. 

• .. ̂  | 1 F:F^-
ein, ja, und 
und, ja, Suff 
er, ja, was 
lies, ja, rei -

- fen, 

»•••• 

1- z 

a, I'fei-
G 
1 

-FcJ 
ben. Ja 

F F ^ f Ff 
cm Lied iTUiss ein, ja, 
und fraß muss ein, ja, 
er mag muss ein, ja, 

• nes Haus niuss ein, ja, 
-fen-spiel sollt ihr, ja, 

G 

ja, ja! ben. 



AA 6 1 

72 Tschailied 
T: VCP Stemm Florian Geyer Faschingshger 1978 W vgl Wir lieben die Stürme 

; ^ 5 ^ ^ 
1. Wir 

So 
2.Nael 

Und 

3 .0e r 
Der 

4.Stel< 

1-Ür 

i i G 

1. l as -scn . 
Mas-scn, 

2. cl - was: 
Bett lag, 

3. f e h - l e n . 
Keh-1 en. 

4. sau- fen, 
lau - fen, 

1 U 1? , 

r=hf-V... - -7\J 1 
1. bar für 
2. das 

lie - ben den bro - dein - den 
- bald w i r in fns - seil in 

i drei. vier, fünf Top - feil da 
wer nicht schon vor - her längst 

Tschai darf auf gar kei - nein 
Tschai ge - hört stän - d ig in 

; all - zeit be - reit un - ser'ii 

sie wol l 'n wi r ger - ne gar 

c G D7 

wenn w i r ihn nur ha - ben, dann füliTn 
dann sind w i r un - schlag-
vvir se - hen statt un - sc - rem Tiil i -
liegt jetzt u n - t e r i n Tisch, 

wi r b rauchen in so, wie un -

ge - nau wie ein Schuh 

das isl un - s're l.o - sung. für sie 

das isl un - ser Ruf, 

a D7 G 
' 1 Refrain 

L r ^ f f f j ^ J ^ ^ 

je - üer-mann, ja - woh l ! 'Tschai-o, 
al - les macht der 'Tschai! 

- _ « * - - — 

Tschai 
kleb -
mer -
auf 

l.a -
un -

Tschai 

mei -

; . J ^ 
wi r uns 

m^ 
in den 
ri - gen 

ken wir 
sei - nein 

ger mehr 

sc - rc 

'rein - Zil­

ien - weit 
G 

• ~ = t ~ 
wohl . 

rer schon zwei. 

sc - reu 

le - ben 

d=N 
tsebai 

Schlamm. 

wir. 

D7 

-i-̂ -p: 
-o, tscliai-o, 

3. oh-nc Schlamm kein Schrill sein kann. 
4. ja, das isl uns' - re Zier! 

= * = = = 
D7 

G _ 

tschai-o, tschai-o-ho. tschai - o. tschai-o-ho, tschai - o, Tschai! Tschai! Tschai! o. 

M 



73 Wir lieben die Stürme 
M61a 
ft55 

Wilhelm Volk, 1930 

G 

i-^]r^fz3h^f^~J--
[Wir lie - heu die Sliir - nie, die 

Wir sind schon der Mee - re so 
2. Un-ser Schiff glei - tel stolz durch die 

Seht ihr hoch o - hen die 

DJ G 

fffesQ-J: 
brau - sei?-den Wo 
vie - le ge - zo -

sehäti-men-den Wo 
Fah - ne sich wen 

-4r 
-gen, 
gen 

-geig 
-den, 

0 

der 
und 
es 
die 

3.Wir pei - heu die Heu - le mil 
Wir sliir - /.eil an Deck und wir 

4. Ja, wir sind l'i - ra - ten und 
Wir la - chen der Pein - de und 

D7 

tlie - gen-den Se-geln, wir 
kämp-fen wie l.ö-wen, hei, 

Iah - ren zu Mce - re; wir 
al - ler Ge - fah - reu, am 

a 

'^^m^^^ß^^^^^^^ 
I, eis - kal - ten Win-de rau-hes Ge-sichl. 

den-noch sank 
2.slraf-fet der Wind un-ser Se-ge! mit Macht. 

blut - rn - te Pah -

3. j a - gen sie weit auf das cnd-lo-se Meer. 
un - ser Sieg, 

4.fiirch-len nicht Tod und den Ten-fei da - zu. 
Grün -de des Mee -

un-s're Fah- ne nicht. 

D7 G 

nc, ihr See- letit'habt Acht! 

viel Feind' viel lihr'l 

res erst lin - den wir Ruh, 

C G D7 
h 

Uei - o, hei - o, hei-o hei-o hei-o-ho hei - o hei-o-ho hei-
mmmm 

f^J==J3 
o. Hei! Met! Hei! ho. 



74 ö/e Lappen hoch 
M61b 

L27 
R58 

Georg Reimann (Jurij) 

H7 

» I I ^ i L j j b n ^ ^ 
i.Dic I.aiî fSen hoch, wir wol-lcn sai 
2. Wenn einst am l.a - gu-nen- ran 
3. Und nie wurdest wei-ler du 7.ie 

len, hol an die 
de in Lee liegt 

Iren, und e - wig 

H H7 H7 

I,Schot, o - hc! Sind vie - le tau - send Mci - len zu 
2. un - ser Boot, lacht uns das Glück am Siran - de, am 
j.blie - best du dann. Ja, wenn nicht wä - re das Se - geln, der 

A E H H7 "H™ E 

I. se - geln ii - her See. Die Lappen hoch. die An-kcr 
2J3traii - de gelb und rot. 
3.Wind und der O - zc - an. 

H7 

fort, hcu-le hier und mnr-gen dort. I'o mor-

„» A E H7 E 

jam, powol - nam nyin-tschje seljess a saw-lra - (am. 

5eHoTr Leine jum Regulieren der Stel lung der Segel 

Lee T die dem W i n d abgewandte 5e>te 

Russisch; 

Über die W e i t e " , über die W o g e " , heute hier und morgen 

dor t 



75 Der Störtebecker 
Walter Gaettke, 19Z4 

M62 

e 

p ETT 

H7 

V -J-' -J-' 

C D7 

J^ V̂ * = 

G 

* 

t.Der 
Wir 

2. 
Ein 

3. Den 
Das 

4. Und 
Wir 

a 

Stör 
ja • 

Blut 
To 

• te - bec - ker ist 
gen stürm - schnell 
rot knallt un - s're 
ten - ge - rip - pe ist 

Teu - fei ha 
Kreuz des Pfaf 
macht un - ser Kahn 

ster - ben nach al 

H7 

ben 
Ten 

einsl 
ter 

E 

wir 
ist 
die 

e 

un - ser Herr, von 
ü - ber das Meer, des 

Flag-ge am Mast, am 
un - ser Gast, im 

sei - ber an Bord, im 
fehl am Ort, wir 
letz - te Fahrt, lassl 
See-räu-ber - art; Heut' 

E J' J'l J J H j l J ^ 

* 

1. Gö - de - ke Mi- chel be - ra - ten. 
flie - gen - den Hol- län - ders Pa - ten. 

2. Bo - den, da hu- sehen die Rat-ten. 
Se - gel steh'n seit- sa - me Sehat-ten. 

3.Schiffs-rumpf glei- Ben - de Schät-ze. 
lie - ben den Trunk und die Met - ze. 

4. la - chend als Sarg ihn ver - sin - ken. 
kam - pfen und mor- gen er - trin-ken. 

e H7 e Fis 

Ge - vat - ter ist 

Im Kiel-was-ser schwimmt 

Die Tanz-mu -

Bei grü - nen 

h a 

sik 

AI-

^m p m r 
1. der Kla - bau - ter - mann; 
2. uns das Meer-weib nach; 

3.spielt das wil - de Meer; 
4. gen und wei - Bern Sand; 

e C mm 

Schiffs-volk, pack an! Le-ben ist 
Schiffs-volk, so lach! Le-ben ist 

Schiffs-volk, komm her! Le-ben ist 
Schiffs-volk, da Strand! Le-ben ist 
a e H7 e m 

LT and! 
2.Tand! 

3.Tand! 
4.Tand! 

Wir sind die Hol - le von Hei - go - land. 
Noch herrscht die Hol - le von Hei - go - land. 

So lebt die Hol - le von Hei - go - land. 
So stirbt die Hol - le von Hei - go - land. 



76 Bucaniers Piraten 
M62 
L10 
R56 

l.UrPser Käp'-ten hat ein Holz-bein und ein Au-ge weg. 
2.Und die Sil-ber-flot - te und die Flot-te von Ca-yenne, li 
3.Und ein - mal, da stürm - ten wir Pa-na - ma, li 
4. Wir raub- ten Mil - lio - nen auf je-der Fahrt, 

H7 e H7 e 

li o-le-ro, 
- li o-le-ro, 
- li o-le-ro, 
- li o-le-ro, 

H7 G 

1. lo la le, unawir 
2. lo lale, mil 
3. lo lale, hei, 
4. lo lale, und wir 

ha - ben elf Ka - no - nen auf 
Mann und Maus zu 
war ein gro - ßes 
raub - ten dem Kö - nig von 

je - dem Deck, li-li o-
Grun-demuss-te geh'n, li-li o-
Jam - mern da, li-li o-
Spa - nien den Bart, li-li o-

1. le-ro, lo la le, und die spuc-ken so ger - ne Feu-er und Tod, un-s're 
2. le-ro, lo la le, und wir mach-ten den Kerls die See zum Bett, und die 
3. le-ro, lo la le. Un-s're Käh-ne vom Gold zum Sin-ken schwer, in der 
4. le-ro, lo la le, und von Gu - a - de - lu - pe bis Bar-ba - dos wa-ren 

1. En - ter-mes-ser sind im-mer rot, der Teu-fel zählt un-s're Ta-ten. 
2. Hai - fi - sehe wur-den dick und fett, und dank-ten uns für den Bra-ten. 
35tadt gab's kei - ne Jung-frau-en mehr, da grins-ten Skip-per und Maa-ten. 
4. wir die Iler-ren frei und groß, von Tod und Teu-fels Gna-den. 

L i - l i o- le- ro, lo la le, 

H7 e 

fah-ren wir ü - ber die Hai-fisch-see, Bu-ca-

• ers Pi - ra-ten. 



11 Wir lagen vor Madagaskar 
T: traditionell 

Vi j m J i J i i p J- ^ 

M64 
L 31 
R59 

W: Just Scheu 

D. 
§N=^ 

l.Wir la - gen vor Ma - da - gas-kar und hat - teil 
2, Wir ia - gen schon vier-zehn Ta-ge, kein Wind durch 
3. Der lan - ge Hein war der Ers-te, er soff von 

D7 

jhp p pJ' J- fv\p r M r P ' i n 
1. die Pest an 
2. die Se-gel uns 
3.dem fau - len 

Pl j J s f ^ 

Bord. In den Kes-seln, da faul-te das Was-ser, 
pfiff. Der Durst war die größ-te Pla-ge, 
Nass. Die Pest, die gab ihm das letz-te, 

D7 
£ m^£ m m 

m 
l.und tag-lieh ging ei - ner ü - ber Bord. 
2. da lie - len wir auf ein Riff. 
3. und wir ihm ein See - manns - grab. 

D, D7 G 

A - hoi, Ka-me-

f M ' P r"r ^ 
ra-den, a - hoi, a - hoi! Leb - wohl, klei-nes Ma-del, leb 

D, D7 G G7 C G 

r i j j J r IJHHH -Mi r J 'SüBE 

* 

wohl, leb - wohl! Ja, wenn das Schif-fer-kla-vier an Bord er-tönt, ja dann 

D. D7 G 

ü i J m r^^ 
• f - f P r r -^ r ^ r ^ 

sind die Ma-tro-sen so still, ja so still, weil ein je-der nach sei-tter 

D D7 G 

| i x f p r ji j i Jj 111+4 
Hei-mal sich sehnt, die er ger-ne ein-mal wie-der-se-hen will. 



78 Wenn die bunten Fahnen wehen 

% 
U= 

M63a 
R54 

Alfred Zschiesche 

Irüf 
lWenn die bun - ten 
Woll'n wir neu - e 

2,Son - nen-schein ist 

Fah-nen we - hen, 
Lan - de se - hen, 
un - s're Won-ne, 

geht die Fahrt wohl 
fallt der Ab - schied 
wie sie lacht am 

Doch es geht auch oh - ne Son-ne, wenn sie mal nicht 

3.IIei, 
sin 

4. Wo 
im 

die wi! - den 
gen ih - re 
die blau - en 
mer vor - wärts 

E E7 mm i r r 

Wan-der - vö - gel 
al - ten Lie - der, 

Gip - fei ra - gen, 
oh - ne Za - gen, 

Ä 

zie - hen wie - der 
dass die Welt vom 
lockt so man - eher 
bald sind wir dem 

w 
1. ü - bers Meer. 
2. lieh - ten Tag. 

uns nicht schwer. Leuch - tet die Son - ne, 
schei - nen mag. Bla - sen die Stür - me, 

3.durch die Nacht, Schlaf er - wacht. Kommt dann der Mor-gen, 
4. stei - le Pfad, Ziel ge - naht! Schnee - fei - der blin - ken, 

UrV p e 1.— 
«J 1 1 

1. zie - hen 
2.brau - sen 

3. sind sie 
4.schim - mern 

die 
die 

schon 
von 

V 
V 

Vi 

f 

• m 

/ol -
/el -

/ei -
er - ne 

ken, 
len, 

ter 
her. 

P 

l 
klin - g 
sin - g 

ü - b 
Lan - c 

• * 
1 

en die 
en wir 

er die 
le ver -

9 5 

Lie - der 
mit dem 

Ber - ge, 
sin - ken 

m E7 

mW 
1. weit ü - bers 
2.Sturm un - ser 

3. wer weiß wo 
4. im Wol-ken 

Meer 
Lied. 

- hin. 
- meer. 



79 Burschen, Burschen 
Heinrich Eichen / 6erd Lascheid 

M63b 
L6 

*i ^ p ^ \m ^ 
1. Bur - sehen, Bur - sehen, 
2. Von den Fü - ßen 
3. Ei - ne Nacht, zwei 

wir ver - der-ben, geht es fort so 
weg - ge - sof-fen wer-den bald die 
toi - le Ta - ge zech-ten wir an 

L p ^ 

4. Ze - ehen wir an die - sem Or - le, hier in die-sem 
5. Süß das Bier und weiß die Kan-nen, schön die flin-ke 
ö.Trinkt das Bier, zer - schlagt die Kan-nen, küßt die schö-ne 

E a . G a G a G a 

P3? 
I .wild und toll. 
2. Stie - fei sein. 
3. die - sem Ort, 

4.Blau - en 
5. Krü- ger 
6. Krü - ger 

Krug, 
in. 

Hei, 
Hei, 
Hei, 

Hei, 
Hei, 
Hei, 

hei, 
hei, 
hei, 

hei, 
hei, 
hei, 

hei hei - ja, 
hei hei - ja, 
hei hei - ja, 

hei hei - ja, 
hei hei - ja, 
hei hei - ja, 

wild und toll. 
Stie - fei sein, 
die - sem Ort. 

Blau-en Krug, 
Krü - ger - in. 
Krü - ger - in. 



80 Der Cassy Johnes 
W65 

**= ^m mmrn-
l.Der Cas-sy Johnes, der gou - te Mo, 
2. Der Zueh rast durch die Fins - ter - nis, 
3. Der Cas - sy Johnes, der gou - te Mo, 

war a - g'stellt af der 
af an - mol kommt a 
der bremst so schnell er 

Pas 

m 
4. Af a - mal duats an dump-fen Schlach, die 
5, Der Hei-zer is mim Leb'nd'von-kumma, weil er 
6.Und die Mo - ral von der Ge - schient: Nimm doch 

A , A D 

sa - gier im 
is von dem 
so ernst dei 

& 3=^ S gm 
1. Ei - se -
2. Hin - der • 
3.brem-sen 

bo. 
nis: 
ko. 

ko, 
weiß, 
ab! 

der 
da 

Und 

Sei Loc-kel fahrt so schnell wie's 
Zwo Lieh-ter bren - na rot und 
Zum Hei-zer sacht er: Geh! Spring 

4.Zuchwer'n wach. A al - te Frau hat grau - sam g'quitscht, den's 
5. Zueh rog'-sprunga. Den Cas - sy Johnes, den hat's da - dreht, weil 
6. Ar - beit nicht. Sonst geht's dir wie dem Cas - sy Jones, den 

E A mm 
l.Hei -
2.vorn 
3.schauf 

zer 
da 

- le 

schirt 
steht 
mir 

des 
a 

der-

Fei - er 
Zueh am 
weil mei 

0 . 

Gleis! 
Grab. 

Fei - er 
Zueh am 
Weil mei 

0 = 
Gleis 
Grab 

*£ 

4. Cas - sy Johnes, den 
5. er ver - läßt sei 
ö.g'dreht hat bei der 
D E 

hat's da - gnitscht. Hat's da - gnitscht, 
Ar - beit net. Ar - beit net, 
Ei - se - bo. Ei - se - bo, 

J J J Ji J J I J J 
1. Fei - er o, der Hei - zer schirt des Fei - er o, 
2Zuch am Gleis, da vorn, da steht a Zueh am Gleis. 
3.weil mei Grab, und schauf-le mir der- weil mei Grab. 

4.hat's da-gnitscht, den Cas - sy Johnes, den 
5. Ar - beit net, weil er ver - läßt sei 
6. Ei - se - bo, dens g-dreht hat bei der 

hat's da - gnischt. 
Ar - beit net, 
Ei - se - bo. 

t
-l j j H;6»in (eespiochenl; 

j [n n n y= Ĥ 
Ba-ba- ba, ba-ba-ba, ba rum-pel,ruin-pel,rum-pel,rum. f 1 f[ H-o-

crt> e o < ^ 



81 Raubritter 
M65ü 

169 

„ a 

«J -4' -4 -J-' -#-

F 

-e-

a E 

-*•' -J-' -*• T 

a 

1. Von der Fes - tutig dröhnt 
2. In un-s'rer Kneeht-schafi Zeit 
3.Groß ist un - s're Macht, 

der-be Män-ner - stim - me. 
grif-fen wir zu Waf - fen, 
so - lan - ge wir ver - eint. 

1. Ran - her Keh - le Sang, 
2.schlu - gen un - s're Herrn, 
3. Hü - ten un - s're Burg, 

i ¥ S J ' I ^ 
hei) die G)ä - ser 
Gra - fen und auch 
trot - zen je - dem 

G a 

k)in - gen. 
Pfaf - fen. 

Feind. 

f3 
^ ^ * — * 

Be - herr-schen dies Ge - biet, sin-gen stolz ihr Lied: 

G a G a F 

WWW J- J •> • 9 0 # 

Raub - rit-ter, Raub - ril-ter, wie weit ist un-ser Land? 

C F G 

l .i m J'iT~j J J i r~^i 
Raub - rit-ter, wie stark ist un-s're Hand? 

Raub - rit-ter, 



82 Geisterreiter 
Stan Jones 

M65b 
L36 

* 

1. Es war in ei - ner 
2. Da tritt der Teu-fel 
3. Da öff-net sich der 

e 

m • — r *-t 

Re - gen - nacht, Wind pfiff durch die Prä­
in den Kreis und winkt dem ei - nen 

llim-mel, Rei - ter kom - men aus den 

J U $ J> m £ = * w ^m^f 
l.rie. Die Cow-boys hat - len Halt ge-macht, nur Whis-key wärm - te 
2. zu, der wen-det sich ver - zwei-felt um und sucht im llim-mel 
3Höh'n, und Feu - er bricht aus Pfer-de - nüs - lern, rau - he Win - de 

r F i r * P
 p i g

 P P P \^m :E 
l.sie. Ja, Ker-le sind es, hart und zäh, für sie gilt Colt und 
2 Ruh'. Ja, zu den Ster-nen will er flieh'n und zu der Son - ne 
3.weh'n. Der to - te Cow-boy wird ge - nom - men, kei-ner hat ge-

* i J J> § 
1 Faust, und Wind und Sturm und 
2zieh'n, doch al - le Ster - ne 
3.fragt, und don - nernd geht es 

Wol - ken - bruch sind 
wer - den bleich, die 
auf - wärts in 

e 

1 i i p p p mm £ 
1. ü - ber sie ge-
2. Son - ne will ver-
3, wil-der, toi - 1er 

braust. 
glüh'n. 
Jagd. 

Jip-pi ja jeh, Jip-pi ja 

mm 1 1 1 J. i J ¥^¥ j i j JJ j i 
• • • » j o ! Die Geis-ter-rei-ter zie - hen vor-bei. 



83 Staat up de Trommele 

m 
Moritz Jahn, um 1900 

S 

M65d 
L43 

^ ^ 
'" Staat up de Trom-me - le van - dir - re - dorn - dei - ne, 
IWaart jo, Mor - ja - nen! Jo Bran - nen un Bla-ken, 
2Waak is de Lööv, Gotts Woort sali nich sla - pen! 

$ 

3.Span 
4. Fri 

• iards, 
as 

wi 
uns 

ka -
Di -

men 
ken, 

b m l J J> I 

Fre - sen un Bla-men, 
Fri as uns Gro-den, 

DT G D 1 t^E 
slaat up de Trom-me-le van - dir-re-dom - döös! Slaat up de 

l.waart jo, jo han - gen un Ho-ren ist ut! Waar di, Duc 
2.Doeh jo to srao - ren in Füür un in Rook? Bleevuns keen 

3.Schnip-pers von d'Sche- pen un Bu-ren van d'Ploog! 
4. Fri as de Storni in de bul-gen-de Noord. 

AU in Gotts 
Fri as dat 

i | p- ,—J l I J' £ i = ' I • J l * J ? _ ^ * 
Trom - me - le van- dir - re - dorn - dei - ne, 

l.d'Al - ve, du glei - ni - ge Dra-ken! 
2.Holt meer För Mon-ni-kus un Pa - pen, 

Fri ist de 
Löß is de 
is der is good • 

3. Na - men 
4. Le - vend, 

G H7 

sta 
Fri 

wir 
as 

to 
de 

sa - men: 
Do - den, 

Sa - lig 
det ver-sma 

de 
- den 

r |p up 
Geus, Fri is de Geus! 

l.Lööv, he krabbt de Snuul! 
2.koop, is der deit't ok! 

3.IIand, deenn Span-iard sloog! 
4,aan, Fri Gotts Woort! 

I n f r iesrhiew Dialekt ber ichtet da* Lied über der 

Aufstand der Sensen (niederländische 

Freiheitskämpfer) gegen die &ewdt herrsch o f t 

Phillips I I . von Spanien und dessen fteauftrooten 

Her ing Alba im 16 Jarhundert 



84 Conchita 
M66 

f\ j J) 1 I | | g J1 | JS E £ 

1, In Ga - con bin ich ge - bo - ren, bin als 
2. In der Knei-pe der Ka-pun-den sa - Ben 
3,Und ent - lang der stei-len Küs -te ging's durch 
4.Fern im Sü - den will ich ster-ben, denn ich 

G7 

Cow-boy aus - ge - zo-
wir bei fro - hen Run-
Ur - wald und durch Wüs-
ha - be kei - nen Er-

P^$ r f ^ iE m — g — „ — , — , — _ — , — , _ — ^ 
Hab mein Las-so aus-ge-schwun-gen, hab ein 
Spiel-ten Po-ker, san-gen Lie - der, ach, die 
Auf Ka - me-len und mit Trei - bern und zu-
Nur die ei - ne ist ge - blie - ben, kei-ne 

C C F 

1. gen nach dem Sü - den. 
2.den, tran-ken Whis-ky. 
3. te, im-mer wei - ter. 
4. ben als Con - cht - ta. 

Pü^ PL 
1. Lie-bes - lied ge-sun-gen für Con 
2. Zeit sie kehrt nie wie-der, Ca-bal 
3.letzt auf Pfer - de-lei-bern, im-mer 
4. an - d're könnt' ich lie - ben als Con 

chi - ta. 
le - ro, 

wei - ter. 
chi - ta. 

Hab' an 
Ka-pi 
Ka- pi 

Hab' an 

dich ge 
- tän, o-
- tän, o-

dich ge 

J 1 1 g i> > J m ^ S 
t.dacht bei 
2. he, o - he, wir 
3. he, o - he, wir 
4.dacht bei 

Tag und bei Nacht, 
müs-sen wei-ter-zieh'n, o 
müs-sen wei-ter-zieh'n, o 
Tag und bei Nacht, 

denn wir sind nur ar-
he, 
he, 

-f i M g m l l I I ^^m 
G7 

m 
nie Rei-ter und die Sehn-sucht treibt uns wei-ter nach dem Sü - den hin. 



85 Hintertupfer Bene 
M67 

* 

G7 

m E E E W 1. In der Nacht um hal-be Ze'h - ne 
2.Und er troacht a lan-ge Loa - der, 
3.01s der Be - ne af - fi kra - xelt, 

schloacht der Ilin-
wias net sehlep-

kumml der Hia-

4.Und es kost eam vie-le Mü - he raus - zu schwim-
5.Und die wei - se Leh-re, nehmt sie: seid's aufd Ma-

ö m ^m P 
kam - mer-fens-terln zu der Sta -
loant sie an die Mau - er o -

schmeißt die lan-ge Loa-der um, 

1. ter - tu-pfer Be - ne 
2. pen koa a zwoa- ter, 
3. sei o - ge - ha - xelt, 

si, 
ni, 

4.tuen aus der Brü- he, 
5.dein net so brem- si; 

doch es ist eam net ge - glückt, 
denn wer die Ge-schich-te kennt, 

G G7 C 
E 

^ P w 
l.und der Mond scheint bleich und 
2groad als wär's a Mak - ka -
3. und der Be - ne foitl in'd O - del 

4.und an 
5. sie nimmt 

Kuh 
oft 

flad'n 
a 

hat 
tra 

ean er 
gi - sches 

stickt. 
End. 



86 
T: Aus den Jugendgruppen 

Gregor 
M14 
L39 

W: ukrainisches Volkslied 

i J j N J ±t S 

$ 

1 * 
1. Ge - he nicht, oh Gre-gor, ge - he nicht zum A - bend - tanz. 
2.Dort ist auch die ei - ne mit den schwar-zen Au - gen - brau-en. 
3.Sonn-tag früh beim Gloc-ken-läu - ten grub sie aus das Kraut, 
4.Und am Tag dar - auf, am Ta - ge war Gri-schen-ko tot. 
5,Vie-le Kna-ben, vie - le Bur-schen klag - ten um Gre - gor: 

d A d 
£ t m wm r l.Zau - be - ri - sehe Mäd-chen fol-gen 

2.Glau - be uns, oh Gre-gor, das ist 
3.schnitt es Mon-tag, al - le Sün-den 
4. Frei - tag kam voll Leid und Kla-ge 
5. Bö - se He - xe, Zau - ber - he - xe, 

dei - nen Schrit-ten dort. 
ei - ne Zau - be - rin. 

hex - te sie hin - ein. 
und beim A - bend - rot 

schwär - ze Zau - ber - frau, 

C C7 
3t £ P^P 

* 

l.Wei - ße 
2. Ih - re 
3. Holt es 
4. trug man 
5. dei - ne 

Hand wie 
schma - le 
Diens - tag 

ihn zur 
Au - gen 

1 A 

Schnee braut dir 
Hand braut dir 
vor, koch - te 
Ruh1 an der 

brau'n wer - den 

Tee aus Zau - ber-
Tee aus Zau - ber-
Zau - ber - trank aus 
Gren - ze an der 
kei - nen mehr be-

l.kräu 
2. krau 
3.Krau 
4,Stra • 
5. tö -

A 

tern, 
tern, 
tem, 
ße, 
ren, 

trübt den Spie - gel 
legt sich ü - ber 
Mitt - woch Nacht beim 
vie - le from - me 
nie mehr wird ein 

dei - ner See - le, 
dei - ne See - le, 
Rei - gen - tan - ze 
Leu - te ka - men, 
zwei - ter Gre - gor 

Rtfr.in: F 

wm 
tehncll er werdend 

W m r 
ZT-

See. 
Land. 
gor. 
zu. 

trau'n! 

1. wie der Wind den 
2. wie der Herbst aufs 

Lu-ce by-lo, lu - ce by - lo 

3. gab sie 
4. vie - le 
5. dei - nen 

ihn 
sa • 

Küns 

Gre 
hen 
ten 



ne cho - dit', 

d 

lu-ce by-lo, lu-ce by-lo ne lju - bit', 

^m ^̂ ŝ ^ ^ ^ ^ 
lu-ce by-lo, lu-ce by-lo toj ne znat', cem te-per', cem te-per' 

$ wm •»—tf-
za-by-vat. za - by-vat. 

russisch; 
lue« bylö re ehadif - es wäre besser, rieht zu gehen 
IUCE byle ne ljub.it' ; es wäre besser, nicht zu lieben 
Juceby.lfr t r j ne mat' - es wäre bester, jene nicht zu kentten 
cerr teper' zabyvatT eis jetzt zu vergessen 

http://ljub.it'


87 Die Oma 
M6B 

Volksweise 

m ^m= Ö 
1. Ei - ne O - ma ging spa 
2.War ein Gra-ben in der 
3.Das Kind war sehr ent 

zie - ren, an der Hand ein klei-
Nä - he und ein Loch in der 
züe-ket, als es die O - ma hüp-

PS 
4.Kam ein Förs - ter sei - nes 
5.Halt die Klap-pe, al - ter 

D7 

We - ges und er 
Förs-ter, halt die 

sah, was dort 
Klap - pe und 

j j j ' ' n r r=¥ M — r r ^ 
TTZ—!• 

füh-ren, denn die 
- ß 

l.nes Kind, Das soll-te die O - ma , 
2.Chaus- see; O - ma hüpf mal, sprach die Ktei-ne, und die 
3, fen sah. O - ma hüpf mal, sprach es öf-ter, wenn 

4.pas-
5. sei 

siert: Hörst du 
still! Die - se 

D7 

auf, du klei - ne Ran-ge, dein Be-
O - ma, die ist mei-ne, die kann ich 

4tt i i w w w W^ 
1. ar - me, al - te Da-me, die war blind. 
2. al - te Da-me hüpf-te in die Höh'. 
3.auchkein Gra-ben in der Nä-he war. 

4,neh-men ist ja gänz-lich un-ge - niert! 
5.hüp-fen las-sen wann und wo ich will! 



88 Unter den Toren 
Erich Scholz fO/ka) 

M 17 
L4 

R12 

$ i ^ j> I i i i J> ^ ^ 
1, Un - ter den To - ren im Schal - ten der Stadt schläft man gut, wenn 
2. Sil - ber - ne Löf - fei und Ket - ten im Sack legst du bes - ser 
3.Greif nach der Fla - sehe, doch trink nicht zu - viel. Dei - ne Wür-fel 

4.Rückt dir die freund - li 
5.Geh' mit der Nacht eh' 

A7 

che Schwe-ster zu nah, das ist gut für 
der Früh - ne - bei steigt, nur das Feu - er 

| j j) j) . M i i 5 £ f) ]> # 1 * 
Kei - ner, der fragt nach wo-

Zeig' nichts und sag' nichts, die 
Spuck in die A - sehe und 

I.man sonst kei-ne Schlaf-stel - le hat. 
2.beim Schla-fen dir un - ler's Ge - nack. 
3.sind gut, a - ber falsch ist das Spiel. 

4. die War - me mal hier und mal da. 
5.bleibt stumm und das Stein-pflas-ter schweigt. 

d C d, 

4 g J> j J I J> g 11 

Nie - mand im Dun-kein 
Lass nichts zu-rück und 

A7 c 

ver­
ver-

m ^ i1 «t» w$ t 
1. her und wo - hin, und so kalt ist die 
2.Mes - ser sind stumm, und so kalt ist die 
3.schau lie - ber zu, und so kalt ist die 

Nacht für Gen - dar-men. 
Nacht für Gen - dar-men. 
Nacht für Gen - dar-men. 

4. rät 
5.giss 

Hcf̂ in F, C 

iö 

sein Ge - sieht, und so kalt ist die Nacht Für Gen - dar-men. 
was du sahst, denn die Son-ne bringt bald die Gen - dar-men. 

C d A d 
^ ^ ö ̂ Pi 

1. He-ho, ein 
5. He-ho, das 

Feu-er-lein brennt, 
Feu-er ist aus, 

kalt ist es für Gen - dar-men. 
bald kom-men die Gen - dar-men. 



89 Straßen auf und Straßen ab 
T: George Forestier, 1928 

M19o 
L35 
fil7 

W: Helmut König (Helm) 

^ ^ ^ ^ w ^ 
I.Stra-flen auf und 
2. E - bro auf und 
3. In den Hö-fen 
4. Stra-ßen auf und 

Stra-ßen 
E - bro 

der Pa-
Stra-ßen 

ab 
ab, 
las -
ab 

te 

schwir-ren die Gi - tar-ren­
in der Stun-de der O-

bröc-kelt von ver - gilb-ien 
schwir-ren die Blic-ke der Ver-

a a 

FS=P ^ W 
1. lie-
2. ran-
3.Mau 
4. lieb-

der, seid1 - ne Vö-gel auf den Lip-pen der To­ re 
gen lockt die Son-ne Ka- t a -
-ern Schwei-gen. Die Gi - tar-ren-
ten, schwir-ren die Gi - tar-ren-

lo-niens mit den Rhyth-men 
he - der klin-gen nicht in 
lie - der in der Stun - de 

a 
d 

Refrain: 

HS 1 ^ ^ * 
l.und 
2. der 
3. Sa -
4. der 

Zi - geu - ner. 
Gi - tar - ren. 
ra - gos - sa. 
O - ran - gen. 

La la - Sa - la la, la la - la - la 

£=5 j I r J J » 
la. La la - la- la la la, la - la - la la, la-





90 Wilde Gesellen 
Fritz Sotke 

M21B 

L42 

±^L iE 

l.Wil - de Ge - sei - len vom 
zieh'n wir da - hin bis das 

2.Zieh'n wir da - hin durch Braus 
hui - di - ges Her - ze und 

3. A - ber da drau - ßen am 
klin - gen die Fie - dein im 

4Wenn uns ein - mal das 
nur der Wind sein 

Sturm - wind durch - weht. 
Her - ze uns steht, 
o - der Brand, 

hei - fen - de Hand 

We - ges - rand, 
wei - ten Ge - breit, 
Her - ze bleibt steh'n, 
Kla - ge - lied weh'n, 

G7 G7 

a— 
l.Fiirs 

ehr 
2.klop 

sind 

3. dort 
kta 

4. nie 
drü 

ten 
los 
Fen 
ja 

bei 
gen 

mand 
ber 

in 
bis 
bei 
so 

dem 
dem 
wird 
die 

Lum -
un 

Veit 
sei -

Kö -
Terr'n 
Trä -
Son -

pen 
ter 
o -

ten, 

nig 
un 
nen 
ne 

und 
den 
der 
so 

der 
ser 
uns 
wird 

Lo -
Bo -
Vel 
sei 

Dor -
Car -
wei • 

schei 

den, 
den. 
ten, 
ten. 

nen. 
men. 
nen, 

- nen. 

P=E r J ^ > 
1. Fie -
2. Wei 
3. Und 
4. Aus 

del, 
- ter 

der 
ist 

Ge -
uns 
Ge • 

dein 

wand 
wir -
krön 
Le -

in 
belnd 

- te 
ben 

auf 

in 

far • 
stau 
sen • 
far • 

• bi -
- bi -

det 
• bi -

ger 
ger 
im 
ger 

Pracht 
Straß', 
Tau 

Pracht 



I G7 

1.trefft kei-nen 
2. im - mer nur 
3. trös - ten-de 
4. zu - gel-los 

F. G7 C C7 

Et 
Zei - sig ihr bun - ter! 
hur - tig und mun - ter. 
Trä - nen her - un - ter. 
drü - her und drun-ter. 

PP 
Ob uns auch Spei - er und 
Ob uns der ei - ge - ne 
Fort geht die Fahrt durch den 
Spei - er und Spot - ter, ihr 

* 

G7 G7 F, G7 

J N i JI si 
l.Spöt - ter ver - lacht, 
2, Bru - der ver - gaß, 
3. wil - den Ver - hau, 
4.habt uns ver - lacht, 

uns geht die 
uns geht die 
uns geht die 
uns geht die 

Son - ne nicht un - ter. 
Son - ne nicht un - ter, 
Son - ne nicht un - ter, 
Son - ne nicht un - ter. 



91 Jauchzende Jungen 
Stegfried Schmidt 

M21c 

* 
3 = Ö > ^ ^ 5 w W 

» 

1 Jauch-zen - de Jun-gen auf den Rüc-ken ih - rer Pfer - de oh 
2.Prall steh'n die Se-gel, peitscht der Salz- wind die Wo-gen, und die 
3. Ja - gen dieSchi-er von den glit - zem-den Hän - gen und mit 
4, Wir - beln-de Fun-ken sprüh'n aus lo - dern-den Flam-men, schwin-gen 

G G7 C 

PPP i m 3E wm p 1. Sät-tel an die Mäh - nen fest-ge - krallt. 
2. Mö-wen fol - gen krei - sehend uns im Heck. 
3. fe-der-leich-ten Schwün - gen steil ins Tal. 
4. sich mit un-ser'n Lie - dem ster-nen - wärts, 

Staub wir-belt auf, 
Uns hat das Meer 

Dröhnt un-sre Hut-
Schaf-fen-der Geist 

D7 
t J J> -fr J P ' T P" P P £ 

r 
1. es dröhnt vom Huf- schlag die Er - de, hei, so 
2. in sei - nen Bann schon ge - zo - gen, wenn die 
3. te nachts von wil - den Ge-sän-gen, ist dein 

ja - gen wir vor-
schäu-men-den Bre-

Le - ben ent-schie-
4.kann nur dem Feu - er ent-stam-men, al - so seid wie das Feu-

* 

£ F^S 
G7 D7 

^m 
1.wärts, dass die Sei - den-fah - ne knallt. 
2.eher stür-zen ü - ber Bug und Deck. 
3.den, denn es bleibt dir kei-ne Wahl. 
4. er, das noch stär-ker ist als Erz. 

Sei - den-fah - ne knallt, 
ü - ber Bug und Deck, 

bleibt dir kei - ne Wahl. 
stär - ker ist als Erz. 



92 Panjepferdchen 
aus dem Zugvogel 

M21d 

$ 
r = ^ ^ w 

I.IIej, ihr klei-nen Pan - je - pferd-chen, 
Peit-sche knallt und Pferd-chen schnau-ben 

2.Sehtdort, seht die klei - ne Sehen - ke, 
Hej, der al - te Kolt - ka - schwe - ka, 

3.Was seh' ich dort vor - ne blin - ken? 
Ba - ta - schur-kas Flu - ten schei - neu 

heu - te, heut1 noch hal - tet 
und der Musch-nik singt ein 
Ju - bei, Tru - bei wird dort 

ffeund-lich lach - elt er uns 
Das ist mei - ne klei - ne 
ei - lig, gra - de so wie 

P P ? ?=£ 
1. aus, 

Lied 
2.sein. 

zu. 
3.Stadt. 

wir, 

bei 
von 
Auf 

Doch 
llej, 
doch 

der 
dem 
ein 
lass 
Tat 
lass 

schö -
klei -

Schnaps -
fah -

- ja -
ei 

nen 
nen 

chen, 
ren 
na 

Ba -
Pan -
auf 

Schnaps 
wird 
len 

ta -
je " 
ein 
und 
mir 
ihr 

schür 
pferd -
Glas • 
Wod 
win • 
Was 

- ka 
chen, 
chen 

- ka, 
ken. 

- ser, 

t U e H7 6 Rcfra D7 

PP 

* 

1. führ - te 
das ihn 

2.Wod-ka 
noch gibt's 

3. die auf 
wir sind 

uns der Weg nach 
nach der Hei-mat 
kehrt' ich ger - ne 

für uns kei - ne 
mich ge - war - tet 
end-lich nun am 

Haus 
zieht. 
ein. 
Ruh. 
hat. 
Ziel. 

Hej! Seht, ich lass die Zü-gel schie-Hen, 

Hej! Straff will ich die Zü-gel hal-ten: 

D7 m m rmmn 
ihr habt 

3. Pferd-chen 
H7 

un - ge - hemm-ten Lauf: Schnei-
hem-met eu - ren Lauf. Hai -

•ler, Pferd-chen, schnel-ler, Pferd-chen, 
tet, Pferd-chen, hal - tet, Pferd-chen, 

V r n Jl J^ 
eh' noch 

3. seht, nun 
zieht die Nacht her - auf. 
zieht die Nacht her - auf. 

Penjepferd - russisches Lendpferd 
Muschik = veroltetf i i r russischer Bfluer 



93 Tschewtschenko 
M23 

L3 
R19 

m ep=p w^ 
1. Je -

Da-
2Zwei 

als 
3. Als 

AI -
4. An 

Frau 

den 
mals 
-mal 

des 
der 
les 
die 

- en, 

A -
als 

ging 
Za -

Mond 
klau -
lan 

Wod -

bend 
der 
ich 
ren 

dann 
ten 
gen 
ka, 

träumt 
Zar 
nach 
Leib 
hoch 
wir 
Fes 
Tan 

Tschew 
noch 

O -
- ko -

am 
dem 

- te 
- zen, 

tschen - ko, 
leb - te, 
des - sa, 
sa - ken, 

Him - mel, 
Lüm - mel, 
den - ke 
Sin - gen, 

träumt 
vier 
zwei 
vier 

klopf 
selbst 
sehn -
die 

von 
- zig 
- mal 
- zig 
- ten 

den 
suchts 
- se 

d 
schneller werdend 

j 4 )> j 1 1 :ii J ii 11 J> j J j) g p p j 
lJNisch 

Jahr 
2. sah 

Jahr 
3. wir 

ro -
4. voll 

Zeit 

-niji 
ist 
ich 
ist 
bei 
ten 
ich 

kehrt 

Now 
er 
Pe 
er 
Za 
Sa 
oft 
nie 

- go -
schon 

- ters -
schon 
rosch 

- ra -
zu -
zu -

rod. 
tot. 

bürg. 
tot. 
an. 
fan. 

rück. 
rück. 

Man müß-te wie-der zwei Pis-to-len 

& M F f =£ g m J1
 M ^ ^ 

und ein Pferd - chen ha - ben, da­ zu mit ei - ner Rei - ter - schar nach 

| f p p p J j' j' i m p ji p ^m 
Nisch - niji Now - g'rod tra-ben, man müß-te wie-der zwei Pis-to-len 

t 3 , , O , 3 langsam 

und ein Pferd-chen ha-ben, da- zu mit ei-ner Rei-ter-schar 

a E a 

nach 

<§ p . M ' p p~ p i II 
Nisch-nijiNow-gVodtra- ben. 



94 Nun greift in die Saiten 
M25a 

T: Rolf '6elrke (Gero) W: Walter Oppenberg 

* J> I J J J> J i' i I.Nun greift in die Sai - ten und singt uns ein Lied vom 
2, Mal Son - ne, mal Re-gen, mal Freud' und mal Plag', mal 
3. Auf kre - ti - sehen Pfa-den, in dun - kels - ter Nacht, ge -

$ 

D7 

E j § i i j ^ ^ £ 
lWech - sei der 
2.brau - sen - des 
3 beugt und be 

Zei - ten, dem kei - ner ent - flieht. Lasst 
Le - ben, mal tris - tes - ter Tag. Mal 
la - den, dass kei - ner mehr lacht; ver -

= = 5 m 3 • J> i 
l.dröh-nen die Bäs - se, lasst ju - beln den Te - nor, aus 
2. trau - rig, mal ein - sam, das Her - ze schier bricht, lacht 
3. ges - sen die Sor - gen, ein sieg - rei - ches Heer, beim 

^m D7 mm r i m r 
1. Ne - bei und 
2.plötz - lieh Dir 
3.dam - mern - den 

Näs - se bricht Son - ne her - vor. 
heil - sam ein jun - ges Ge - sich. 
Mor - gen am süd - li - ehen Meer. 

$ wmw G D7 
^ 

C D7 ux wwm aa 
Und ein strah-len-der Tag geht wie - der ins Land. Land. 



95 Drei glänzende Kugeln 
F. J. Öegenhardt 

M29a 
L33 

m w^m )h DDJ4J1 
IS 4 4 4 4' 

$ 

1. Es lie-gen drei glän-zen - de Ku-geln, ich weiß nicht wo-
2. Der Wirt, der hat nur ein Au - ge, und das trägt er 
3. Die ei - nen sa-gen: die Ku-geln sind die Son - ne, die 
4.Und dann kam ei - ner ge - rit - ten, es war in dem 
5Doch je - ner, der lach-te zwei Don-ner und wachs - te den 

E a a E 
=*= r r r i r r r f^f 

ge - macht, 
dem Ohr. 
der Mond, 
der Zeit, 

- nen Stab, 

i 

l.raus sie 
2. hin - ter 
3. Er - de, 
4. Jahr vor 
5.knö-cher 

a 

in 
Aus 
Die 
auf 
vi 

d 

ei - ner 
sei - nem ge 
an - der'n 
ei - ner ge 

sier - te 
E 

und 

nied - ri - gen 
spal - te - nen 
glau - ben sie 
sat - tel - ten 

stieß und die 
a 

b J> Ĵ  I Ĵ  Ĵ  ij 1 i 1 * •—*~ 
Mei- len hitr^ler der Näcmtr'"" 
ei-neAn- ten - ne her - vor. 

Feu-er, die Angst und der Tod. 
hin-ter der E - wig - keit. 

i 

I.Knei-pe, 
2.Kop-fe 
3. sei - en 
4.Wol-ke 
5. Ku-geln 

E 

neun 
ragt 
das 
von 

prall-ten an - ein-an-der ab, der Wirt grub ein Grab, 

r i j'j i >s J ' J T J=W^ 

I 

1. Sie lie - gen auf grü - nem Tuch 
2. Er trinkt aus ei - ner See - le 
3.Und wenn sie bei - sam - men sind, 
4. Er nahm von der Wand ei-nen Queue, 
5. Faul - nis flat - ter - te auf, 

E7 Refrain: F G 

und an der Wand hängt der 
und ruft aus ro - ter Ke -
dann sum-men sie in den 
der Wirt rief krach - zend: 
so nahm al - les sei - nen 

d 

^ m *3=* 

m 

I.Spruch: 
2. hie: 
3Wind: 
4. He! 
5 Lauf: 
C 

Wer die Ku - geln rol - len 

Ö i \ •' J U 

lässt, da - ra-da-di • 

E7 

^m w% dum, den ü-ber- kom-me die schwar-ze Pest, da-ra - da-di-ri - dum 



96 Ritter an dieser Tafelrunde 
M31 
R25 

T: Helmut König (Helm) W: aus Frankreich 

w 
1. Rit 
2.Wenn 
3.Mei 

ter 
ich 
ne 

an 
sterb', 

Fü 

die 
sollt 
ße 

ser 
ihr 

dicht 

Ta 
mich 

an 

fei-
be-
der 

4. Auf 
5. Die 

mein 
Mo 

Grab 
ral 

E£ 

sollt ihr 
ist von 

H7 

mir 
der 

dann 
Ge-

î ^ £ w 
1. run 
2. gra 
3.Mau 

de, 
ben 
er. 

lasst 
tief 
mei 

uns 
im 
nen 

seh'n, ob 
Kel - 1er 

Kopf un-

der 
bei 

term 

Wein 
gm 
Fass 

4* 
4p± 

4.schi 
5.seh 

—*v—, 

ei 
eh 

- ben: 
- te: 
E 

—1 »_ 
— *~ 

Ruht 
Trink 

Refrain: 

î—*— f p 

der 
den 

4^ 4 -
4~ 

Kö 
Wein 

A 

} • 

- n 

4 = 
' 

ig der 
he 

d' M 

Trin-
du 

f ff 1 M ^ 

* 

1. uns 
2. tem 
3. mit 

4, ker 
5. ver 

E 

schmeckt. 
Wein, 
Wein. 

hier. 
- stirbst. 

Lasst 
Tief 
Mei -

Ruht 
Trink 

uns 
im 
nen 

der 
den 

seh'n, oui, oui, oui, lasst uns 
Kel - 1er, oui, oui, oui, tief im 

Kopf, oui, oui, oui, mei-nen 

Kö - nig, oui, oui, oui, ruht der 
Wein, oui, oui, oui, trink den 

m mm ü m mm mm=m 
1 seh'n, non, non, non, lasst uns 
2. Kel - 1er, non, non, non, tief im 
3Kopf, non, non, non, mei - nen 

4. Kö - nig, non, non, non, ruht der 
5Wein, non, non, non, trink den 

seh'n, ob der Wein uns 
Kel - 1er bei gu - tem 

Kopf un - term Fass mit 

Kö - nig der Trin - ker 
Wein e - he du ver-

* 
» 

1.schmeckt. 
2.Wein, 
3.Wein, 

4.hier. 
5.stirbst. 

schmeckt 
Wein. 
Wein. 

hier. 
stirbst. 



97 
T: Jungenschaft Meissner 

Eines Morgens ging 
M35d 

R30 

W: aus Irland 

% s Mi i> J' J mm £ W¥ 
1. Ei - nes Mor-gens ging ich so für mich hin im 
2Doeh sie ging un - be - irrt ih - res We-ges, ver- wirrt stand ich 
3Doch ich sah sie beim Tanz un-ter'm Em - te - kränz ei - nes 

Ü m ^ PF £ rE 
1. Ju - li - son-nen- schein, defl 
2. da und nur eins war mir klar. Als ein 
3. A-bends im Som-mer - kleid. Und mit 

Wie - sen - pfad, den 
Bau - er kam, sprach ich: 

schmei-cheln-dem Blick ver - sucht' 

^ 
3=m ö £ J- p f 

lHang hin - ab kam ein schö-nes Mag-de - lein. Und sie 
2. Lie - ber Mann, wer ist die mit dem nuss-brau-nen Haar? Und der 
3. ich mein Glück um das Herz mei-ner nuss-brau-nen Maid. Geb' mein 

Ö ^^£ P p r 
1.lacht mich an und ich 
2Mann lacht mich an und mit 
3,Wort da - für, kei - nen 

freu' mich d'ran und be -
Stolz sagt er dann: Sie ist die 
Pflug ich führ', wird das 

Ö ö ^ J_J J) J' 
l.wun-d're ihr nuss-brau-nes Haar. Ei-ner loc-ken-den Fee kam ich 
2. Per-le von Ir-lands Kro - ne, un-s're Ro - si Mac Cain von den 
3. Ei - sen vom Rost auch braun. Sitzt an mei-nem Herd die, die 

F $ > I J J> Jj w 
tkaum in die Näh', ganz ver - wirrt von dem nuss-brau-nen Haar. 
2. U - fern des Boyne, ist der Stern der Land-schaft dort. 
3. ich be - gehrt', strahlt der Stern von coun - ty down. 



P-MJ-f-r M r t ^ r - ^ ^ ÖP Ö 
Oh, from Ban-lry Bay up lo Der-ry-key and from Gal-way lo Dub-lin 

D e G D. 

I, i j j j j jrrT~-TGi^G| 
^ 

town. No maid I have seen like Ihis 

e D e 
iE s 

mel in Ihe coun-ty down, 

sweel col - leen that I 



98 Schenke von Novo Selo 

$ 

Kurt Kremers (Turi), 1964 

M33a 
L26 
R18 

G7 

^m m E 
ljNachts auf dem Dorf-platz vor der Sehen - ke schwir-ren, 
2. Her mit dem Wein-krug, voll zum Ran -de , trinkt zur 
3.Knö - cher-ne Fin - ger al - ter Vet - tem le - sen 
4. Se - gelt des Mon - des Stil - le Bar - ke ü - ber 

» 
l.klir-ren Tam-bu- ri 
2. Nei - ge, durst'-ge Ze 
3. Zu-kunft aus den Hän 
4. Pi - nien und Pia- ta 

-si­
ne; 

eher; 
den; 
nen; 

Fie-del, Cim - bal und Flö - te 
Zi - gan, spielst du die Sa - ra-

Pfei - fe rau - chen, Ta- bak 
Mit - ter - nacht wird zur Wen-de-

G7 Kelniin. 3 

^ 
l.klin-gen, tanzt und wir-bell Se - ra - fi - ne! Tom, tom, 
2. ban - de, lacht als Lohn ein gold' - ner Be - eher. 
3. bet-teln, dün - ne Bei - ne, feis - te Len - den. 
4. mar-ke, lässt den jun-gen Tag schon ah - nen, Tom, tom, 

^ ^ 

G7 D7 
5f=£ 

G7 

p r p' r M 
tom, ti-ri tom tom tom, schmet-tern-de Schle-gelund Trom-mel- ton, 

4.tom, ti-ri tom tom tom, leis' wer-den Schle-gelund Trom-mel- ton, 

$ 

G7 

M i^MMA^ 
tom tom tom tom tom, schmet-tern-de Schle-gel und Trom-mel- ton. 

4. tom tom tom tom tom, leis' wer-den Schte-gelund Trom-mel- ton. 

Tamburin = spanische Hon dtron-LiTtel mit Schellen 
Cimbnl - großes trapezförmiges Hackbrett 
Stiraf ine - HrmmelSJnstnjment 
Sarabande - alten spanischer Tanz im 3/4-Takt 
Vettel = unordentliches altes Weib 



99 Warum zögerst du noch 
M35f 

L 12 

T: Margarete dehn W: finnisches Tanzlied 

Jb=£ £ mm £ f 1F 
l .Wa-rum zö - gerst du noch und bleibst steh'n in der Nacht, 
2. Was die Kan - te - le sagt, darfst du glau - ben, mein Freund, 

^ W^ W"W £ i 
IJiorch, im Wald hin-ter'm Dorf ist der Som-mer er-wacht. Tritt doch 
2heut' wird wahr, was du ein-sam im Win-ter ge-träumt. Wenn die 

E i' J Ü ^ m wrn^ i* 
nä-her, mein Freund, und reich' mir dei-ne Hand, komm her - ein in 
Lie-be dir winkt, wend' nicht ab dei-nen Blick, komm her - ein in 

9 

n^m *==* 
P ^ —» r 
den fröh-li-chen Bir - ken - ring. Sieh, das Glück wird ver-geh'n, 

Ö m 
denn die Zeit bleibt nicht steh'n, mit den Win - den wird der 

d . g 
iE t P i r p p ^ 

» 

Som-mer ver-geh'n, d'rum drück fest an dein Herz, was die Freu-de 

A d 

=P^ E m mw —*—*— 
dir gibt, komm her - ein in den froh - li - chen Bir - ken - ring, 



100 Frankenlied 
M39 

T: Josef Viktor von Scheffel W: Valentin Eduard Becker, 1861 

* 

E7 H7 

m 
LWohl - auf, die Luft geht frisch und rein, wer lan - ge sitzt muß 
2. Der Wald steht grün, die Jagd geht gut, schwer ist das Korn ge -
3.Wall - fah - rer zie - hen durch das Tal mit flie-gen-den Stan-

4,Zum heil' 
5. Ein - sie 
6. Ein - sie 

„ „ K E 

- gen Veit von 
- del-mann ist 
- del, das war 

A, 

1. ros - ten! 
2. ra - ten. 
3. dar-ten, 

4. stie-gen 
5. mä-hen; 
6. hin-nen; 

n U * E 

A. T -W—" « ; 

Sta "-fe - stein bin ich em - por 
nicht zu Haus, die- weil es Zeit 
miß - ge - tan, daß 

E7 

— 
Den al • 
Sie kön 
hell grüßt 

und seh 
ich seh 
es liegt, 

H7 

-} 
iJ -.• 

1. uns der 
2 Schi f - fe 
3. wi ;i - tf n 

fl* 
Hirn - mel ko 
kaum ver - lt 
Go t - te s - ga 

-
1er 

- nen 
ihr 

die 
ihn 
ich 

E 

s-te 
- de 

r - t ei 

du dich hubs 

A , 

- ge-
zu 
von 

•eh 
- schöns - ten Son 

auf des Mai 
dop - pel - ter 

Lan - de um 
an der Ilei 

seh's dem Kel 

E 

, — { 
> — — 

1 
- nen - schein 
- nes Flut 
Cho - rat 

den Main 
- de drauß' 
- ter an, 

A, 

—r— 

läßt 
die 
den 

zu 
bei 
ein 

D 

J _ 
0 •— 

t. D'rum reicht mir Stab 
n. Bald hebt sich auch 
i . W e ger - ne war' 

• 
und 
das 
ic h 

i & 

4. mei - nen Fü - ßen He - gen. 
5. sei - ner Schnitt' rin steh-hen. 
6. gu - ter Jahr - gang drin-nen. 

E7 A E 

Von Bam-berg bis zum 
Ver - fahr - ner Schü - 1er 
Hoi - ho! Die Pfor - ten 

A, D E7 A 

1. Or - dens - kleid der 
2.Herbs - ten an, die 
3. mit - ge - wallt, ihr 

fah - ren - den Scho - la - ren, ich 
Kel - ter harrt des Wei - nes; der 

Pfarr' wollt mich nicht ha - ben! So 

4.Grab - feld - gau um 
5.Stoß - ge - bet heißt: 
fi.brech' ich ein und 

rah - men Berg und Hü - gel die 
Herr, gib uns zu trin - ken! Doch 
trin - ke, was ich fin - de. Du 



A7 D 

1. will zur schö - nen Som - mers - zeit ins 
2. Win - zer Schutz - herr Ki - li - an be-
3.mufl ich seit - wärts durch den Wald als 

$ 

4, brei - te 
5. wer bei 
6.heil1 - ger 

i A 

ström 
schö 
Veit 

durch 
ner 
von 

E7 A 

glänz 
Schnitt' 

Staf 

^ÜEJE 

te 
rin 
fei 

E 

Au. Ich 
steht, dem 
stein, ver -

A, 

^ j t 
^ 

l.Land der Fran - ken fah - ren. 
2. schert uns et - was Fei - nes. 
3. räu - dig' Schaf-lein tra - ben. 

Va-le - ri, val-le-ra, va-le -

4.wollt', mir 
5. mag man 
6. zeih mir 

E A D 

wiich • 
lan -

Durst 

sen 
ge 
und 

BFF? ^ 

Flu - gel! 
win - ken. 
Sün - de. 

E 

^ 
ri, val-le-ra, ins Land der Fran-ken fah-ren. 

Itowaxw 

OS. tiLWifH 



101 Wer recht in Freuden wandern will 
M40 

T: EmanuelGeibel W: Gustav Klauer 

$ 
£ 

S=ö # 
l.Wer 
2. Die 
3. Da 
4.Und 

recht in 
gan - ze 

zieht die 
plötz-lich 

A 

Freu - den wan - dem will, der 
Welt ist wie ein Buch, dar 
An - dacht wie ein Hauch durch 

lässt die Nach • ti - gal im 

i r J
 J i J j ^ 

geh der 
in uns 
al - le 

Busch ihr 

A 

E 
Sonn' ent-
. auf - ge-
, Sin - nen 
.Lied er-

*£ 

ge - gen; da 
schrie - ben in 

lei - se; da 
ktin - gen, in 

E 

ist der 
bun - ten 

pocht das 
Berg und 

H7 

Wald so 
Zei - len 

Herz, die 
Tal er 

kir - chen-
manch ein 

Lie - be 
wacht der 

m t 
1.still, kein 
2Spruch wie 
3.auch, in 
4.Schall und 

Luft-
Gott 
ih-

will 

chen mag sich 
uns treu ge 
rer stil - len 
sich auf- wärts 

E7 

ä=H 

re - gen. 
blie - ben. 
Wei - se. 

schwin - gen. 
A 

Noch sind 
Wald und 
Pocht und 
Und der 

^m -6E-

jiicht die 
. Blu - men 
.pocht bis 
.Mor - gen 

E 

Ler - chen wach, 
nah und fem 

sich's er - schließt. 
rö - te 

A A7 

nur 
und 
und 

im 
der 
die 

Schein stimmt in 

D 

ho - hen 
hei - le 
Lip - pe 
lieh - ter 

A 

Gras der 
Mor-gen-

ii - ber-
Glut mit 

E7 

lf5aeh singl lei - se den 
2,stern sind Zeu - gen von 
3fließt von lau - lern, 
4. ein; Lasst uns dem 

Mor -
Sei -
ju -

Her-

gen- se -
nem Lie -
bei n- dem Prei -
ren lob- sin -

gen. 
ben. 
se. 

gen! 



102 Lila T/IIa 
M42a 

A7 

1> J ' J> J> E z=m 
1. Li 
2Einst 
3. Als 
4, Ret 

, E7 

la war ihr Pa - le - tot, 
• tnals fuhr sie mit Pa - pa, 

sie an der Re - fing stand 
tungs - rin - ge li - la - blau 

li - la 
den das 
und ins 
gibt es 

A 

ihr Ge - wand, 
schreck - lieh freut, 

Was - ser sah, 
lei - der nicht, 

S c E j> j) J> i ß 
1. kei - ne Far - be stand Ihr so, wie ihr 
2.Rich-tung Süd - a - me- ri - ka mit der 
3. fiel sie plötz-lich ü- ber Bord und war 
4. so er - trank die schö- ne Frau, wie es 

p i i i j m 

Li - la stand, 
Li - nie Lloyd, 

nicht mehr da, 
ih - re Pflicht. 
A7 

i. AI -
2. ei 
3.Man 
4. Und 

les, 
ne 

warf 
wenn 

was 
Pracht 

ihr 
in 

sie 
- ka 

den 
der 

hat' 
- bi -

Ret -
Mond -

und 
ne 

tungs 
schein 

trug 
stand 

• ring, 
- nacht 

muß 
ihr 
und 
li 

- te 
schon 

in 
- la 

li-
re-
ih-

strahlt 

i I 1 I J> £ 1= 

1. la 
2. ser 
3. rer 
4. das 

sein: 
viert, 
Not 

Meer, 

Li - la, 
doch zu 
griff sie 
wan - delt, 

A A 

ach wie 
Til - las 

auch so 
ach du 

schön 
gro -
fort 
gro 

bist 
ßem 
da 
ßer 

du, 
Schreck 

nach, 
Schreck, 

i i j< l j II | j> | 1 1 p 

% 

1. Li - la ach wie fein. Und zum Schnei-der-meis-ter spricht 
2. sie rot ta - pe-ziert. Und mit schril-ler Stim-me spricht 
3.doch der Ring war rot! Und in To - des-ängs-ten spricht 
4. Til-las Geist um-her. Und mit Gra - bes-stim-me spricht 

E7 . A , A7 E 

J J> j) !> i J) j . * t j . j) J i J J m 
ganz 

E7 

ent-setzt die schö-ne Til-Ia: Nein, nein nicht rot, nicht rot, rot 

i / • j i > J M J . m i i ' p J ^ p 

steht mir nicht, bit-te la, bit - te l i - la! li - la! 



103 Große Tiere 
M41b 

¥m I j i i "m 
Was müs-sen das für Bäu-me sein, wo die gro - ßen E-

H7 E H7 E 

^P^ WW3 & et-

le-fan- ten spa - zie-ren geh'n, 

±% H7i i Ej - r 
T 4 - J J J J ' J—*= 

oh - ne sich zu sto - ßen. 

H7 

j j l J 3 4 ^ jzh 

-HOr 

Links s 

E 

-fflr^ J = 

nd Bau - me, rechts sim 

H7 

^=f ° 1 

1 Bau - me und da - zwi - sehen 

E H7 

—« j i '-• 1 1 1 
J- 4 4 

$ 

Zwi-sehen-räu-me, wo die gro - ßen E 

E H7 E 

le - fan - ten spa-

f^TTT* 
zie-ren geh'n, oh-ne sich zu sto-ßen. 



104 Der Papagei 
W41c 

R38 

o 

C a d G7 C_ a 

l.Der Pa - pa - gci ein Vo - gel ist, rot, gelb und grün ge­
llt Af - ri - ka am gro - fkti Nil, da wohnt ein Kro-ko-

3. Die AI'-fen im Ha - na - nett - hain, die lie - bat Obst-sa-
4. Das Nil-pfcnl grü-ne Sei - fe liebt, die es zum Ha - den 

5. Der l.ö - we sehr gc - fahr-lieh ist, die Zäh - ne sind so 
6. Der Kiic-kuck in der Kiic-kucks-ultr kommt je - de Stint - de 
7. hin al - tcr k - 1c - laut im Zoo, der kann - te dies' Lied 

d G7 C a d G7 C 

1.lupft. Hr sitzt auf sei-nein Gum - mi - bäum, und wenn er 
2. dil. Das braucht zum Zäh - ne - pul - zen nur 'nen Schrub-ber 
3. lat, sie wer- fen mit der Ko - kos - nuss, denn die ist 
4.nutzt, es sitzt so gern am U - fer - rand, und wenn es 

5-seltarf, doch wenn er die - sc Tri - ne hört, dann wird er 
6.raus, doch wenn er kei - ne Lust mehr hat, dann bleibt er 
7.nicht, und weil er so al - lei - ne war, macht' er sieh 

a d G7 Kuui.i C a 

l.dort so hupft, ja, dann singt er: ln-ge din-ge din-ge, 
2. mit 'nem Stiel und dann singt es: 
3.rund und harl und dann sin - gen sie: 
4. sieh dann putzt, ja, dann singt es: 

5.sanft und brav und dann singt er: 
6. halt zu Haus und dann singt er: 
7. ein Ge - dicht und das ging so: 

G7 

u - se wu-se wu-se, 

a 

ha da-ba da 
m 
-ha dei. dei 



105 Oh Mann, ist das schön 
Ulrich Remy 

AMIf 
L.65 

1. Stink - faul in 
2. A - bends in 
3. Die Haupt - slra 
4. Um! dann in den h'uf.l-
5. Sagt, wo sind 

der Son - ne zu lie-gen, 
der Knei-pe am d ie - sen 
lue ganz cm - lach zu sper-ren 

gän-ger - tun - nel zu brül-icn, 
all die l'v - pen ge-blie-bcn, 

•Sr 

so 
und 
so 
mit 

- > -
Kreuz 

tun 
lliip-
daß 
de-

J^3^,=^j b^F-
1 .wort - rät 
2. als wilß 
3. f'e - käst 
4. es mei 
5. neu wir 

tc 
dien 
ICH 

seP 
man 
spie 
weit 
sol 

y-^]^$ 
auf dem Bauch. 

wo- n'i - her man spricht, 
len mit - ICH - drauf, 

wie - der - hallt, 
eilten Blöd - sinn ge - macht? 

J h. :Jrd>-3i 
hin die 
kal - blalt 
los auf 
hun-Ticii 
hat uns 

den 
den 
mit 
der 

Vö - gel 
Klatsch - teil 

Kirch - liirm 
Shani - poo 

All - tag 

D 

iim^^yj, 
da Hie 
zu le -
zu star 
zu liil 
ver-tric 

gen, 
seil, 
reu, 
len 

ben, 

sich auf-
wer 

nach 
und 
wie 

=iP=F 
1. zu 
2. mit 
3. Mi 
4. zu 
5. hab'n 

im l'fei 
und wa- mm 

guckt schon je - der 
wic's schäumt 
nicht mehr so 

Cl:^^3 ; 

Unit 
sich 
lang' 

>-: 

Pen 
auch 
mit 
und 
ge • 

rauch, 
nicht, 
'rauf; 
wallt, 
lacht? 

• 1 -
I . 

2. Und 
3. und 
4. Und 
5. Was 

und 
dann 
dann 
fragt 
iiiil 

h--^.-
die 

vom 
nicht 
ein 
zen 

l.eu 
Bier 
ein 
Po 

Jr=^F 
te 

dunst 
fach 

li 
tue 



' Jl J J) £=£ 
l.freund-lich zu grü - ßen, die auf dem Ku - dämm spa-

* 

2.halb 
3.weg -
4,zist: 
5.volls -

G 

be - nom - men 
zu - lau - fen, 

Wer war das?, 
ten Kas - sen, 

durch dun - kle Stra - ßen 
son - dem köpf - schüt - telnd 
mög- liehst un - schul - dig 

wenn sie uns hin - dern un-s 're 

f=£ P P P P P ^ f ^ 
1. zie - ren geh'n, 
2. heim - wärts geh'n 
3. zu - zu - seh'n, 
4. drein - zu - seh'n 
5. We - ge zu geh'n? 

den Wind zu spü 
und laut - hals briil 

er all - mäh 
an - zu - fan 

wie 
und 
Mal 

ren 
len: Die 

lieh 
gen dem 

Ge - seil - schafl ei - nen 

F f̂f J -1 * iE 1 J' ^/_^ -J.-.—..J) . 

1. an den Fü - ßen und sich 
2. Rus - sen kom-men! Die Ge • 
3.wächst, der Hau - fen, der nach 
4. stei - ner-nen Lö - wen die 
5. fah - ren zu las - sen, um es 

trei-ben zu las - sen, oh 
sich - ter seh'n, oh 

o - ben guckt, oh 
Haa-re zu wa - sehen, oh 
wie-der zu 1er - nen, oh 

ji j 1 m i;r,\ p J. i ^m I 
lJMann, ist das schön! 
5Mann, war das schön! 

* mm 



106 Der Mörder ist immer der Gärtner 
M41g 

Reinhard Mey 

W^ =3= 
Sir 
ein 
ein 

1. Die Nacht liegt wie 
2. Bei Mai-gret, da 
3. Am Ha - fen-damm 

Blei auf Schloss 
ist schon seit 

Süd wur - de 

Dart-moor, 
Stun - den 
neu - lieh 

4. Die stein - rei - che Er - bin 
5. In sei - nein Ge - wachs-haus 

G7 C m 
im 
E7 

Mans - ter 
Gar - ten 

ist 
steht 

W^ 
l.Hen - ry liest Fi - nan-ctal Times. 
2.Fahr- stuhl an- dau-erndbloc - kiert. 
3.11ilfs-leucht-turm- wart um - ge - bracht. 

4.wohn-hafit im 
5. in grü - ner 

fünf-zehn-ten Stock, 
Schür-ze ein Mann; 

^ 

E7 

Zwölf - mal schlägt ge -
In - spek - tor Du -
In - spek - tor van 

dort schläft sie bei 
der Gärt - ner rührt 

rt 
3^f — r 

der But - ler hat Aus-gang bis 
der Fahr-stuhl wird grad' re - pa -
hat drei Tä - ter schon im Ver • 

Big Ben schlägt grad two o' 
von Gift ge - gen Blatt - lau - se 

I 

l.spens-tisch die Turm- uhr, 
2.pont ist ver - schwun- den, 
3.Dyke, stets vor - ei- lig, 

4, of - fe-nem Fens- ter, 
5.meh - re - re Ar- ten 

a A7 

Üä W^ 
l.eins. 
2.riert. 
3.dacht: 

Da 
Da 
Die 

schleicht sich im 
öff - net sich 
Wir - lin zur 

flac - kern -den Lam - pen-
laut - los die Tu - re zum 

Schleu - se, denn die schielt und die 

4.clock. Ganz leis' bläht der Wind die Gar - di - nen 
5. an. Der Gärt - ner, der singt, pfeift und lacht ver • 

1 schein fast laut-los ein Schal - ten zur Tu - re her-
2.Schacht, es er - tönt ei - ne Stirn - me, die hä - misch 
3.hinkt, der Käp'-ten, der schiff- brii - chig im Rum er-

4. auf, auf die Er-bin zeigt matt schwarz ein stäh-ler-ner 
Sschmitzt, sei-ne Ilec - ken - sehe - re, die fun-kelt und 



1. ein 
2. lacht, 
3. trinkt, 

und 
In -
der 

H7 

=ff S =*= 
stürzt auf Sir 
spek - tor Du 
Lot - se, der 

Hen - ry, der-
pont traf im 
vor - gibt Na-

sei - be lebt 
Fahr - stuhl ein 
po - leon zu 

4. Lauf, 
5.blitzt. 

und ein 
Sen-se 

4^P 

gel - len-der 
Spa - ten und 

E7 

Schrei zer - reißt jäh die 
Jagd - ge - wehr steh'n an der 

m w^ m 
1. ab und nimmt sein Ge - heim - nis mit in das Grab. 
2Schuss, der Amts-arzt stellt sach-lich fest; E - xi - tus. 
3.sein, a - ber da irrt von Dyke, kei-ner war's von den Drei'n. 

4. Luft, auch 
5. Wand, da 

das war wohl 
würgt ihn von 

fe^£ 

wie - der der 
hin - ten die 

D 

Gärt-ner, der Schuft, 
meu-chetn-de Hand. 

3 ^ ^ 

* 

l.Der 
5. Der 

E7 

Mör-der war 
Mör-der war 

wie - der der 
näm-lich der 

J J I J J 

Gärt-ner 
But - 1er 

E7 

und er 
und der 

1.plant schon 
5.schlug er -

den nächs-ten 
bar-mungs-los 

Coup. 
zu. 

Der 
Der 

Mör-der 
Mör-der 

ist 
ist 

. , » D E7 

i*t J r r i r .Mi U M J gü 

* 

1. im-mer der 
5. im-mer der 

Gärt-ner 
But-1er; 

und 
man 

der schlägt er -
lernt e - ben 

bar-mungs- los, 
tag-lieh, man 

^ 
E7 

fe^ m r p i r r r ? 
1. der sehlägt er - bar-mungs-los, der schlägt er - bar-mungs-los zu, 
5.lernt e - ben tag-lieh, man lernt e - ben tag - lieh da - zu! 



107 Mein Hund 
Reinhard Mey 

M41h 

$ i J Ĵ  A J frS ^ ^ I I ' ' a 

* 

Es gibt Ta-ge, da wünscht' ich, ich war' mein Hund, 1. ich lag' 
2. und ich 
3. und dann 
4.denn mir 

A7 

PP^ Ö :£ 
^ ^ P -^—j 

l.faul auf mei-nem Kis-sen und sah' mir mit - lei - dig zu, 
2, hat - te sei - ne keil - für - mi - ge Na - se, dann er-schien 
3.küm - mer-te mich kein Be-such, kein Klatsch, kei - ne Af-fär'n, 
4.scheint, daß ich als er be-trächt-li - che Vor - tei - le hätf, 

D A h 

$ J Q j) j» i ^ r * -t — ^ _ -r-f^P 

i 

t.wie mich wil - de Hek - tik packt zur Mor-gen 
2. mir die Um-welt vor ganz neu - em Hin-ter 
3. re - de - te mir nicht mehr Fus-seln an den 
4.denn ich leb - te, wie ich leb' wei - ter im 

stund', 
grund, 
Mund, 
Grund, 

un - ver 
und ich 

um 
ess' 

E7 s 
J) J ? ^ 

:ifcfrc5 

l.dros - sen von dem Schau-spiel 
2. ord - ne- te sie ein in 
3. ir - gend- wel-chen Stroh-köp-fen ir - gend 

legt' ich mich zu-rück zur Ruh'. 
ganz an - d're Ka - te - go - rien: 

et - was zu er- klär'n. 

» 

4.zwar un- ter dem Tisch, doch schlief ich noch auf mei-nem Bett. 

e h m m E 

2. 
3. 
4. 

A7 

Denn ich hat - te zwei In - t'res-sen: ers-tens Schla-fen, zwei-tens 
Die, die auf-recht geh'n, die krie-chen, die, die wohl, die ü - bei 
Denn an-statt zu dis - ku - tie - ren, leg - te ich mich stumm auf 
Spar-te a - ber un - ge - heu - er, zahl-te nur noch llun - de-

th ji j j, bwm 1 1 J 1 
1. Pres-sen. Und was sonst schön-geis - ti - ge Din - ge an - geht, 
2. rie-chen und den Ty - pen, die mir stin - ken könnt' ich dann 
3. ih - ren Schoß und sie kraul-ten mir Zwangs - lau - fig den Bauch. 
4. steu - er, nur in ei - nem bin ich als Mensch bes - ser dran. 



iE 
A7 

üir j> 1 J> J» J> M p p J = ? i ^ 

U - ' wä - re aus-schließ-lich Ver- dau-ung der Kern mei-ner Welt-an-
2. Ho - se o - der Rock zer- rei - Ben und sie in den Hin-tern 
3. UndsoUt's an der Haus-tür schel-len, würd' ich hin-geh'n, wür - de 
4. Da - rum mag er mich be- nei-den, denn ich bin der von uns 

h G E7 A 

m P | Jl Jl I Jl Jl J>—JT 

Pl 

l.schau-ung und der Kno - chen, um den die - se Welt sich dreht; 
2. bei - Ben, was ich heut' nur in ex- tre-men Fäl - len kann, 
3. bei - len, froh, daß ich nie - man-den 'rein-zu - las - sen brauch', 
4. bei - den, der die Kühl - schrank-tür al- lein auf-ma-chen kann. 

fis 

J) I J> > J ~J | | $ = F ^ 
1. war' al - lein mei - ner 
2. denn ich kenn' mei - nen 
3. und ich sag - te: tut 
4. Und das sind Mo - men 

P J * I P P | J> I 

Me 
zahn 
mir 

- te, 

- di - ta 
ärzt - li • 
leid, a 
die ge 

A7 

- tio -
chen 

- ber 
- nie -

nen 
Be 
zur 
ße 

Grund. 
- fund. 

Stund' 
ich, 

h G 

E 
1. Es gibt Ta - ge, da 
2. Es gibt Ta - ge, da 
3. ist der Boß nicht da 
4. denn ich weiß, dann wünscht' 

wünscht' ich, ich war' mein Hund, 
wünscht' ich, ich war'mein Hund, 

und ich bin nur der Hund, 
mein Hund, er wä - re ich. 



108 Die Ballade vom Pfeifer 
W41i 

Reinhard Mey 

E7 

j) I j> j) i J> J i_J i I ^ J) | P | | 
l . k h ritt aus San AI - fre - do im 
2. Sie nann-ten mich den Pfei -fer und 
3. Als ich nach Bloo-dy Cor-ner kam, sah 

letz - len Ta-ges-licht, viel-
mei-ne De-v i - s e hieß: wenn 
ich von wei-tem her: Die 

4.Den El - len - bo-gen auf - ge - stützt, die Flu - gel-tür im Blick stand 
5Jetzt sitz' ich hin-ter Git-tern, von Zwei- fein an-ge-nagt: viel-
6. Ich sitz' auf mei-nes Pfer-des Rüc-ken un - ter dem Gal-gen-baum, 'nen 

C5 

¥> j> i j^ i ^ t T ^ T S 
1.leicht auch aus El Pa - so, so ge - nau weiß ich das nicht. 
2. dir wer vor die Mün-dung kommt, erst pfei - fe und dann schieß. 
3.Sum - me un - ter mei-nem Na - men hat - te zwei Siel - len mehr. 

4. ne - ben mir ein Frem-der, sehr 
5.1eicht war doch des Den-kers Plan so 
öStrick um mei-nenllals, der Hen - ker 

glatt ra - siert und dick, 
gut nicht wie er sagt, 
hält mein Pferd im Zaum. 

^ fe^b-
D4 

ß m m £ ~r—5r r 
l.Seit vier-zig Ta - gen, vier-zig Näch-ten war ich auf der Flucht, 
2. Wa - rum ich pfiff, das weiß ich nicht, weiß nicht mal, wie ich heiß, 
3. Ein Prä-mien-jä - ger sag - te: Pfei - fer, ich wart'schon auf dich! 

4.Man nennt mich hier den Den-ker, so stell - te er sich vor, 
5. Er sag - te: es bringt dir zehn - tau - send Dol - lar, wenn du's wagst, 
6Gleich gibt er ihm die Zu - gel und dann isfs mit mir vor - bei, 

. D a E7 a 

i? j111 i J> > o j>' 1 1 1 p | 
1. in je - der Stadt fand ich mein Bild, dar - un - ter stand: Ge-sucht! 
2. im Wes-ten ist es nie - mals gut, wenn ei - ner zu - viel weiß. 
3. Ich fuhr her-um, pfiff ei - nen Ton, dann sprach mein Colt für mich. 

4.spie läs-sig in den Spuck-napf und sag - te mir ins Ohr: 
5.zum She-riff ins Bü - ro zu geh'n, dich vor - stellst und ihm sagst: 
6. der To-ten-grä - her gräbt mein Grab und pfeift mein Lied da - bei. 



F- > > J> ^ ^ £ 

m 

l.Sie nann - ten mich den Stil - len 
2. Ich weiß nur, wo mein Lied er - klang, 
3. Als we - nig spä - ter im Sa - loon 

4Wenn du zehn - tau - send Dol - lar brauchst, 
5.Grüß Gott, ich bin der Pfei - fer, 
6. Der Scharf - rieh - ter tut sei - ne Pflicht, 

G C 

und 
da 

mein 

dann 
ich 

mein 

man 

komm 

m 
l.flüs 
2. wur 
3.Achl 

ler 
den 
und 

te 
Bret 

dreiß' 

mir 
ler 
ger 

nach, 
knapp, 
spie, 

dass, 
weil 
da 

4. hab 
5, sei 
ö.Prerd 

G 

ich 
her, 
setzt 

ei 
wie 
sich 

nen 
ihr 
in 

Plan, 
seht, 
Trab, 

tod-
um 
und 

E *__£ 
2. je 
3.spiel 

ich 
der 
te 

was 
Schrei 

der 

zu 
ner 

Mann 

sa 
wuss 
am 

gen 
te, 
Kla 

hat 
dass 
vier 

te, mein 
es Ar-

da-

I 
4. si 
5. die 
6. un 

D 

eher, 
Be 
ten 

ge - nial 
loh - nung 

brüllt der 

ein 
zu 
Re 

fach! 
kas - sier'n, 
gis - seur: 

E7 

die 

m 

Dank­
auf 

^m ^ ^ 

* 

l.Colt 
2. 
3. zu 

4. bar 
5.mei 

a 
Pfrtfrn 

für 
beil 
die 

nahm 
nem 

mich 
für 
Me -

ich 
Kopf 

ihn 
lo 

sprach, 
gab. 
die. 

an. 
steht. 

m - J p i T i r r ' r p P p i r J J~-i>"i 
6. Verdammte Schlamperei! Jetzt ist uns der Ast schon zum dritten Mal abgebrochen, 
der Film ist auch gerissen. Also Kinder: für heute ist Feierabend, 
die Leiche drehTn wir morgen abT 



109 Affenbande M41d 

4* -J II I J 
1. Die 
2. Die 
3. Der 
4. Die 
5. Der 
6, Der 
7. Das 
8. Die 
9.Und 

Af-
Af-
Af-
Af-
Af-
Af-
Af-
Af-
die 

Ten 
fen 
fen 
fen 
fen 
fen-
fen 
fen 
Mo 

ra -
- ma -
- on -
- tan -
- milch -
schütz -
- ba -
- o -
- ral 

seil 
ma 
kel, 
te 

mann, 
mann 
by, 
ma 
von 

durch 
sitzt 

welch 
kommt 

die -
schreit: 

voll 
sehreit: 

der 

den 
am 
ein 
von 
ser 
Ver 
Ge 
Hur 
Ge-

Wald, 
Fluß 

Graus, 
fem, 

Kniich, 
- rat! 
- null, 
- ra! 
schicht': 

der 
und 
reißt 
sie 
der 
Die 
hält 
Die 

Klaut 

ei 
an -
al 
ißt 

war 
Ko-
in 
Ko-
kei 

- ne 
gelt 

- le 
die 

- tet 
kos-
der 
kos-

- ne 

* 

H7 E E7 

S m ^ m W 
1 macht den an-der'n kalt. Die gan-ze Af-fen-ban-de 
2.nach der Ko-kos- nuß. 
3. Ur - wald - bäu-me aus. 
4. Ko - kos - nuß so gern. 
5. auf die Ko-kos- milch. 
6. nuß ge - hört dem Staat. 
7.Hand die Ko-kos- nuß, 
8. nuß ist wie-der da. 
9. Ko - kos - nüs - se nicht, weil sonst die gan-ze Ban-de 

brüllt: 

brüllt: 

i V J> * h l J £ £ J> > | J ^ 
^ 

.-6. Wo ist die 
-s- Es hat die 
9. Wo ist die 

Ko - kos - nuß, wo ist die 
Ko - kos - nuß, es hat die 
Ko - kos - nuß, wo ist die 

E E 

PHP! JE UE 

Ko-kos-nuß ge - klaut? klaut? 

Ko - kos - nuß, wer hat die 
Ko - kos - nuß, es hat die 
Ko-kos-nuß, wer hat die 



110 Sing gang gully 
M41j 

4'ii j J U ' J ^ ft=#=fr PP^ ^' * 
Ging gang gul-ly, gul-ly, gul-ly, gul-ly wotsch ga, ging gang 

-D-, D 

f J l U ? 

^ Jl J r f f l J ^ ^ 
A7 

1 
gu, ging gang gu. gu. He-la, oh he-la shee-Ia, oh he-la schee-la, 

J T I E % ii J> J> J» J^ 1 1 1 j 
he - la 

D 

ho. ho. Schol-le wol-le, schol-le wol-le, 

r j) J> * > ^ ^ 
schol - le wol - le, schol - le wol - le, um - pa, um - pa, 

111 Qui qua qually 

um - pa. 

M41k 

j | M J> J> J> J> J> J | J 
Qui qua qual-ly, qual-ly, ma!-li, mal-li dasch-ni, kum ba qui, kum ba 

- 0 - ^ D 

j ii j tt r r l f - i r r ^ 
qua, qua. Oh ne - co de - mo, oh gal-li, gal-li - a - mo, 

oh ne - co de - mo, 

m 

oh gal-li, gal-li um-pa, um-pa, ump. 

A . G 

P P P f ii J> J> j> ĵ  j ^m 

$ 

um-pa, um-pa, um-pa, um-pa, schol-le wol-le, schol-le wol-le, 

D A D 

J J J U 3 E = i = i = 5 3^pp 
schol - le wol - le, schol - le wol - le, um - pa, um - pa, um - pa. 



112 öer Igel und der Wolf 
Jochen Unbehaun 

M41I 
L 13 

^ fc ^ m £ E 
T» * 

1. Ein-mal mach-te sich ein Wolf an ei-nen I -ge l ran: "Fau-ler 
2. Nach dem Gra-ben gab der Wolf ihm al-le Rü-ben - saat und der 
3.Nach der Em - te gab der Wolf ihm al-les Rü-ben-kraut, doch die 

Ö l i ĵ  3 I 5 > J' 
1. I-gel, steh nicht he - mm! 
2. I - gel sä - te sie aus. 
3. Rü-ben nahm er sich schnell. 

Komm wir bau - en uns zu-sam-men ro - te 
Und er goss dengan-zen Som-mer, bis die 
"Bö* - ser Wolf, da-mit hast du mir mei-nen 

* 
m 

1. Rü-ben an, da-rum grab mein Feld gleich mal um!" Und den I-gel, 
2.Ern-te naht, und der Wolf sagt:" Grab sie her-aus!" Und den I-gel, 
3. Teil ge-klaut, da-rum nimm auch noch die - ses Fell!" Und den I-gel, 

§h j jSjS;>Jt -JMJ) I | I' J J> J> 
1. und den I-gel sah man gra-ben, sah man gra-ben, denn der Wolf will, denn der 
3. und den I-gel sah man ste-ehen, sah man ste-chen, denn so konn - te, denn so 

i h 
f S z P^T4 f^F 

l.Wolf will 
3.konn - te 

das so 
er sich 

ha - ben, das so ha - ben; doch der 
rä - chen, er sich rä - chen und der 

C d 

^ J) | | I J' J' J* Ji r J> ^ f - r f w^ 
I - gel soll -
I - gel wuss • 

te wis - sen, 
te end - lieh, 

wie sein Sta - chel - kleid sticht, denn der 
wie sein Sta - chel - kleid sticht, und er 

C d m M I) I i ü 
1. I -
3. stach 

gel 
den 

kennt 
al -

ja 
ten 

sei -
Gau 

ber sei 
• ner in 

- ne 
sein 

Waf - fe 
Gau - ner 

noch 
- ge -

nicht. 
sieht. 



113 Von den blauen Bergen 
M41m 

«34 

von den Her -
wo der Wind 
die Gi - tar -
und Tor - na - do-
Girls und Mus -
G 

.Von den blau-en Her - gen kom - inen wir 
2. Wo die Rot-haut lau - eil, sclilcichl und späht, 
3.Wenn des Ri-vers schwar-ze Wel - le singt, 
4.Wenn der Bli/.-zurd lobt mit wil - dein Braus 
5.Colt und Whis-ky lieht ein Cow - hoy sehr, 

»-=-- . - = 
D7, 

--.-^p^v-=i 
•iTr 

1. gen, die so weit von hier. 
2. ii - her die Prä - ri - en weht, 
3. re leis' da - zu er - klingt, 
4. wir -bei durch die Wäl-der saust, 
5.tangs und noch vie-les mehr; 

Auf den Rtic-ken un - s'rer 
sit - zen wir am La- ger-
sil - zen Cow-boys still im 

klingt zum Whis - ky leis' ein 
denn das sind ja schar-fe 

1. Pier - de rei - ten wir wohl um die Er - de, von den blau-en 
2. feu - er und es ist uns nicht ge - heu - er, von den blau-en 
3.Rund, gehl ein l.ied von Mund zu Mund, von den blau-en 
4.Lied in dem l'or - est von Old Piet, von den blau-en 
5. Sa - chen, die ihm im - mer freu - de mach-en, von den blau-en 

ü D7 G «,,,„,„ 

Her-gen koin-men wir. Sin-gen ja,ja, jip-pi, jip-pi, jey; 

D7 G7, 

ja, ja, jip-pi, jip-pi, jey; sin-gen ja, ja, jip-pi, jip-pi, 

C D D7 G 

ja, ja, Jip-pi, Jip-PL ja. Ja, Jip-pi, Jip-pi, jey. 



114 Mercedes Benz 
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V Klaus Lage 

'Mä T~ k k 
y^i^^... 

1. L ie-ber 
2. J .ie-ber 
3. Lic-ber 

E 
l 1 . 

-1-J 
(feilt. 
Gott, 
Gott, 

tq± 
Hit 
l-.it 

Klaus Lage Band 

-;p:7c:d; 
- tc kauf mir 
- tc bring mir 
wann gibst du 

:f: 

W: Michael McClare 

• i ^ j = ^ : j T - J - 1 
ei-nen Mcr - cc - des 
ei-nen Farb-fern-seh'r vor-

end - Sieh ei - neu 

4.1,ie-ber Goll, wa - mm bist du ein'gl-lieb kei - nc 
5. Lic-ber Gott, schenk dem Rca-gcn ei-ne cig' - nc I'ilm-I'a-

i .Benz. Mei-ne Freun-de l'abr'n 'nen l'or - sehe und 
2. bei. Das tan - de ich echt stark. 
3.aus? Das kannst ihr ruhig 'mal ma - eben 

4.Frau? Das war ein eeh - ter Ilam-mer, das 
S.btik, da kann er Schei - ße die - hen und 

. „ i i H7 E _ 

l .ma-chcn sielt 'nen duf-ten Lenz. Ich hab' itart ge-
2. sei doch mal so frei. Ich warl aufs l'a - rn-
3. für den klci-ncn Klaus. Und zahl auch die 

4. war 'nc Riesen - schau. Der I lim-mcl war' dann 
5.kann zum Film zu - rück. Und sag sei'n Sol-

I.schuf-let trotz, mei - ncr Kor-pu - lenz?-" Die - ber 
2.dies je - den lag bis um drei. l i c - b e r 
3.Mic - tc, sonst flieg' ich hei mir 'raus. Die - her 

4. ro - sa und nicht mehr him-mcl-blau. Die-ber 
5. da - teu: "Comc ort, let's so west". Und nimm 

l.Gott, bit - te kauf mir ei-nen Mer-ce - des Benz. 
2.Gott, bit - te bring mir ei-nen Farb-fcrn-seh'r vor - bei. 
3,Gott, wann gibst du cud - lieh ei - iien aus? 

4.Gott, wa-nim bist du ei-gent - lieh kei - nc Frau? 
5.auch die Ra - kc - ten und wir fei - ein hier ein Fest. 

http://l-.it


115 Marmor, Stein und Eisen 
T: Günter Loose Drafi Deutscher 

M59b 
ln& 
R41 

W: Christian Bruhn 

t|f 4 

^^wr±3 ^^ 
I.Wei - ne nicht, wenn der 

bis gibt ei - neu, der 
2. Kann ich ein - mal nicht 

Denk da - ran, du bist 
2.Nimm den gol - de - neu 

(Sist du trau - Hg, dann 

Re - gen fallt, dam 
zu dir hält, dam 
bei dir .sein, dam 

nicht al - lein, dam 
Ring von mir, dam 
sagt er dir: dam 

dam, 
dam, 
dam, 
dam, 
dam, 
dam, 

m 
* Keliwn D E 

dam dam. Mar-mor, Stein und Ri-sen bricht, aber un-se-re 

Rio- be nicht. Al-jcs, al-les gebt vor-bei, 
~£ 

doch wir 

f i ^ A j ^ ^ _..:| 

sind uns treu. Mar-mor, Stein und Ri-sen bricht, 

m^^^^^j^m 
a - her un-s're, un-s're l.ie-be nicht Al-les, al-les, al-les 

D 

gebt vor-bei, doch wir sind uns treu. 
-̂f 



116 Straßen unserer Stadt 
M50 
L47 

T: Chr Heilburg /Ralph Mc Teil W: Ralph Mc Teil 

cpT^^!-£T:cl^:^:^j:^ ̂ m 
1.Siehst du dort den 
2.Kennst du die 
3. Im Halm-hofs-res 
4. Siehst du dort den 

iil - teil Miliin? Mit 
al - le l-rau. die 

tau-null sitzt um 
al - teu Mann? Mit 

e 

-4:— 

aus - ge - tief - neu 
auf dem Markt-platz 
ein Uhr in der 
aus - gc - tret' - neu 

d7 

W-^-Tf^rp^i^m-) 
1. Schuh 
2. steht, 
3. Früh' 
4. Schuh 

G 

11 schlurft er ü-her's 
mit schnee-wei - dem 
der- sei - be al - tc 

11, schlurft er ü-ber's 

l'llas-tcr und er 
Haar, wel-ke 
Mann und er 
l'llas-tcr und er 

sieht so mü-de 
Blu-meii in der 
sitzt dort ganz al-
siehl so tun-de 

V ^ ^ 

aus. 
Hand'/ 
lein, 
aus. 

Hin und wie-der 
Die L e u t e geli'n 

Fr ist der 
Denn in ei - 11er 

hält er an. nicht nur 
vor-bei , sie merkt nicht wie die 
letz - Ic Gast und das Aul-steh'n 

Welt, in der nur noch die 

aus - 7.11-mh'n, 
2. Zeit ver - gehl, 
3. macht ihm Mü -
4. Ju - gend zählt, 

G7 

W^'-^r^-ii^^ m. 
denn 
steht 

ist 

er 
sie 

Fünf 
für 

hat kein 
je - den 
lee - re 
ihn kein 

Ziel 
Tag 
Stun 
Platz 

da 
-den, 
mehr 

und 
fünf 

TTTT7^^£jl^J7:cm •1— V ' 4 P - - S — - * t - - -
l.und auch kein Zu - haus 
2. nie - mand stört sich d'ran 
3. lee - re (ilä - ser Wein 
4. und auch kein Zu - haus. 

Doch i\n re - dest nur voll 



* 

G G7 

Et 
D7 

j j i j 
G7 

I 
Ein-sam - keit, und dass die Son-ne für dich nicht scheint. 

C G a e F 

m mi in #f§ J " j i i 
Komm und gib mir dei-ne Hand, ich füh-re dich durch un-s're Stra-ßen, ich zeig'dir 

C G G7 C 

| JLJ>J) ' g | § j 
Men-schen, die wirk-lich ein-sam sind. 



117 Über den Wolken 
Reinhard May 

M56 
L2 

R44 

^m m * i ' i 
1 .Wind 
2. Ich 
3.Dann 

Nord 
seh1 

ist 

Ost, 
ihr 
al 

Start 
noch 

- les 

bahn 
lan -

still, 

null 
ge 
ich 

drei, 
nach 
geh'. 

w m^§ E 
lo - ren. 

klim - men, 
Jac - ke. 

~r tf 
1. bis hier - her hör' ich die Mo 
2. seh' sie die Wol- ken er 
3. Re - gen durch - dringt mei - ne 

fE E 
^ ^ 

l.Wie ein Pfeil zieht sie vor - bei 
2. bis die Lieh - ter nach und nach 
3. Ir - gend je - mand kocht Kaf - fee 

£ m m —*r-
mei 1. und es 

2.ganz im 
3. in der 

dröhnt 
Re -

Luft 

in nen 
gen - grau ver 
auf - sichls - ba 

Oh - ren. 
schwim - men, 

rac - ke. 

i a, m F F P 
l.Und 
2. Mei 
3. In 

der 
- ne 

den 

nas 
Au -
Pfui 

- se 
gen 

- zen 

As 
ha 

schwimmt 

phalt 
ben 
Ben 

bebt, 
schon 
zin, 

$ P¥ 
1. wie 
2. je -
3.sohil 

ein 
nen 

• lernd 

Schlei 
winz' • 
wie 

- er 
gen 
ein 

staubt 
Punkt 

Re -

der 
ver 
gen 

Re 
- lo 
• bo 

• gen 
ren, 
gen 



4' J i i i ^ p P^ 

4' i i 

1. bis sie ab - hebt und sie schwebt, 
2. nur von fern klingt mo - no - ton 
3.Wol-ken spie - geln sich dar - in, 

G Refrain: | 3 

der 
noch das 
ich war 

PPP 
a7 

-j i' i i i 
1. Son - ne ent - ge - geriT" 
2.Sum-men der Mo - to - ren. 
3. ger - ne mit - ge - ilo-gen. 

Ü - ber den Wol-ken 

i i' J> r t % i i r L I J 

$ 

muss die Frei-heit wohl gren-zen-los sein, al - le Ängs-

D G, 3-

m i ]) j) j) j) j> J> i fJ j ~ J 
^ ^ 

te, al-le Sor-gen, sagt man, blie-ben da-run-ter ver- bor-gen und dann, 

c 9 — a — i 

| # J j I I ^ ^ - ^ ^ i 4> 4 * 

wür - de, was hier groß und 

D G 

wich - tig er - scheint, 

* I I J J I 
plötz-lichnich-tig und klein, 



118 Cocaine 
M53 
L 61 

* 
J> _J> i J> Jl > 

C7 

mm 
1. Ich 
2. 
3.Mein 
4.Mei -ne 
5 .Mei -ne 
6.Mein 
7.Mein 

kam von 
Mei - ne 
Sohn ist 
Toeh - ter 
Tan - te 
O - pa hat 

O n - k e l kam 
den 
vom 

Frank -
Frau 
zwölf und 

ist jetzt 
dealt 
Gilb, 

AI - ko 

fürt 
heißt 

e - wig 
grad' 
seit 
war - tet 

- hol zum 

nach Ber - lin 
E - ve - lyn. 
an - ge - törnt, 
auf dem Trip, 
ei - nem Jahr, 

auf den Tod, 
Ko - ka - in, 

drei 
ich 
ich Ver­
den sie 
seit-dem 

freut 
jetzt 

$—iip 11 np i p np m p§ 
l.Kof - fer voll mit 
2. weiß nicht, liebt sie mich o -
3. biet' es ihm, da - mit er end-
4. letz - tes Jahr schon ein • 
5.geht sie ü - ber Lei - chen, fährt 
6. sich auf Jim-my llen-drix und 
7. will er sich das Ko - ka- in 

der 
lieh 

ge 

'nen 
den 
mit 

Ko -
mehr 
Lau -

- pfif -
Ja -
lie -

Schnaps 

k a ­
mein Ko-ka 

fen 
fen 
g u -
ben 
ent-

in, 
- in, 
lernt, 
hat, 
ar, 

Gott, 
zieh'n 

CO -

CO -

CO -

CO -

CO -

CO -

CO -

caine 
caine 
caine 
caine 
caine 
caine 
caine 

£ :E 
C7 

1_J> 1 1 |J S 
l.Hal - lo, Ta - xi, schnell zu Ku -
2.Lieb-ster, fragt sie, ra - te mal, 
3. Seit ges-tern weiß er end 
4. Sie sieht aus, als war' 
5. lm-mer, wenn sie kommt, 
6. O - ma geht es au - gen-blick 
7. Seit ges-tern liegt er im 

dämm, E - cke Tau - en - ziehn, mei - ne 
was kit-zeit so schön in der 

lieh wer ich bin; im - mer 
sie drei - ßig und sie macht auf 

bringt sie ein Stück-chen Shit in der 
lieh auch nicht gut, seit 
De - li - ri - um, ab 

Wn i J!_J' i i i JbJ' i J' J J 
1. Frau und mei - ne Kin - der 
2. Na - se, schmeckt wie Schei-ße, 
3.wenn er mich sieht, fragt er: 
4. zwan 
5. Rad -
6. ih - rem 
7. mor - gen 

-
kap -
letz -

steigt 

zig, 
pe 
ten 
er 

für 
Flash 
wie - der 

sehrei'n nach Ko - ka - in, co - caine, 
wirkt wie Ar - sen: co - caine, 

Pa - pa, hat du Ko-ka-in? Co-eaine, 
da - bei ist sie acht, co - caine, 
die Kin- der mit, co-caine, 

spuckt sie nur noch Blut, eo-caine, 
auf die Dro- ge um, co-caine, 



G7 

£ w pm 
all a-round my brain. 

E E7 

brain. Hey, hey, hey, 

= 5 PPi 
oh Ma-ma, 

D 

komm schnell her, 

C G7 

halt mich fest, ich 

C 

W3^ 
all a-round nr 

kann nicht mehr, co- caine, my brain. 



119 Probier's mal mit Gemütlichkeit 
M59c 

LA6 

T: Heinrich Rithmüller 

pi 
Balu. der Bär 

D7 

W: Terry Silkyäon 

J i J m w$ > 
Pro-bier's mal mit Ge - müt-lich-keit, mit Ru - he und Ge-

i G7 H7 E7 

j. i'J- m 
müt-lich-keit, wirfst du die dum-men Sor-gen ü-ber Bord. Und 

D7 

=£ 
G7 

mm m ~m • » ,_ | r-

stets ge - müt-lich bist und et - was ap - pe - tit - lieh wenn du 

* 

H7 E7 A7 D G7 

mw 
ist, greif zu, denn spä - ter ist es viel - leicht fort. 

A7 

Ü 1 m 'j 
l.Was soll ich wo - an - ders, 
2.Und pflückst du gern Bee - ren 

A7 

wo's mir nicht ge - fallt? 
und piekst dich da - bei, 

i i P i i ' i 
1. Ich ge - he nicht fort hier, 
2.dann lass dich be- leh - ren: 

D7 

auch nicht für Geld. 
Schmerz geht bald vor - bei! 

e 

mm r r r 
1. Die Bie - nen 
2. Du musst be 

sum - men in der 
schei - den und nicht 

Luft, er - fül - len 
gie - rig sein, 



^mm h7 

i i i i 

ifeü 

1, sie mit Ho - nig 
2. sonst tust du dir 

H7 

duft 
weh, 

und 
du 

schaust 
bist 

du 
ver 

un - ter 'nen 
- letzt und 

H7 

l ^ J> I jS 4 4 4 ^ 

* 

1.Stein, ent-deckst du A - mei - sen, die hier gut ge-deih'n. Nimm 
2.zahlst nur drauf drum pflüc-ke gleich mit dem rich'-gen Dreh! Hast 

D H7 e 

* ^ ^ E ^ ^ 
1. da-von zwei, drei, vier. 
2. du das jetzt ka - piert? 

* 

A7 D h 

Denn mit Ge - müt-lich-keit kommt 

A7 

iPf 
auch das Glück zu dir! Es kommt zu dir! 



120 Irgendwann bleib i dann dort 
M59d 

Bert Steinböcken 

F£ 
GDC 

E 
P P H 

1 Der letz - te Som-mer war sehr schön, 
Nach zwei, drei Woch-en hab i's g'spürt, 

2. In un - s'rer Hek - to - ma - tik - weit 
A - ber noch is es net so weit, 

i bin in ir-
i hab das Le-

dreht si al-
noch was zu tun 

* 

a 
EE?ES 

p p p p p 
1. gend - ei - ner Bucht g'legn, 

bens-g'fühl dort in - ha - liert. 
2. les nur um Macht und Geld, 

be - fiehlt die Ei - tel - keit, 

Die Sunn wie Feu - er auf der 
Die Ge-dan-ken dreh'n si 

Fi - nanz und Ban-ken steig'n mir 
doch be - vor der Herz - in-

* 

DC 

fes m 7 p P P P p 
l.Haut, 

um, 
2.drauf, 

farkt 

du riechst das Was - ser und nix is laut. 
was z'haus wich-tig war, is jetzt ganz dumm, 

die Rech - nung, die geht so - wie - so nie auf. 
mich mit vier - zig in die Win-deln packt, 

1. Ir-gend- wo in Grie-chen - land, je - de Men - ge wei - ßer 
Du sitzt beim O - ti - ven - bautn und du spielst di mit an 

2.Und ir-gend-wann fragst di wie - so quäl i mi da so schreck-lich 
lieg i schon ir - gend-wo am Strand, a Bott-le Rot - wein in der 

J J L > E£ 
G D C G Refrain: 

1 I l 1 1 s 
p p p 

l.Sand, auf mein Rüc- ken nur dei Hand. 
Stein, es is so an- ders als da - heim. 

2. o und bin net längst schon weiß Gott wo. 
Hand und streck die Fuß' in wei - ßen Sand. 

Und ir-gend-wann 



M̂ ?=-?-? i r M i g p o I I ^ 
bleib i dann dort, lass al - les Iieg'n und steh'n, geh von da-

G a7 G G7 c 

feq^Rr^^ 11 g i *P j r n i r ^ M T 
heim für im-mer fort. 

m p M r ^ g j 

Da-rauf geb i dir mein Wort, wie-viel 

GDC 
&E 

Jahr a noeh ver- geh'n, ir - gend - wann bleib i dann dort. 



1 2 1 Wann wird's mal wieder richtig Sommer M59e 

RadiCaretl W: Steve Sodman 

Li JH I 1 1 j i | 1 1 j) i j) j j 11 v j 
l.Wir brauch-ten frü-her kei - ne gro - ße Rei - se. 
2.Und was wir da für lüt - ze-wet-len hat - ten. 
3. Der Win - ter war der Rein-fall des Jahr - hun-derts. 

Wir 
Pul-
Nur 

a 
£ ^ £ 3 t 

G7 

Mhi'li' % % J> i m 
i.wur-den braun auf Bor-kum und auf Sylt. 
2. lo-ver - fa - bri- kan-ten gin-gen ein. 
3. ü-ber tau-send Me-ter gab es Schnee. 

Doch heu - te sind die 
Da gab es bis zu 

Mein Milch-mann sagt, dies 

I G.fr i i JH i \ \ u \ mk £ 
I.Brau-nen nur noch wei - se, 
2. vier - zig Grad im Schat - ten. 
3. K!i - ma hier, wen wun - dert's, 

denn hier wird man ja 
Wir muss - ten mit dem 
denn Schuld da - ran ist 

k==k=k 
a 

3=3EEEE3i ir^S 4 = S w^ 
i.doch nur tief-ge - kühlt. 
2.Was-ser spar-sam sein. 
3. nur die S P D. 

Ja, frü - her gab's noch Hit - ze-
Die Son - ne knall - te ins Ge­
len find, das geht ein biss-chen 

j i j i i i i i i i g i i i J > > > 
1. frei. Das Frei - bad war schon auf im Mai. Ich saß bis in die 
2. sieht, da brauch-te man die Sau - na nicht. Ein Schaf war da-mals 
3. weit, doch bald ist wie - der Ur-laubs - zeit und wer von uns denkt 

$ k± }> i j > js $ I j , js j , js 
1. Nacht vor un-ser'm Haus. 
2. froh, wenn man es schor. 
3. da nicht dau-ernd dran. 

Da hat-ten wir noch Son-nen-brand und 
Es war hier wie in Af-ri - ka, wer 

Trotz al-lern glaub ich un-be-irrt, dass 



1 Rio-sen-quttl-len an dem Strand und F.is und je - der 
2.d„rf-le mach-te F K. K. Doch heul', heut su.n-mcn 
1 im - ser Wel - Icr bes - sei wird. Nur wann, und die - sc 

Qf ty kelimii: " _ w p^ 
I.Seliutz-mann zog die Jao-ke aus. 
2. al - le nur noch laut im Chor. 
3. Fra - ge geht uns al - le an. 

Wann wird's mal wie-der richtig 

[^^^^tßj^mt 5 ^ J % 
Som - mer? 

G C 

Hin Som-mer, wie er frü-her ein-mal war. 

G a D7 

t-m^^^W^^^^^^M^ 
Ja, mit Son neu - schein von Ju - ni bis Sep- lern - hei 

und nicht so nass und so si - bi-risch wie im leU-ten Jahr. 



122 
T: Schiffkowitz 

Fürstenfeld 
M 59f 

W- Schiffkowiiz / Jandrisits 

I.ang-sam flnd'l der lag sei lind und die Nacht be­
ider hat woll'n sei Glück pro-bier'n in der gro-ßen frcin-dcn 

i -ü h f i !f 1: _+:• 

ginnt, 
Stadt. 

in der Kümt-iier-slra-ß'n da singt a-ner: 
hat glaubt, sei Mu - sik bringt ihn auf's 

£=^r-=t-r- mA D 

^f^lit.f FPEP: 
"Blow - ing in the wind". 
Renn - bahn: li - tcl- hlatt. 
Iix-

T Fat n 
Aus der 

gm - nes 
Traum, zer-

press 

t^if^aii;!^^ r--^f^ h-Skî Ht̂ S 
Röc-kerl an, 

platzt wie Sei - Ten 

fi 

steht da ganz ver - loTn 
bla-scn, nix is blieb'n 

und da 
als wie 

m£mf^J3fW^:i^ u D 

Tl. 
A7 

^ 

Slef-fl, der schallt n - wi auf den ar-men Slei-rer - buani. 
a paar Schilling in sein Gl- tar-ren - kof-fer drin. 

A7 

H^^^bm=p:ry ^ ^^"l^m^'^^. 
Wo - cheti - lang steh scho du, 

Doch ist zum nar - risch- werd'n. 
Da geht den gan-z.en Tag 

2, In der Zcit-ung da 
Da geh i ges-tern ins 

W Nie - inals spiel i mehr 

der Wind, 
habn's gschriebn, 

U 4. 
in Wien, 

Brauch kau Gürtel , brauch kau Ring. 

wo - chen-
ka - ner 
nix als 

da gibt's a 
fangt a 
Wien hat 

i will 



Hl 
G 

î̂  
1 • lang plag 

will mi 
Hau - stell'n. 

2. Sze - itc, 
Dirndl an 

3. mi gar 
/'ruck 

D 

E$=^^Jklt 
i mi ah, 

sin - gen hör'n, 
dass ka Mensch was finti't, 
da mussl hin, 

zum red'n mit mir. 
riet ver - dient, 
hin - tem Sem - ine- ring, 

Ö= 
A7 

P F %E3LE^LI 
i spiel 

lang - sam 
die 13LI - icn-

was die 
Schwär - ze 

i spiel 
i brauch 

m ±F^^^j^^mm^M=^m 
1. mir 

krieg 
hiiu -

2.woll'n 
l.ip -

3.höchs -
nur 

die 
l 

t'ln 
das 
pen, 

• tetts 
das 

Pin -
wirk -
sind 

soll'n 
grü -
no 
bis -

get 
lieh 
ein 
sie 
ne 
in 
sei 

wund 
g'nua, 
Graus 

schreib'», 
Maar, 
Graz, 
Geld 

und 

und 
mir 
da 
Si 

sing 
i 

im 
kann 

kannst 
- na -

11! r 

so-
l'rag 
Kaf-
die 

ja 
bel-
die 

ka-,,,,, A 

.gar: "Da 
mi, was 
lee - haus 

2.Sze - ne 
Angst kricg'n, 

3. kir - eben 
Fahrt nach 

F^p^pin^ w&ß^ 
kummt die 

i da 
brennlst di 
g'stoit - len 
wirk - lieh 
und Sti 
Fürs - len 

Su mi.' 
tua. 
aus. 

hleih'u. 
wahr. 
nutz, 

• leid. 

I will wie-der 

fühl mi da so al - lau, 

t will harn nach Fürs-ten - Feld! 

brauch ka gro-ße Welt, 

A4 G A7 D 



123 Bolle reiste jüngst zu Pfingsten 
M 59h 

D7 

I.Bol-le reis - tc jüngst zu l'lmg-sten, nach I'au - kow war sein Ziel 
2. / u Pari-kow gab's kein Fs - scn, zu Pan - kow gab's kein Bier, 
3. Aul'der Schö - ne - hol - zer Hei - de, da gab's 'ne Kei - Ic - rei. 

4. Tis Bug schon an zu tu - gen, als er sein Haus er - blickt. 
3- Zu - hau - sc an - ge - koiii-men, da ging's ihm a - her schlecht, 
6. Bol - Ic vvoll - tc slcr-ben, er hat sich's ü - ber - legt. 

% MTj± 
1. Da ver 
2. war 
3. Und 

3 C D7 G 

j!~^ '-^^'-'^^UXW'- -j» -:M":r) 
lor 
al 

Bol 

er sei - neu 
les auf- ge 

Jiings-ten ganz 
• (res - scn von 

pliitz- lieh 
Iran - den 

le gamichl fei - ge war mit - Icn-mang da 

im de - wühl. 
Ueu-tcn hier. 

bei. 

4. Das 
5. da 
6. Fr 

l. 'Nc 
2,Nicht 

I lemd war oh - nc 
hat ihn sei - nc 
hat sich auf die 

DE 
vol 
'mal 

Ic 
'nc 

lull 
Hut 

• p 
be 
ter 

Kra-gen. das Na - sen-hein zer - knickt. 
Ol - le ganz furch-ter- lieh vcr - drescht. 

Schienen der Klein-bahn hin - ge - legt. 

A7 D 

Stirn - de hat er nach ihm gc - spürt, 
- stul - le hat man ihm re - ser - viert. 

3.hat's Mes - scr 'raus - ge sen und Irin mas-sa Friert, 

4. das lin - ke Au - gc 
5. 'Ne vol - le hal - be 
6. Die Klein-bahn hat Vcr 

fehl - tc, das 
Slun - de hat 
spä - hing, und 

rech - te mar-rno - riert, 
sie auf ihm po - licrl, 
Wo-chcn spä'-tcr drauf 

D7 

a^ner den - noch hat sich Bol-le ganz kost - lieh a - mü - sicrl. 
6. da fand man un - s'rcn Bol - le als Dörr - ge - mü - sc auf. 





124 Es soll sich der Mensch 
T. Hayner Öorftnustkanfen W: Fiedel Michel 

p---:f-£:^ " T P " 

1. Es soll sich der Mensch nicht mit der 
2. Ich war ja so sehreck - lieh in die 
3. Und nun schmeckt mir kein Es - sen und es 
4.Und sollt' man mit solch' Mäd - dien zum 
5.Und bin ich ge - stnr - heil, so 
6.Dann sollt ihr ein Fei - er - lieh 
7. So ging das zwei Wo - eben und dann 

•t^i^^;^=mz^ ± 
DDie 
2. Tri 
3.schm 
4. Tan 
S.lasst 
6. Td 
7. kam 

-
-

eckt 
-

-

be 
na 
mir 
zc 

mich 
teil -

schon 

ab 
ver • 
kein 
aus 
he 

lied 
die 

• ge -
• schos 

Tri n -
- ge -
- gra -

sin -
Niichs 

heu, 
• sen, 
ken; 
hen. 
ben. 
gen: 

- te. 

denn 
mein 
am 

ja 
und 
Da 

ver-

die Die - be hat ver 
Herz war mit 
lichs - ten, da 

dann bleibt man am 
aßt mir beim 
liegt nun der 
ges - sen all' die 

f^^iPp^=ppp^yMdL 
Du ich -
2. /.uc -
d.wiird 
4. be.s -
5. Schrei 
6. F, -
7. Sor -

(et 
ker 
ich 
teil 

- ncr 
sei 

gen. 

schon 
und 
in 

ganz 
sechs 

in 
die 

so 
mit 
die 

die 

manch 
Ho -
Er -

dicht 
llrct -
Quer 
Nö -

jnn • 
nie 
de 
da­
ter 
und 
te. 

• ges 
Ü -

ver 
bei 
ab 
die 
die 

bei 

-

De - hen. 
- gos - sen. 

sin - ken. 
sie - hen, 

scha - ben, 
Dan - gen. 

Angs - tc. 

Es 
Da 
Ich 

denn 
da-
Er 
Da 

sonst 



^=^=M=tTri=f.-W^ 
1. hat mir mein 
2. kommt doch, /.um 
3.geh' auch nicht 
4. tan - zeit sie 
5. rauf dann zwei 
6. hat sieh ver 
7. fing das The 

Tri - na die 
Ten - fei. dem 
mehr mit die 
gleich mit die 

fett - fi - ge 
plem-perl mit 

- a - ter von 

I reu - c 
Miil-Ier 
an - de 
an - de 

ver 
sein 

• reu 
- ren 

Her-zen laül 
I.ie-.bes - tif 
vor - ne 

- sagt, das 
ITanz, und der 
Kriech-le, deim die 
Kriech-te, denn solch 

mu - len, denn ich 
fU - ren, zu 

an. Man ge-

wm^rn^ 
sei 

führt 
Men -
Mäd 
kann's 
Dreck 
wohnt 

euch 
sie 

sehen 
eilen 
ja 
soll 
sich 

zum 
sind 
sind 
be 
et 
da 

klagt. 
Tanz. 

schlech - le. 
schlech - te. 

zah - len. 
wer - den! 
ran! 

C G m 
Tii-te 

f^fT=f: 
0 

tu t r i . 





200 ßreensleeves 
M70 

=£ 

aus England, 16, Jh. 

D 

m P^P m » 

1. A - las my love you do me wrong to cast me 
2. I bought Ihe pet-ti-coats of the best the cloth as 
3.Thy crim - son stock- ings, all of silk, with gold all 

4.Thy gown was of 
S.Well, 1 will pray 

H7 

the gras - sy green, thy sleeves of 
to God on high, thal thou my 

jS I J i 1 
£ PP£ ^ 4 1. off 

2. fine 
3.wrought 

dis- cour - teous - ly, and 
as Flne might be. I 
a- bove the knee. Thy 

I have to 
gave the je 

pumps 

vcd 
weis 

as white as 

4. sa - tin hang - ing 
5. con - stan-cy may'st 

P J i jjjt JI >JJ. o 

by, which made thee be our 
see, for I am still thy 

H7 e 

l.you so long de- light- ing in 
2. for thee ehest and all this cost 
3. was the milk, and yet thou wouldst 

your com - pa - ny. 
I spent on thee. 

not love my. 

4. har - vest queen, and yet thou wouldst not 
5. lo - ver true, come onee a - gain and 

G 
Refrain: 

love 
love 

H 

t
u Refrain: IJ^ ^* n 

Green-sleeves was all myjoy, green- sleeves was my de-lighl. 

C H7 e 

4* i P ip »i J JI j j i jn J'-Mvjp 
Green-sleeves was my heart of gold, and who but my la-dy has green-sleeves. 

grcenskevc.s = grüne Ärmel (als Zeichen der Jungfräulickkcit); ehest = Truhe; gown j 

Kleid; ala - ach; lo cast off - rrinauswerfen; discourteousty - unhöflich; constancy -
Beständigkeit; to de light in ̂  sich freuen an; Company •= Begleitung; stocking = Strumpf, 
sild = Seide; crunson = karmesinrot; pinrtp = Damenschuh; harvest = lirnte dank fest 



201 El Condor Rasa 
M71 
L164 

T: Daniel A. Rabies W: nach altem Inkalied aus Mexiko 

D A 

mmm j 1 ^ ^ —*—*—*— 

spar-row than a snail, yes l 
ham-mer than a nail, yes I 
for - est than a streel, yes I 
bee be - neath my feet, yes I 
D h 

* 

1. I'd 
I'd 

2. I'd 
I'd 

D 

ra-ther be a 
ra-ther be a 
ra - ther be a 
ra-ther feel die 

G 

w ~BC 

would. if I could, 

j V 7 p ii J pg 

I sure-Iy would. 

D 

WP^ wm 

$ 

A - way, I'd ra-ther sail a - way, like a swan 

h G 

3=^ m ^ ^ r a r 

that's here and gone. A man gets tied up to the 

D h 

Ö w^m ^ 

ground, 

Fis 

mm 
he gives the world 

h 

its sad-dest sound, 

w 
its sad-dest sound. 

sparrow - Spatz 
snail- Schbngc 
swan ™ Schwan 



202 Morning has broken 
T: Eleanor Farjean gähsches Volkslied vor 1900 

M72 
L183 
R63 

W' Cats Stevens 

-J-- 3:3: 
l.Mom-ing has 
2.Sweel the rain's 
3.Mine is Ihe 
4.Morn-ing has 

:-:T----J--
I Black-hild 
2. like llie 
3.born of 
4Bfack-bird 

has 
first 
Ihe 
Ims 

lim 
ncw 
snn 
hm 

c d 

spo 
devv 
nne 
spo 

ken 
fall 

lighl 
ken 

: ^ E ^ ^ ^ 
keil like the lirsl morn-
tall, snn- lir i'rom hea-

lighl, inine is the morn-
kcn like Ihe lirst morn­

ing, 
ven, 

ing, 
ine. 

D7 

like 
011 
li -

like 

-J.).-
the 
Ihe 
den 
ihe 

'•;•-
first 
tirsl 
saw 
tirsl 

G7 

M-J.: 

hiid. 
grass. 
play. 
bird. 

I .Fraise for the 
2.Fraise for ihe 
3.Fraise with e 
4.Fraise for Ihe 

sing 
sweel 

la 
sing 

mg, 
ness 
lion, 
ing, 

l.praise forthem 
2.spmng in com-
3.God's re-ere-
4.praise forlhem 

spring 
plete 

a -
spring 

mg 
ness, 
lion 
ing 

praise for (he 
of the wet 

praise ev' - ry 
praise for the 

C F G7 

ljrplöim4r^ry-i Tl 
* 

fiesh front die 
where llis licet 

of (he ncw 
fresh front the 

^W 
morn -

gar -
morn -
morn -

woiid. 
pass. 
day. 

World. 

mg, 
den, 

ing, 
ing. 

wcl - null 
dew - Tau 
liluckhh J - A insd 
aaitlll - iiiiiinrilieSiihtviK'li 

iticiic Sliiniua 



203 On a Wagon 
M 7 3 

L L82 

R 61 

Sheldon Seaman 

E7 E7 

m^r.Q,-.^p^--:j- .b^g= j - ^ 3 # : J 
I. On 

bijj.li 
2.Stop 

Why 
3Calvcs 

Hut 

a -
com 
don'l 
are 

vvho 

wa -
hove 
piain 
von 
ca -

- e -

gon 
him 
ing. 
Iiave 

• iy 
VC! 

bound 
there's 

said 
wings 
bound 

Irca • 

ißm-

Cor 
a 

thc 
lo 

and 
s Li res 

E7 

mar -
swal -
f'ar -
fly 

slaugli-
frec -

> 
P=F.F 

Uli 

kel 
low, 
mer, 
willt, 
Icrcd, 
dorn, 

E7 a 

wy ^ . n J '1 
l.lhcrc's a cal l ' w i l h a mourri - f'ul eye . 

wing - ing swift - Iy 
l.wlio told von a call' lo he 7 

likc Ihe swal - low so 
3. ne - vcr knovv - ing (hc rca - son why. 

Iike llic swal - low has 

Q Ktfmm 

lluough thc sky. 

proud and free? 

Icarned to fly. 

d G 

^r~f ^ r & ^ 

Flow thc winds are laugh - ing Ihey laugh witli all Üieir 

C G C a E E7 

im^^^^^^m^m^ßw 
inighf, laugh and laugh Ihe whole day l luougl i and ha l f thc sum-nier's 

-^r^WJ ff^hz^ 1-^tt- £P^:^ 
night. Do-na. do-na, do - na do - na, do-tta, do- na, du - na, 

_C E _E7_ a E E7 a 

tlon. Do-na. do-na, do-na do- na, do-na,do- na,do-na, don. 

swallnw Ssiiwiilbe 
mnurnful iiaunu 
calffcnlvcsl J Kalh 
bound Cor bestimmt !iir 
to slmiyhler schlachten 

http://bijj.li


204 Dos Kelbl 
the Version: On a Wagon 

a 

^ ^ r 

1. Oj - f'n 
liojch in 

2.Sdireit dos 
Wolst ge -

3. lud - nc 
Wer's hol 

d 

f^r^k 
. ligt ge - bun • 

tlit und dreit 

E7 

~w 
Co -

hi -
kel • 
kenl 
kelh 
lli • 

^y 
• den 

sich 

Sheldcn Secunda 

m^± 
rel 
ml 
bl, 

doch 
lech 

gl, 

F 

wm 
m ii 

hin 

a E7 

üNs^i^pj-T 
ligt a kel - bl. 
flii a f'oi - gl, 

sogt der po - jer, 
sajn a Fol - gl, 
tut men bin - du, 
tlit a - rojl" tsu, 

E7 a E7 a 

^M^r^f 
u schirik, 

und ts'rik 
2. wer - ssche hejst dich sinn a kalb? 

wolst ge - kent doch sajn a schwalb. 
3. un men schlept sejuti men scheel«. 

ist bej kej - nem niseht kejn kriecht. 

G KO, C d G C G 

Facht der wind in kotn, lacht un lad« un lacht, lacht er op a 

E7 

i^^m 
E7 

=TZ>cf\: 

mg, a ganlsn, un a hal-be nacht. Do-naj, do-naj, do-naj 

a d G C E _ E7 

do- naj, do-naj, do- naj, do-naj, dort. Do-naj, do-naj, do-naj 

a_ E E7 a 

do- naj, do-naj,do-naj,do-naj, doli 

*i 



205 If I had a Hammer 
Lee Hays/Pete Seeger 

M / 5 

L.224 

R66 

fegÖ^ 
1. If 1 had a hani - incr. 
2. If I had a bell, 
3. If" I had a song, 
4. If I got a liam-mer. 

-9-

1. I'd harn-mer in the eve - ning. 
2. I'd ring it in the eve - ning, 
3. I'd sing il in the eve - ning, 
4. and I got a song lo sing 

_4 
i'd ham-mer in die morn-ihg, 
I'd ring it in die morn-ing, 
I'd sing it in the morn-ing. 

and ! got a bell. 

r-ä^^ :( 

all o-ver Ibis bind. 
all o-ver this land. 
all o-ver this bind, 
all o-ver this land. 

-i=m^^=m:. ^liEEßir&^T^m 
1. I'd ham - mer out dan - ger, 
2. I'd ring it out dan - ger, 
3. I'd sing it oul dan - ger, 
4. it's a hanimer of jus - tice. 

I'd ham-mer oul warn - ing, 
I'd ring it oul warn- ing, 
I'd sing it out warn- ing, 
it's a bell of free - dorn. 

r | ^ r a ^ ^ 
1. I'd ham-mer out love be-
2. I'd ring it out love he 
3. I'd sing it out love he-
4. it's a song a - binit love Ire 

F C G C G 

tween my bro-thers and my sis-tcrs, 
Uveen my bro-thers and my sis-ters, 
Uveen my bro-thers and my sis-tcrs, 
tween my bm-lhers and my sis-tcrs, 

F G C G F G 

ah all o-ver this land, ' w l i o -o^^ ' o - o. 

@ = 



206 This Land is Your Land 
M79 
L 166 
R70 

Woody Gurthte 

G7 
[^=W^ ̂ =^J^i3 

* 

l'liis land 
1. As 1 
2. 1 roamed 
3Wlien ihe sun 

4. In the Squares 
5. As I 
6. No - ho • 

G 
. 7 7 - , lIZTTi: -TTITr. . 

Ja " t 1 • !_ 
my land, front 

l.high - way I 
2. Ibot - sleps to 
3-slm!i - mg and 

4.slee - ple near 
5.high - way 1 
6. stop nie as 

G G7 

^mmz 

is 
went 
and 

tarne 

of the 
went 

• dy 

-i~r^= 
_ji ...•'_. 

Ca 
saw 

the spark 
wheat 

the re -
saw 

1 

m-^: 
is - land, front the red -

!. sky - way, 1 
2. des - serts and 
3. roll - ing, a 

4. ]>eo - ple and 
5. pro - per - ly. Hut 
6. high -way. No 

G _,__ , . 

=H4Säl=^ 
wa - ters: 

1. val - ley, 
l.sound - ing: 
3. litt - ing, 

4.wan - der - ing 
5. no - thing, 
6. turn baek, 

saw 
all 

voiee 

some 
011 

bo -

this 
this 
this 
this 

if this 
this 
this 

your 
walk 
laut 
shin 

ei 
rani 
liv 

••••¥ 
- ii-

a-
- liug 

Ileitis 

lief 
a 

£<> 

W1 
wood 

he 
a -

was 

were 
the 
dy 

fjkfj 
land 
land 
land 
land 

land 
land 
land 

land, this land is 
- ing that rih - hon of 

- bled, and 1 fol - lowed my 
- ing, then I was 

- ly by the sha - dow of the 
- bling that dus - ty 
- ing can e - ver 

D7 

^TJF^^^E^ 
for - nia to the New York 

bove nie that end - less 
sands of her dia - mond 
wav - ing and (he dust cloiids 

of - fice I saw my 
sign that said pri - vate 
walk - ing my free - dorn 

C 

i^-^m^^^ 
for - est to the gulf- stream 

- low nie that gol - den 
round nie a voiee was 
chant - ing as the log was 

sliimh-ling and some were 
o - ther side it didn't say 
liv - ing can make nie 

^^$^^M^^ 
was made for you and nie, 
was made for you and nie. 
was made for you and nie. 
was made für you and nie. 

was made for you and nie. 
was made for you and nie. 
was made for you and me. 



207 City of New Orleans 
Steve Soodman. 1970 

MSI 
L209 

R 7 4 

^^^t^^-^^f^r^^^tS^^: 
I.Rid - mg 
2.Deal - ing 
3,Night time 

on 
cards 

on 

the 
to the 
the 

Ci 
otd 
Ci 

- ty of New 
men in the 

- ty of New 

Or -
club 
Or -

leans: 
car. 

leans, 

1. Uli - nois Cen - tral Mon - day morn-ing rail, 
2. pen - ny a point and 110 one's keep - ing score, 
3chang- ing cars at Mem-phis/ Ten - nes - see. 

G7 

=:J>, ^^^S^])^:
Z^^^^^^L: 

- fif - teen cars and fif - (ecn rest - less ri - clers, 
pass the pa - per bag Ihat hokls (he holt - le. 
Half way home and we'll be liiere by inorn - ing 

^ ^ ^ 7 ^ ^ ^ 

:^iaEi= 
l.three coli- duc- tors, twen - ty - live sacks of 
2. you can feel the wheels gumhl - in' ncath the 
3.trottgh (he Mis-sis-sip-pi dark-ness roll - ing down to (he 

j,i-j= 

1. All a - long thc soulh - bonnd o - dys - sey thc 
2. The soiis of l'nll - man por-ters and the 
3. Liut all the towns and peo - plc seein to 

out of Kau - ka - kee and rolls a - long the hou-ses, 
en-gi- ncers, they ride llieir fa - Ihcrs' car-pcl 
to a bad drcam, the slccl rails still-ing 

mail 
floor 
sea. 

e 

-r 
train 
R0I1S 

fade 

3,. 
farms 
made 
heard 

- # 
mlls 
or 
in-

-J-
and 
of 
thc 



] .Helds, pass - ing lowns lhat had no nairies and freight 
l.stcam and mo-thers wilh their babcs a - sleep arc rock-
3.ncws. The con-duc - tor sings his song a - gain, die 

l.yards ftil! of old biack men and the grave - yards ot' ihe 
2. ing to die gent - le beut and the rhythm of the 
3. pas - sen - gers will please re - l'rain, this train's got the 

G7 C *•*••*" F 

I. ms- ted au - to - mo - hiles. (iood morn', A-
2.rails is all they dream. 
3. dis - ap-pear- ing rail - road bhies. 

. G C a 

^fW =feî  ̂ ^^^^m^r: - ^ s 
nie - ri - ka, Stow arc yoti 

F C G 

Say, don't you know nie, 

C G 

'^^^^^^^^^^m^^S^^^ 
l'm your na-live son. I'm the train they call the Ci-ty of New 

Or- leans. 

D7 G7 G 

l'll be gone rtve hun-dred miles when ihe day is donc. 
mailspüst 
souDibounü = Südwärts 
frei gilt yard ; fraehtfiof 
graveyili'd - FrictDiof 
rusted- verrostet 
nah ve - angeboren 
to Jeal = verteilen 
itüre = Rechnung, Punkfekonlo 
J>JIIJ-III - rollern 
i'üd - 5chiene 
tu fude in - steh einblenden tn 



208 
T: Ralph Mc Teil 

Streets of London 
M50a 
L177 

W: Ralph Mc Teil 

^m=m^^^^& 
IJIave von seeii the 
2Jlavc von scen (he 
3. In the all night 
4.Have vou seen the 

old man in the 
old girl who 
ca - Fe at a 
old man out 

^ n y - J ^ - J -
closed down 
walks the slreets of 
quar - ter past c-
side the sea - niaii's 

'^^m=m^"^^ P^S-^i: 
1. mar-ket 
2.l,on-don 
3. Ic - ven 
4. mis-sion 

1 shoes? 
2.rags? 
3-own. 
4.\vears. 

kiek-ing up the 
dirt in her 

same old 
mcm'-ry's fad-ing 

pa - pers with his 
hair and her 
man sitt-ing 
with the me - dal 

worn out 
clo - (lies in 

there on his 
rib - hon thal he 

mmrm^mm 
In his cyes you 

She's no time for 
Look-ing at the 

!n our w i l l - tcr 

sce no pride, 
talk - ing, she 

vvorld o - ver the 
ci - tv the 

hand held 
just keeps 
rim 
rain cries a 

3H.-=J ^^Wp^£sj:^^[^ 
1. loose - ly by 1 
2.time on walk-
3. of his tea 
4. litt - le pi -

G7 

is side, 
ing 
cup. 

yes 
car 

each 

ter -
ry -
tea 

day's 
ing her 
lasts an 

pa - per 
hörne 
hour 

onc mure lor-got - len he - ro 

IclPlng 
in 

and he 
in a 

f%^4=?^-2ip m=m^:. 
1. yes - tcr - day's news. 
2. (wo car - ri - er bags. 
3.wan - ders home a - lone, 
4.world that does not care. 

So liow can you teil me you are 



G G7 a D G G7 

4 ^m^mmmm^f^Fp=pf^ 
lone - ly and say Ibr you that the sun don't shine? 

I et me take you by the hand and lead you through the slreels L.on-don, 

-4t 
G7 

l'll show you some-thing to make you change your mind. 



209 Country Roads 
J Denver/ T. Nivert/B bancff 

e D 

W80 
L156 
R68 

1. Al-most hca-ven, West Vir - gi - nia. Biue Ridge Mountains. 
2. All mv mcm'-ries ga - titer round her. mi - ner's la - dy 
C G e 

I. Siie-nan-do-ait Ri- ver. Life is old thcrc, ol-der (hau lln 
2.stran-gcr to bitte wa- ter. Dark and dus - ty, pain-tcd on tli< 

I.lrees, youn-ger than the tnotiti -tains 
2.sky, mis - ty taste of nioon-sliiite, 

Rrfrniir , G , D 

grow-ing like a breeze. 
tear-drop in my eye. 

tß^ij^m^rr-,M$^ t 
Coun-try roads 

C 

takc nie hotne 
P1 

lo the place I bc-

rt 

long. 

e 

West Vir- gt-nia, monn- tain ma-ma, take me 

C G e D 

m^m^=-^^mtmmpp^^p. 
hotne 

G 

coun-trv roads, 3.1hearher voiee in the 

^p^^L^^tVaWv^^r^^^ Ti 
3rnorn-ing hours she calls me. the ra-di-o re- minds nie ofmy hotne far a-

e F. . C G 

i f̂ # pi^rnrnrnm-p^m^-^-
3.wayand driv-ing down the road I gel a feel-ing (hat I shottld have beeil honte 

D D7 

2j£ypf^^^|pa=g rm memry = Memory = Erinnerung 
misty - nebelig, unklar 

3. ves-ter- dav. yes-ter - day. 



210 John Browns Body 
M82 

aus dem amerikanischen Sezessionskrieg 

I. John BrownT' bo - dy lies a - mou - dring in the grave, 
2.The stars of the hea-ven they are look - ing kind - ly down, the 
3.11e's gone lo be a soi-dier in the ar - my of the J.ord, he's 
4. John Brown died that the slaves might he free, 

^mm*--=s==^h rn^^m^^ ^ 
I.John ßrnwn's bo - dy lies a- inoud-ring in the grave, 
2.stars of the hea-ven they are look - ing kind - ly down, the 
3.gone vo be a soi-dier in the ar - my of the Lord, he's 
4John Brown died that the slaves might be free, 

H7 e 

Uohn Brown's ho - dy lies a - mond-ring in the grave but his 
2.stars of the hea-ven they are look - ing kind - ly down on the 
3.gone to be a sol-dier in Die ar - my of the Lord and his 
4.John Brown died that the slaves might be free and his 

1=6=* 
D G 

l.soul is march-ing on. 
2grave of old John Brown. 
3.soul goes march-ing on. 
4.soul goes march-ing on. 

C G 

Glo-ry! Glo-ry! Hal-Ic - lu - jah! 

H7 e 

Glo-ry! Glo-ry! Ilal-lc - lu -jah! 

. a D7 G D7 

Glo-ry! Glo-ry! I lalle - lu - jah! But his 

soul is march-ing on. 
Jolin Brown war ein Fufurer der 
5kluveiibtfreiü«it)sbeweauiiy Ali er lä59 
Waffen on Sklaven verteilte, wurde er 
verraten urd Wegen Hochverrats gehenkt 



211 Tom öooley 
Traditional 

M83 

L230 

H69 

-u-. ^^j^a^^^f^^'H.^'-
Ret.: Hang down yonr head. Tom Doo - Iey, 

1. I met her on the moun-tain, 
2. I.is - ten the heil is ring - ing. 
3.His time came to - mar - row, 

hang down yonr 
! swored she'd 

they're gon - na 
reck - on 

4.Hang 
5. Ne -
ö.Now 

- 0 4 • •• 
* * - — o 

head 
!. be 
2,pray 
3.where 

down yonr 
ver a -
that the 

~~fc— • 
I> * 

an 
in 

Tor yo 
r 

V 
d 

y 
u, 
i 

head, 
gain 
night 

-h-— « — 

poor 

Tom 
no 
is 

D7 
. -

cry, 
wifc 
bov, 
be". 

Doo - Iey, this 
sum - mer walch 
fall - ing, no 

hang down your 
but the 
the song 
in some 

is 
- ing 

one 

- ^ - 1 - 7 . . 

d '• — 
head. 
gal 
(hcy 
lone -

your 
the 

Tum 
rc-
arc 

iy 

4. last good- byc, 
5.pret - ty flo - weis grow, 
6.shares your tone - li - ness, 

^=±^^^=t^i:. 
Doo -

l.fuscd 
2.sing -
3. vai -

4. Doo -
5.sum -
6. fall -

Iey, 
mc 
ing 
iey 

Iey, 
mer 
ing 

poor 
so 

will 
hang 

you 
walch 
you 

bov 
i 

be 
- in' 

know 
- ing 

will 

hang down your head, Tom 
ne - ver a - gain no 

now that the night is 

T im. 
you're hound to die. 

stabhed her with my knife. 
the last for von. 

Iroin a white oak tree. 

the rea - son why. 
the ri - ver flow, 
re - gret I guess, 

Thomas C Dole wurde am I Mai IB rB im Al ler von ?5 

Jahres uceh einem aufsehen erregenden ProeeE wegen 

Mordes an Laura Förster gehenkt 



212 Billy the Kid 
M83a 

traditiona! um 1870 

$mmMm^A^Arwmm 
i. i'u 
2.When 
3Young 

4. It 
S.Now 
6.N0W 

sing you thc 
Bil - Iy the 
Mc - xi - can 

was 
this 

there's ma 

al 
is 
ny 

thc 
how 

a 

trnc song of 
Kid was a 
mai-dens play 

same night whcn 
Bil - Iy thc 
lad wilh a 

Bil - Iy, thc Kid. 
ve - ty young lad, 
gui-tai's and sing 

poor Ril 
Kid met 
face line 

^m^Am^m^mm 

• Iy died. 
his Iate, 
and fair 

G7 

He 
the 

who 

4==g 
l.sing 
2. Okl 
3.songs 

of 
Sil 
a -

the 
- ver 

bont 

des 
Ci 
Bil 

per - nie 
ty he 
ly, their 

deeds that he 
went lo the 
boy ban - dit 

did. 
bad. 
hing. 

Way 
Way 
And 

4. said lo his riends: I am 
Sbright moon was shin - ing, the 
6.Starts mit in lite wilh a 

C7 

not sa - tis - lied; there are 
hour was Iate, sliot 

chance 10 he Square. But 
D7 

w^mmmA^nm^tmmL 
1. out in New 
2. oul in the 

Me - xi - co 
West wilh a 

3.how there's a young man who had reached his sad 

ong, long a 
gun in his 
ached his sad 

• go, 
hand; 
end 

when a 
at the 

and had 

d.twen - ty - one men I have 
5.down by Bat Gar - ritt who 
6.just like poor Ril - ly thcy 

put bul-lels through and 
oncc was his friend, the 
wan - der a - stray: ihcy are 

G7 C 

1 
2 
3 

4—: 
man's 
age 
notched 

ISher -
5 
6 

young 
los -

4--
on 
of 
Oll 

iff 
Olli 
mg 

— 1 _ 
- ly 
twelve 

his 

Pal 
- law's 

their 

4-4:: 
friend 
years 
pis -

Gar -
lite 
livcs 

4 - - J -
was 

toi 

ritt 
had 

in 

his 
he 
for 

niust 
uow 
the 

: - fT" . _ j i _ . . . 

own 
killed 
twen -

make 
reached 

VC -

- v i : : 
r 

Cor 
his 

ty • 

twen 
his 
ry 

H--" 
- ty -

first 
one 

- ty -
sad 

same 

.. TZ1—i 

-d-
four. 
man. 
men. 

two. 
end. 
way. 

desperate - schf'Ecklrch squore - in ürdnuny 

tu iiott-h - einkerben meiden = Jungfrau 
.i.ir,j* - Verbrecher fale - Sthidcsol 
lad- R.irsrhe Oifray - vom (fechten tyetf) ab 
bu l le t - Kugd 



213 The Rising Sun 
M84 

L204 

^^^+wr^£f-
1 liiere is a 
2. My mo - ther 
3.And the on - ly 
4. Oh, mo - ther, 

house in New Or - teans, they call The 
was a tai - lor, she sewed my 

thing a gam-bler needs is a suif - casc 
teil vour chil-dren not to do what 

5. One 
6. 
7. And 

foot 
Go - ing 

thcrc's a 
E E7 

on the 
back to 
house in 

plat -
New Or 
New Or 

form, the 
ieans, my 
Ieans, they 
C 

o - ther 
race is 
call The 

^^330s^=&iTm^^j^ 
1. Ris- ing 
2.new blue 
3. and a 
4. t have 

Sun. 
jeans. 
trank, 
done. 

It's been 
My la -
and the on -

Spcndyour lue 

the 
ther 
ly 
in 

min of 
was a 
time he'.s 
sin and 

mil-lion of poor 
gam - bling 
sa - lis -
uii - se -

5. on the 
6. al-most 
7. Ris- ing 

. F 

train. 
run. 
Sun, 

I in 
I'ni 

and's 

I .boys 
2. man 
3.fied 
4. ry 

and 

is 
in the 

go-ing to 
been the 

E7 

ing back to New Or -

f-^'-T-W 
God, I 
down in 
when he's 
house of (he 

spend my 
min of 

resl - less 
mil-lion of poor 

a E7 mm T^r 
know, l'm 
New Or 
all a 
Ris - ing 

one. 
Ieans. 
drunk. 
Sun. 

5.Ieans 
6. lile 
7.boys 

to 
be 

and 

wear that 
neath that 
God. I 

ball and 
Ris - ing 

know, l'm 

chain. 
Sun. 
one. 

rnr.e - Wrt t lmpf 

toi lor - Schneider 

gpnfcler c Spieler 

misnry ' Mnt. Flpnd 



214 Öown by the Riverside 
M35 

Spiritual 

tSS 
1. I'm going to 
2. I'm going to 
3. I'm going to 
4. I'm going to 
5. I'm going to 

lay down my 
lay down my 
put on my 
put on my 
put on my 

^mm^m^=^M 
hea - vy load 

sword and shield 
trave! - ing shoes 
long white rohe 
star - ry crown 

down hy the 
down by the 
down by the 
down by the 
down bv the 

|*tPlzl 
H7 

^t^m^mm^ 
ri-ver-side, down by the ri-ver-side, down by the ri-ver-side, 

A H7 E _ 

1. I'm going to lay down my 
2. I'm going to lay down my 
3. I'm going to put on my 
4. I'm going lo put on my 
5. I'm going to put on my 

H7 

hea - vy load 
sword and shield 
travel - ing shoes 
long white robe 
star - ry crown 

E H7 

ri-ver-side, I ain't a-gon-na stu-dy war no more. 

down by the 
down by the 
down by the 
down by the 
down by the 

karaiu E 7 

^ ^ ^ 

ain't a-gon-na stu-dy war no more, I ain't a-gon-na stu-dy war no 

H7 E H7 E H7 E H7 E 

mm mms^mmm 7 m 
more, I ain't a-gon-na stu-dy war no more. stu-dy war no more. 



215 Bad Moon Rising 
M86 

fi= 
A7 

m=±. 
1. ! 

I 
2. I 

see 
see 
hear 

I fee! 
3,Hope you 

a 
the 
tlie 
the 
can 

Looks üke we're 

mm 
i. i 

i 
2. I 

1 
3. hope 

well. 

see 
see 

know 
hear 
you 
now 

fr^^^jtl^^f^ 
bad 

waves 
hur 
ri -

gel 
in 

A7 

n -
vers 
vour 
for 

cans 
o -

things 
has -

are 

ver 

to 

t.V 

n.s - mg, 
lighten - ing, 
blow - ing, 
flow - ing, 
gc - tlier, 

wea - ther. 

J-^=F M-l 
a 

the 
the 
the 
can 

you're 

trou 
bad 
end 

voiee 
grab 
think 

ble 
times 

is 
o f 
a 

ing 

on 
are 
com 

wrack 
bag 
for 

the 
a 

ing 
and 

to 
a 

way. 
head. 
sonn, 
ruin. 
day. 
hap. 

^ i ^ ^ i ^ g ^ 
Don't call 'round to- night, Ihcre's a bound to take 

m 
your bag, 

m^^l^^ 
there's a bad moon on the rtse. 



216 Waltzing Mathilda 
M87 

aus Australien 

\\h^^^^m^^t^s^^^^-
l.Once a jol - ly swag-man 
2.Down came a jum-buek to 
3.Down came die stuck-man, 
4. Up jumped the swag-man and 

: : f e f e 

ol" a 
man and 
pers 
me a 

camp - ed by a bil - la - bong 
drink be-side the bil - la - bong, 

lid - ing on his tho-rough-bred, 
plunged in - to the bil - la - bong. 

-i W^a 
1. 1111 der the 
2. up jumped the 
3.duwn came the 
4.You'll ne - ver 

shade 
swag -
troo -

catch 

"t 
eoo 

scized 
one, 
live, 

m^m % 

- H -
him 
two 

cried 

bah 
with 
and 

he 
he 

tree and 
glee. And 
three. 

he. And his 

^^^^^^^m^^:=m^m[^~ß 
l.sang as he watched and wai - led tili bis bil-ly boiled: 
2.sang as he talked tu (hat jum - blick in his tuc-ker-bag: 
3.Where's the jol-ly jum - bück, you've gol in your üic-ker- bag; 
4.ghost may be heard as you ride be-side the bil-la-bong: 

You'll come a waltz-ing, Ma-thil-da, with me. Waltz-ing Ma-thil-da, 

waltz-ing Ma-thil-da, you'll come a wallz-ing Ma - thil-da with nie. 

to woltz - W a l z e r tanzen 

coolibah - fcukalyptuS 

ta Seiza - e rg re i f en 

jolly L. lusng 

billy - Kochtopf 

tuckerUug - provi untsack 

swagmari - Vngcbund 

jumbucJt = Schaf 

Li l lubar.g - Teich 

tropper - Polizist 

itockmun s Viehzüchter' 



217 The MTA - Song 
Mß/a 

Kingston Trio 

C7 

W~3^~3^^ 
I .Wel let 

Cliar 
Now 

nie 
lv 

Cliar - ly's 
Now you 

teil 
hand 
all 

wife 
ci 

von 
ed in 

night 

goes 
/ens 

the 
Ins 

sto 
dime 
long 

ry of a 
al (he 

Cliar - ly 

down 
of Bos 

to the 
ton, don't you 

D7 

i - J y ^ i z ^ 
l.nian named Cliar- ly on (hat 
2.Can-dall Square Sta-tionand he 
3.rides througli the tun - nel say-ing: 

tra - gtc 
changed for 

what will 

4.Can-dali Square 
5.think it's 

G7 

Sla - tion ev' - rv day at 

and fatc - ful 
Ja - mai - ca 
bc - conte of 

a qnar - ier past 

l.day. 11c put 
2.1'lain. Whcn hc 
3. me? I low can 

a skan - dal that the peo - plc have to pay and 

ten 
gol 
I 

cents in 
Ihcrc the 

af - ford 

4.two. And 
5.pay. Fight the 

througli the 
fare 

bis 
con -
to 

o - peil 
in - crease. 

pock-
duc-

et, kissed his 
tor lold him: 

my 

win- dow she hands 
fight the 

^k^fefe|Uf;.:..J? I fclJJ&M£^ß$l 
l.wife and fami - ly, went to ridc on the M T 
2. orte more nick - el. Char-Iy eould-n't get out of that 
3. sis-ter in Chcl - sev or mv cou-sin in Rox - hu 

A, 
train. 
ry? 

4.Char- ly a sand-wich as the train comes rumbl-ing througli, 
5. fare i n - crease, get the Char-Iy off the M T A. 



Well, dkl he e - ver re-lurn, no he ne-ver re - turnet] and his 

C D7 G7 C 

'^^^^^^^^2m^^^^ 
täte is still im - leavned. He may ride tbr - e - ver 'neath the 

F C G7 C 

streets of Bos - ton, he's the man who ne - ver re - turned. 



218 Boat on the River 
M87b 
L1B7 

5tyx 

% t ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ = ^ . 
1 .Take 

Take 
2,Time 

wa - ters 
3.Pake 

Take 

nie back to my boat on the ri - ver. I 
me back to my boat on the ri-ver, and 

Stands stil I gaze in the wa-ler, she 

.nr 

(hat 
nie 
nie 

H7 

flow past my boat on the ri - ver so 
down to my hoal on the ri - ver, I 
back to my boat on the ri - ver and 

H7 

need to 

1 won'l 

eas - es 
1 don't 

need to 
1 won'l 

B«1 

cry 
me 
en­
ge 

cry 

^=±j^m^±m. 
l.down, I ncccl to come down. out a-
2,down, touch-ing me gent - ly. W'ith the ont a-
3.down, won'l von let me go down. out a-

ny 
ny 
ny 

more 
more 
more 

2. Oh. the ri - ver is dccp, the ri - ver it touch-cs my lile likethe 

^ ^ mi^fm^m^tti-
2.waves on the sand and all roads lead to trän - qui - l i - l y 

D H7 

2.base where the frown on my face dis - ap - pears. 

e D 

2,'['nke nie down to my boat on the ri - ver and 1 won'l cry 

m w 
2. out a - nv - more. 



219 Five hundred Miles 
Hedy West 

M88 
L153 
«71 

£=£ =P^Z,-•l=^ttt=tmm 
I. If you miss die train l'm 
2Lord, l'm one, Lord, l'm 
3. Not a shirl on my 
4. II' you miss the train l'm 

4 
on, you will 
Iwo, Lord, l'm 
back, not a 
on, you will 

4-
know that 
three, 
pen - ny 

know thal 

— — — 1 — t j 

1. I am 
2. Lord, l'm 
3. lo my 
4. I am 

1. htm - dred 
2. Ironi my 
3.this a 
4.hun - dred 

mmm --HT mmmmmm 
gone, you can 
four, Lord, l'm 

name, Lord, I 
gone, you can 

D7 

hear the whis - tle 
five htm - dred 
can'l go at 
hear the whis - de 

blow one 
miles 
home 
blow one 

indes, 
home. 
way. 
indes. 

^j^ipga^je^p^i 
One 
Live 

hun - dred 
htm - dred 
Lhis - a 

One hun - dred 

indes, 
miles, 
way, 
miles, 

one hun - dred 
five hun - dred 

this - a-
one hun - dred 

#=^£ L ä C p Ö 
l.miles, one hun - dred 
2.miles, five hun - dred 
3.way, this - a 
4.miles, one hun - dred 

a 

miles, one hun 
miles, five hun 
way, this 

miles, one hun 

D7 

- dred 
- dred 
- a-
- dred 

J m J l 

V 
l.hear the whis - tle 
2. five hun - dred 
3.ean't go at 
4.hear the whis - tle 

ri^^jrr-^ui 
blow one hun -
miles IVom 
home this 
blow one hun -

—J- -
dred 
my 

- a 
dred 

miles, 
miles, 
way, 

miles, 

G 

miles. 
home. 
way. 

miles. 

you 
Lord, 
Lord, 
you 

can 
l'm 
1 

can 

S -•-•{ 



220 I've been working 
W89 

Ursprung unbekannt 

J-

l'vcbecn work-ingon the rail-road, allmy life-long day. I've been work-ingonthe 

D . A7 D D7 G 

'^m 
^m^=^ 

rail-road just to pass my time a - way. Don't you hearlhe whis-tle blow-ing, 

. „ C G D7 G 

rise up so car-ly in thc ntorn"? Don't you licar the cap-tain shoul-ing? 

D7 G C a 

p Z p ^ = ^ 
Di-nah, blow vour hont! Di-nah, wun't von blow, Di-nah, won't von hiow, 

sc3- -G-
m^E^fs^^]_lf± i^pf^pöe J 

Di-nah, won't you blow your hont? hörn'' Some-one's in the kil-chen wilh 

D7 G 

jii,^^^^^^^}!^^^^^^.. 
Di-nah. some-one's in the kit-chen,! know, some-one's in the kit-chcn wilh 

C D7 G D7 G r-3 •-, 

l'mE^Fmmr0j±jmmß 
Di-nah, slrunmi-ing on theold bau - joand sing-ing: fee, fie, fid-dlc c - i - o, 

D7 G C r — ' 

i^^^^3p^p^^Rn^T^] 
fee, fie, fid-dlc e - i - o, fee. fie, fid-dle e - i - o, 

D7 G 

strunnn-ingontheold ban - jo. 



221 Oh Susanna 
M90 

14 

1. 1 
2. It 
3. I 

^3fmE=&=fr^= 
G7 

^ #^PP^1 
came i'rom A - la - ha - ma with my han-jo ort my knee. 
rained all day the night I lefl, the wea-ther was so dry. 

had a dreant the oth - er night, where ev'-ry- thing was still. 

4.1'he bnek- wheat cake was in her mouth, the tear was in her eye, 
5. I soon will he in New Or-Ieans, and then I'll look a - round, 
6. Hut if I do not lind her then, I'm stire-ly botind to die, 

G7 

-ß^m^^^^r^^^^^^^-
I'm go - ing to Lu - sia - na, my Su-san-na for to see. 
The sun so not, I froze to death, Su - san-na don't you cry? 

I thotight, I saw Su - san - na a - com-ing down the hilf 

4.says 1, I'm com-ing front the south, Su - san-na don't you cry? 
5.and when I find Su - san-na, there I'll fall u- pon the ground. 
6. and when I'm dead and hu - ried, oh Su - san-na, don't you cry? 

F 
Kdi am -^^^m^^m^^^^^m^ 
Oh, Su - san-na, oh, don't you cry for nie, for 1 came front A-la-

G7 C 

^JH=#p 
ba-ma with my ban-jo an my knee. 

l.ni kwheji : Buchwenen 
bound ta -bestimmt für 



222 Clementine 

$ N — K -
TO 4 «^"" 

1. In 
2-I-ight 
CDrove 
4. Ro 

S.Tlicn 
6. In 
7.How 

_/) «... _ . 
$ ^ -

] . va -
2.shocs 
3.morn -
4. bnb -

5. gan 
6. gar -
7.missed 

Ö $ G 

-^ F — 
1. ni -2. top -
3.spltn -
4.swiin -

" Jt 
a 

she 
she 

- sy 

Ihe 
mv 

1 

•-)----
tmg 
were 
mg 

bles 

to 
ments 

my 

ner 
ses, 
ter, 
mer 

G 

f "Vv" 
ca 

was 
duck 
Ups 

mi 

Kalifornien, 

- "T" 
- J 

- vorn 
and 

- lings 
a • 

- ner. 
drearns she 
nussec 

- P -
for 

mim -
just 

migh 

weep 
soaked 

Ole -

and 
sau -
feil 
so 

i her! 

- P 1 
n 

her 
at 

- iy 

and 
wi lh 
men-

his 
dals 

in 
1 

~ - - p ; — ' 

••••P bv 
like 
lo 

- bove 

for 
still 
1 low 

L> 

•J-. 
mme 
nine. 
nine, 
fine 

pine. 
brine. 

tine! 

- Dl 

daugli 
were 

to 

lost 

1849 

~ L f - ( J 

f—+ 
. a 

the 
Ihe 

- ty -
docs 

I 

_v i1—. 

dwel l 
Mer -

Struck 
but 

Though 
Though 

But 

: r . - r-- lV 

i - (er 
for 
Ihe 

111V 

---r-1-

\ can -
fai • 
wa -

wa • 
ni -

hunl 
missed 

=M= a 
ring 
her 
a -

he i 
in 

-4-
you, 

• t7 
- ter 
• ter 

ner 
tue. 
her! 

=f^ 
mi - i 
ho -

fool 
las 

aught 
life 

I kissed 

__-_J> 
Cle 
Cle 

foam 
Cle 

k 

- men 
- men 

- mg 
- men 

—>-• 
ex -

and 
ev' -

blow -

soon 
Robbed 

1 low 

:^-t-
ler, for -
xes with -

a - gainst 
1 was 

to join 
1 used 

her litt -

- r - m -
• 4- d ~ 

tine. 
tine. 

hrine 
tine. 

r 
P •' ca -

her 

0" 
mg 

He­
in 
1 

" P - l 
t v -

• out 
Ihe 
no 

his 
io 

• 1c 

ü.daugh - ter: now hc is with (de - men - tine. 
6. hug her, now she's dead, I draw the üne. 
7. sis - ter and for - got my Cle - men - tine. 

Oli my dar-l ing, oh my dar-l ing, oh my dar-l ing Cle-mcn - tine: thou are 

lost and gone for - e-ver, drcad-ful sor-ry. Cle-men - tine. 



-um 



223 Skip to my Lou 
amerikanisches Kinderlied 

M92 
R77 

It^m^^ I 
Skip. skip, skip, skip, skip to my lou, skip, skip, skip, skip. 

1.Flies in tlie bul - ter-milk two by two. flies in the but - Icr-milk 
2. 1 lost my girl. now wliat sltall I du. I lost my girl, now 
3. I'll get an - o - Iher one, swcc - ter than you, I'll get an - o - ther one, 

4. My girl wears a mim - her nineshoe, my girl wcars a 
5. I'll gct her back in spitc of you, I'll gct her back in 
6.One old boot and a run down shoc, one old boot and a 

skip 

ffi=^ 

to my lou, skip. skip, skip, skip, skip to my lou, 

I. two by two, 
2.what sbal! 1 do, 
3.sweeter than von, 

(lies in the but - ter-milk two by two, 
I lost my girl, now vvhat shall I du, 

I'll get an - o - ther one, swee - ter than you, 

4.num - her nine shoe, my girl wears 
S.spite of you, I'll get her back 
6. run down shoe, one old boot and a 

G7 

a num - ber nine shoe, 
in spite of you, 

run down shoc, 

^jfi^ ^äij^^^j^ km^^^f 
skip to my lou, my dar - ling. 

t.skip 1O my lou, my dar - ling. Shc's gone a - gain, 
2.skip to my lou, my dar - ling. I'll get an - o - (her one, 
3.skip to my lou, my dar - ling. Sbe's got big feet and 

4.skip to my lou, my dar - ling. 
5.skip to my lou, my dar - ling. We'll 
6.skip to my lou, my dar - ling. Stole 

Gone a - gain, now 
keep it np lill 

to my part - ner. 



G7_ 

l.skip to my lou, she's gotte a - gain~ 
2. bet-ter one, too, I'll get an - o - tlier one, 

got big feet and awk - ward, too, she's 3.awk- ward, too, she's 

skip to my lou, she's 
bet-ter one, too, I'll 

4.whal shall I (to, a -
5, half past two, we'l 
6.skip to my lou, slole to 

C 

gabt, 
keep 
my 

it 
part 

now 
up 

ner, 

G 

what 
half 
skip 

shail 1 do, 
past two, we'll 
lo my lou, stole 

C 

;p^p|d;^^^ 
l.gone a-gain, 
2. gel an - o - ther one, 
3. got hig feet and 

skip to my lou, 
bet-ter one, too, 
awk - ward, too, 

4.gone a-gain, 
5.keep it up 
6. to my pari -

now 
tili 
ner. 

what 
half 
skip 

shall I do, 
past two, 
to my lou, 

skip to my lou, my dar-ling. 
skip lo my lou, my dar-ling. 
skip to my lou, my dar-ling. 

skip to my lou, my dar-ling. 
skip to my lou, my dar-ling. 
skip to my lou, my dar-ling. 



224 Ye Jacob ites 
M92c 
L 188 

aus Schottland 

te ^ 2 4 = ^ = ^ 
l.What's right and what is 

Ye .la - eo - bites by 
2.What makcs he - ro - ic 
3'1'hen leave your sheines a 

^ p p ^ p i p ^ 
wrong by thc law, by the 
namc, lend an ear, Icnd an 
strife famed a - far, famed a-
lone in the State, in the 

3.State. 

What's right and what is 
Ye Ja - co - bitcs by 

What makes he - ro - ic 
J hcn leave your shemes a 

:jLZ7}ZZ^mm^ 
wrong by the law'.' 
name, lend an ear. 
strife famed a - far. 
lone in the State. 

^^t^-jr:^^^ 
l.What's right and what is wrong 

Yc Ja - eo - bites by name, 
2.What makes he - ro - ic strife 
3Tlicn leave vourshemes a- tone. 

by short sword or by 
your Paulis I will pro-

to wbet as - sas-sins 
a - dore tbe ri - sing 

rit-
'W 

-ß-
I rn^-
^__ 

Ö 

w^ y -

1—±—! 

l.long? A 
claim, your 

2.knife or 
3.SUH, and 

F 

- i . . .-^j i~t -
l.draw, for 

bear, you 
2.war, neath bloo 
3. fate, to 

C 
^ ^ _ 

l.strong for 
blame, you 

2. life neath bloo 
J.donc tu 

-^cErsTiv 

-^- J>-
weak arm 
doc - trins 

bound a 
leave a 

C 

.,_._.. . 
— # 1 — J 

7 
or 
I 

pa 
man 

to draw, 
sball hear, 

- dy war, 
his fate, 

d 

- 4 •• i •• 
- j . . -1 -J , • 

tu draw 
sball bear. 
- dy war. 
his fale. 

" '-_:..' 

V-
a 

must 
- rcnl's 

Uli-

a 
your 

or 
and 

••••— F - ^ 

streng 
blame, 

life 
donc 

g,Ji, 
weak 
doc -

bound 
leave 

—fr—F 
--J'- J 

for 
you 

neath bloo 
to 

arm or 
trins I 

a pa -
a man 

I— 

to 
sball 

- dy 
bis 

- J" 
a 

must 
rent's 
Uli-



225 Mull of Klntyre 
M92b 

Rings 

Mull ofKin - tyre, oh, misi roll-ing in (Vom thc sea, my de-

A E 

sire is al-waysto behere, oh, Mull of Kin - tyre. 

E A 

3 1 

^ ^ . 
v i ^ wm^wm 

t.Far have 1 tra-velled and inueh have 1 seen dark dis-tant 
2.Smiles in the sun-shine and tears in thc rain still take nie 
3.Sweep through the hea- ther like deer in the glen, car - ry ine 

l.moun - tains wilh val - leys of green. Past pain - ted 
2.back where my mem'-ries rc - main. flick - er - ing 
3.back to the days I knew then. Nights when we 

E^^fT^F -fm^mm^^sd^i 
de 

2. em -
3.sang 

serls 
hers 
like 

the 
grnw 

a 

situ - set's on 
high - er and 
hea - ven - ly 

fire as he car 
high'r as they car 
choir of the lifc 

Uli H7 E 

1. rtes 
2. ry 
3. and 

me home to the Mull of Kin - tyre. 
me hack to the Mull of Kin - tyre. 
the limes of the Mull of Kin - tyre. 



226 Jamaica Farewell 
M94 

Lord ßurgess 

p==a=g^=^^ 
I .Down Ihe way where thc niglits arc gay and thc sun shines 
2.Sounds of laugh - tei ev' - ry - where and thc danc - ing 
3.Down at thc mar - ket you can hear la - dies cry whilc 

^^^^=^J^1C1M\E^^^^M 
l . d a i - l y on thc inoun - (ain top, there [ took a trip on a 
2.girls scw - ing to and Pro. I must de - clare my 
3. on thcir hcads llicv bcar ac - kev ricc, salt 

^^^m^^^^m^mM^^ 
l.sail - ing ship and when I reaclied Ja - mai - ca I madc a stop. 
2.heart is there though i've been liiere from Maine to Me - xi-co. 
3. fish are nice and thc rum is fine cv'-ry limc of ycar. 

d7 

m F 
But l'm 

C 

sad to say, l'm on my way, 
-*pppp: 

won't bc back Cor 

d7 3>"i> T r ' ^ i ^ ^ - p f e p ^ 
ma-ny a day. My hcart is down, my head is turn-ing a-round, 

G7 

SP^ a m Ö P -ti" 
fc 

I had to leave a litt - le girl in Kings - ton Town. 

gay. frShlith 

t oand f r o = hi n utid her 

to b e a o : Iraqen 



227 Leaving on a Jetplane 
John Öenver 

H\9Aa 
L203 
R87 

h=P J , m 
1.AU my 

But the 
2There're so 

liv' - ry 
3. 

bags are packed l'm 
dawu is break-ing it's 

ma - ny times l've 
place 1 go I'U 
Now the time has 

Dicain a - bout the 

W^=&M 
rea-dy to go; l'm 
car - ly inorn', the 
let you down, so 

think ol' you, ev' - ry 
come to leave you, 
days lo come when 

1 
Al-
1 

When 
Then 

A -

rea 
.teil 

1 
.dose 
boul 

to wake 
dy l'm 

you now 
come back 
your eyes 
the times 

you 
so 

that 
I'U 
and 

when 

up and say good 
lone - some 1 could 
they don't inean a 
bring your wed - ding 

l'll he on my 
1 won t 

byc. 
die. 

thing. 
ring, 
way. 

to sav: 

and smile for me, teil me that you'll 

a . D, . D_7 

me like you'll nc-ver let me go. 

on a jet-planc, don't know when I'U be back a-gain. 

D D7 

to let down - im Stich Jossen 
OK, babC. 1 hatC tO go ! d«WFi = Mor^eiidamm<:riih.g 

wtddittg - Hochzei t 



228 Wonderful World 
M94e 
L193 

5am Cooke 

a 

t M....U 1.» — , i , „ i u:n »~ .... ,i,1%.<i I.... i. u : 1 .Don't know mnch a-bout bis - to - ry, 
2.Don't know much a-bout ge - o - gra-phy, 

G7 C 

don't know much bi-
don't know much tri-go-

m$^77t—^i^=±m^^ 
1, o - lo - gy, 
2. no - me-lry, 

F 

7 
Don't know much a-bout sci-cnce books. 
Don't know much a-bout ai - ge - bra, 

G7 C 

-2t=J=X^ 
I.don't know much a-bout the frcnch I took; 
2.don't know what a slide rule is Cor; 

F C 

but I do know 
but I know that one 

P # ^ ^ 
1. that I iovc you 
2. and one is two 

G7 

and I know (hat i f you love me too what a 
and if this one could bc with you what a 

C Refrain G 7 C 

^^=3=f=|i=^3^^^^pj3=|> -j 
l.won-dei-ful World tliis would be, I don't claim to be an "A" slu-dcnl 
2.won-der-ful World this would bc. 

G7 C D7 

but l'm t ry - ing to bc, may - be my be-ing an 

D7 G7 

^^^^^^^^^^ST^^X 
"A" stu - denk ba-by. ! can win your love Cor me. 



229 Hymn 
Barclay James Harvest 

M97e 
L 168 

^ ^ _ ^^r^^^^=^^^^^, 
1. Val-ley's deep and the 
2. Je - sus eanie down from 
3. lle toicl great sto - ries 
4. For this we killed Uim 

moun-tains so high 
hea - ven to earth 
of the l.ord 

nailed 1 lim up high. 

if you 
the 
and 
lle 

^@§33:MiSS:^ 
1 .want to see Gotl yott've goi lo 
2. peo-ple said il was a 
3.said lle was the sa-vior 
4. rose a - gain as if 

movc on Ihe o - therside. 
vir - gin birlh. 
of ns all. 
to ask US why. 

| f v & ^ D 

l.You sland up there wilh yonr head in the clotids 
2. Je - stis came down form hea-ven to earth 
3. He told great sto - ries of the l.ord 
4.Theit He as - cen - ded in - to the sky 

P^iz^^ 
try tu fly you know 
peo-ple said il was 
said He was the sa -

if to say in God 

you might not come down, 
a vir - gin birlh, 

vior of us all, 
a - lone you soar, 

don't 
the 
and 
as 

^ 
Don't 
the 
and 
as 

fe^Ü H im^ 
try to fly, dear God, 
peo-ple said it was 
said He was the sa - vior 

if to say in God 

you might not come down, 
a vir - gin birth, 

of us all. 
a - lone wc fly. 



230 Wind of Change 
M94f 
L179 

Scorpicns 

^^EJ^^ß^^^^^ft^ 
1. I fol - low 
2. The world is 
3. Wa! - king down thc street 

the Mos - kva 
clo - sing in 

down to Gor - ki 
did you e - vcr 
dis - tant nie - mo -

.Park liste - ning to the wind of chatige. 
I.think that we couid fae so dose, like bro - thers. 
i.t'ies arc bur - ied in Ihc past for - c - vcr. 

l ^ ^ e r h A ^ ^ ^ 
1. An Au - gust som - nier - night, 
2. The fu - ture's in the air 
3. I fol - low the Mos - kva 

sul - dicrs 
can Peel it 

down to 

m st 
1, pas-sing by 
2. ev' - ry - where, 
3,Gor-ki Park 

PP ̂ P p 
hlo- vving with thc wind 
listc-ning to the wind 
liste-ning to the wind 

of change. 
of change. 
of change. 

D 

im 

4 & wm^-^^ -*• 

2,'fake 
3.'iake 

nie to the nia - gic of the mo - ment 
me to Ihc ma - gic of thc mo - ment 

on a 
on a 

PPP 
D 

p=pqjL=f^£ 
2. glo -
3,glo -

rv 
ry 

night, 
night, 

where 
where 

the 
the 

chi! 
chil 

- dren 
- dien 

of 
of 

to - mor 
to - mor 



:m-ß^^0^r^^=i^^^ 
2. row drcam a - way 
3. row share their dreams 

in Ihe wind of change. 
wilh yon and nie. 

The wind of change blows stiaighl in-to llic face of time like 

a Storni wind that witl ring thc iree-dom bell for peace of mind 

f*1" a Li 

y • j*.=$=£^i • 

tel your ba-la-lai-ka sing whal iny gui-iar wants to say. 

231 Kamalondo 
afrikanisches Liebeslied 

M93 

^ ^ ^ ^ " ^ ^ r ^ ^ ^ 

1. Ka - ma - Ion - do, Ka - ma - Ion - do, Ion - do, Ka - ma - Ion - do 
2. lim - be - li - na, Lim - be - li - na, li - na, Lim - be - li - na 
3. Na - tu - lei - a, Na - tu - lei - a, lei - a. Na - tu - lei - a 
F C pm h=i: ••N^üfeg 

l.wan tan si. Ka - ma - Ion - do, 
2,wantan si. lim - be - li - na, 
3.kum we su. Na - tu - lei - a, 

Kamolontic liebt sie, Einbeulte liebt ihr 
Nalulein meß tertithlen (Kisiiiiheli) 

Ka-ma-lon-do wan tan si. 
Em-be - li - na wan tan si. 
Na-tu-lei-a kum we su. 



232 

L--4-

Father and Son 
Cot Stevens 

D C 

M94g 
L210 
S92 

1. It's not time to makea change just rc - lax, takelt ea - sy You're still 
2. It's no time t« makea change justsit down, take it slow- ly,you're still 

l.young that's your fault, there's so niuch you have to know. find a 
d.young that's your lault, there's so nuich you havc to go through. f ind a 

l.girl, seit - 1c down, i f you want you can mar - ry, look at 
2.girl, setl-le down, i f you want you can mar - ry, look at 

k agjt 

1. me, 
2. nie. 

—— a G 

I am old bot l'm hap-py. I was once like you 
I am old but l'm hap-py. s,»i„, Al l the times that I 

D C a 

w^^^^^m^^m^^^^:^ 
1, are flow and I know that it's not ea - sy to he 
2.have crieil kecp-ing. all the things I knew in - sidc it's 

^^^^w^^M^^^^W^ 
l.calm when you'vc found some-lhing's go-ing on. 
2.hard. hut it's har-der to i g - norc it. 

L5ut take your 
If thcy wert 

: j c = f = ^ ^ 
l.time think a lol, think of cv'-ry-thing you've got 
2.1'ight I'd a-gree but it's iincmi«) 

for vou wil 



r's--
i - 3 * ^ 

d C G 

mB^^Ez^E^ 
still he here to-mor-row bot your dreams may not. I low can 

I try to ex - piain? When I do he turns a - way a - gain. Il's 

G e a D G 

al-ways been the same, same o!d slo-ry. From ihe rno-ment 1 could 

D 

talk I was or - dered to lis - ten now theie's a way 

e D G D C 

y&^^^M0j^m^ßß£i 

t 

and I know thal I liave to go a-way. I know I have to 

G r Ü a7 G e 

them.they know, not me. Now thcrc'sa way and I knowthatl &-> 

D G 

p^Pi!rp^^Pf 
have to go a-way, 1 know 1 have to go. 



233 We come on the Sloop John B. «94k 
R82 

Ät m=^-inrns :3. 

1. We comc 
2.First - male 
3.1'oor eook 

on 
he 

the 
got 
he 

Sloop 
drunk 
caughl 

John U. 
and borke 
the fits, 

my 
in 

(hrew 

M3mj=J^ äT iyyJr^AT 
I grand - fa - ther and nie, 
2. the cap - tain's trank, 
3.'way all my grils 

a - round Nas- sau 
the eon - stab - le had to 
and then he took and he 

A7 

^^^^^jW^^^^Zf^f-
l.town we did roam; 
2eome out and take Ihm a - way, 
3. ate up all o( my com. 

D D7 

drink-ing all 
Stier - iff John 
I ,et nie go 

f ^ - v m ! ^ ^ 

1 night. 
2Stone, 
3home, 

got in - to a fight, 
why don't von leavc nie a - knie? 
vvhy don't you let nie go home? 

A7 D 

^ P ^ ö ^ ^ 
l.well I feel so broke-up 
2.Well I feel so broke-up 
3.1'his is the worsl trip 

I vvan-na go home. 
I wan-na go home. 

I'vc c - vcr been on. 



^ ^ ^ ^ 

So holst up die John B. sail, 

3 ^ L ^ e ^ ^ ^ 
see how ihe 

Ö 
main-sail sets 

A 

mmmmmmmmmm 

call tot the Cap-lain a - shore, let 

A7 D 

me go home 

D7 G 

let me go home, 

fte^li^^^ 
I wan - na go home, 

D A7 

a yeah, yeah, well 

iE^£ 
teel so broke - up 

3m=mmmm 
I wan - na go home. 

ioroom= terumstreifen 

tu halst- hissen 

Uili.ji c - am Ufer 

« l i n k - K a f f er 

to cuuü/hta f i t p «inen Anfall kriegen 

g r i t - SchrcttmeM) 



234 The Boxer 
AA96 

R98 

Paul Simon 

^ ^ ^ ^ ^ 

I. l'm just a poor boy. Thuugli my sto - ry's sel-dom 
2Whcn I left myhomc, tny f a - m i - l y I was no more tban a 
3.Ask-ing 011 - ly work-man's wa-ges 1 couie look-ing Cur a 

4.Novv the years are roll - ing by mc, they are rock-ing e - ven-
S.Then l'm lay-ing down tny win- ler - elolh and wish-ing I was 
6. In the clear-ing Stands the bo - xer and the figh - ter by Iris 

^mmi-iTi ^j£+^-^l^M 
l.told I liavc squan-dcrcd my re - sis-tance for a pock - el füll of 
2. boy in a com - pa - ny of stran-gers in the qui - et of the 
3. job bot I gct of- fers, just a come-on from the 

4. ly, I am ol - der thau I once was bul l'm youn-ger lhan I'll 
5.gone, go - ing limne, where the New York Ci - ty 
6.trade and he car - ries the re - min-ders of ev' - ry glovethat 

^m§^fTTTWT^T^l 
l.iinim - bles, such are pro-mis - scs. 
2. rail - way - sta - tion, mnn-ing scared, 
3,whores 011 Se - ventli A - ve - ntie. 

4. be, that's not un - u - sual 
5. win - fers are not bleed-ing nie, 
6. laid bim down or:|| 
6. cut him tili he cried out in 

all lies and jest still a 
lay-ing low, seek-ing 

I do de - elarc: there werc 

nor is it stränge af - ter 
lead-ing me 

bis an-ger and his shame: I am 



I.man liears what he wanls to hear and dis - re - gards the rest. m - m -
2.011I the poo-rer quar-ters where the rag - ged peo-ple go, look-ing 
3limeswlien 1 was so lone-somc, 1 look some com -fort there. Ooo-Ia-

4.ehan-ges u - pon ehan-ges we are more or less the same. AT-1er 
5. to go ho-nie. :|l 
ö.leav-ing! 1 am leav-ing! Hut Ihe tigh - ter still re - mains. ! am 

i^^S^J^3^M:^l?T^^^ 
1. m - m - in - in - m - nt - m - m - m 
2. for Ihe pla-ces on - ly they would know. 
3. la la - la la - la la - la la - lie. 
4.ehan- ges we are more or less the same. 
6.leav-ing! Hut the Figh-ter still re - mains. 

.ie-la - lie. lie-la-

l^ßimm^^^m^mtMm^ 
lie - la - lie-la lie - la - lie, lie - la - lei - la - la-

fmifmw:[t 
la-la-lei la - la-la-lie-la - lei 

pooc - arm; tu sguander = verschwenden; evert = ruhig; resislühce 
Widerstand; mumble- Murmeln; whcre - Hure; prorruses = 
Versprechungen; disregard - nicht beachten: stared = verstört; 
ragged - hemtitergekaminert, woge = Lohn, oifer - Angebot. 
coipf ort = "host, bleed - schröpfen; Clearing = Lichtung, irude = 
Handwerk. Jest = 5pafl; ylave = ßoxfiondschuh 



235 Mrs. Robinson 
M97d 
L174 

Simon and Gar funket 

^ - T £ ä > ^^mm-T- Wti-k^r-
(And hcrc's to vou) 

( zu 3.) " 
Mis-sis Ro -
Joe Di-mag -

p^tSfi' • t z y - m 

bin-son. 
gi - o? A 

Je - S1IS 

na-tion 

D7 

JLL. 
lovcs you inore 

3 Junis its tone 
than you will know, 

ly eyes to you. 
wo, wo, wo. 
wo, wo, wo. 

flÄBOl i ^ J ^ ^ z p p ] 
God bless you plcase, Mis-sis Ro - bin-son, 

3What. that you say, Mis-sis Ro - bin-son, 
e C 

- - ̂  - v J ^ t S = I 

hea-ven holds 
Jol-ling Joe 

f:-^—rw^^ ^ ^ • r 
a place 

3. Iias left 
foi' thosc who pray. 
and gone a- vvav. 

hey, hey, 
hey, hey, 

$m ^=j==* ä 
hev, 

3. hey. 
hey, hey, hey. 
hey, hey, hey. 

^^mimmm0^W!^^ 
1 .We'd 
2. 
3. 

iike to know 
lüde 
Sitt -

a 
it 

mg 

litt -
in 
Uli 

le 
a 
a 

bit 
hid -
so -

a-
ing 
la 



l.btiut 
2.place 
3. on 

you für our flies, 
where no one ever goes, 

sun - day af ter - noon, 

A7 

we'd 

T=# .-£=3=iJ 
A9 

like tu 
put it 
go - ing 

!, til you feel at home. And 
2.hide it from the kids. Coo, 
3.look at it, you lose. Where 

here's to you, 
coo, ea - choo, 
have you gone, 



236 Sound of Silence 
Paul Simon. 1964 

M97 
1723 
R 101 

: : r :5= P=^y^=^=ä^M 
1. Mel - lo dark - ness, my old liicnd, 
2. In res! - less dreams I vvalkerl a - lone 
3.And in the na - ked light 1 saw 
4. Foois, said i, you do not kniiw 
5. And the peo - plc bowed and prayed 

$^^4"^44t-^-

l've come to lalk 
aar - row slreels 

ten tlion-sand peo-
si - lence like 
lo the nc-

to yon a - gain. 
. of cub-hle- stone. 
. ple, may-be more, 

a can-cer grows. 
, on god they made. 

be-canse a vi - siuii's soft - !y 
'Nealh llie ha - lo of the 

peo - plc lalk - mg with-out 
Hear mywords that I might 
And the sign flaslied out ils 

F 

creep- mg. 
street-lamp 
speak-ing 
teach you, 
warn - ing 

4 I 
lell 

tiinied 
peo-
lake 

in 

. . ^ ^ ^ ; 

1. its seedes wltile I was slcc - ping 
2. my col - iar to the cold and damp, 
3. ple hear - ing vvith - out listen - ing 
4. my arms that 1 might rcach you. 
5. Ihe words that it was for-ming. 

and Ihe 
Wheii my 

peo- ple 
Bot my 
Ami the 

C 

vi - sinn 
eyes were 
wril - ing 

words 
signs said: the words 

m=imßm^w*Tmmi±Lm 
1. that was pfan-ted in 
2.stabbed by the flash of the ne -
3.songs that voi-ees ne-
4. like si - lent raitK 
5. of the pro-phets are writ-ten on the 

G 

-4 

my brain 
on light 
ver share 
hops feil 
sub - way walls 

still re - ntains 
thatsplit the night 
and no - one dare 

and c - choed 
and tene-ment halls, 

EsMfN^ -j-tr^i 
1. with - in the 
2. and touched Ihe 
3. dis - lurb Ihe 
4. in Ihe 
S.whis-percd in the 

Round 
so und 
sound 
w c Ils 
sound 

of 
of 
of 
of 
of 

si-lence. 
si-ience. 
si-ience. 
si-lence. 
si-lence. 

to creep - si ch eirierhleirhee 
soed - Same(n] 

cublestone,. ropfctainplacter 
collar - Kragen 

tetiament - Wr>hnhnuS 
ajbway = U Bahn 

hato . (Heiligen) Scham 



237 Cecilia 
AA92f 

R90 

Paul Simon 

A, E 

Ce - lia you're break-ing my heart, you're shak-ing my con - fi-dence 

dai - ly. """ Oh, Ce - ci - lia, l'm down on my knees, l'm 

H H 6 

1 = ^ ^ ^ 
begg-ing von please to come hcime. ome. To come hörne. 

E A,E H E 

MsmMmm&mm^m0^mm-

& 

Mak-ing love in ihe af - ter-noon with Ce-ci - lia up in my bed-room. 

I golup towash myface whenl come hack to bed, some-one's tak-

H E A. E 

| f t ^ I £ ^ 
en my place. Ce - lia, you're break-ing my heart, you're 

A E H mm 
shak - ing my con - fi - dence dai - ly. 

A E A E 
Oh, Ce-
E 

ci - lia, l'm down on my knees, l'm begg-hig you please to come 

p^m)m:mm^ ' r ^ t ^ » ^ 
home. Come on home. Ju-hi-la-lion, she Uwes me a-gam, 1 

fall on the lloor and l'm laugh - ing. Come on Home 



238 Bye Bye Love 
Simon and Gärtanke! 

M 9 4 d 

L 173 

R85 

=?EEi3 ^^rALilfm^^-Ff 
I .Tliere goes my ba - by with some - one new. She 
2. l'm tlirough with ro - inance, l'm tlirough with love. l'm 

D7 G G7 

I stire am blue; she was my 
the Stars a - bove. And hcrc's llic 

1.stire looks hap • py 
2.tlirough with counl-ing 

D7 

1. ba - by tili he stepped in. Good-bye to ro - mance 
2. rea-son (hat l'm so free: my lov-in1 ba - by 

n . S3 |irf„„n t, ( j U ü 

. that might bave becn. 
2. is tlirough with mc. 

Byc-byc love. 
Bye-hyc love. 

bye-bye hap- pi-ness. 
hye-bye sweel ea-ress. 

' iL-G-c G D 7 Ja 

Hel-!o lone-li-ness 
l le l - lo emp-tl-ness 

1 think l'm gon - na ciy. 
I feel like I eould 

die. Bye - bye my lovc. good bye. 



239 Scarborough Fair 
M99e 

ft 86 

aus Schottland. 1673 

a _ e G a C 

3« _p: 

I.Are 
2.Teil 
3. Teil 

yon 
her lo 
her to 

go - ing lo Scar - ho - rongh Fair? 
niake me a eam - bric shirl, 
wasli il in yon - der dry well. 

4. Oli, will yon find me an ae - re of land, 
5. Oh, will yon plougli il willi a lainb's hörn, 
6.And whenyou've dune and ti - nislied your work, 

e 

Pars-ley, sage, rose-
pars-ley, sage, rose-
pars-ley, sage, rose-

pars-ley, sage, rose-
pars-ley, sage, rose-
pars-ley, sage, rose-

pjrwmm^^^E 
1. ma-ry and 
2. ma-ry and 
3. ma-ry and 

Ihyme. 
Ihyme; 
thyme; 

4. ma-ry and ihyme; 
5. ma-ry and 
6. ma-ry and 

G 

thyme; 
thyme; 

Re 
will'. 

where 

he -
and 
dien 

mein - her 
• oul a - ny 

wa - 1er ne-ver 

tween the 
sow il all 

come to 

D 

Wf^IfTO=i 
1. there 
2. work 
3. feil 

for once she was a 
and Ihen she'll he a 
and then she'll he a 

nie 
scani 

sprung 

sea 
o -

nie 

to 
or 
no r 

:=?TT^p 
one who lives 
fine nee-dle-
drop of rain 

foam and the sea-
' with one pep-per-

for your cam-hric 

1rue love of mine, 
trne love of mine. 
true love of mine. 

4. sand 
5. com 
6. shirt 

or ne - ver he a true love of mine. 
or ne - ver he a true love of mine. 

and you shall be a Irue love of mine. 

porsley = Petersilie 
sage - Solbe 
rosemary = ftusman n 
Thyme = Thymi on 
cutnbnt ^ ßutist{feinet 
Gewebe) 
yonder - jenseitig 
well = Quelle, Brünnen 
tu sow = aussahen 
rc i r . - 6. li.i.iii. 
tu plougli = pflügen 



240 When I'm Sixtyfour 
M99d 

L226 

R 110 

John Lennon /PaulMcCartney 

n^^r^^ 
IWhen I gel ol - der, los - ing my hair, 
2. I could be hau - dy mencl-ing a fuse 
3.Send nie a post-card, drop nie a linc 

ma - ny years from 
whcn yonr lights havc 
stat - ing point of 

m 
1.110W. 

2gone. 
3,vicw. 

Will you still be send-ing nie a va - len-line, 
von can knil a swea-tcv by the fi - re-sidc. 
In - di - eate pre-c ise- ly whal von mean lo say, 

l.birth-day greet-ing, boll - Ic of wineV 
2. sun - day morn-ing go Cor a ridc. 
3your's sin - eerc - ly wast-ing a - way. 

r-: W^:'^l 
l f 

1)0-
Ciive 

I'd 
ing 
nie 

been out 
Ihe gar 

vour ans 

tili 
den 
wer 

4= ^m J?-

G7 C 

I .quar 
2.digg 
3. l i l l 

- ter to thrce, 
• ing Ihe wceds, 

in a form, 

would you lock (he door? 
wlio can ask Ibr niore? 
minc for - e - ver more. 

E7 A7 D7 Es7 

Will you still need nie, will you slill l'ecd nie, when I'm six-ty 

i z e . L ^ c ^ 

C _ C 2 ? J = ^ ^ &äf~j 
1 .fbur? 
2four? 
3.four? 

Hm, hm, hm, hm, hm, hm, hm, hm. hm. hm, hm, hm. hm, hm, 
liv' - ry sum-iner we can reut a col-lage in ihe lsle of 



h R h R 
j .„ .„.jV-jL-jt - jy 

1. lim, hin, hm, hm, hm, 
2Wight, if il's not loo 

hm, 
dcar. 

H7 

1.100. 
2.save. 

Ah, 
Ah, 

|=i 
You'll he ol - der, 

We siiall scrimp and 

fe^ 
and if you say the word, 

grand-chil-dren on your knee, 

I 
D7 mm-

1, I could stay with yon. 
2. Ve - ry, C'huch and Dave. 

volenti ne ~ Volenti nsgniB, to loch = verschließen, handy ' 
geschickt fuse = Sicherung; 1o tnend - ausbessern, auswechseln. 
to kn i t - stricken; Sweater' - Pullover: dem1 - teuer; tö dig = (um) 
graben, tu rent- mieten, scrimp, save = sparen; to State -
ausdrucken; to drcp a line = eine Zeile schreiben, point of view -
Weltiung 



M99c 
L 163 
R I O » 

241 With a Utile Help 
John Lenncn /Pau! McCartney 

1 .What 
l.end 

d.WIlat 
I low 

3.Would 
What 

would von do 
mc your cars 

' t do 
F feel 

be - lieve 

i f I sang out of Urne, 
and l'll sing you a song 

wtien my love is a - way? 
hy the end ol" the day? 
in a love at first sight? 

out the light? 
D _ D 

do 
do 

you 
'do you see when you tum 

A7 

1 .would you stand up and walk out on nie? 
and l'll try not to sing out of 

2.Dncs it wor- ry you to bc a - lone? 
Are you sad be-cause you're on your 

?.Yes ['m cer- tain (hat it happens all the tinie. 
1 cau't teil vou but 1 know it's 

C G 

key, 

own? 

inine. 
D 

Oh, 1 gct by with a lil-tle help from my friends, 

mm, 1 gel high with a lit-tlc help from my friends, 

G D 

mm, l'm gon-na try with a lit-tle help from my friends. 

^ ^ ^ # £ ? ^ ^ 
Do you need a-ny - bo - dy? I itecd sonie-bo-dy to love 

could it be a-ny - bo - dy? I wanl some-bo-dy to love. 



Oh, 1 get hy with a l i l - l le heip from my frtends, 

mm, l'm gtm-na Iry wilh a lit-tle help from my friends, 

G D 

mm, I get high with a lit-tle help from my friends, 

4 

yes, I get hy with a l i t - t le help from my friends, 

B p D 

with a li-t le help from my friends. 
f 

to gct by = durchkommen 
out of tune = verstimmt 



242 Let it be 
John iennon / Paul McCartney 

M99 
I. 201 
R105 

^ß^M^^^ ^kjU 
IWhenl lind my-.self in tinies ol" Imu-blc Mo-Ihcr Ma - ry conics to me, 
2.And vvhenthe bro-ken-hear-ted peo-ple liv-ing in the world a-grcc, 
3. And whenthc night is cloit-dy tliere is still a lighllhat shincson nie, 

ißiji^r^^Mm^- m 
l.speak-ing words of wis-dom, let it be. 
l.there will be an ans-wer, let it be. 
3-shines un - til to-mor-row, let it be, 

D 

And in iny hour of 
bor though they may be 

l wakc up to the 

j^g^M^^zM^msif-fzrn 
l.dark-ness shc is stand-ing riglit in front ol" me, speak-ing words ofwis-
2. par - tcd tliere is stitl a chancethat they willsee, there will be an ans-
3.sound of mu-sic Mo-ther Ma - ry eomes to me, speak-ing words ofwis-

e7 

ilipiii^^^ 
l.dom, let it be, 
2. wer, 
3.dorn, 

.et it be. let it be, let it 

bc 
2. 
3. 

whis - per words of wis - dotn, let 
tliere will bc an ans - wer, 
wliis - per words of wis - dorn. 

Ict it bc 

^m&S-r 
it be. 

wisdorp - Weisheit 
to oaree - sich vertragen 



243 
M 100 

Yellow Submarine ^ 
John Lennon /Paul McCartney 

1. In the town wherc I was born liveil a man 
2.And he told us of his lif'e in the land 
3. So we sailed on to the sun tili we Ibund 
4.And we lived be - neath the waves in our yel - low 

D D7 
C7 

i-a^ifcp 
We alt live in a yet-low sub-ma-rine, l.who sailed to sea. 

2. of sub - ma- rines. 
3. the sea of green. 
4. sub-ma- rine 

yel-low sub-ma-rine, yel-low sub-ma rine. We all live in a 

^^^^^=I^^^E m^m^m 
yel-low sub-ma-rine, yel-low sub-ma-rine, yel-low sub-ma-rine. 

=ypyf=imw^^w^m^ß 
And our IViends are all a - hoard, ma-ny more of thcm live next 
As we live a lifo of ease ev'-ry - one of us has all we 

door and the band be-gins 10 nlay. 
need: sky of blue and sea of 

G e a c P. 

green in our yel- low sub-ma-rine. 



244 Yesterday 
John Lennon / Paul McCartney 

M 101 
L 165 
R 107 

^ > i ^ J ^ 
1. Yes - l e r - d a y 

2. Sud-den - ly 
3. Yes - tcr - day 
4. Yes - ler - day 

G7 

all my trou-hles seeiiied so Car a-way. 
I'm not half llic man 1 used lo he. 
luve was such an ea - sy grame to play. 
luve was such an ea - sy game In play, 

F G_7 C G 7 _ a 7 _ 

l .now it looks as 1limig.li tliey'rc hcre lo slay, oh I be-
2.lhere's a slia - dovv hang - ing o - ver nie, oh yes - ler-
3.now I need a place to hide a - way, oh I be-
4.now I need a place lo hide a - way, oh I hc-

D7 

f=p4=p^S2£ 
E E7 

mm 
_ V ® _ _ F _ _ ! _ i , 

licve m yes - ler - day. 
2. day camc s u d - d e n - l y . 
3.licve in yes - tcr - day. 
4.1ieve in 

d6 _ j r -h 

Why she 
Why she 

• E7 

y r ^ 

had to go, I don'l 
had lo go, 1 don't 

ä^^J-ü 
know, she would nol say, 

d6 G7 C 

I said sonie-thing wrong, now 

J-

G7 a7 

long for yes - ter 

D7 F 

4.yes-ter-day, oh 

D7 F C 

licve in vcs- ler-day, m - in - m - tu - in - m - m-m. 

http://1limig.li


245 All my Loving 
John Lennox / Paui McCartney 

G c 

M97c 
L 161 
B U2 

\ 

l.Close your eyes and l'll kiss you, to - m o r - r o w l'll miss 
2. l'll pre - tend that l'm kiss - ing die lips I am miss -
3.Close your eyes and l'll kiss you, to - m o r - r o w l'll miss 

B 

And then 
And theo 
And then 

l.you, re - nicm-ber l'll al - vvays be tnie. 
2. ing, and hope that my dreams will come trae. 
3.you, re - mem-ber l'll a! - ways he true. 

whilc l'm a-way l'll wrilc hörne ev'-ry day and TU send all my 

f* / * 3 f* 

lov-ing to you. i-J.AIl my lov-ing I will send 

C 

^ß^mm^^^m^ J£ 

to you, All my lov-ing dar-ling l'll be true. 

f i ^p :.t iM^p 
All my lov-ing 

a 

all 

my lov-ing 

:-if 

1 will send to you 

my lov- ing, oh oh, all 



246 Kisses sweeter than Wine 
M9% 
R 103 

John Lennon /PaulMcCartney 

m^^i~j. 
When 

2. He asked 
3. I worked migli-ty 
4,Our chil - dien 
S. NDVV we are 

was a young man and 
nie to mar - ry and 

liard and 
num-bered 
old and 

ne-ver bcen ki.ssed I gol In 
be bis svvcet wil'c and we wouk 
so did iny reife a-vvnrk-ing 
jnst a - boul Ibur and Ihcy 
rea-dy to go, we gol (o 

1 1 ^ = , ^ 
think - ing o -

2. be so hap -
3.hand iii band 
4. all had sweet - I 
5.lliink - ing what bap - pened 

vcr 
py 

learts 

llie 
lo 

knock 
a 

what 
rest 

make 
ing 

long 
C 

of 
a 
at 

tinie 

have 
nur 

good 
die 
a 

missed. 
lile. 
1 i lo. 

door. 

go-

lle 
Willi 
They 
we 

— •# 
• • 7 - -

1. gol 
2.bcggcd 
3. com 
4. all 
5. had 

•f : r 
feö^^ 

me 
and 
in 

got 
lots 

a 
he 
the 

of 

girl 
plead 
fields 
mar 
kids. 

I kisscd her and Iben, 
ed likc a na - tu - ral man and Ihen, 

and vvheat in the bins and Ihen, 
ricd and they didn't ha - si - tale. 1 was, 

trou - ble and pain but, 

mm^ r- :^-^mm 
oh 
oh 
ob 
oh 
oh 

Oh, 

I ,ord, 
Lord. 
Lord, 
Lord. 
I ,ord, 
D 

oh, 

was 
grand 
we'd 

kissed 
gave 

fa 
fa 
do 

her 
bim 
thcr 
Hier 
il 

my 
of 
of 
a 

gain. 
band. 
tvvins. 
eight. 
gain. 

:m^-^^^mß^ 
kiss-es swcel- er than wine, oh, 

oh. 

g ^ Q > ^ 
kiss - es sweet er than 



247 All The Lonely People 
John iennon /PaulMcCoriney 

M 9 9 b 

^=h^^^^m^^^m=^^^m 
1. H - lea - nur Rig - by, 
Wails in die win - dow, 

2. Fa - ther Mc Ken - zie, 
Look al him work - ing, 

3 . XL - lea - nor Rig - by, 
Fa - liier Mc Ken - zic, 

pieks np die rice in die church 
wear - ing die face tliat slie keeps 
wrh - ing die words of a ser-
darn - ing die socks in the nighl 
died in die church and was bur-
wip - ing the dirt Irom his hands 

• * # 4===^^^m3^ß~ffi 
2. 

3. 

ROuiii -

wliere a wedd-ing has been. 
in the jar by the door. 

mon tliat no - onc will hear. 
when there's no - bo - dy there, 

ied a - long wilh her mime. 
as he walks (Vom the grave. 

Lives in a dreani. 
Who is it for? 
No - one contes ncar. 

What does he care? 
No - bo - dy came. 
No - one was saved. 

e6 

All lhelone-ly peo- ple. Wheredo they all come front? 

^^^^^^.^mM^^^^^^i 
All the knie-ly peo- ple, wheredo they all be-long? 

Ah, look at all the lone - ly peo- ple. 

-^^m^^B^TMf^^mm 
All the knie-ly peo- ple, wheredo they all come front? 

All the lone-ly peo- ple, wheredo they all be-long? 



248 Lady in Black 
Ken Hensley 

M98 
L 221 
Rr 96 

t ^ ^ T y ^ 
l.She came lo me one morn 

I know not how she found 
2. She asked my name. my foe 

And 1 begged her: give me hor-
3. Hut she would not think of bat - tle that re 

ing. one lonc - ly Sun-
me, for in dark-ness 1 

then. 1 said the need 
ses lo tram - ble down 

ees inen 
For she Ihc mo - (her of all men did 

du 
coun - sei nie 

D e D a G D 

l.day morn - ing. her 
was walk - ing. And de-

2.with - in some men to 
my e - nc - my. So 

3. or a - ini - mals, so 
so wi - sc - ly. Then I 

long hair llow - ing in the 
struc-tion lay a - round nie from a 
fighl and kill fheir broth - ers with-out 
ea - ger was my pas - sion to de-
ea - sy to be - gin and yet im-

feared lo walk a - lone a - gain and 

Mb 
iE m I i^m>mm^£=ä^ 

t. mid win - ter wind, 
llhoughl of lovc or god. 
3. pos - si - ble to end 

fight I could not will, 
vonr this way of life. 
asked if she would slav. 

^mm^mi 
Ah 

^^£=3 



r^^k^äi^^=i^^^^t=mj^£ 
4. Oh la - dy, lend your hand, I cried, or 

There is no slrenglh in num- bers, have 
5.1'hus hav - in' spuke she lurned a-way and 

My la - bour is no ea - si - er, bul 
And if one day shc comcs lo you, drink 

lel nie rest 
no such niis-

Ihough 1 found 
now I know, 
deep - ly from 

4 G D e D a _ G D 

4.here at your sidc. llave faith and trusi in nie, siie said and 
con - cep - lion; but when you nced me be a - sured: ! 

5. no words to say i slood and watched un - til I saw her 
l'm not a - ionc, I find new heart each time I lliink u-
iier words of wise take cou - rage From her as your prize and 

m. 
4filled my 
Sblack cloak 

pon that 

heart with lue. 
dis - ap - pear. 

dy day. Will 

£ 

ii^ö^^i^i 
won't be far a - way! 

say liel - lo for nie. 

mm^h^&Mm^ 7-n 
ah 



249 Stay by my Siele 
Fiddkr's Green 

% g__ 
fis 

• & T ^ ^ S = r - F 
(Stay) 
SSay 

fis 

by my 
bv my 

side 
side. 

m B 'TT-

lielp me through tlie night, 
out the world to- night. I 

h _D 

and 
lock 

D E 

Tlie 
here's 

E 

vvitid's blow-ing colli 
just you and me 

fis 

so. please, be - come re - a-li - ty. 

^m^mBr^^^rwm^0^ 
1. Some-

The 
2.You're 

So 

times 
lighls 
still 
give 

von 
po 
a 

nie 

Peel a 
out. all 

dream of 
shel - ter, 

stab-bing 
voi - CCS 

hope to 
keep me 

pain 
die. 
nie. 

warm 

wbich 
You're 

an 
bind 

teils yottr 
small and 

an - gel 
mc a 

wm-'i M 
fis 

m+-mm -..MS 
l .wick-ed ram - bling brain that you're all a - lone. 

Pia - gil but you (ty to roll back tlie stonc. 
2. of my fan - la - sy, I want you to be real 

high-way through the Storni, I want to go hörne. 

D E Dr.ivisdirasi.K-i * • .» f i s ii U C Ll/.ivisdiraspid • ' - « - - '*** 

So could you be a place? 

fis 

thk&zmm^m^i 
A place Por nie and all 

fis 

£l 
When all that 1 know 

thesc 

h 

davs? 

iP i * . f i s h A D E r -

is that l want you to stay 

http://Dr.ivisdirasi.K-i


250 Killing me Softly 
M94m 

e Kein, D7 

Strumm-ing my pain wilh Ins flu - gers, sing-ing my life wilh his words. 

e A D 

-^^^mmmm^mmmm 
Kill-ing nie soft-ly widi his song, kill-ing me soft - ly wilh 

C G C 

his song. Tell-ing my wliole life wilh his words. Kill-ing me 

Ö | — _ E 4 — = — _ _E ~ a 7 _ 

soll- ly 

D 

with his song. 

G 

heard he 
2. 1 feit all 
3. I!e sang as 

^ 1 ^ ^ 
l.sang a good song. 
2.flushed with fe - ver 
3. il he knew me 

a7 D 

I heard he had a style:" 
em - har - rassed by the crowd. 
in all my dark de - spair. 

1 .And so I came lo see hiinand lis - ten for a while. 
2. 1 feit he found irty let - lers and read each one oul loud. 
3.And tlien he looked right trough nie as il' I wasnotthere. 

a7 D7 G H7 

l.And there he was Ulis young boy a stran-ger to my eyes. 
2. 1 prayedthat he would fi - nish hui he just kept right on. 
3.But he was there this stran-ger sing-ing clear and slrong. 



251 Lola 
W94h 
L178 

1. 1 
2. She 
3.Well, 
4.Well, 

6. Well. 
9. 
l l .Well. 

E 

^ ^ 4 4 = = 4 ^ ^ 

tuet 
walketi 

l'm 
I'm 

l'm 
Girls 
I'in 

her in (he 
np lo 
not the 
not 

not the 
will be 
not the 

club 
tue 

world's 
dump 

down 
and 
most 
bul 

in 
she 

world's most 
boys and 

world's most 

-f^r- J}=3rZ$^r 4-m 
l.old 
2.askcd 
3.phy -
4.can't 

6. pas -
9. hoys 
11 .mas 

So 
nie 
si • 
tili 

sio -
will 
et! 

-
lo 
cal 

-

nate 

-

ho 
dance, 

guy. 
der -

guy 
be 
line 

stand 

girls, 
man. 

whcre 

but 

but 

whcn 
why 

whcn 
it's 
but 

you 

she 
she 

I 
a 
1 

drink 
asked 

sqiiee/.ed 
walked 

looked 
mixed 

1 know 

Cham­
ber he 
mc 
likc a 

at he 

"r. 
what I 

l^^M m-m 
l.pagnc and it tas - tes just Sike eher - ry 
2.name and in a dark brown voiee she said: 
3.tight she near - ly bioke my spitic, oh my 
4. wo - man and talked Irke a man, oh my 

h.eyes, 
9.mudd -
11 .am, 

-ö-hk E - -
/£.""*#lr~" • 
J -Od 

1. co - ia, 
2. I.o-la, 
3. Lo - la. 
4. Lo - la, 
6. Lo - ia, 
9. Lo - la, 
11 Lo- Ia , 

le 

* 

well, 1 al - ways 
up, shook up 
and l'm glad 

— i - -1 [ 

^ f e -
see-oh-el-aye, 
el-oh-el-aye 
la la la la 
la la la la 
Ia Ia la la 
la la la la 
la la la la 

A 

4-" 5" 
cn - la. 
Lo-Ia. 
Lo - la. 
Lo - la, 
Lo - la, 
Lo - la. 
Lo - la, 

D 

r 

feil 
world 

l'm a 

444J 
la la la Sa 

la la In la 
la ia la la 

la ia la la 

lor 
ex -

man and 

43: 
Lo-Ia. 

Lo-Ia. 
Lo-Ia. 

I .o - la. 

ccpl 
so 

4 

my 
lor 
is 



H7 

5.Well, we drank diain - pagne and danced all night 
IOWell, I left home just a weck be - fnre and 

Fis 

m 'Mm^w^mjimmymf^m 
5 tm-der e - lec-triccan - die light, she picked nie up and sat me 
10.1'd ne-verkissed a wo - man be-lbre. Rut l,o - la smiled and took nie 

5. on her knee and said: Dear boy, won't you come home with nie? 
Kl.by the band and said: Dear boy, l'm gon - na make you a man. 

u 4 A E B A E B 

7. 1 pushed her a-way, I walkcd lo the door, 

A. E B 

7. feil lo the floor, I got down on my knees, 

:^-i=mm^m wm 

-••- « 

es. 

«1 ... 

-:^3 

^•^F 

thcn 

..-- — 

7. 1 looked al her and she at me. 

A 

^^mmm&^i^E^ 
S.WelS, that's the way tbat I want il to stay and 1 al-ways want it 

8. to be tbat way for I.o - la, la la la la Lo - la, 



252 Puff, the Magic üragon 
M95 
L 197 

Peter Yarrow and Leonard Tipton 

^Mttn^k^^ rT^f:^rjr$ü!=L 
1. Puff, tlic ma - gic dra - gon, 

L i t t - le Jac - ky I'a - per 
2. To - gc - liier lliey would tra - vel on a 

N o - blc kings and prin - ces would 
3. A dra- gon üves for - e - ver, bul 

One grey night i l hap-peiicd. Ja - eky 
4. His head was beut in so r - r ow , 

Wt lh -out his lue - long f i i - end 

lived by llic 
loved (hat rus - eai 
boal with bil - lowcd 
bow when - e - vcr Ihcy 
not so litt - le 
Pa - per camc no 

green scales Teil like 
Puff could not he 

.land ealled l l o - n a h 
2.Puffs gi - gan - tic tail. 
3.way for o - liier toys. 
4.long the cher - ry lanc. 

o - ther f an -cy stuff. 
Puff roared out his name. 

ccased iiis fcar-less roar. 
slipped in - to his cavc. 

uff, the rna-gic 

sca and fro-I ickcdin the au-tumn misl in a 

_D7_. 

=Ä^i 
land ealled I lo-nah Lee. and ealled l lo-nah Lee. 



253 
T- Savm Sutherland 

Sailing 
Rad Stewart 

W97b 
L 216 
R 113 

W: Gavin Sutherland 

^p^. Pppis^^PP^Mm 
1. I am 
2. I am 
3. Can you 
4.Can you 
5. We are 

sail -
n y -

hear 
hear 

ing, 1 am 
ing, I am 
nie can you 
nie can you 
ing we are 

sail - ing 
fly - ing 

hear nie, 
hear nie, 
sail - ing, 

iiome a - gain 
like a bird 

ihrough the dark night 
Ihrough Ihe dark night 
home a - gain 

^^m^mMj^^^^ß 
llcross the sea. 
2!cross Ihe sky. 
i. Jar a - way. 
4. far a - way. 
5lcross the sea. 

1 am 
I am 
I am 
I am 

We are 

sail -
fly-
dy-
dy-
sail -

ing stnr 
ing pass 
mg, 
ing, 
ing 

ihr 
for 
stör 

w$ 
• my wa - ters lo be 
- ing high cionds lo be 
ever !ry - ing lo be 
ever try - ing to be 

• my wa - ters to be 

^m 
l.near you to be free. 
2.with you to he free. 
3.with you whocan say. 
4.wilh you whocan say. 
S.ncar you to be free. 



254 öust in the Wind 
M97a 

L1B9 

ß 81 

Kansas 

C G7 a _G _ _d 

1. 

2. 

3. 

1 

It 

dose my 
All my 

Same oki 
All we 

Don't hang 
slips a 

evcs 
dreams 
song, 

do 
011 

way 

on - ly for a mo - ment and the 
pass be - Pore my eyes a tu - ri-
just a drop of wa - 1er in an 

crum-bies in the ground tiiough we re­
nn - lliing lasls for - e - ver but Ihc 
all ymir mo-ney won't an - o-tl ier 

G7 

mm # m^i-m^mmP 
1 . 1110 -
2. end 
3.carlli 

menl's 
- less 

and 

gont 
sea 
skv 

os - i - ty. 
fuse tu see. 
mi - nute OLIV. 

CG7 a 

all we are is dust in the wind. 

m 

Dust in the wind. 

du?1s Staub 
iasity : Neugier. Rarität 

trutnble - rerkriimmeln 
ref use to - ablehren ;u 



255 Wild Rover 
aus Irland 

M94c 
L169 

. l've 
Hut 

. I 
She 

. I'll 
And 

been a wild ro - ver for ma - ny a 
now l'm re - turn- ing with gold in great 

brought up f'rom nie pock - et ten sou - ve - reigns 
said: I have whis - keys and wines of the 

go Imme lo my pa - rents con - fess what l've 
when ihey've ca - ressed nie as oft times be-

D7 

'^mm^m=^ "i^^^p^p 
1 .year. 

Store 
2bright 

best 
3.done 

Eure 

G 

And 
and 
and 
and 
and 

(then) 
G 

l've sjient all my mo - ney on whis-key and 
I ne - ver will play the wild ro - ver no 

the land - la - dy's eyes o - pened wide with de­
ine words that she told me were on - ly in 
I'll ask them lo par-don their pro - di - gal 
I ne - ver will play the wild ro - ver no 

t
u r r i r r i ton™ D7 , KiaiKh» G 

l.beer. 

2.light. 

3.son. 

And it's no! Nay! Ne-ver! Nu, nay, ne-
more. 

jest. 

more. 

niore will I play the wild ro - ver, 

ne-ver, no more. 

to bring up = stillhalten lassen 
delight - Freude. Entzücken 

predige! - verschwenderisch 
scver'eiiji. - Landesherr 

to caress = liebkosen 
confess= gestehen 

störe - Fülle 
in jeSt - zurr. Spaß 



256 Oh, from Bantry Bay 
aus Irland 

Nl.35e 
L 219 
R 30 

^^^^^^O^M^mEii^ 
l.Ncar lo Bam-bridgc Town in thc 
2. As she on - ward sped sure I 
3.She'd a sol'l brown eye and a 
4.1've lia - velled a bit, bnt 
5. At thc bar - vest 

coun - ly 
shook my 
look so 
ne - ver was 

fair, she'II be surc 

down, onc 
hcad and I 
sly and a 
hil, since my 

liiere, so I 

m^m=m w I 

l.morn - ing in last ju 
2.gazed with a Iccl-ing 
3.smilc like ihe rose in 
4. rov - ing car-eer be 
5.drcssed in my Sun-day 

ly. Down a 
rare. And I 
June. And von 
gan: but 

ciotbes. Willi my slioes slionc 

bo - recn 
say, say 
hnng on each 
fair and 

l.green camc a 
2. I 
3. Hole 
4.Square 
S.bright 

lo a 
from her 

I sur-
and my 

D 

sweet 
pas 
li 

ren • 
hat 

eol - leen and she smiled as she 
- ser - by: Who's (hat maid with the 
- ly - white Ihroat. As she lil - ted an 

dered thec lo (he channe of young 
cockcd right for a smile from my 

e G 

b ̂ ^m^.- P^ p^r i^-j 
l.passed nie by. Ob, she looked 
2. mit - brown hair? Oh, he smiled 
3. I - rish lune. At Ihe pat -
4. Ro - sy Mac Cann. Willi a heart 
5. mit - brown rose. No pipe 

e 

so neal from her 
at mc and with 

lern danee von were 
to let and no 
I'll smoke and no 

r : * - $m^ 0^^$m 
1. two bare 
2.pridc says 
3.held in 
4. tcn - ant 
5.horse I'll 

feet to 
he: She's 

tranee as 
yet, did I 
yoke though 

the 
Ihe 
she 

my 

sheen 
gern 

tripped 
meet 

ploug.li 

of 
of 

throngh 
with 

in 

her 

a 
m 
thc 

mit -

Ir -
reel 

shawl 
rnst 

brown 
land's 

or a 
or 

tunis 

http://ploug.li


^q^jäm^mi^m^^^ 
l.hair, such a coax - ing elf, sure l'd tu 
2,crown. She's young Ka - sy Mac Cann from the 
3. jig. And when her eyes she'd roll, she'd coax u -
d.gown. Bot in she went as I 
5.brown. Till my sniil - ing bride by my 

D 

i -^$=^b^m 
lihake my - seif 
2.hanks of the Bann, 
3.pnn my soul 
4.asked no renl 
5.own fire - side 

K." 

für 
she's 

a 
from 
sits 

.£ 
to 
the 

the 
the 

ff= 
sec 
Sti l l 

spud 
star 
star 

=.$-

I 
of 

from 
of 

of 

-•>-

was 
the 
a 

Ihe 
the 

m 
rea -

coun 
htm -

coun 
coun 

4 
ly 

- iy 
gry 

-ly 
- ly 

-J-L - S-— 

thcre. 
d uw n 
ptpe. 

down 
down 

i iL Keif JI 

Oh, from Ban-try Bay up to Der-ry Quay and from Gal-way to Dub-

lin 
E^m^m^m 

G D 

town. No maid 1 have seen like this sweet col - leen, 

m£m=?==^=^ 
thal inet in Ihe coun - ty down. 



257 Whiskey in the Jar 
W91b 
L213 

^^^m^^^FJT^^^^^-^ 
1. As I was a -wa l k - i ng round Kil - ga - ry Moun-tain I 
2. Tltc shin-ing gol-den coins did look so bright and jül - ly, I 
3When I was a - wa-kened be - twecn six and so - von. the 

4.They put nie in - U> jail 
S.Now sonie 1akc dc-iighl 

with - out judge or writ- ing Col­
in fish - ing and in bowl-ing and 

l.met Colo-nel Pep-pcrand his mo - ney he was count-ing. I 
2.took Ihcin wilh nie home and I gave thein to my Mol - ly; slte 
3.guards wert all a-round nie in num-bers odd and c - ven; (then) 

4.robb - ing Colo-nel Pep-per 011 (the) Kil - ga - 17 Motiii-lain. Hut 
5. 0 - thers takc dc- l ighl in their car - ri - agc a - roll - ing, hui 

mmw^j!=^i^^J^^^rj-f\ 
1. ralt - led niy pis - toi and I 
2. pro-mised and shc vowed that she 
3. I flevv my pis - toi, bot a 

drew forth nie sa - her, say-ing: 
ne - verwould de-eeive nie bot the 
las I was mis - la - ken, Cor 

4.t!icy didn't take my fist, 
5. I take de - light 

so I knocked the sen - try down and 
in the juicc of the bar - ley and 

fe^Eä =pm mmm^mM 
l.stand and de - li - ver lor I am the bold de - eei - ver. 
2. de - vil's in the wo - inen and they ne - ver cart be ea - sy. 
3.Mol - ly'd drawn my pis - lol and ns pris -'ner 1 was la - ken. 

4. bid a fond fare-well 
S.count - ing pret - tv girls 

G7 

to the jail in Slai - go Town. 
in the morn - ing so ear - ly. 

Mu-sha whaek di-r i -dum di-ri-da. Whaek Col the dad-dy 0, 

F 

•5zi 

_ C G7 C 

whaek fol the dad - dy o; there's whis - key in the jar. 



258 Ghostriders 
Stan Jones 

M65c 
L206 

\.^mhß^t^.^^bzi^^ß 
I. An 
2.Their 
3 Their 
4. As the 

old cnw poke was rid - ing out one 
braiuls were still on li - re and their 

fa - ces gaunl, their eyes wcre blurred and 
ri - ders loped on hy bim, he 

. win - dy day, u - pon a ridge he 

ÜlL 

P 
dark and 

hooves wuz 
shirts all 
heard one 

üy 
2made uf 
ioaked with 
4. call his 

G 

day 
steel, 
sweat, 
name: 

their 
Ihey're 

II' you 

pon a ridgi 
horns wuz black 

rid - ing hard 
want lo save 

and 
lo 

your 

res -
shi • 

catch 
soul 

ted as he 
ny and their 
lhat herd but 
from hei! a-

^mr^fß 
went a - long his 
hol brealh he eould 
they ain't caught them 
rid - ing on mir 

when 

P O P S ^ 
way, wtien all at once a migh - ty 
feel. A bolt of fear went Ihrough ihm 
yet, cause they've gol lo ride for - e - ver 

ränge, thcn cow-boy change your ways to-

^E^^^^^^^^-^^ijS^ 
l.herd of red - eyed cows hc saw a 
2. as they thun-dered through the sky for he 
3. on that ränge up in the sky on 
4. day or with us you will ride, a -

plough-ingthrough the rag-ged 
saw the ri - ders com-ing 
hör - ses snort - ing fi - re 
try'n to catch the de-vil's 

^jW^m^ 
Lskies 
2. hard 
3. 
4.herd 

and 
and he 
as they 
a -

up 
heard 
ride 
cross 

a 
their 
on, 

thcse 

clou 
moum 
hear 
end -

- dy 
- ful 
their 
less 

draw. 
crv. 
crv. 

skies. 

plffp 
Yi-pi-yi-

^mmm&m 
Gliosl-ri-ders in the sky! 



259 In a Country Churchyard 
Chris de Burgh 

f^S^^CJ-^f^r Ö= ̂"n:i-
I. In a coun-try eluireh-yard therc's a prea-cher with his pco-plc 
2.h)ressedin sim - ple white and wear-ing llow-ers in her hair, 
3. Man - y years have fal - len on that gold-en coun-try morn-ing, 

^mmcmsM-hM^ms 
1 .gathe - red all a - round 
2. inu - sie as slie walks 
3.grave-yard's ov-er grown. 

P^ 
to join a man and wo- man. 

slow - ly (o the al - lar. 
the cluirch lies in ru - ins. 

^j^mm: 
I Spring is here and tur - tle doves arc sin - ging from the stcc-ple, 
2.Pick - ing np his bi - ble then the preach-cr turns to-wards her. 
3. I - vy on thewallsand ra - vcns vvhcel-ing high a - bove nie as I 

l.bees are in the llowers 
2.'Will you takc this man to 
3make my wav to - wards the 

grow-ing in the grave-yard, and 
he your wed - ded hus - band, to 
last rc - main-ing head - stoiic, I 

£=T'"- -t 

o - ver the 
2. hon-our and love 
3. feil to my knees 

where the 
in the 

read the 

::£ 
ri - ver meets the inill, a 

eyes of God a - bove. Now 
lines be - neath the leaves, and 

I.love-ly girl is com - ing down to give her hand up on herwed-dmg 
2. let the peo-ple sing with ine thesc words to live Cor ev-er in your 
3.sud-dcn-ly it seemed to ine I hcard the words like sing-ing in the 



A D A D eis 

fc%A 
l.day. 
2 

eis 

D A 
A D ^ L D E f i s 

heart. 
trees. 

Let your love 

eis 

shine on for 

D A 

shine streng un-wo are the stars in the sky. Let your love 

D fc 

til the clay you tly. 

D A D A D^ 

A D E fis 
* — ^ C l s D A - f is- ,-. - eis 

tly. Let your love 

fi m 
.eis 

shine on for we are the stars in the 

D A 

mmm£ 
sky. Let your love 

D A D A 

| - :A = * 

shine strong un - t i l the clay you 

Hl 
fly. 



260 Mr. Tambourine Man 
The Byrds 

«,,.„„ g A D G 

M91I 
L222 

^m^t£ 
Hey! Mis-ter Tam-bou-rine man. play a song Cor nie, I'm not 

slee-py and liiere ist no place I'm going to. Hey! Mis-ter 

, , A D G D 

Tam-bou-rine man, play a song for nie in tlic j in-glc jan-glc 

„ G _e_ A D 

riioug.Fi i 

Tliough von 
Theii 

=y-i^ 

mom-ing l'll comc fol - low-ing von. 

TlitE^-f^pfc-py^ff^ 
l.know that evcn-ing's ein - pire lias re-tumcd in - to 
2.Take nie ein a irip u - pon your ma - gic swirl-ing 
3jnight hear iaugh-ing spinn-ing, swing - ing rnad - iy 'cross tue 
4.takc me dis - ap - pear-ing tlirougli the snioke rings of 

1 . -

- d- -
l.sand, 
2.ship. 

3.sun. 

4.mind. 

• -jr • il— 

It's 

D o w n 

, 
-i>-
M y 

not 

the 

M = 
va -

seil -
hands 

toes 

aimed 

cap 
Trog 

Fro -
trecs 

^ 
nisiied 

ses 

can't 

too 
at 

ing 

- gy 
?en 
out 

=q*F 
From 
liave 

feel 

nunib 
a -

011 

ruins 
leaves 

of 

i:fe 
my 

been 

no 

to 

MV 

the 
o f 
the 
the 

4^12-
Fiand, 

stripped, 

gnp. 
step. 
one. 

run, 

tnne. 
bann -
Will -

i i - j ^E j - : 
i *• 

leb 

It's just 
and 

far past 
ted, I'righ -
dy beach 

- # 
me 

my:|| 
my:|| 

wait 

es-:|| 

bul 

lhe:|| 
tend:| 

l'ar 

http://riioug.Fi


fi-
1.blind-ly licre to 
2. on - ly for my 
3. for tlie sky liiere 
4-ftoin ihe twis - ted 

m 

4 = f ~ ^ ^ Z M ) ^ • # 
sland but still not sleep-ing. 
boot heels lo be wan-der-ing. 
are no fen-ees fac - ing. 

reach of cra-zy sor-row. 

A , ., D _ 

m^M 
Mv 
l'm 
And 
Yes, to 

-ä^i-_ 
l.wea - ri - ness a maz - es me l'm brau - ded on iny 
2, rea - dy to go a - ny - where, l'm rea - dy for lo 
3, if you hear vague tra - ces of skipp - ing reels of 
4.dance be-neath tlie dia-mond sky with one band wav-ing 

m^ß mmtm); 
have no one to meet. And the 

in - to my own pa - rade, cast your 
dane-ing spell my way, I 

3j"hyme to your tain-bou-rine in time, it's jusi a 
ragg-ed elown be - bind. 1 wouldn't 
pay il a - ny mind, it's just a 

4.free, sil-hou - et - ted by Ihe sea, cirt - ted 
by the cir - cus sands with all 
me - iiio - ry and täte dri- ven 

deep be- neath the waves, let me for -

an-cient emp-ty 

:|| 
sha-dow you are 

get a - bout to-

¥ mmm^ • #— •jm^m 
1 street's 
2. pro -
3. see 
4. day 

loci 
mise 
ing 
un 

dead 
to 

that 
- til 

for 
gP 
lie's 
to 

dreani -
un -

chas -
mor -

ing. 
der 
mg. 
row. 



M92d 

261 Banana Boat 
Volkslied aus Jamaika 

D A p 

DayO! Day 0! 

A P_ 

Day dab ligbt break, we wan-na go homc. 

^^p^^^^^^^^^^^ij-
wan-na go bome. Come. Mis-sa Tal-ly-man, tal-ly nie ba-na-na. 

3̂  jm^ 
A 

..-.II— mfi^^^^^amm 
Day. dab ligbt break, we wan-na go bome. wan-na go homc. 

i=£ mm^^ämm^^^mm 
l.Have six fool, se - ven fnot, cight Pool, bunch. 
2. A clerk man a check but bim a check with cau - tion. 
3. My back just broke with bare ex - haus - tion. 

^0^~~m^^ 
1 .Day, dah ligbt break, we wan-na go homc. 
2.Day, dah light break, we wan-na go homc. 
j.Day, dah light break, we wan-na go honie. 



262 

Refrain: G 

Guan- ta-na- me- ra, 

il D G 

Guantanamera 
Jose Fernande! Diaz 

A __ D _ Q 

AA92e 

gua- j i- ra Guan- ta-na- nie- ra, 

D G A 

-1r-«_J_4=fc © # ^ # ^ ^ 
Guan- ta-na- me - ra, gua- j i - ra Guan-ta-na-nie - ra. 

D G A D G 

^^^^^#S^^p 
I. Yo soy im hom-bre sin-ce-ro, 

A D 

de don- de cre- ce la pal- ma 

G A 

r?.z ^s iö^Ei 
1. yo soy un hom-bre sin-ce-ro, de don- de 

I . Cl I, cre - ce la pal-ma, y antes de mo- rir me quie • 

D G A 

I. ro 
^-P^^f 

e - char mis ver - sos del al 



263 Proud Mary 
M94i 

J. C. Feg er ty 

l.Left a good Job intbe ci - ty, work - in' for the man 
2Cleaned a lot of platcs in Mem-phis, pumped a lot of pain 
3. If you come down tu the riv - er bei ynu gon-na find 

Y^rnffm^^p^^^^^^. 
1. cv' - ry night and day, 
2.down in New Or-lcans 
3.somc pcop- l c who live, 

and I ne - ver lost one mi 
bot I nc - ver saw the good 
you don't have to wor-ry cause you 

m^^mm^^^^mm 
l .nu teof slee-pin', wor-ry in' 'bout the way tliings mighthavebecn. 
2.side ofthe ci - ty tili 1 hitched a ride on a riv - er - boat queen, 
3.haveno mo-ney, peup- le on the riv - er are hap - py to givc. 

Big wheel keep on tur-nin', proud Mar-ry keep on burn - ing, 

roll- in'. roll - in', roll - in1 

4 U 4 ^ U ^ H 
on the riv-er. 



264 Mercedes Benz 
M94j 

^^tmm^^mmm 
wcm'l you buy nie 
won't you buy nie 
won't you buy nie 
won't you buy me 

Met - ce - des 
eo - lour T 

night on the 
Mer - ce - des 

m^^r^^^^m^p 
My Iriends all dtive Por-sches 

Dar - ling-four - dol - lars 
m count-irig on you, Lord, 

My friends all drive Por-sches 

P^fc^p 

1 must make a-
try - ing tu Und 

please, don't let nie 
I must make a-

A 

mm 
Worked hard with my leli hand 

I wait Cor de - live - ry 
Proove that you love me 

Worked hart with my lett hand 

no help froni my 
each day im - til 
and buy the next 
no help from my 

r ^ : 

1 .Iriends. 
2.three. 
3.rent, 
4.friends. 

H7 

So 
So 
Oh 
So 

Lord, won't you buy nie 
Lord, won't you buy me 
Lord, won't you buy me 
Lord, won't you buy me 

Ei :.~ 

E 

l.Mer-ce -
2. co- lour 
3jiight in 
4.Mer- ce -

des Benz. 
T V. 

the town. 
des Benz. 





400 Herr, wir bitten 
M102 

Kcli.in D 

wmm 
Meter Strauch 

• f ^ i3 
Herr, wir bit-ten: komm und seg-ne uns; le - ge auf uns Dei-nen Frie-

-gppipgSpä 
fis e D A 

4 
den. Seg-nend hal-te Hände ü-ber uns. Rühr uns an mit Dei-ner Kraft. 

m^wi mss-
e A D h 

I In die Nacht der Welt 
2. In die Schuld der Well 
3. In den Streit der Welt 

4. In das Leid der Welt 
5,Nach der Not der Welt, 

hast Du uns ge-stellt, 
hast Du uns ge-stellt, 
hast Du uns ge-stellt, 

hast Du uns ge-stellt, 
die uns heu-te quält, 

D 

Dei - ne Freu - de 
um ver - ge - hend 
Dei-nen Frie-den 

Dei - ne Lie - be 
willst Du Dei - ne 

^m=^m .•j_cjrztr~a- Ic4mmm4\mi 
Laus- zu - brei 

tra zu er 
3. zu ver - kün -

(en. 
gen, 
den, 

In der Trau-rig-keit, 
dass man uns ver-lacht, 
der nur dort be-ginnt, 

mit - ten in 
uns zu Fein-
wo man, wie 

4. zu be - zeu - gen. Lass uns Gu-tes tun und nicht e-
5. Fr- de grün- den, wo Ge-reeh-tig- keil und nicht mehr 

l.dem Leid, lass uns Dei - ne Bo - ten sein. 
2. den macht, Dich und Dei - ne Kraft ver - neint. 
3. ein Kind, Dei - nein Wort Ver - trau - cn schenkt. 

4. her ruh'n, bis wir Dich im Lieh - te seh'n. 
5. das Leid Dei - ne Jiin - ger prä - gen wird. 



401 Komm, Herr, segne uns 
M102b 

R115 

Öieier Traufwein 

*PF -l m±=%= 
seg - ne uns, 
ü - her - all 

kann al - lein 
reich-Hch gibst, 
gabst Du schon, 

ihn ver-spriclist 
C 
«•••- - ~ r 

dass wir uns nicht 
uns zu Dir bc -
Se - gen sich be -

müs-sen wh nicht 
Eric-den muss noch 
uns zum Wohl auf 

tren 
ken 
wah 
spa 
wer 
Er 

nen. 
nen. 
ren. 
reit, 
den, 

- den. 
D 

t-fe, 
stets sind wir die 
wo wir al - les 
wo wir ihn er 

Dei 
(ei 
spä 

nen. 
len, 
hcn, 

^m • ^ ^ m 
h* 

I. La - chcii o - der Wei - nen wird ge - seg - nel sein. 
2schlim • rnen Scha-den hei - len, lie - ben und vev - zcih'n. 
3. die mit Trä - nen hen. wer - den in ihm ruh'n. 



402 Herr, Deine Liebe 
M 103 
R120 

T: Ernst Hansen, 1970 W Lars Ake Lundberg. 1968 

ijta 
- * 8 : i^^^rm^^^^^ 

I .Herr, üei - ne Lie - be 
2.Wir wol-len Frei-heit 
3.Und den-nuch sind da 
4Herr, Du bist Rich-ter, 

e A 

ist wie Gras und U - Ter, 
um uns selbst zu fin - den. 

Mau-ern zwi - sehen Men-schen 
Du nur kannst be - frei - en. 

D A 

= 3 •""::-*uJ 

wie Wind 
frei - lieit, 
und nur 

Wenn Du 

D 

^rrmm^m^^i 3=p4=3rx 
Wei 
der 

3.durch Ciit-

. und 

. ans 
- te und wie ein Zu - haus. 
man et - was ma-chen kann, 
ler sc - hen wir uns an. 

4. uns frei-spriehst, dann ist Frei-heit da. 

Frei sind wir da zu 
Frei-heit, die auch noch 
Un - ser ver - sklav - les 
Frei-heit, sie gilt für 

'imq^ 
woh - nen und zu 
of - fen ist Ihr 
Ich ist ein Ge 

Men-schen, Vöi-ker, 

fis 

ge - hen, 
Träu-me, 
fang-nis 
Rassen, 

D 
Kct'i iil n , 

frei sind wir 
wu Baum und 
und ist ge 
sn weit wie 

ja zu 
Blu - me 
baut aus 
Dei - ne 

sa-gen 
Wur-zel 
Stei-nen 
Lie - be 

A 

o - der 
schla-gen 
uns' - rer 
uns er 

nein, 
kann. 
Angst. 

- greift. 

rcMirxr?— 

Herr, Dei-ne Lie - be ist wie Gras und 

£ i ^ r ^ 4 ! f T 3 ^ ^ 
wie Wind und Wei - te und wie ein Zu - haus. 

^wm 



403 Gott lädt uns ein 
M 104 

Manfred Siebold 

;e^^^ 
!. I.c-bcn im Schat-ten. 
2. In den l a - hri - ken 
3.Wol-len die al - tcn Freun-de uns hal-len 
4. Werden denn Weg und Mii - hen sich loh- nen. 

Ster-bcn auf Ra-ten. Ha - bcn wir 'was 
in den Bon- ti -quen steht noch so maii-

und uns zur Sei-
bis Got-tes lest 

1. da - von? 
2. eher Gast: 
3. te zieh'n. 
4. bc - ginnt? 

Ist das die F.nd-sta - tion 
2,trägt man-eher s e i n e last 
3.wei-sen ihn hin auf Ihn. 
4. die auf dem Wc-gc sind. 

Haß und Ihn - pö - rung, Leid und Knt -beli-rung. 
in Uli - s'ren Klas-sen, auf un - s'ren Stra-Ben 
sa - gen wir ih -neu. wein wir jetzt die-nen, 
Ja, denn es hat für die schon be-gon-nen, 

noch an 
de - nen, 
uns ü-
sin - gen 

Wäh-rcnd die Fra 
f)e - nen, die schla 

Und wenn sie höh 
Kein - nen wir jetzt 

- gen 
- fen, 
• nen, 
schon 

f-^^^=pmm=^ 
1. uns na-gen, 
2. die has-ten, 
3. her-tu-nen, 
4. und fei-ein? 

EI^Ö_TJ:13- : 

kommt ei - ner her und ruft: 
sagt: AI - les ist be - reit. 
wenn sie uns nie-der - schrei'n. 
Hat sicli schon 'was ge - tan? 

Laßt 
De-
la -
Ja, 

doch das 
neu, die 
den wir 

denn Gott 

^ ^ ^ • - ^ ^ m ^ r W ^ W ^ t 
I.KIa-gen, laßt es euch sa-gen, Freu - de liegt in der 
2.schla-fcn, de - neu, die ras-ten, sagt: es ist an der 
3. e - hen durch un - ser Le-ben still sie zum Fes - tc 
4. will die F.r - de er - neu-ern und längt bei uns schon 

wmmmktmz =—}-

Luft! 
Zeit! 
ein. 
an. 

# ^ &3=lr 
Gott lädt uns ein zu sei-nem Fest! Laßt uns gch'n und es 



^^^m0^m^^m^^m^^=m 
• len sa-gen, die wir auf dem We-ge seh'n. Gott lädt uns 

, D 7 

^r -m=^4^m^7: 
ein! Dashal-tel fest, wenn wir geh'n. Wo-rauf noch war-ten? 

A7 

i^M>^^^ 
Wa - nun nicht slar - ten? Laßt al - les an - dre steh.'!)! 

404 Trommle, mein Herz 
Mlllo 

? L ^ : 3 : •JL.TTI- * * d< ~3: 

Tromm'-le, mein Her/., für das l.e-ben, sin-ge, mein Mund, dem 

d__-a 1 e . a O1-3- . d a — , e a 

Frie-den. Daß die Fr - de hel-ler und wär-mer wer-de. 



405 bctss &u mich einstimmen lässt 
M 105 

L 314 

R 121 

Jesus Bruderschaft 

A 

Dass Du mich ein-stim-mcn läss! in Dci-nen .lu-bef, oh Herr, Dei-ner 

^^itS^feS^ 
Ln-gel und himm-li-schen Heere, das er- hebt mei-neSee-lc zu 

l^^^^ 
Dir, oh mein Gott, gro-Rer Kö-nig, Lob sei Dir und Lh - re! 

i _ = L ^ ^ w^m f=£ 
D 

iJÜ^J 
LHerr, Du kennst mei - neu Weg und Du eb - nest die 
2.Und Du reichst mir das Brot und Du reichst mir den 
3.Und Du sen - dest den Geist und Du machst mich ganz 

4.Und nun zeig' mir den Weg und nun führ' mich die 
5. Gib mir sei - ber das Wort, öff - ne Du mir das 
6.Und ich dank' Dir, mein Gott, und ich prei - se Dich, 

Lßahn und Du fuhrst mich den Weg durch die Wüs - te. 
2,Wein und Du bleibst selbst, Herr, mein Be - glei - ter. 
3, neu und Du er- füllst mich mit Dci - nein l'rie - den. 

4ßahn, 
5 Herz. 
6 .Herr, 

Dci -
Dei -
und 

ne 
ne 
ich 

Lie -
Lie -

sehen 

be 
be, 

- ke 

zu 
1 lerr. 
Dir 

ver -
zu 

mein 

kirn - den 
sehen- ken 

Le - ben 



406 Vergiss nicht zu danken 
M105a 

T: Heim langermann 

I.Ver 
Be 

2. Du 
Kr 

3. Im 
daß 

4. In 
Kr 

11lerrn, 
gern, 

2.Nacht, 
macht, 

3. ein, 
sein, 

4.Welt, 
stellt 

T^mm 
H7 

4EI 

W Paul Ongtnaftn 

'l¥^M 
gilt nicht zu 
den - ke: in 

kannst Ihm ver 

dan - ken dem e - wi - gen 
Je - sus ver - gibt Kr dir 

trau - en in dun - kels - ter 
liebt dich, auch wenn du Ihm Kum - mer ge-

Dan - ken kommt Neu - es ms Le - ben hin-
Je 

Je 
hat 

der, 
sus 
dich 

A 

wie 

in 

du, Oot - tes Kind nlöch - le 
hcirst du zur 
Sei - ne Oe 

H7 

e - wt - gen 
mein - de ge-

E 

Er hat 
dn darfst 

wenn al 
ist nä 

ein Wim 
vom Vu 
zum (ilau 
und macht 

dir viel Gu - tes gc 
Ihm, so wie du bist, 
les ver - In - ren er 
her als je du ge 

sehen, das nie du ge 
tcr zum Kr - ben er 

bens - ge - hör - sam be 
dich zum [hie - neu be 

tan. 
nah'n. 

scheint, 
meint. 

kannt, 
nannt. 
freit. 
reit. 

I 

her-zig, ge-dul-dig und gnä-dig ist Kr, viel mehr als ein Barm 

H7 

m^ä 
H7 

Va - ter es kann. Kr warf un-s're Sün-den ins äu-ßers-te 

U 
Meer, kommt be - tet den K - wi-gen an 

H7 E 



407 Singt dem Herrn und lobt Ihn 
M I05b 

R 147 

fern.« C 

die Messengers 

F G C 

rirrr^im 
F G 

mwm^^^m 
Singt dem Herrn und lobt Ihn. I l a l - Ie - lu - jah. loht Ihn. 

rr^^^^ J1 
Singt dem Ilcrr'n und lobt Sei-ncn Na-mcn! I'rei-set Ihn in E-wig-keit! A-men. 

sni^qX-^LX^^ 
1. Der dir al - !e 
2. Er geht nicht mit 
3. Der dich an - nimmt, 
4. Er macht reich je -

C a 

dei - ne Sün-
uns um, wie wir 

wenn du dein Le -
der-mann, der zu 

den ver - gibt, der dei 
es ver-dient, vcr-gill 

bell Ihm gibst, der dir 
Ihm ge - hört, gibt neu 

- ne 
nicht 
die 

- e 

1.Schuld 
2. im 
3.Treu 
4.Kraft 

C 

y:;:i£:^lj;;0:::i^:f 
dir 
s'rc 
e 

dem. 

nimmt. weil er 
Schuld, ticin. Er hat sie 

hält, wenn du 
der vor Ar - ger 

dich 
ae -
Ihn 

lieht, 
sühnt und 
liebst und 

TW* 
und der deir Sei 

der 
ver - zehrt, ver - leiht 

VJ^h^m^ 
1. Ee - bcn vom Ver-
2. Lie - be zu uns 
3. wie ein Va - ter 
4. neu - es I ,e - hen 

C F G 

ist 
der - ben er - löst, 
im - wan - de! - bar. 
dei - ner er - bannt. 
E - wig - keit, 

dein 
ne 

sich 
ein 
a 

F 
lo-bct Ihn, lo-bet Ihn, 
lo-bet Ihn, lo-bet Ihn, 
lo-bet Ihn, lo-bet Ihn. 
lo-bet Ihn, lo-bet Ihn, 

m trfffi 
lo-bel Ihn, lo-bet Ihn! 

=1 



408 Liebe ist nicht nur ein Wort 
M106 
L3U 

T: Eckart Bücken 

I. I.ie - be ist nicht nur ein 
2.l;rei - heit ist nicht nur ein 
3.Hoff- nung ist nicht nur ein 

Wort, 
Wort, 
Wort, 

W Serd Seerken 

^.^mm^^^^m =£ ~k 
hie - be, das sind 
Frei - heit, das sind 
Hoff- nung, das sind 

Wor-

w^j^m^mi 
te und ten. 

=m ^==^m 
Als Zei­ chen der 

^m. 
1. hie- be ist 
2.Frei- heil ist 
3HolT- nung ist 

^ppdppp 
Chris- tus ge- bo-
Chris- tus ge- stor-
Chris- tus er- stau-

^ t ^ E ^ ^ 

ren, als Zei- chen der 
ben, als Zei- chen der 
den, als Zei- chen der 

I*=^Öf%^i 
I. Fit;- be für die-se Welt. 
2.Frei- heit ftirdie-se Welt. 
3Jloff-nung llir die- se Welt. 



409 Herr, gib mir Mut 
T: Kurt Rommel 

M 107 
L304 

W: Paul Bischoff 

G . a D7 G 

I.Herr, gib mir Mul zum Rrüc- ken-bau- eil, gib mir den Mut zum 
2. Ich niöcli- le ger- ne Briic- keil hau- en, wo al- le tic- fc 
3. Ich möch- tc ger- ne I hin- de rei- chen, wo je- mand har- te 

4. Ich möch- te nichl zum Mond ge- lan- gen, je- doch zu mci- ncs 
5.Herr, gib mir Mut zum Briic- kcn-bau- cn, gib mir den Mut zum 

C D G a D7 

l.ers- ten Schritt. 
2.Grä- bcn sch'n. 
3.1'äus - tc ballt. 

I.ass mich auf Dei- ne 
Ich möch- le ü- her 
Ich su- che uti- ab-

Briic- ken trau- en 
Zäu- ne schau- en 
las- sig Zei- dien 

4.Fein- des Tür. 
5. ers - teil Schritt. 

Ich möch- le kei- neu 
Lass mich auf Dei- ne 

l.und, wenn ich 
2. und ü- her 
3. des Fric- dens 

ge-
ho-

zvvi-

iErTJTi 

Streit an- fang- en, 
Briic- ken Iran- cn 

D7 G D 

he, geh [)i\ mit. 
he Mau- ern geh'n. 

sehen Jung und Alt, 

4. ob 
5. und, 

L Zwkc-heiupid 

Frie­ de 
ich 

a D7 G 

wird, 

* ii timcrrenipiel . *•* a u r \J 

das 
he. 

liegt 
geil 

bei 
Du 

mir. 
mit. 



4 1 0 *cn m°chte', dass einer mit mir geht 
M107a 

R124 

1. Ich 
2. Ich 
3. Es 
4. Sie 

G 

• m m 

Hans Hobler 

Fis 

3yf3 
mftcht', 
warl1, 
heißt, 
nen-

dass 
dass 
dass 
neu 

ei-

ei-
ei-
ihn 

ner 
ner 
ner 
den 

D e D 

P 
mit 
mit 
mit 
Her-

mir 
mir 
mir 
ren 

geht, 
geht, 
geht, 

Christ, 

der's 
der 

der's 
der 

1. l.e-
2.auch 
3.1*-
4 .durch 

bcn 
im 
ben 
den 

5^P 
kennt, 

Schwe-
kennt, 

Tod 

der 
ren 
der 
ge-

mich 
zu 

mich 
gan-

••i~ 
e h 

ver-
mir 
ver-
gen 
D 

fe^ 

steht, 
steht, 
steht, 

ist; 

a 

der 
der 
der 
er 

H 

e^^^^i^^ 
l.mich 
2. in 
3.mich 
4.will 

zu 
den 
z.u 

durch 

al-
dun-
al-

Leid 

len 
klen 
len 
und 

Zei- ten 
Stun- den 
Zei- ten 
Freu- den 

Fis H 

kann 
mit­

kann 
mich 

ge-
ver-
ge-
ge-
e 

lei-
bun-
lei-
lei-

a 

ten. Ich 
den. Ich 
ten. Es 
ten. Ich 

m^m^m mm^t 
1 .mächt', 
Z.wart', 
'(.heißt, 
4.mächt', 

daß ei- ner 
daß ei- ner 
daß ei- ner 
daß er auch 

mit 

mit 
mit 
mit 

nur 
mir 
mir 
mir 

geht, 
geht, 
geht, 
geht. 



4 1 1 ^'n Schiff, das sich Gemeinde nennt 
M 107b 

Marlin S. Schneider 

fja=e 
Ein Schift, das sich Ge-

2. Das Schiff, das sich Ge-
3. Im Schiff, das sich Ge-

4. Im Schilf, das sich Ge­

rb Hin Schiff, das sich Ge­

ll Fis h A 

^ ^ 
mein- de nennt, 
mein- de nennt, 
mein- de nennt, 

mein- de nennt, 
mein- de nennt, 

G 

fahrt 
liegt 
muß 

durch das Meer 
oll im Ha- Ten 

Mann- schall 

der 
im 
ne 

fragt man sich hin und 
fahrt durch das Meer der 

A h A G 

^^^-^p^^^^^^-^-^j-
I.Zeit. Das Ziel, das ihm die Rieh-hing weist, heißt 
2.fest, weil sich's in Si- eher- heil und Ruh' be-
3,sein, sonst ist man auf der wei- teil Fahrt ver-

Got- tes h- wig-
que- mer le- heu 
loh- ren und al-

4. her: 
S.Zeit. 

Fis 

Wie Im- den wir den rech - ten Kurs zur Fahrt im wei- ten 
Das Ziel, das ihm die Rieh-tung weist, heißt Gol- tes F- wig-

* mm^^mrWrrW^^Crnm-
l.keit. 
2. läßt. 
3. lein. 

Das 
Man 
Ein 

Schiff, es fährt vom Sturm be- droht durch Angst, Not 
sonnt sich gern im al- len Glanz ver - gang'-ner 

je- der ste- he, wo er steht, und tu- e 

$ 

4,Meer? Der rät wohl dies, der an - d're das, man det 
5,kcit. Und wenn uns Ein- sam- keit be- droht, wenn Angst uns 

\mm mimiM£E£ 
I. und Ge- fahr, Ver- /.weif- lung, Hoff-nung, Kampf und Sieg, so 
2.Herr- lieh- keit und ist doch heu- te fllr den Ruf zur 
3. sei- ne Pflicht, wenn er sein' 'feil nicht treu er- füllt, ge-

4.lang und viel. 
5. ü- her- lallt; 

und kommt, kurz- sich- tig 
viel Freun- de sind mit 

wie man ist, nur 
im- tcr- wegs auf 



m Pf-
Cis Fis 

1 ^ 
1.fährt es Jahr um Jahr. 
2,Aus-fahrt nicht be- reit. 
.J.lingt das Gan- ze nicht. 

-P=FAJ=P mm 
Und im- mer wie- der fragt man sich: 
Doch wer Gc- fahr und Lei- den scheut, 
Und was die Mann-schaff auf dem Schiff 

4.wei- tcr weg vom Ziel. Doch da, wo man das Lau- te tlieht 
S.glei- chen Kurs ge- stellt. Das gibt uns wie- der neu- en Mut, 

h A h Fis h A 

l.Wird denn das Schilt be­
il. er - lebt von Gott nicht 
3.ganz fest zu- sam- men 

—4—i .i—j... 
TT 

sieh'n? Er­
at viel. Nur 
i- schweißt in 

- - ^ 4 = 
-* 

reicht 
wer 

Glau-

P 
es 

das 
be, 

. . • _ ) — - J-
wohl 
Wag-
Uoff-

*" 
das 
nis 

nung 

4. und lie - ber horcht und schweigt, be- kommt von Gott man 
5. wir sind nicht mehr al- lein. So fahrt das Schiff nach 

G A h A G Fis &*,,,„ G 

pp^=i^p|=F;^PP3 
gro- ßc Ziel, 
auf sich nimmt, 
Zu- ver- sieht, 

wird es nicht un- ter- geh'nV 
er - reicht das gro- ße Ziel. 
ist Gut- tes gu- ter Geist. 

"I "~T~ 
Blei- he 

ganz ge- wiß den rech - ten Weg ge- zeigt. 
lau- ger fahrt in Gut- tes Ha- fen ein. 

D G fis, h 

hei uns, I lerr, blei-

A G 

be bei uns, Herr, denn sonst sind wir al-

A D Fis h 

ein auf der fahrt durch das Meer, oh, blei- be bei uns, Herr. 



412 Komm, sag es allen weiter 
M 107c 

15 128 

T Friedrich Walz 

• n ii Red »in C 

W- Spiritual 

H7 

Komm, sag es al- lcn vvci- ler, ruf es in je- des Haus Inin 

H7 H7 

ein, Komm, sag es al-Icn vvei- ler, Gott sei-ber lädt uns ein. 

A II L E 
U »Uli» .. . 1. 

t j w - p - -
t) I I 

l.Sein Haus hat ofT-
2. Wir ha- ben Sein 
3. Zu je- dem will 
4JIerr, Dei- neu Ruf 

A , L E 
j wuim i i i 

*J ™ ^ 

1. in üc- duld. Will 
2. für uns Zeil. Wird 
3.Brot und Wein. Doch 
4. un- ser Tod. Drum 

A * «.. A H7 
Jr ttpö - Ä r ^ P — • •" 1 - • ! 1 ! 1 T - - £ 

nc 
Ver-
f.r 

ver-

al-
sclbst 
wer 
hilf, 

1. die in Not und Schiifd. 
2. al- les ist be- reit! 
3. sei- ber Bo- le sein. 
4.gr< >- ßesAn- ge- bot. 

Tii-
spre-
kom 
ach-

- f -
le 

das 
Ihn 
daß 

ren. 
chen: 
mcii, 
ten, 

—m ~ 

-F- • V-
zu sich 

Brot uns 
auf- ge-
vvir be-

-H - 1 

-J " -:.i 
f r 
f r 
der 
das 

. L ... 

|-fUh-
bre-

nom-
ach-

H 7 

: : : . j . 
ruft 

nimmt 
Herr 
wä­

ren. 
chen. 
men. 
ten 

- J -
uns 
sieh 
in 
re 

_._.:: 

auch 
Komm, 

wird 
Dein 



413 Gib uns Frieden jeden Tag 
M107d 

R127 

7": Rüdeger Lüders / Kurt Rommei. 1963 

SA^V—T 
H7 

W: Rudeger Lüders 

H7 

I. Gib uns Frie- den 
2 Gib uns Frei - heil 
3. Gib uns Freu - de 

P^T^^Pf-
je - den Tag, 
je - den Tag, 
je - den Tag, 

lass uns nicht al-

H7 

lein, 

H7 

mmm 
1 .denn Du hast uns 
2. lass für Frie - den 
3. für die kleins - len 

W=F^M33J= 
ver- spro-chen, stets bei uns zu 
und Frei - heit im - mer tä - tig 

ten lass uns dank-bar 

lest 
uns 

Freund - lieh - kei 

-JA 
H7 

iPT :31=prTs2ffj^ p ^ 
! .sein. Denn nur 
2.sein. Denn durch 
3.sein. Denn nur 

Du, tut - ser Gott, denn nur Du, un - ser 
Dich, un-ser'n Gott, denn durch Dich, un-ser'n 
Du, un - ser Gott, denn nur Du. un - ser 

* t e 
H7 

wmmm 
I .Gott, 
2.Gott, 
3.Gott, 

hast die 
sind wir 
hast uns 

Men 
frei 
al 

scheu 
in 
le 

in 

in 

der 
dem 
der 

Hand, 
Land, 
Hand, 

wmm 

nicht ü 



414 Ins Wasser fällt ein Stein 
M 108 
R125 

T. Manfred SiebaH 1973 W. Kurt Kaiser, 1969 

l . s l i l und 

^im^ -- • - • 

e 

o T---^ 
1. Ins 

und 
2. Ein 

und 
3Nimm 

denn 

Was-
isi 

Fun-
die 

Gol-
Sei-

ser 
er 
ke. 
im 
tes 
ne 

fallt 
noch 
kaum 
Dun-
I-ie-
Lic-

ein 
so 
zu 
kel 
bc 
be 

Stein, 
klein, 
seh'n, 
sleb'n, 

an, 
kann 

ganz 
er 

cnl-
die 
du 
in 

heim­
zieht 
facht 
ruft 

brauchst 
dei-

lich. 
doch 
doch 
der 
dich 
nem 

G G7 C F C 

se, 
wei- tc 

2. hei- le 
Schein zu-

3.nicht al-
Lc- ben 

Krei-
Flam-
sarn-
lein 

Krei­

se. 
inen. 
men. 

zu miih'n. 
se zieh'n. 

Wo 

Wo 

Und 

Gut- tes gro- Be 

Got- tes gro- Be 

füllt sie erst dein 

Lie-

Lie-

Le-

be 

be 

ben 

mtm 
1. in ei- neu 
2. in ei- nem 
3. und setzt sie 
F C 

Men-
Men-
dich 

d 

sehen 
sehen 

in 

'S 
fallt, 

brennt, 
Brand, 

G 

t 
1. Tat und 
2.1 icht er -
3. Lie- be 

Wort 
hellt, 
aus, 

hin 
da 

denn 

aus 
bleibt 
Gott 

in 
nichts, 

füllt 

£ 

:i=H===f^ 

grjip=p 
da wirkt 
da wird 

gehst du 

C 

im - s're Welt, 
was uns trennt, 
dir die Hand. 

sie fort 
die Welt 
hin- aus. 

in 

vom 
teilst 

1$^=^: 



415 It only takes a Spark 
Manfred Siebald. 1973 

M 108a 
R125 

3 

. It 
and 

.What a 
The 

. I 
you 

^ ^ ^ - ^ 

on-
soon 
WOl l -

birds 
wish 
ean 

iy 
all 

d'rous 
be­
tör 
de-

takes 
Ibis 
time 
gi'i 

you, 

a 
a-
is 
lo 
my 

pend on 
G7 

spark 
round 
spring 
sing, 

tuend, 
Hirn. 

lo 
will 

when 
tbe 
this 

It 
F 

§7-gmmm^mi^m 
i. ti -

lo 
2.trees 

starl 
3.ness 

re 
its 
are 

their 
that 

not where 
C 

g"-
glow-
budd-

bloom-

you 
d 

ing 
ing. 
ing­
ing, 

have found, 
are bound. 

G 

ä==Jf 
sei 

warm 
all 
flo-
hap-
mat-

up 
the 

wers 
py-
lers 

g=n 
'l'hal's how it is wilh 

That's how it is with 

l'll sbout it from the 
a F m* -._ o--y. d^3^ 

l.God's love 
2.(iod's love 
3moun-tain top 

once you've ex- pe- rienced it you spreadllis 
once you've ex- pe- rienced it you want to 

I wanl my wortd to know: the I.ord of 

.love to ev' - ry-
2. sing it's fresh like 
3.luve has eome to 

3=ir3ii£=P^ 
one. You want to pass it 

spring. You want lo pass il 
nie. 1 want to pass it 

on. 
ort. 
on. 



416 Fürchte dich nicht 
M 107e 

R 153 

F. Baltruweit, 1981 

. , G h h7 e e7 C D 

1 .Furch-te dich 
2.Fürch-te dich 
3.Furch-te dich 

a 

nicht, 
nicht, 
nicht, 

D 

gc 
ge 

^ ^ 

1. mit der du lebst. 
2. von dem du lebst. 
3. für den du lebst. 

V 
1. Ihn - gen in dei - ner Angst. 
2. tra - gen von Sei - nein Wort. 
3.säiidl in den neu - en lag. 

Ihn - gen in dei - ner Angst, 
tra - gen von Sei-nein Wort. 

sandt in den neu - cn Tag, 

H 

T-r £ is 
e7 

Furch - te dich nicht, 
l'Tuclt - te dich nicht, 
Furch - tc dich nicht. 

^ 
Mit ihr lebst du. 
Von ihm lebst du. 
Für ihn lebst du, 

gc-

gc-
gc 

417 Meine Hoffnung meine Freude 
M107f 

W 3 * c g ^ 

$ 

4:-Mci-ne Hoff-nung und mei-ne Frcu-dc, mci-ne Stär-ke, mein 
El Se - nyor es la mc-va Ibr - ca, el Se - nyor el meu 

^h ipp i ^ r vp i ^ ^ r f e f c 

Jcht: Chris-tus, mei-ne Zu- ver - sieht, auf Dich ver - trau' ich und 
cant. Ell m'ha estat la sal-va-ti - ö. En eil con - fi - o i 

m^^^^^^m^^ = r = * 
furcht' mich nicht, auf Dich ver - trau' ich und furcht' mich nicht. 

no tinc por, en el! con - II - o i no tinc por. 



418 Sag ja zu Softes Wegen 
M 109 
R126 

T: E. zu Nieden W: E. zu Nieden/'S. Roms 

G7 

W= 
Sag Ja zu Ciot - tes We - gen, Got - tes We - gc sind 

C F G7 a F G C 

mt^m^=m^m^mmß^ 
im-mcr gut. Lir fuhrt dich al - ler-we-gen stets in Sei-ner Mut. 

p r c f i ^ ^ 
I.Manch-mal scheint es dir, dass Got - tes 
2. Oft siehst du dich um und möch-test 
3.Manch-mal sorgst du dich, wo - hin dein 
4.Manch - mal will dein Herr, dass du be -

Se - gen nicht mehr Hießt, 
sein wie je - der-mann, 
Weg dich ein - mal führt 

stimm - te We - ge gehst, 

m ^mm mm 
C A 

=m^m^ 
1 .manch 
2.möch 
3. in 
4. Fr 

- mal wird dein Blick ge - trübt. 
- test ja - gen nach dem Glück. 

der Dun - kel - heit der Welt. 
braucht I.eu - te so wie dich! 

e H7 

Oft ge - lingt's dem 
Zwei - felnd mühst und 

Manch - mal fragst du, 
Doch es fällt dir 

1.Feind, dass er die 
2.quälst du dich und 
3. was aus dei - nem 
4.schwer, weil du die 

a D7 

mmmmm^mmm 
Au - gen dir 

denkst nicht mehr 
Le - ben ein -
Füh - rung nicht 

ver - schließt da - für, 
da - ran, dass dein 
mal wird, wenn die 
ver - stehst und du 

mm 
G 

mn\ 
l.dass dein 
2.Herr lenkt 
S.Angst dich 
4.fragst: Herr, 

Herr dich 
dein Ge 

ii - her 
wa-rum 

liebt. Sag ja! 
schick. Sag ja! 

• fällt. Sag ja! 
ich? Sag ja! 



419 Von guten Mächten 
T- Dietrich ßonhoeffer 

=*M H7 

M110 

W: Siegfried Hetz 

E 

i5S 

$ 

W r H ^ r z : z ^ 

l.Von gu- tcn Mäch- teil 
2 .Noch will das AI- te 

treu und still um- gc- ben, 
un- s're 11er- zen qua- len. 

3.Und reichst Du uns den schwe- ren Kelch, den bil- ter'n 
4,L,a,ss wann und still die Ker- zen heul' ent- flam- nien, 

S.Wenn sich die Stil- le nun tief um uns brei- (et, 
6. Doch willst Du uns noch ein- mal Freu- de sehen- ken 

1. he- hü- tet und ge- trüs- tel wun- der- bar, 
2,noch drückt uns bö- ser Ta- ge schwe- re Fast. 

3. des Leid's, ge- füllt bis an den höchs- ten Rand, 
4. die Du in un- s're Dun- kcl- heit gc- bracht. 

5. so lass uns hö- ren je- neu vol- len Klang 
6. an die- scr Well und iIn- rer Son- ne Glanz, 

H7 mm^mmmmmmm. mm 
I. so will ich die- se Ta- ge mit euch le- ben 
2.Ach, Herr, gib un- s'ren auf- ge- scheuch- ten See- len 

.3. so neb- men wir ihn dank- bar nh- ne Zit- lern 
4.Führ', wenn es sein kann, wie- der uns zu- sam- men. 

5. der Welt, die im- sieht- bar sich um uns wei- tet, 
6.dann woll'n wir des Vcr- gan- gc- ncn gc- den- ken 



8 - _ ^^i^täE^B 
H E 

JI 4 Rjliain 

l.und mit euch ge- hen in ein neu- es Jahr. 
2. das Heil, lür das Du uns be- rei- tet hast. 
3. aus Dei- ner gu- ten und ge- Sieb- ten Hand. 

4. Wir wis- seit es, Dein Licht scheint in der hineilt. 
5. all Dei- ner Kin- der ho- hen Loh- ge- sang. 
6. und dann ge- hört Dir un- ser Le- hen ganz. 

H 

w^^^^=^m^Mmjm 
Von gu­ ten Milch- ten der- bar ge­

hl 

hör- gen, er- war- ten wir ge- trosl, was kom- men mag. 

E H7 E 

Gott ist mit uns am A- bend und am Mor- gen 

u A E H7 E 

und 

^^^^^^m i t - i 

ganz ge-wiss an je- dem neu- en Tag. 



M 111c 
R 134 420 Vater unser 

Pe 1'er Janssens, 1977 

Va-tcrun-scrim Him-mel, ge - hei-ligt wer-de Dein Na-me. 

Dein Reich kom-me, Dein Wil-Ie ge-sche-hc, wie im Him-mel so auf 

A eis fis 

Un - ser lag - li-chcs Brot gib uns heu - le 

fis D 

Fr - den. 

eis 

# # " 
und ver-gib uns un-s're Schuld, wie auch wir vcr-ge-hen un-ser'n 

MA 
E.__ 

MU=i=fef- :ZJJ._ mmmrn^ 
Schul- di-gern. Schul-di-gern. Und führ' uns nicht in Vcr-

D E A 

su-chung, son-dern er - lö - se uns von dem Bö-seil, denn 

D E fis A D E 

Dein isl das Reich und die Kraft und die Hcrr-lich-kcit in 

A A 

F - vvig-kcit, A-mcn, in F - wig-keit, A - men. meti. 



421 Vater unser 
M 112 

T: nach Mat. 6,9-13, Ernst Arfken 

0 4 , , . , - «?_ - _A 

A ; * H I [ i 7 

1. Va- ter un- ser, 
2.Wie im Hirn- mel, 
3-Und ver- gib uns 

Peter Janssens. 1977 

D 
. . i . . . . , 

Va- ter im 
so auch auf 
un- se- re 

A 

— J -J-
llim-
Fr-

Schu]-

— J _ _ 

mel, 
den, 
den, 

W- aus Amerika 

D 

K 1 • • k 

ge- hei- bgt 
ge- hei- bgt 
ge- liei- bgt 

4. Und führ' uns, Herr, nicht in Ver- sn- cbnng, ge- bei- ligl 
5.Denn Dein ist das Reich und die Kraft, ge- bei- ligt 

l.wer- de Dein Na- me! Dein Reich knm- nie, Dein Wil- le 
2.wer- de Dein Na- me! Un- ser tag- li- ches Brot gib 
3.wer- de Dein Na- me! Wie auch wir ver- ge- ben un - s'ren 

4.wer- de Dein Na- me! Son­ dern er­ lo­ se 
5.wer- de Dein Na- rne! Und die Herr- lieh- keit in 

A _ _ ^ D _ A D 

1. ge-
2. uns 
3.Schul-

sche-
beu-
di-

be, 
le, 

gern, 

ge-bei-ligt wer-de Dein 
ge-hei-ligt wer-de Dein 
ge-bei-ligt wer-de Dein 

uns von 
F.- wig-

Na 
Na 
Na 

• me! 
- me! 

me! 

4.dem Bö- sen, ge-bei-ligl wer-de Dein Na - me! 
5.keit. A- men, ge-bei-ligt wer-de Dein Na - me! 



422 Fäden knüpfen und verbinden 
W l l l b 

W¥3^ 
D G 

rfc£ P= f—ll. 

1. Fä-den knüp-fen und ver - bin - den, 
2. Fä-den flech- ten und ver - wc - ben, 
3. Fä-den kno - teil und vcr-span-nen, 

an - d're su - eben, 
Trau - er neh - inen, 
Hoff-nung scliöp - feil, 

e A D G c D G e A 

l.Freun-de fin-den. I'ä-dcn knüp-fen und ver-bin-den, Freun-de 
2.Freu - de ge-ben. F'ä-dcn flech-tcn und ver-we-ben. Freu - de 
3.Angs-le ban-nen. Fä-den kno-lcn und vcr-span-nen, Angs - te 

D D7 „,., G C D H7 e A 

^mmm^ß^ß^^^^^^^^ 
1. fin-den. Wir ge-ben auf-ein-an-der zu. wir sle-hcn fiir-
2. ge - ben. 
3.ban-nen. 

ein-an-der ein, wir ste-hen auf ge-gen die Ge - wall, wir 

$m 
D 

stc - hen aut für das Lc 

d^zpiii^s 
ben. Wir ben. 



423 ber Herr ist mein Hirte 
M 113 

T: noch Psalm 23 4-slimmiger-Kanon W: M. Seiger /1. ttndt. 1973 

14 ^s3^^^^:^mM^:ä^^m;: 
1. Der 
2. Hr 
3. Und 
4 Denn 

1 lerr 
führt 
oh 
Du 

ist 

mich 
ich 

mein 
zur 

schon 
bist bei 

Mir-
Wei-
wan-
mir. 

der-

te, 
de, 
le 

hal-
haJ-
im 

Herr, hal­

le- lu-
ie- lu-

fins- te- ren 
le- tu-

5. Ich furcht' kei-
fi.On- tes und 
7. Und so werd 

> A CK 

ne fein- de, ha!- le- lu-
Barm- her- zig- keit, hal- le- lu-

ich blei- ben bei Dir al-
D ^ , G A 

mmm 
j a ! hal-fs wird mir nichts feh- len, 

2. ja, und zum iri- sehen Was- ser, 
3. Tal, furcht' ich doch kein Un- glück, 
4. ja, Dein Stab stützt und ttiis- tet mich, 

5. ja, denn Du hilfst mir sie- gen, 
6. ja, die wer- den mir (bl- gen, 
7. zeit, in Je- su Na- tuen, in 

lu-

wtg-

le-

CK 

keit! 



424 Freunde, seid fröhlich 
T: W Schneider /B Flach 

. , IM,™ G D 

W 114 

W: B Fhch 

-4 -

Preun- de, seid froh- lieh! Kommt, klatscht in die Plan- de! Der 

#M ¥ r=r--^ 
Herr ist dort, wo man sich liebt. I. Pr rief den 

2. Pr nimmt uns 
.IJHinst warb er den 

Pü f\= 

ö^£ ^ 7 

l.f'e- trus und all die an- der'n .Hin- ger. 
2. die Lee- re, F,r al- lein schenkt Freu- de. 
3.Kau- Ins. gab ihm neu- es Fe- ben, 

C D 

=P=P=fr 
(ield, Job und 

Schwung, Spaß, ße-
Kar- rie- re, 

3 

ifc^eö ^m =?- ^f^£ 1. Si- eher- heit lie- ßcn sie zu- rück. 
2.geis- te- rung war- ten auch auf dich. 
3.Ruhm und Auf-stieg gel- ten nun nichts mehr. 

fl-
IGlau- bens, auch du bist ge- ru- fem Sag 
2.N5- ten. Sinn, wenn du al- lein bist. Auf 
3Ängs- te, jetzt gilt nur noch Lie- be. Traust 

« u C D7 

^d£fL^0m 
l.Wag ein JA! 
2. war- tet Gott. 
.3. Dann komm mit! 

Wag- nis des 
Hoff- nting in 
Weg reisst Fr die 

D7 

nicht NPIN! 
dein JA 
du dich? 



425 Lord Of The Dance 
Sydney Carter, 1963 

M115 

I. I 

.They 
c 

danced in (he morn- ing when Ihe world was be- gnn. And 1 
danced for ihe scribe and tbr the pha- ri- see but they 
danced on the Sab- bath and I cured the lame, the 
danced on a Fri- day when the sky turned black, it's 

out nie down and I leap up high, 1 
D 

^ : ~ £ ^ 
danced 
would 
. ho -
. hard 
. am 

in the 
not 

ly peo-ple 
to 
the 

nioon and the 
dance and they 
said ii 

dance with the 
life that will 

Stars and the sun and 
would not fol- low nie. I 

was a shame. They 
de- vil on your back. They 
ne- ver, ne- ver die. I'll 

"m^Y-^^^^\ p-:, J^=]J1-t^g=J_:,ft=^ 
1 .came down front hea- ven and I danced on the earth, al 
2.danced for Ihe ft sher- men, for James and John, ihey 
3.whipped and they stripped 
4.bur- ied nty bo - dy 
5. live in you 

and Ihey hung nie 
and they thought l'd 
if you live in 

high and 
gone but I 
nie. I 

l.Beth- le-
2.came with 
3. left nie 
4. am the 
5. am the 

D7 

^ ? 
^=Jc -î ^ f̂c 

hem 
nie 

there 
dance 
Ford 

1 
and the 
on a 
and 1 
of the 

had 
dance 
cross 
still 

dance 

nty 
went 

to 
B° 

said 

birlh. 
on. 
die. 
on. 
He. 

m D7 
- - T - £ : 5 ^m? £ m m & 

Dance then where- e- ver you may be 
G e G 

I am the Lord of the Dance, said He. 
e C D 

P j D c I c ^ ^ 
And l'll lead you all where- e- ver you may be, yes, l'U lead you all 

C G 

ißmmt. 
in the dance, said 1 le. 



426 Lord Of The Dance 
Sydney Carter, 1963 

M115a 

m^m^ C-Ul ^pp^ppp 
1. Ich tanz- tc am Mor- gen als die 
2. Ich tanz- le den Tanz 1 Vir die 
3. Ich tanz- te am Sab- bath und der 
4. Ich tanz- le am Frei- tag in der 

Welt be- gann und ich 
I'ha- ri- süer, doch sie 
I.ah- mc sprang, ent-
Fins- ter - nis. 

5.Vom Kreu- ze sie war­ fen mich tief her- ab. doch ich 

=Ü=Ö TrJ= r ^ ^=^pfp 
tanz - te im Mond, in den 

2.woll - ten nicht Fol- gen und 
3. setz - tc die Front- men, ihr 
4. Tan - zen ist .schwer mit dem 
5.sprang in die llö- hen, es 

Ster- neu, in der Sonn'. Vom 
tanz- len hin- ter- her. Ich 
Mass in Harn- men stand. Sie 
Ten- fei hin- ter sich. Sie be­
hielt mich nicht das Grab. Ich 

mmmmmm^^-
l.Him-
2. tanz-
J.schlu-
4. grti-
5. le-

C 

pPpPIPP^Pff^^ 
nid tanz - te ich 

te Für Ja- ko - bus und 
gen und peitsch-ten und 
ben mich bei 
be in dir, wenn 

D7 

ich 

den 
du 

=t 

auf die Welt, 
tanz - le für Jo- bann, 

hang- ten mich 
To- ten dort, 
lebst für mich. 

C G 

in 
die 

an den 
doch ich 

Ich 

fPPt 
l.Bellv 
2. Fi-
3,Krcu-
4. bin 
5. bin 

*/""" G D7 

le-
scher 
zes-
der 
das 

hem 
folg 
bal-
Tanz 
Le-

war die 
ten, der 
ken bis 
und ich 
ben, der 

Klipp' 
Tanz 
ich 
tan-

Tanz 

be- stellt, 
be- gann. 
er- blich. 
ze fort, 
bin ich, 

^^ßM^^^^^^^t 
Tanzt nun, wo im-111er ihr auch seid! Ich bin der Tanz und ich bin 

G e G e C 

il^fprül^TiTpiiiTi^ 

D7 

die Freud'! 

T° 

:t 

mm 
Und ich zie- he euch, wo im- mer ihr auch seid, in den Tanz hin- ein, 

C G 

=£33 
in den Tanz der Freud! 



427 Unser Leben sei ein Fest 
M115b 
ft 131 

T- J Metternich Team 

G 

W: Peter Janssen* 

j^prfcp^pr^^pjEäifci^ii 
Un-ser l,e-ben sei ein Fest, Je-su Geist in un - se-rer 

V^m Y: JE ^Q 
Mit - le, Je-su Werk in un - se-ren [Tun-den, Je-su 

D G D G H7 

^^^m^^^^^ji^^^^ 
Geist in un - se-ren Wer-ken. Un-ser l.e-ben sei ein 

C D G 

:p^(r£Epp^ 
Fest, an die - sein Mor - gen und je - dem Tag. 

428 Wo ein Mensch Vertrauen gibt 
MUl 
ft 117 

T: Hans-Joachim Metz W: F. Baltruweit 

\^r\\\\\m^ 

; f t 

. Wo ein Mensch Ver 

. Wo ein Mensch den 

. Wo ein Mensch sich 

H 

trau - en gibt, 
an - der'n sieht, 

selbst ver - schenkt 

nicht nur 
nicht nur 
und den 

=t= m^^^^^m^ß 
an sieh sei - ber denkt, 

sich und sei - ne Well, 
al - ten Weg ver - läßt, 

A H E 

mm' 

fallt ein Trop - fen 
lallt ein Trop - ten 
fällt ein Trop - fen 

A H E 

von dem Re - gen, der aus Wüs - ten Gär - ten macht. 



429 Du hast uns, Herr, gerufen 
M 116 

R 145 

^ g = j ^ r 
:T7EW^w^mt=}=± 

1. Du hast uns, 
2. Du legsl uns 
3.Herr, samm- le 

^ J = ^ 3 = Ö ; 
1.liier. Wir sind 
2. vor. Herr, öff-
3Gcist, der uns 

a d a 

l.dan- ken Dir. 
2. un- ser Ohr. 
3. fo l - gen heißt. 

I lerr, 
Dei-
dic 

=r 
jetzt 

ne 
das 

ge-
ne 

Ge-

F! 
-- J':-

Dei-
un-
l l ö -

ru- fen 
da- ten 
dan- ken 

G 

L-L±_-_-]^:~ 

ne Gäs-
s're 11er-
ren leh-

und 

und 

und 

C 

E3-~-J 
te und 

zen und 
ret und 

da-
Dei-

schick 
a 

:--J'T 
• 1 

dan-
un-
fol-

rum 
ne 

uns 
G7 

[ 
ken 
ser 
gen 

sind wir 
Wer- 1c 
Dei- nen 

C 
1 

- -i—i—4 : 2- Jr—=il 
Dir. 
Ohr. 
hcißl. 

430 Ausgang und Eingang 
Jochen Schwarz 

, c G c G c 

Aus - gang und F.in - gang. An - fang und Fu -

G C F C 4 G C F 

lie - gen hei Dir, Herr. Hilf Du uns die Hän - de. 



431 
T; nach Psalm 118, 24 

E 

Dies ist der Tag 
M117 

W: The Light ers 

4t 
4 

L H 7 

Dies ist der TAG, dies ist der TAG, den der Herr ge- macht, 

|;feÖfm^t^^^ 
den der Herr ge-macht. Dies ist der TAG, dies ist der TAG, den der 

imm=$^^$m^^ 
Herr ge- macht, den der Herr ge- macht. Las- set uns sin- gen und 

E A E 

^^mmmmwm^^m: 
höh- lieh sein, uns an der Gü- le des Herr'n er- freu'n. 

H7 E 

m^m^^m^^^ 
Dies ist der 'YAG, dies ist der TAG, den der Herr ge- macht. 

In weiteren Strophen wird das Wort 
"TAG" durth andere Worte ersetet 



432 Ich lobe meinen Gott 
T: Hans-Jürgen Netz 

M 117a 

L 307 

R137 

Wi Christoph Lehmann 

—L\r-rr.7-nr~--: 4 ^ ) f c c c ^ ^ 

I . Ich 
Ich 

2. Ich 
Ich 

3. Ich 
Ich 

lo-
lo-
lo-
lo-
lo-
lo-

bc 
be­
be 
be­
be 
be 

mei-
mei-
mei-
mei-
mei-
inei-

nen 
nen 
n cn 
neu 
neu 
nen 

Gott, 
Gott, 
Gott, 
Gott, 
Gott, 
Gott, 

der 
der 
der 
der 
der 
der 

aus 
mir 
mir 
mir 

mei-
mei-

der 
die 
den 

mein 
n e 
ne 

Tie-
fes-
neu-

Scliwei 
Trä-

Angst 

A7 D 

I. Fe 
sein 

2, en 
gen 

3. neu 
ver-

mich 

Weg 

holt. 
löst, 

weist, 
bricht, 
hoch­
treibt. 

da-
da 
da­
rin 

net, 
da­

mit 
- mit 

mit 
- mit 

dass 
mit 

ich 
ich 
ich 
ich 
ich 
ich 

le-
frei 

han-
rc-
la-
at-

be. 
hin 
die 
de. 
che 
mc 

tfLjtdirrjr^^ 
Ch- re sei Gott auf der de al- len Slra- ßen und 

mm^^m 
Man- sern, die Men- sehen wer- den 

l^^jm 
sin- gen. 

» E E7 

Lied zum 1 lim- mel steint. 

bis das 

F A7 i,™i g C 

T-
Ch- re sei Gott und den Men-

B F 

mm 
A7 D G7 

sehen Frie- den, Frie- den auf Cr- den. 



433 bie Erde ist schön 
T: Redaktion Verlag neue Stadt 

M ÜB 
R 146 

W: Soeur Sourire 

KClialll 

PP=* •mm:^ 

Die de ist schön, es liebt sie der Herr, 

A_ E7 

i ^ ? ^ d=i 
neu ist der Mensch, der liebt. Die Cr- de ist schön, es 

D A E7 A 
I - -

3 ^ fai_^a%^ ^P 
liebt sie der Herr, neu ist der Mensch, der liebt wie er. 

1 

a=' 

• 1 I I I 
^E3E 
1 .Gro-
2. Al-
3. Bei 

=r-
ße 
le 

der 

. |— 

—1 I'reu-
Men-
Ar-

—-1 •.:-
J — 
de 

sehen 
beit, 

__j j 
—J # -

wir ge­
sind uns 
in der 

E7 

im^p^mw 

mm m 
fllll- den, sie be-
Brü- der, tei- len 
Frei- zeit, fern sei 

m 
l.glei- tei uns vor-
Z.woll'n wir Freud' und 
3Zwie- tracht, Zorn und 

an. AI- len möch- ten wir sie 
Leid. Da- raus wächst das wah- rc 
Neid. Schenk den an- der'n dei- ne 

Ischen- ken, 
2. Le- ben, 
3.1,ie- be 

dass die 
das die 
und ins 

Welt sich freu- en 
Welt er- war- tet 
Her/ zieht ein die 

kann. 
heul1. 
Freud'. 



434 

* 

Rrfr,i„ r, A 

Halleluja 
Gerhard Hoppner 

G D G D A 

M 1 7 b 

T prp 

# 

Hai- le- lu- ja, hal- Ic- lu- ja, 

D A G D G D A D 

hal- le-

D 

'mm ir^mm^mtm 

mM 
lu- ja. hai- le- In- ja, hal- le- In- ja. 

G D £ 
Hal- le- In- ja, hal- Ic- lu, hal- le- lu- ja. 

1. Ihr seid das Volk, das der 
Ihr seid ge- tauft durch den 

2. Ihr seid das ficht in der 
De- neu. die su- dien, macht 

3. Ge- het nicht auf in den 
Und al- les an- d're er­

Herr sieh aus- er- seh'n. 
freist zu ei- nein Leih. 
Dun- kel- heit der Welt, 
hell den schwe- rcn Weg. 
Sor- gen die- ser Welt, 
hal- tet ihr da- zu, 

D 

i ̂Mm^iiEm 
hal- lu- ja, hal- lc-

l.Seid 
Hal-

2. Ihr 
Hal-

3. su-
hal-

ei- nes Sin-
le- lu- ja. 

seid das Salz 
le- lu- ja, 

chet zu 
le- lu-

:trfl 

lies 
hai­
für 
hal-

erst Got-
ja, hal-

und 
le-
die 
Ic-
tes 
le-

hi-

Gei-

Herr-

E m± 
.la­

stest! 

de. 

schafl. 

lu-

ja! 

4.Lie- bet ein- an- der. wie 
Fr hat den Tod ein für 

5. So wie die Kör- ncr auf 
so führt der Herr die zu 

R?^^i^^^-^ö 
auch 
ai­

de m 
sam- tuen, 

A 

fezY^ m::mm 

der 1 lerr ge-
le- mal be­

Feld weit ver-
die er liebt. 

_r\ D. 

4. Er 
lial-

5. zu 
hal-

lie-
le-
ei-
le-

bet 
In­

nern 
lu-

euch 
ja, 

l3ro-
ja, 

bis 
hal­
te 

hal-

zum 
le-
ge-

To-
m 

den. 
j a ! 



435 Du bist das Licht der Welt 
W119 
L 316 

Du bist das Licht der 
Du bist der Freu- den-

"m^^^^-M^^ rr 

Welt, 
schein. 

$m^m^mm 
Du bist der Glanz, 
der uns so glück-

rV 

der 
lieh 

uns 
macht, 

un- se- ren Tag er- bellt, 
dringst sei- her in uns ein. 
a 

Du bist der Stern in der Nacht, 

i-0m=$$ r^rm m ^Oi 
dural- lern Fins- te- ren wehrt, bist wie ein Feu- er ent- facht, 

C , , 6 , m 
das sich aus Lie- he ver- zehrt, Du, das Licht der 

1. Sn wie die 
2. Sa wie ei - ne 
3. Sa wie im 

Welt. 

G7 

PH^PIS^ü^üB 
San - ne stets den 
Lain-pe plötz-lieh 
Wi-der-schcin ein 

t-
C D7 

Tag bringt nach der Nacht, 
War - me bringt und 
F'ens - ter hell er - strahlt, 

D7 

l.wic sie auch nach Re-gen- wel- ter im- mer wie- der lacht, 
2. wie der Strahl der Ne-bel- leuch- te durch die Sicht- wand bricht, 
3.wenndie Sott- ne an den I lim- nid htm- te Strei- feil malt. 

c: G 

-imm ^^Em^^m^^^ß^=m 
. wie sie trotz der 
. wie ein ra - sches 
.Wie ein al - les 
C 

mm 

Wol - ken-man- er uns die llel- le bringt, 
Streich-holz ei - ne Ker- ze hell ent- flammt 
Haus im Lieht der Stra- öen- laut- pe wirkt 

D D7 

m 
und doch nur zu neu - ein Auf- geh'n sinkt, 
und da- durch die Dun - kel - heil ver- bannt, 
und da- durch manch1 Mass- lieb- keil ver- birgt. 



436 Dank für die Sonne 
M12I 
R 150 

RcTrniii. r 

3 

pp 
La, la, la. _.a, la. la. 

mms=£t-t--im 
La, la, la, la, la. La, la, la. 

m w f=m=m£=rim^ 
Dank für die 
Dank für das 
Dank für die 
Dank für die 

Son 
Was 
Ar -

Freiin 

ne, 
scr, 
hcit, 
de, 

Dank Für den 
Dank Pur den 
Dank Für die 
die mit mir 

mmmtzii^ 

Wind, 
Fisch, 
Kraft, 
gch'n, 

j=mi 
1 Dank 
2 Dank 
3 Dank 
4. und 

Für 
Für 
für 

Dank 

die 
die 
das 
Für 

Men-
Spei 
Kön 
al 

sehen, 
- se 
- nen. 
• lc, 

die 
auf 
mit 
die 

um 
m ei 
dem 
mich 

ä = ^ 

mm % 
1. für mich wacht, 
2. je - den Kuss, 
3. und rnan-cher - lci. 
4. oh mein Gott. 

mich sind. Dank Für die 
• nem Tisch. Dank Für das 
inan's schafft. Dank auch Für 

ver stch'n. Dank in der 

f^m=mm 
1. Ta - ge. Dank Für die Nacht, 
2. La - cheln, Dank Für den Gruß, 
3. A - li aus der Tür- kei, 
4.Freu - de, Dank in der Not, 

Dank auch Für 
Dank Für die 
Dank Für die 
Dank sei Für 

m^ 
je - den, der 
Lie - he und 

Müll - ah - fuhr 
al - les Dir, 



437 Lied der Freude 
M122 

3L-AL '-£ 3=LL M ^ ^ L E L - - L = 
1. Brü - der, singt ein 
2. Brü - der, Ihr seid 
3. frei - heit hat uns 

4.Erie - den 
5.Kommt mit 

soll die 
uns zum 

Lied der freu - de, 
ein - ge - la - den, 

Gott ge - ge - ben, 

Well be- wah - ren 
Quell des Le - bens, 

ihr habt Grund zur 
al - le oh - ne 
tlir - ein - an - der 

durch die Kraft, die 
der für im - mer 

;#^PLMJM# mmw E f ^ E E # 
I Dank-bar - keit. Got-tes Weg führt in die Wci - te aus der Hoff-nungs-
2. Un - ter-schied, weil der Herr ja nicht auf Staa-ten, nicht auf Rang und 
3. da zu sein. Al-Ie, die der Sor-ge le - ben, will zur freu - de 

4jChris-tus schenkt. Wer sie an-nimmt, 
5. Hei- lung schenkt. O h n e Gott heilt 

G C G C 

wird er-fah-ren, daß ein gu - ter 
ihr ver-ge-bens, was euch Leib und 

G C 

-~-ih 
1. lo 
2. Ras 
3. er 

4. Geis 
5. See 

G 

- -J •• 
1. was 
2,Kei -
3.denn 

4. was 
5.Gott 

Slg 
- se 

be -

ihn 
- le 

-3= 
- keit. 

sieht, 
frei'n. 

lenkt. 
kränkt. 

a 
.K-E= 

Euch Leib 
ner soll 
sein Op • 

dem Weg 
sei mit 

—1—•-4-J: 
Oh 
Da-
Kei 

Un -
Got 

d ••• 
und 
der 
fer 

-ge-
eueh 

k--ri 

ne 
rum 
nen 

s're 
• tes 

D 

See -
Groß 
macht 

fähr -
al -

Gott heilt 
legt die 
hui er 

Au - gen s 
Weg lührt 

G 
- I , ". 

le kränkt. 
- te sein, 
uns frei. 

ten droht, 
le - zeit! 

_:i_ ----jf=hF 
1 . J' .m' 

- - - : 

Ihr ver- ge -
Zäu - ne nie -
ah - gc- schrie -

eh'n dann wie -
in die Wci -

C 

J J__ 
Kommt mit 

Da - ran 
Macht uns 

Und wir 
13 rü - der, 

i 

uns 
laßt 
frei, 

wer 
singt 

bens, 
der! 
ben, 

der, 
te. 

— d -
zum 
uns 
die 

- den 
ein 

=) 

=\ 
-H 

=j=n̂ ==| ^p^-:^^^^ 
1 Quell 
2. den -
3. Welt 

4. wie -
5. Lied 

des 
ken, 
zu 

der 
der 

Le - bens, 
Brü - der: 
lie - ben, 

Brü - der, 
freu - de, 

der 
Groß 
daß 

tei -
ihr 

für 
ist 
in 

len 
habt 

im -
nur 
ihr 

Brot 
Grund 

mer 
der 
die 

und 
zur 

Hei -
Herr 
Frei -

hei -
Dank 

iung 
al 

heit 

len 
- bar 

schenkt 
- lein. 

sei. 

Not. 
- keit! 



438 Laudato st 
AA 123 

L 308 

T: Franz von Assist W- italienische Volksweise 

^Ö^S3^^ 
Lau-da - to si, o mi Sig-no - re 

o mi Sig - no 

lau-da - to si. 

I: 
re. au - da - to si, o mi Sig-

jbfrT^p^^ 
no - re lau - da - to si. o mi Sig - no - re. 

P s^Ekz^mm^^-F ^JMM^ 
l.Sei ge - prie-sen, Du hast die Welt er - schaf - Ten, 
2. Pur Licht und Dun - kel - bei - ten, 
3. für Wol- ken. Wind und Re - gen, 

P 
sei gc-

4, 
5. 

für Dei- ne ho - hcn Her - ge. 
Du läßt die Vö - gel sin - gen, 

f^^^^ 
1. prie-sen Pur Son - ne, Mond und Ster - ne, 
2. für Nach-te und Ptir Ta - ge, 
3. Du läßt die Quel - ien sprin-gen, 

4. Ptir Feld und Wald und Tä - 1er, 
5. Du lässt die Fi - sehe spie-Ien, 

sei ge - priesen Pur Meer 
Pur Jah-
Du lässt 

(Vir Dei-
für al-

^^^mmmßM^^^Mßp=ßL0 
1. und Kon-ti - nen - te, sei ge- prie-sen, denn Du bist wun- der- bar, Herr, 
2. re und Ge - zei - teil, 
3. die Pel-der rei - fen, 

4. ner Räu-me Schabten, 
5. 1c Dci-nc Tic - re, 



j r . ^ ^ ^ 

prie-sen, denn 
Du 
Ri­
eh 

Du, 
selbst 

hat 
Herr, 

Herr, 
bist 
7 LI 

flir 

schufst 
Mensch 

uns 
Tod 

den 
ge -
ge -
und 

Men 
wor 
spro 
l.e 

- sehen 
- den, 
- eben, 
- ben, 

m 
6. sei ge 
7. 
X. 

3^mm^^=]mmmm 
prie-sen, er ist ein Bild der Die - be, 

flir Je - sus, un - ser'n Bru - der, 
Kr ist flir uns ge- slor - ben, 
Du öff-nest uns die Zu - kunft, 

; 5 c 

sei ge-

t BiS 
b.prie - sen flir je - des 
7. wir tra - gen 
8. Kr ist vom 
9. in R - wig 

3>^^=m^m. 
Volk 
Sei 
lud 
keil 

der 
nen 
er 

Er - de, 
Na - men, 
statt - den, 
prie - sen, 

sei ge-

^^^^^mm^ f j^^_:{M^4^^S' 
6-9,prie-sen, denn Du bist wun- der- bar, Herr. 



439 Komm bau ein Haus 
T: Barth /Horst / Netz 

G 
Irain. - i , 

-«1=4--

M 121 

W- Peter Janssens 

G H7 

Komm, bau ein Haus, das uns be-sehützl, 

A7 

-t 3^£ fe 

pflanz 

D7 

f 
^ H , : , ^ 

Baum, der Schal-tcn wirf!, 

G H7 

blüht, 

und be - schrei-he den Him-mel, der uns 

D7 C D7 

und be - schrci-bc den Him-mel, deruns blüht. 

I.Lad' vie - Ic 
2.Lad' vie - le 
3.Lad' vie - ie 
4.Komrn, wohn' mit 

C D 

flpi^^^ 

i=Lf:i 
l. Rill* - re 
2.samm - le 
3. wir - te 
4. gie ße 

sie 
sie 
sie 
mit 

e7 

he 
Kill 
AI 
mir 

- re 
der 

- tc 
in 

ein 
ein 
ein 
die 

ms 
ms 
ins 
sem 

Haus 
Haus, 
Haus, 
Haus, 

bei 
bei 
bei 
mir 

i m 

i m 

Uli 

die 

ser'm 
ser'm 
ser'm 

- sen 

Baum 
Baum 
Baum 
Baum 

1. (aß 
2. laß 
3. laß 
4.dann 

sie 
sie 
sie 

wird 

dort 
dort 
dort 
die 

mun - ter 
höh - lieh 
frei er 
Freu - de 

spie - len, 
tan - zen, 
zäh - len, 

wach - sen, 

mi 
und 
ver-
be-
be-

G7 

•^m~ 

wu 
wo 
von 
weil 



mm ^M=W 
kei - ner sie in 
kei - ner ili - re 

Krei - seil, die ihr 
im - ser l.e - ben 

Krei 
Krei 
l.e -

Krei 
G 

se 
se 

ben 
se 

sperrt, 
stört, 

zieht, 

dort 
dort 
dort 
die 

lau - ge 
lan - ge 
lang er 
Freu - de 
G D7 

spie 
lau 
ziih 

wach 

len, 
zen, 
len, 
sen, 

i 
llim-mel blüh!. 

laß sie 
lall sie 
laß sie 

dann wird 

mm 
wo der 
wo der 
wo der 
wo der 

440 Gottes Liebe ist wie die Sonne 
M120 
R 151 

Rufer- Team 

P ^ f r f ^ 
Got- tes Lie- bc ist wie die Son- ne; sie ist 

mm 
im- rner und ü-

C 

her- all 1.Streck 
2.Nie-
3. Sie 
4.Gib 

dich 
nials 
kann 
dei- ne 

G 

ihr 
wird 
dich 
Lie-

e-nt 
ei- ne 
v er­
be 

C 

ge-
Wol-
an-
wei-

1 

mmm^imM^mW 
l.gen, nimm so- viel du willst. 
2. kc zwi- sehen dir und Got- tes Lie- be sein. 
3. dem, heu- te, wenn du nur willst. 
4. ler, grad an den, der dich nicht lie- ben will. 



441 Wenn einer zu reden beginnt 
M49 

T. ß. Weber W: L. Fdelköfter 

^4^3^^^ s 
I Wenn ei-ner zu re - den be - ginnt, wo Fron - 1en ver-
2Wenn ei-ner zu scliwei-gen be - ginnt, wo zu vie - le 
3.Wenn ei-ner zu den - kern be - ginnt, wo of - fc - ne 

4Wenn ei-ner zu hau - dein be - ginnt, 
S.Wenn ei-ner zu be - ten be - ginnt, 

E7 

wo 

wo 
vie -

Men-se 
e Pfo­
ten am 

mmm^m^M^^pm: 
\. liär - tet sind, 
2.Wor- te sind, 
3. Fra - gen sind. 

da fängt der Frie - de der 

4. ble - me 
5. En - de 

sind, 
sind, 

de an, 

G7 

Ism^jWl; 
da fängt der brie - de 



442 Brich mit den Hungrigen 
M54 
0 129 

T: Friedrich Karl Barth. 1977 W: Peter Janssens, 1977 

mm^s^^^ ^$=0$ 
I .Brich mit den 
2.Such milden 
3. Teil mit den 

! hing-ri-gen dein Brot, 
her - ti-gen ein Ziel, 
Bin - sa-men dein I laus, 

4. Sing mittlen Trau - ri-gen ein l.ied, 
SSprich mit den Sprach-lo-sen ein Wort, 

sprich mit den Sprach-lo-
brich milden llung-ri-
such mit den Fer - ti­
teil mit den Hin - sa-
sing mit den Trau - ri-

G 

|=tpE3 
l- seit ein 
2. gen dein 
3. gen ein 

Wort, 
Brot, 
Ziel, 

sing mit den 
sprich mit den 
brich mit den 

&-m-
Trau - ri-gen ein 

Sprach-lo-sen ein 
Hung- ri-gen dein 

4.men dein Haus, 
5.gen, ein l.ied, 

1. teil milden Bin - sa-men dein Haus, 
2. sing mit den Trau-ri-gen ein Lied. 
3sprich mit den Sprach-lo-sen ein Wort. 

4.brich mit den Hung-ri-gen dein Brot. 
5.such mitden Fer - ti-gen ein Ziel, 

Lied, 
Wort, 
Brot, 

such mit den Fer - ti-gen ein Ziel, 
teil mit den Ein - sa-men dein Haus, 

^ 



4 4 3 Where have all the flowers gone 

I 

M74 
L4I 
R64 

Pete Seeger 

c 

44^ 
I .Where have all the 
2.Where have all the 
3.Where have all the 

d7 

oiig time flow - crs gone 
young girls gone 
young men gone 

pass- mg. 

4. Where have all the sol - iliers gone, 
5. Where have all the grave-yards gone, 
G.Where have all the flow - crs gone, 

IW^^MMM 
G7 

I.where have all the 
2.where have all the 
3.where have all the 

4.where have all the sol - cliers gone, 
5.where have all the grave-yards gone, 
G.whcre have all the flow - ers gone, 

w -4- -*P 
flow - ers gone, 

young girls gone, 
young men gone. 

Üsü^bE i » 

long time a - go, 

C a d7 G7 

•mm 
I.where have all the flow - ers gone, 
2. where have all the young girls gone, 
3. where have all the young men gone, 

4. where have all the sol - diers gone. 
grave-yards gone, 
flow - ers gone, 

5. where have all the 
6. where have all thc 

young girls picked them ev'-ry-
gone to young men ev'-ry-
gone to sol - diers ev'-ry-

gonc to grave-yards ev'-ry-
gone to flow - ers ev'-ry-

young girls picked them ev'-ry-

G7 

^ ^ M ^ 4 J 4 ^ 
one; when will they e-ver leani. when will thev e-ver learn? 



444 Sag mir, wo die Blumen sind 
T: Max Colpet 

M74a 
L41 
R64 

W- Pete Seeger 

imm 
l.Sag mir, wo die Blu-men sindT 
2. Sag mir, wo die Mäd-chen sind, 
3. Sag mir, wo die Män-ner sind, 

4.Sag, wo die Sol - da - len sind, 
5. Sag mir, wo die Grä - her sind, 
6. Sag mir, wo die Blu-men sind, 

wo sind sie ge - hlie- ben, 

[U3^M^m^$F^3^^^ 
G7 

Blu - men sind7 
Mäd-chen sind, 
Man - ner sind, 

da - ten sind, 
Grä - her sind, 
Blu - men sind, 

d7 

£ 

t. sag mir, wo die 
2. sag mir, wo die 
3. sag mir, wo die 

4. sag, wo die Sol 
5. sag mir, wo die 
6. sag mir, wo die 

1. sag mir, wo die Blu-men sindC 
2. sag mir, wo die Mäd-chen sind, 
3. sag mir, wo die Männer sind, 

4. sag, wo die Sol - da - ten sind, 
5. sag mir, wo die Grä-bersind, 
6. sag mir, wo die Blu-men sind, 
F C 

was ist ge schch'n. 

G7 

^wmm^m E nm 

i]l^^m^M^Mm 

Mäd-chen ptlück-ten sie ge - schwind, 
Män-ner nah - men sie ge-schwind, 
zo - gen fort, der Krieg he - ginnt, 

ü - her Grä-hem weht der Wind, 
Blu-men wch'n im Som-mer - wind, 
Mäd-chen pfliick-ten sie gesch - wind, 

d G7 C 

wann wird man je ver-steh'n, wann wird man je ver - steh'n? 



445 The Universal Soldier 
W76 
L217 

Buffy Sainte-Marie 

^M=^0E^~^ 
l.Ile's 
2.Hc's a 
3.And hc's 

fivc fccl 
Ca - thn - lic, 

fight - ing for 
a 

Ca 

tvvo 
Hin - du, 
na - da 

^^m^mm 
and he's 

an 
and he's 

six 
a 

fight 

the • 
ing 

6. He's the ni - ver - sat sol-dier and he real Iv 

ist, 
for 

4. And he's fight-ing for de - tun - cra - cy, he's fight - ing for 
5.And with - out him how vvould Hit - ler have eon - demncd thcm at 

^ • - - t — f ^ - F - ^ ^ f - fek 
1. fcct 
2. a 
3. the 

four, 
Jain, 

France, 

he 
a 

he's 

rights 
13 ud -
fight 

dhist 
• ing 

witli 
and 
for 

a 
the 

mis -
liap 
LI 

siles, 
- list 

colts 
and 
S 

and 
a 

4. the Reds, 

6. to hlanie, 

he 
5. Ha - chau. vvith-

says 
out 

it's for the peace of 
lim Cac - sar would have stood a-

liis ders came from far way, 

I .spears. He's all of thir - ty - onc and he's on - ly 
2.Jew, and he knows he should not kill and he knows he 
3. A and he's fight - ing for the Rus-sians and he's fight - ing 

4. all, he's the one who tnust de-cide. who's to live and 
5.1one. He's (he one who gives his bo - dy as a wca - pon 
(j.more; they come from here and there and you and me and bro - thcrs 

a F. d G 

^ j ^ ^ r J L ^ u h ^ 
1. se - ven - teen, been a sol - dier for a thou - sand years. 
2. al - ways will, kill for me my friend and me for you. 
3. for Ja - pan and he thinks we'll put an end of war this way, 

4.who's to die, and he ne - ver sces the vvrit-ing on the wall. 
5. of the war and with - out him all this kill ing ean't go on. 
ö.can't you see. this is not the way we'll put the end to war. 



446 The Universal Soldier 
Buffy Samte-Marie 

M76a 
L 217 

- ^ ^ f ^ ^ ^ ^ ü ü 
1. Er ist klein und schwach, er ist groß 
2. Er ist Mu - sel-mann, ist Hin - du, ist Bud-dhist und A-
3. Er kämpft für U S A und Vi - et-nam, für Ku - ha, Pa-

4. Und 
5. Oh -
6. Er 

er kämpft so für den Wes - ten, für den Os - ten un-
ne ihn hätt' Hit - ler nie - mals halb Hu - ro - pa un-

wird e - wig ein So] - dat sein, und der Krieg wird wei-

l^mmm^^n^^<m^M$=s>. 
1. und stark, er 
2. the - ist, ist 
3. kis - tan, er 

kämpft mit Bom-hen, Colt und Speer, ist ein 
Ju - de, Ka-thu-lik und Pro-lcs - lant. Und es 

geht als Söld-ner in das ferns-le Land. Er kämpft für 

4. ent-wegt, es liegt al- lein in sei - ner Hand, ob man 
5. ter-jocht, und Ne - ro hat - te nie -mals Rom ver- brannt. Er al-
6. ter-geh'n, bis zum Tag, wo al - le Waf-fen man ver-bannt. Und kei - ner 

j i=j^^p=j^=^di^^^ m^ 
IXerl, ein Su - per-mann, ist blut- jung, fast noch ein Teen, und Sol-
2.heißl, du sollst nicht tö - ten in der Bi - bei, im Ko - ran; ist er 
3. Chi - na und Eor - mo - sa, für Pran-co und de Gaulle; ist er 

4.Län-der aus - ra - diert, ob ein gan - zes Volk kre - piert; ist er 
5. lein muß be - zah - ten mit dem letz-ten Trop-fen Blut; ist er 
6.ihm wie ges - tern und auch heut' Sand in die Au-gen streut, und er 

F d G 

n mm 
1. dat 
2.blind, 
6. end 

seit 
sieht 
lieh 

tau 
er 

send 
die 
die 

Jah 
Schrift 
Schrift 

ren 
nicht 
sieht 

und 
an 
an 

noch 
der 
der 

ö- •" 
mehr, 
Wand? 
Wand. 

m 



447 How many Roads 
Bob Dyhn 

M7B 
L 198 
R67 

mm m 
l.How ma-ny 
2.How ma-ny 

roads must a 
times must a 

mmm mt 
man walk 
man look 

down be 
up be 

fore you can 
fore hc can 

3.IIow ma-ny yenrs can a moun-tain ex - ist be - fore it is 

F, G G7 C F 

m 
l.call him a man? 
2. see the sky. 
3.washed to the sea? 

Yes, and how ma-ny 
Yes, and how ma-ny 
Yes, and how ma-ny 

0m^mS==^m 

ycars must a white 
years must onc 
years can some peo-

G G7 

3=31 mm 
I .dove sail be - fore i( 
2.man havc be - forc hc can 
3. ple ex- ist be - fore they're al 

sleeps in Ihe 
hear pc-ople 

lowed to be 

sand? 
cry? 
free? 

Yes, 
Yes, 
Yes, 

and 
and 
and 

3. mmmmmm mm 
l.how 
2. how 
3. how 

F 

ma-ny times must the 
ma-ny death wil l it 
ma-ny times can a 

can - non-balls 
take tili he 
man turn bis 

fly he - fore they are 
knows that too ma-ny 
head and pre - tend that he 

F 

mm 
1. for 
2. peo 
3. just 

- e - ver 
- ple have 
does not 

banned? 
died? 
see? 

The ans - wer, iny friend, is 

mmmm 
G7 

mmmmm} 
blow-ing in the wind, thc ans-wer is blow-ing in the wind. 



448 
7t K Bradlke 

Wie viele Straßen 
M78a 
L198 
R67 

W: Bob Öylan 

^mmm=£^0mMm 
i.Wie - vie-le Stra-ßen auf die - ser 
2. Wie - vie-le Men-schen sind heut'noch nicht 
ß.Welch'gro-ße Ber - ge von Geld gibt man 

Welt sind Stra-ßen vol 
frei und 
aus für 

wür-den es 
Bom-ben, Ra-

1. Trü 
2. so 
3. ke 

• nen und I,eid? 
ger-ne sein? 

• len und Tod? 

Ja, und wie - vie - lc 
Ja, und wie - vie - le 
Ja, und welch'gro-ße 

Mee - re auf die-
Kin - der geh'n a-
Wor - te macht heut' 

G G7 

i mM m 
1. ser Welt sind Mee - re der Trau- rig - keit? 
2.bends zur Ruh' und schla-fen vor Ilun-ger nicht ein? 
3.man-cher Mann und lin-dcrt da - mit kci - ne Not? 

Ja, und 
Ja, und 
Ja, und 

m^t^m^twmm 
l .wie-vie-le Müt-ter sind lang'schon al lein und war-ten und 
2. wie- vie-le Trä-nen ver - flos - sen zur Nacht, wann wird es bei 
3welch' gro-ßes Un-heil rtuiss erst noch ge - scheh'n, da - mit sich die 

1. war - ten noch heut'? 
2. uns an-ders sein? 
3Mensch-heit be - sinnt? 

e a F 

51 3 ^ 
Die Ant-wort, mein Freund, weiß ganzal-

G7 

J i i L l i p t äB i ^?^^ 
lein der Herr, die Ant-wort weiß Chris-tus, un-scr Herr. 



449 Licht der Liebe 

i^m 3y 

1. Ein Licht gehl uns auf 
2. Ein Licht weist den Weg, 
3. Ein Licht macht uns froh. 
4. Ein Licht steckt uns an, 

D 7 RcfiaiiiC 

^m^^^-::Sz^&^ 
in der Dun - kei - heit, durch-bricht die Nacht 

der zur Hoff-nung fuhrt, er - Rillt den Tag, 
wir sind nicht al - lein. An je - dem Ort 

macht uns selbst zu Licht. Wir fürch-ten uns, 

H7 ^mm^m^^ 
1. und er-hellt die Zeit. Licht der Lic-be, Le-bens-iicht, 
2.dass es je - der spürt. 
3.wird es bei uns sein. 
4. weil wir leuch-ten nicht. 

Cjot-tes Geist ver-lässt uns 

f 
D4-3 H7 

nicht. Licht der Lie-bc, Lc-bcns-licht, Uot-tcs Geist ver-lässt uns nicht. 



450 Irischer Reisesegen 
aitirischer Reisesegen 

$ 
»14- i: mrn^i r 

# » 

=p 
Mb - gen sich die We - ge vor dci - nen Fü - Ben eb - nen, 

2. Mb - ge warm die Son - ne auch dein Ge - sieht be - sehet - nen, 
" 0 A D 

i^^l 
l .mö-gesl du den Wind im Rüc - ken 
2. Re - gen sanft auf dei - ne Fei - der 

fis G 

ha 
fal 

ben, und bis 
en 

A 

^^^mmmmmmm 
wir uns wie-dcr - seh'n, und bis wir uns wie - der - seh'n, mö-ge 

-^m^m^ß^m^w^^ß 
Gült sei-ne schüt-zen-de I land ii-ber dir hat - ten, und bis hal - ten. 



451 
T; Johannes Zwick, 16. Jh 

All' Morgen 
M 117d 

L301 
R 142 

W- Johann Walter, 1541 

mm - j - ^ - i -
LAU' Mor - gen ist ganz 
2.1'rcib' aus, oh Licht, all 
3. 7,u wan - dein als am 
4. Oh Ciott, Du schö - ner 

G 

UB J 1 

frisch und 
Pins - tcr 
lieh - ten 
Mor - gen -

nc 
n i 
Ia 

ste 

u. Des 
?, be-
J, da­
rr, gib 

.. .. . . . . ( . . . ,} 
* I I ! | C r ' 0 1 

L i i e r - rcn Gnad' und gro -
2. hül' uns, Herr, vor Ar -
3. mit. was im - mer sicii 
4. uns, was wir von Dir 

C G d 

^=r- r j—^ -- fc--^ 
1. hat kein F'.nd' den lang 
2, Blind - heit und vor al 
3.steh'n im Glau- ben bis 
4. Dei - nc Lieh- ter in 

, G F 
-X ~J 1 r~ 
-it = •> ---' * 

ße Treu, 
ger - nis, 
zu - trag, 
he - gehr'n 

a 

1. je - der sich vcr - las -
2.reich uns Tag und Nachl 
3.blci - bcn von Dir un -
4. uns an Gnad' kein Man 

• . ••••• m -
en Tag, 
1er Schanc 
ins F.nd' 
uns an, 

G 

" ' -
0 

' 

i 
i 

sen 
Dein 

gel 
-

sie 
vor 
wir 

Zünd' 

J- _ 

C 

j ' 1 
Irauf 
und 
und 
lass 

ii 

-& mag. 
Hand. 
trennt. 

Iran. 



4 5 2 Jeden Morgen geht die Sonne auf 
T- Hermann Claudius, 1937 

W117f 
L306 
R140 

W: Karl Marx. 1947 

i^rzmm 

m 

1. Je - den Mor - gen geht die 
2. Je - den Mor - gen aus den 
3. Je - den Mor - gen durch des 
4. Je - den Mor - gen geht die 

D G 

:^~^^^,l^ 
Son - ne auf 
Wie - sen - grün - den 
Wal - des Mal - le 
Son - ne auf 

£ 3 E im 

in der 
he - ben 

hebt der 
in der 

G 

l.Wül - der wun - der - sa - mer Run - de. 
2. wei - ße Schlei - er sich ans Licht, 
3J Jirsch sein mäch - ti - ges Ge - weih, 
4-Wäl - der wun - der - sa - mer Run - de. 

C 

Und die 
uns der 
der Pi 
Und die 

schö - ne, 
Son - ne 
rol und 

schö - ne, 

pfl^^G^fP^E^p^gp 
1 scheu - e 
2.Mor- gen 
3.dann die 
4scheu - e 

D7 

Schöp- fer-
- gang zu 

Vög- lein 
Schöp- fer-

G 

ES 

stun - de, 
kün-den, 
al - le 

stun - de, 

je - den Mor-gen nimmt sie 
e - he sie das Wol - ken -

stim-men an die gro - ße 
je - den Mor-gen nimmt sie 

1. ih- ren Lauf. 
2. tor dureh-bricht 
3. Me- lo - dei. 
4. ih - ren Lauf. 



453 Oanke für diesen guten Morgen 
M117g 

R 141 

Martin Sotth. Schneider, 1961 

I.Dan- ke 
2.Dan- ke 
3I)an- ke 

^i^JTl 
gen, dan- ke 
de, dan- ke, 
ie, dan- ke 

4.Dan- ke für mei- ne Frau- rig- kei- ten, dan- ke 
5.Dan- ke, dass ich Dein Wort ver- ste­ he. dan- ke. 
fi.Dan- ke. Dein Fleil kennt kei- ne Schran- ken. dan- ke, 

-Jy-^^EG^^ 
1. für je-
2. oh Herr, 
3. für je­

den 
für 
des 

neu- en Tag; dan- ke, 
je- der- mann; dan- ke, 

klei- ne Glück; dan- ke 

4. für je- des 
5.dass Dei- ncn 
6. ich halt mich 

G 

gu- te Wort; 
Geist Du gibst; 
fest dar- an; 

D 

dan- kc, 
dan- kc, 
dan- ke, 
A7 

mei- ne 
2 grüß- ten 
3. Pro- he, 

Sor-
Fcin-
Hcl-

gen 
de 

m m 
auf Dich 
ich ver­
um! für 

vver-
zei-
die 

fen 
hen 
Mu-

dass ich al 
wenn auch dem 

für al- les 

dass Dei- ne 
dass in der 
ach Herr, ich 

D 

mag. 
kann, 
sik. 

4IIand mich lei- teil will an je- dem Ort. 
5.Fern' und Nä- he Du die Men- sehen liebst. 
6. will Dir dan- ken, dass ich dan- ken kann. 



454 Diesen Tag Herr 
Martin öattgard Schneider 

MIOZa 
R 122 

:^m^^^^0^^^^^& 
Die - sen Tag, Herr, 
Du, Herr, bist doch 

leg ich zu-rück in Dei-ne Hän-dc, 
der Zeilen Ur - Sprung und ihr Kn-de. 

denn Du gabst ihn mir, 
ich ver - trau - e Dir. 

m^c^wm^rm ^ ^ 
3 ^ 

1. Korn - men dunk - le Schat - ten 
2. [st mir heut' ge - lun - gen, 
3. Wie - viel Wer - te blie - ben 
4.Seheint mir auch das Le - ben 

| f e # ; p £ ^ 
1. ü - ber die Welt, 
2. was ich er-träumt? 
3. bes-ser un - ge - sagt? 
4. oft oh- ne Sinn. 

wenn die Angst zu le - ben mich 
Und wer kann es zäh - len, 

Wann hab ich ge - dankt und wie 
Frag' ich mich auch manch-mal: wo 

£PI ETI m 
I .plötz-lieh be - fällt: 
2. was ich ver - säumt? 
3. ort nur ge - klagt? 
4.lrihrt es mich hin? 

¥^ m 
Du machst das 
Du nimmst die 
Du weißt ja, 
Du kennst auch 

Dun - kcl hell. 
Schuld von mir. 

wie ich bin. 
mei - neu Weg. 



455 Herr, ich werfe meine Freude 
T. F. Powelzik 

c 

M 115c 
R 135 

W: F. Baltruweit 

h A 

m^^z\mm^^,^\\^mm¥^^ 
Herr, ich vver-fc meine Freu-de wie Vö-gel an den I lim- mel, die 

Ein neu-er lag von Deiner Fic-hc, 

C G , C d 

Ein neu - er 'Fag 

Nachl ist ver-flat-terl. 

a G 

^P^ 
Herr, wir dan - ken Dir 

G e 
r53E 

C G 

von Dei - ner l,ie - be, Herr, wir dan - ken Dir. 

456 Abend ward 
T: Rudolf Alex. Schröder. 1942 

H7 

M117c 
R143 

W. Samuel Rothenberg, 1948 

H7 

mm 
1. A- bend ward, bald 
2. Ei- ner wacht und 
3. Je- sus Christ, mein 
4Wenn Dein Aug' ob 

H7 E 

J 
kommt die Nacht, 
trägt al- lein 
Hort und Halt, 
mei- nem wacht, 

schla- Pen 
al- le 

Dein ge­
wann Dein 

^ü T^ r-m^ Mi H7 

1. gellt die 
2.Müh' und 
3denk ich 
4.Trost mir 

Welt; denn sie weiß es ist die Wacht 
Plag'; der lässt kei- neu ein- sam sein, 
nun, tu' mit Bit- ten Dir Ge- walt: 

frommt, weiß ich, dass auf gu- te Nacht, 

H7 

W L^P 
1, ü- her ihr be- stellt. 
2.we- der Nacht noch 'Fag. 
3BIcibbci mei- nem Ruh'n. 
4. gu- ter Mor- gen kommt. 



457 Kum ba yah 
M125 
L310 
R 151 

spiritual 

im i\ 

l.Kuin ba yah, my Lord, 
2.Sonie-one's cry-ing, Lord, 
3.Some-one's sing-ing, Lord, 
4 .Some-one's pray-ing, Lord, 

F G7 

knni ba yab, 
• m z m t mm 

pmmm 
l.kum ba yah, 
2. 
3. 
4. 
G7 C 

oh Lord, 

m ^m-

kum ba yah, my Lord, 
some-one's cry-ing, Lord, 
some-one's sing-ing, Lord, 
some-one's pray-ing, Lord, 

kum ba yah, my Lord, 
some-one's cry-ing, Lord, 
some-one's sing-ing, Lord, 
some-one's pray-ing, Lord, 

G7 C 

= ^ 
kum ba yah. 

kum ba yah, 

458 Herr, bleibe bei uns 
T: nach Lukas 24,29 3-slmvniger-Kanon W- Albert Thate, 1938 

D A D G D A D , A D G 

m 
^ 

1 ^ : 
Herr, blei - be bei 

D A D 

-1 i^P^ 
bend wer - den und der Tag hat sich 

uns, denn es will A-

A D G D A D 

ge - nei - get. 



W130 
ft 156 459 bie Herrlichkeit des Herrn 

T: nach Psa/nt 104, 31*3 3 4-stimmiger-Kanon W: Jugend mit einer Mission 

r n c r* 

Die Herr-lich-keit des 1 lerrn wäh-rct e-wig - lieh, der Herr freu-et 

D, C G , D C 

m f^iisd-^öflT 
sich Sei-ner Wer- ke. Ich will sin-gendcni Ilerr'nmein Le-hcn 

G 4 D 

^ P ^ 
lang, ich wil l lo - bcn mei-nen Gott so 

t 1 I- mxr±. ^ 

lang ich bin, 

460 Wo die Liebe wohnt 
2-stimmiger-Kanon 

M 131 
R157 

$ßA mm^i=i=i 
Wo die Lie - be 
U - bi ca - ri 

wohnt 

tas 

und 

et 

Gll 
a 

tc, 

mur. 

.G 

^ 3 
wo 
u 

die 
bi 

Lie -
ca -

bc 
ri-

wohnt, 
las, 

da 
de 

ist 
- 0 

im -
i -

ser 
bi 

Gott 
est. 



461 Vom Aufgang der Sonne 
M 132 

T: nach Psalm 113,3 

^ 

4-stimmiger-Kanon 

C G C 

W; Ernst Ruppel 

G 

^ 
Vom Auf - gang der Son - ne bis zu ili - rem 

G 

Nie - der- gang sei ge - lo - bet der Na - me des 
c 

C G C 

1 
Herr'n, sei ge - lu - bet der Na- me des Herr'n! 

462 
T: Fritz Jode 

A tft 
A - bend - stil - le ü =" ber - all. 

I 

M133 

Abendstille 
3-stimmiger-Kanon W: Thomas Laub 

E A 

PPin 
Nur am 

?EE P? ^ P P ^ 
Bacli die Nach - ti - gall singt ib - re Wei - se 

IPj^^^ i 
kla - gend und lei - sc durch das Tal. 



M 134 

463 Jeder Teil dieser Erde 
T: nach Häuptling Seattle, 1855 4-stimtniger-Kanon W- S. Vesper 

D e A D j 

Je - der Teil 

A 

die - scr 

D 

Kr - de isl mei-iiem 

Volk 

A 

lig. lici 

^^^MmrT 

Je - der 

A 

Teil 

die - ser Kr - de ist mei-nem Volk hei - lig. 

464 
r Michael F T- MichaelPraetorius 

.In - bi 

A E 

=T 
de 

m 

MI35 

Jubilate deo 
3-stimmiger-Panon W- Michael Praetorius 

A E A . E 

V m^m^m 
la - te de - o, 

,A E 
n 

ju - bi - la - te 

A E 

lial le - lu- Ja-

^ 1 



465 Hevenu shalom alejchem 
M136 

aus Israel 

••§ 
y=i t^immm^m^^mm 

He - ve - nu sha - lom a - lej-chem. He - ve - nu sha - lum a-
Wir wo!- len Frie - den tür nl - le, wir wol-len F'rie - den Jür 

-^M^^>^^ 
lej - ehem. He - ve - nu sha 
al - le, wir wol - len F'rie 

loiii u - lej - ehem. 1 le - ve - nu 
den tür al - le, wir wol - len 

^ m=är=± i^m^m^m^ 
sha - lom, sha - lom, 
F'rie - den, Frie - den, 

Hevenu sholoitt alejchem (hebmisch) = Wir Uibee Frieden euch gebrecht 

sha - lom a - lej - ehem. 
F'rie - den für die Welt. 

466 
7: Wolfgang Pö'plau 

,a F 

"4^T-y^$±± 

. Mt37 

rriedenskanon 
4-stimmigcr-Kanon ty: Ludger Edelkötter 

G c ,a F 

Herr, gib uns Dei-nen Frie - den, gib uns Dei-nen 

Wim 
Frie 

C 

~$E^ 
^ = - } 

den, F'rie den, 

F=mm ^m 
gib uns Dei - nen 

G C 

Frie - den, Herr, gib uns Dei - neu Frie den. 



467 Shalom, chaverim 
W138 

aus Israel 

d 

8-siimmigcr-Kanon 

,a d d ,a 

Sha - lom, cha-ve-rim, sha - lom, cha-ve-rim, sha - lom, slia-

a d 

g ^ ^ 
a d ga d 

I =P s 
lom, lc h i t - ra - ot, 1c h i t -ra- ot, stia - lom, sha- lom 

5ha\om. elToveriip, l'hi tra'ot [habröisch] - Friede. Gefährten, bis mm Wiedersehen 

468 Da pacem domine 
M139 

-k & 

D7 

-R^--:I-L£ 
Da pa - cem do - ini - ne, da pa - cem 

5=£ E±üi^ }- ^j± 
do - mi - ne in di bus uns - tris. 

btt pflcewdötTvre in diebus noslri s(lateinisch) = &ih Friede, Herr, ins unseren Tagen 



469 bona nobis pacem 
M140 

3-stimmiger- Kanon 

E H 

\B^0^^^^^m=^^^M 
Do- na no - bis pa - cem, pa-cem, do -

prjß^m^m:±-Em^m^m fa= 

no - bis pa - cem. Do - na no - bis pa-cem, 

V=E 
H 

do - na no - bis pa • 

H A E 

p^iipp^^ppSPi 
pa-cem. Do-na no-bis pa-

Dors: rsLi; puccm {latEinisth) = &ib uns Frieden 

cem. 

Y-m 
cem. Do - na no - bis 

H E 

470 banket, danket 
4-stimmiger-Kanon 

C D 

mm m PF 

M 141 

£E^. 
Dan-ket, clan - ket dem Herrn, denn er isl sehr treund-

G , C D G . C D G 

wm ^ 
S~ 

lieh. Sei - ne Gut' und Wahr - heit wäh- ret 
P#^ M 

e - wig - lieh. 



471 Lobet und preiset 
£. McLelfan 

fiaif 
H7 

T^f=^---t:.r mm^m 

*mmm 

Mmm. m^^^r^m 

M 142 

R 152 

MM 
Lo - bet und prei - sei, ihr Völ - kcr, den Merr'n, 

H7 E 

reu - et euch Sei - ner und die - net Ihm gern. 

H7 E 

All ihr Völ - ker, lo - bet den I lerr'n! 

472 Auf leisen Sohlen 
T: Tf\omasiauboch W: Thomas Quast 

t-_.ä w^mf^^^^=^^ *-•—•-= J-
Der Prie - de kommt auf lei - sen Soli - len, der 

C D e. ^ h 

^ ^ L f p ^ l l l i l l ^ " : : T-TJE^EE^ 
Prie - de kommt mit wei - Ben Pah - nen, mit off - 'tien 
C D e h | 4. _ 

Hän • den kommt der Prie - de, kommt der 
C D e h . i. 

ä^^m=^m3m3^^m^±m 
Prie - de. der Prie - de kommt. Der 





473 Put your Hand 
M126 

Put your band in tbe band of tbe man wbo stillcd tbe 

D 

i=^m^-m^^^^m^^ 
wa - ter. Put your band in tbe band of tbe man wlu 

H & 

G 

mm 
caSmed die sea. 

G7 C 

p^^m=^A:^Eß 
akc a look at your-seif and 

wmm^mmm^0^mm=m.ä 
von can look at o - thers diff-rent- ly. By putt-ing your 

G e a D G C G 

# ^ : ^ 
:M 

hand in the hand of the man from a Ga-Ii - lec. 

-ir-^=m^^^^^m^^~'^ '^:^m^^ 
I.Ma-ma taught nie how to pray be - forc I reaclied the age of 
2. liv" - ry time I look in - to the Ho - ly Book 1 want to 

» l i M N i ^ ^ ^ ^ ^ 
1. se - vcn. 
2,trem - ble. 

Whcn l'm down on my knees that's 
When I read a - bout the part wliere a 



^m^m^=w^ • ^ m ^ ^ = ^ m m 

i 

l.when l'm close to hea-ven. 
2. car - pen-ler cleared the tem-ple. 

G7 

Dad - dy lived 
Cause the buy - eis 

^=3=m$=mi=m$=$=^=^=$ 
1. Ins life with two kids and a wife and he 
2. and the seil - ers were no dit'f - rent feil - ows than what 

±4U ^ ^^^^m^ 
l.did what you must do. But he showed me e - nough of 
2. I pro - fcss to be. And it cau - ses me pain to know we're 

^ 1 ^ 1 = ^ 
l.what it takes to gel you Ihrough. 
2. not the peo - p!e wc should bc. 

tu i d l m = beruhigen 

tu pmy - beten 

tu trerrble - z i t tern 

Seiler' - Verkauf er 

c o r p e r f t p " Ztiwnenmann 

buyep - Käufer 

tJ prüfess = J.I ch bekennen 



474 He's got the Whole World 
M127 

R 154 

Tradtttanaf 

«i_jr ~fr~XIi , j^ 
He's got thc 
He's got the 

.He's got 

.He's got the 

.He's got thc 

. I Ie's got 

.He's got the 

.He's got the 

.He's got the 

.He's got the 

.He's got 
I le's got the 
He's got the 
He's got 
1 Ie's got the 
He's got the 

whole 
ti -

von 
son 
mo -
ev' -
sun 

whole 

vvorld 
ny litt - le ba - by 
and nie, bro - thers, 

and bis fa - liier 
ther and her daugh - ter 
ry - bo - dy here 

and the moon 
world 

in liis liands. 

whole 
ti -

you 
son 
mo • 
ev1 

sun 
whole 

ny litt 
and tue, 

and his 
ther and her daugh - ter 
ry - bo - dy here 

and the moon 
world 

T U J ^ ^ : ^ 

He's got the 
He's got the 

.He's got 
He's got the 
He's got thc 
He's got 
He's got the 
lle's got the 

A7 

whole 
ti -

you 
son 
mo -
ev' -
sun 

whole 

world 
ny litt - le ba - by 
and nie, bro-thers, 

and his fa - 1her 
ther and her daugh - ter 
ry - bo - dy here 

and the moon 
world 

in His hands. He's 

EÖ^4 
D 

gotthe whole world in His hands. 



4 7 5 When Israel was in Egypfs land M127a 

R 155 

Traditional 

3 ^ ^ 
H7 

PMIPi 
IWhen 
2.1'hus 
3. No 
4.0h, 

ls - racl was in 
sailh the I.ord, hold 
more shall tliey in 

let us all front 

PPPtä^ P P 

E - gypt's land, 
Mo - ses said, 

bond - age toil, 
bond - age flee, 

H7 e 

2 "-M =£ 
l.peo-ple 
2. peo-ple 
3. peo-ple 
4. peo-ple 

u H 7 

g<>. 
go. 
go. 
gp. 

op-
if 
let 
and 

pressed so hard tliey 
not l'll smite your 

them come out with 
let us all in 

e 
RetiüLn 3 

H7 

^ -C] 
let my 
let my 
let my 
let my 

mi 

•^p^mmimm 

could not stand, 
first - borit dead, 
E - gypt's spoil, 

Christ be free, 

e H7 

let my peo-ple go. Go down, Mo-ses, 
¥^f ^ P P 

'way down in 

dPPppPl 
teil o Pha - ra -oh: 

H7 

PPPc#tjPI 
let my peo-ple go. 

tn opress •• unterdrücken 

tusrrofe - schlugen 

Spü l t : tolle 

saitri : Said (alt) 

In teil - sd tu f ten 

bald = kühn.dre is t 

bondage = Leibeigenschaf t 

<47i\ 



476 Wade in the Water 
M !27b 

. iRpIrain S G C 7 

% 

Wade in the wa - ter, wade in Ihc wa - Icr, chil - dren. 

e C e 

m^± H7 _e 

Wade in the wa - ter, God's gon-na trau-ble these wa - lers. 

ÜqFN^I^# 
1. See 
2. See 
3. Re -
4. Up 
5. I 
nDown 

that 
that 

mein - her 
on 

heard 
in 

7.You can hin - der nie here, you ean 
8. The e - ne - niy's great but the 

band all 

band all 
on Ihiiig and it's 
the nioini-taiii. Je 
a rumb-ling 

the val - lev, 

dressed in white, 
dressed in red, 

cer - tain-ly sure, 
ho - va hc spoke, 
up in the sky, 

down on my knees, 
hin - der me Ihere, 
Cap - tain is strong, 

H7 e 

mm=£ 
these 

¥ 
God's gon - na trou bic (ers. 

m F^"K—r Sv^da^d^ 
l.looks 
2.looks 
3.judge -
4. out 
5.must 
6. ask -
7. but 
8. mar - ching 

like 
like 

ment's 
of 
a 

ing 
my 
to 

a band 
a band 

com -
bis mouth 

beeil 
my Lord 

Lord in 
the 

of the 
that 
ing and 

came 
Je - sus 
to 

hea - ven 
ci - ty and the road ain't 

H7 

mmm=$^ 

Is - ra - el - ites, 
Mo - ses led, 

I don't know, 
fi - re and smoke, 

pass - ing by, 
save me, please, 
will hear my prayer, 

long. 

God's gon-na trou-blc these wa - ters. 



477 Nobody knows 
M128 

E A E 

^m^. 
No-bo - dy knows llie trou-ble I've seen, 

^_>. 
na-bo - dv 

H7 

knows but Je - sus, No-bo - dy knows the trou-ble 

\^m^=m$ H7 

f^i 
1, I've seen, glo - ry ha- le 
2. I've seen, glo - ry ha- le 
3 I've seen, glo - ry ha- le 

- ^ ""F P 
I; limes l'm down, 
2. get the day, 
3. go - mg so, 

m^ß^mi 
In - ja. 
hl - ja. 
lu - ja. 

Some - times l'm up, some-
I ne - ver shall Ibr-

Al - ihough you see me 

H7 

-•=-lM P^P 
oh yes Lord, 
oh yes l.ord, 
oh yes l.ord, 

Some - times l'm 
when Je - sus 

1 have my 

1. al - mos! 
2,washed my 
3.trails 

on the ground, 
sins a - way, 
here be - low, 

oh 
oh 
oh 

yes 
yes 
yes 

l.ord. 
Lord. 
Lord. 



478 We shall overcome 
Horten / Hamilton / Carawan / Seeger 

M 77 
R65 

^mS^^I^E^S^Sin^^^^^i^ 
l.We shall o - vcr - comc. 
2.Wc'll walk band in hand, 
3. We shall live in peace, 
4. Wc arc not a - fraid, 

5. We are not a 
öJrulh shall make us 
7. The Lord will sec us 
8. We shall bro - thcrs 

m 

knie, 
free, 

trough, 
be, 

G 

we 
vve'll 
we 
WC 

we 
trulh 
thc 
we 

D 

Lord 

G 

shall 
walk 
shall 
are 

are 
shall 
will 
shall 

D7, 

o -
haud 
live 
not 

not 
make 
see 
bro -

ver-
in 

in 
a-

a-
us 
US 

thcrs 

G 

7VT? 
-*=3- imm- wm P^¥ 

tcome, 
2hand, 
3.peaee, 
4 fraid, 

5.lone, 
6. free, 
7.trough, 
8. bc, 

G7 

we shall o - ver - eome some day. 
well walk hand in hand some day. 
wc shall live in peace some day. 
we are not a - fraid some day. 

we are not a 
truth shall make us 
thc Lord will sec us 
wc shall bro-thers 

H^P*T.c= 

lone some day. 
free some day. 

trough some day. 
be some day. 

F G a 

imsmm 
Oh, deep in my heart do be 

w ^ m 

G7 

we shall o - ver comc some day! 
m 



479 Swing low 
spintual 

M92c 

H7 

^^mmm^^mmmjä^^ 
Swing low, sweet char- i -ot , com-in' for to car-ry me home! 

E A E ^̂  A H7 E 

Swing low, sweet char-i-ol, com-in'lor to car-ry me home! 

E A E 

^fi^qmm^m'jmm^mm^^ 
1 1 looked o - ver Jür-dan and what did I see, com-in'for 
2. If yon get there be - t'ore I do, com-in'for 
3 I'm some-times up and some- times down, com-in'for 

H7 

-H-
l . 
2. 
3. 

^ 
to 
to 
to 

_Ji 
car 
car 
car 

^ ^ - p L ^ r ^ r - h ^ . ^ ^ r 
ry me home! A 

•ry me home! Jes' 
•ry me home! Hut 

band 
teil 
still 

ol an - gels 
my fren's that 
my soul feels 

A H7 

com - in' 
I'm a 
hea - ven-

^^^£^^i^£^^ 
. af -
.com 
. lY 

ter 
in' 

me. 
too. 

boun 

Com - in' for to car - ry me 
Com - in' for to car - ry me 
com - in' for to car - ry me 

home! 
home! 
home! 



480 
T: Pe. Trala 

Caminando Va 
T-deutsch: Thomas Laubach W: Pe. Trab 

Ca-mi-nan-do va. Le-ben lebt vom Auf - bruch 

Ca - mi-tian-do va 

B d 

^ p i 
tna-chcn wir uns auf 

P^^^^^^^^^TT77^ 
1 Spring ii-ber dei-ne Schal - ten, wenn Dun-kel dich be-droht, 
2. Setz ü-ber tie-fe Grä - ben, wenn dir kein Aus-weg bleibt, 

B . F . . d . . A7 

1. die Lie - be macht dir Flu - gel, läßt dich wei - tcr-sch'n; 
2. die IIofT-nung gibt dir A - tem, läßt dich wei- ter-geh'n; 

iö^rS^Ü 
1. Zu-kunft ist schon in SicIiTT"' 
2. Le-ben liegt auf dem Weg. 



481 Kommt zu Tisch 
M 143 

m?m^£. mmmkm^Am 
Kommt zu Tisch, froh und frisch bre - chen wir das 

P F P 

Brot. Gott hat uns he-schert, was das Herz he-gehrt, lei-den kei-ne 

C G C 

Not. Seg - ne, Va - ter, im - ser Brot. 

482 Tischlied 
M144 

: 4 = z - -

l.Wir 
2. Der 
3. Hilf 
4. Und 

mm 
1. ein -
2. und 
3.Weib 
4. Blut 

ge­
rn it 
und 
zu-

fmm 

F 

ha - hen in der 
Du die Ti - sehe 
für - da auch uns 
gib zu - letzt zur 

Run 
dec 
Leu 
Spei 

de 
kest 
ten 
se 

die 
mit 
mit 

Dein 

E=J^£ 
fasst. 1 lerr 
Trank und 
Kind vom 

gleich, dann 

1.1hm-
2.Chri-
3. uns 
4. bis 

gers un - ser 
sie, ha - be 
die Not nicht 
ins Him-mel-

Gast, 
Dank, 
findt, 
reich, 

t^fl^i 

= ^ = = = = 1 ^ = ^ 
Man - de 
Spei - se 

Mann und 
Leib und 

C 

Citri - ste, 
un - s're 
Sä - en 

führt uns 

sei zur 
See - len 
bis zum 
die - se 

m^^m-

Stun - de des 
wec - kest, Herr 
Reu - ten, dass 
Rei - se noch 

des 
Herr 
dass 
noch 

i tun - gers un 
Chri - ste, ha 
uns die Not 
bis ins Hirn 

ser 
• be 
nicht 
mel 

Gast. 
Dank. 
findt. 
reich. 



483 So lang der Bauch 

3 = = S ^ = s ^ ^ 
So - lang der Hauch in die Wes-te passt, wird kei - ne Ar-heit 

B F C B F C 

f^^^^^^^^^^m^^ i-i 
an - ge-fasst, mei-ne Herr'n, mei-ne llerr'n, die Ar-heit isl kein 

F C F C B C B C F 

f SS=EJT=T 3=4=i^TTTl 
Frosch. Sic hüpft, sie hüpft, sie hüpft, sie hüpft, sie hüpft uns nicht da-von. 

484 Nun stecket 

f^fBB^r^^ 
Nun ste-cket eu-re Löf-fei 'zam-mcn und fan-get an in Got-tes Na-nien. Wer 

B F B C . F 

$—f m m M^^mM 

$ 

Viel, wer Wc-nig, wer (tut's er - wischt, nicht auf den an-der'n nei- disch 

ist. Es kriegt ein je-er sei-nen Teil, nun fan-get an. Etz-at Ilci. 



485 Komm Herr Jesus 

m^^^m^ms^i^m^^^ 
Komm Herr Je-sus, sei Du un-ser Gast und seg-ne, was du uns be • 

B C F d B F 

r^ :^#^-^ i^p^%%w i^p m 
sehe - ret hast. A - men, A - men, A 

486 Danket dem Herr'n 

4 T 
G D 

- f^ w 
C G 

f^f^f 
um 

Dan-ketdem Herr'n, wir dan-keiidem Herr'n, denn er ist freund-lich und 

G C D . u4=te C a D 

Sei - ne Gü - te wäh - ret e -

G D, G 

lieh, sie wäh-ret e - wig - lieh. 

mm^m^ßm^ 
wig - lieh, sie wäh-ret e - wig • 
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The universal 5oldier (e) 445 

There goes my baby 233 

There isahouse in New Orleans. 213 

This land is your land 206 

Tief im Wald zwischen Moos 62 

Tischlied 482 

Tom Dooley 211 

Triodimali 31 

Troll 34 

Tromm'le, mein Herz, für dos Leben 404 

Trüb hängen Wolken in den Tag 17 

Tschailied 72 

Tschewtschenko 93 

Über den Wolken 117 

Über meiner Heimat Frühling 49 

Über uns ein Regenbogen 57 

Ubi Caritas et omor 460 

Und als wir dann am Abend 6 

Und am Abend ziehen Gaukler 39 

Und ein strahlender Tag 94 

Und wir kauern wieder 38 

Universal Soldier (dt).. 446 

Universal Soldier (e) 445 

Unser Käp'ten hat ein Holzbein.... 76 

Unser Leben sei ein Fest 427 

Unter den Toren 88 

Valleys dcep 229 

Vater unser im Himmel 420 

Voter unser, Vater im Himmel 421 

Vergiss nicht zu danken 406 

Vom Aufgang der Sonne 461 

Vom Barette schwankt die Feder 71 



Von den blauen Bergen kommen wir 113 

Von der Festung dröhnt 81 

Von guten Mächten .... 419 

Von überall sind wir gekommen 57 

Wade in the Woter 476 

Walk ing Mathilda (eng). 216 

Waltzing Mathilde (dt.) 66 

Wann wird's mol wieder r icht ig Sommer 121 

Warum zögerst du noch 99 

Was müssen das für Bäume sein 103 

Was sollen wir tr inken 70 

We all live m a yellow submarine 243 

We come on the Sloop John B 233 

We shall overcome 478 

We'd like tu know o l i t t le bit about you 235 

Weber 65 

Weine ntcht. wenn der Regen fä l l t 115 

Weiße Schwalben sah ich fliegen 51 

Weißer Sand umhüllt von Glas 30 

Weiten 24 

Well, let me tei l you the story 217 

Wenn der abend naht 41 

Wenn der Frühling kommt 50 

Wenn die bunten Föhnen wehen 78 

Wenn einer zu reden beginnt 441 

Wenn hell die gold'ne Sonne 18 

Wer recht In Freuden wandern will 101 

Whot would you do 241 

Whot's r ight and whot is wrong 224 

When I f i r d myself in times of trouble 242 

When I get older 240 

When I wosa young man 246 

When I m Sixtyfour 240 

When Israel was in Egypt's lond 475 

Where have all the f lowers gone 443 

Whiskey in the Jar 257 

Wie viele Straßen 448 

Wild Rover 255 

Wilde Gesellen 90 

Wind bleicht die langen, wehenden Haare 7 

Wind Nordost. Startbahn null-drei 117 

Wind of Change 230 

Wir brauchten f rüher keine große Reise 121 

Wir gehen aufeinander zu 422 

Wir haben in der Runde 482 

Wir logen vor Madagaskar 77 

Wir lieben den Tschai 72 

Wir lieber, die Sturme 73 

Wir sind des Geyers schwarze Haufen 2 

Wir sind die Moorsoldaten B 

Wir sind eine kleine, verlorene Schar 23 

With a l i t t le Help from my Friends 241 

Wo die Liebe wohnt 460 

Wo ein Mensch Vertrauen gibt 428 

Wo Gottes große Liebe 414 

Wochenlied 15 

Wohin auch das Auge blicket 8 

Wohlauf. die Luf t geht f r isch und rein 100 

Wonderful World 228 

Ye Vacobites 224 

Yellow submarine 243 

Yesterday 244 

Zogen einst fünf wilde Schwäne 52 

Zogen viele Straßen 14 



Konvertierungstabelle 

Lied 

Abend ward 

Abendstil le 

Aber am Abend 

Affenbande 

All Morgen 

All my loving 

All the lonely people 

Am Ural 

Auf leisen Sohlen 

Ausgang und Eingang 

Bad moon risinq 

Banana ßoat 

Billy the Kid 

Blaue Blume 

Boaton the nver 

Bolle reiste jüngst zu Pfinqsten 

Brezelchen 

Brich mit den hunqriqen 

Bucaniers Piraten 

Bundeslied 

Bürqerlied 

Burschen, Burschen 

Bye bye love 

Caminando Va 

Cecilia 

Chonchita 

City of New Orleans 

Clementine 

Cocaine 

Country roads 

Da pacem domine 

Dämmerung fä l l t 

Dank fü r die Sonne 

Danke fü r diesen guten Morgen 

Danket, danket 

Danket dem Herr 'n 

Das Ketbl 

Das Lied 

Das Stundenglas 

Mipofix 

Neu 

456 

462 

33 

109 

451 

245 

247 

22 
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215 
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18 
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84 
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Mipofix 
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133 

33 

41d 
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54 

63 

04 

47 
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66 
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091 

58 
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33e 

121 

117g 
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20 
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90 

74 
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6 
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Dass Du mich einstimmen lässt 

Dat du min Leevsten buest 

Der flberd 

Der Cassy Johnes 

Der Herr ist mein Hir te 

Der Igel und der Wolf 

Der König van Thule 

Der Morder ist immer der Gärtner 

Der Papagei 

Der Pfadfinder 

Der Störtebecker 

Der Trol 

Die Ballade vom Pfeifer 

Die Brücke von Stein 

Die Erde ist schon 

Die Feuer sind verraucht 

Die freie Republik 

Die Gedenken sind frei 

Die grauen Nebel 

Die Herrl ichkeit des Herrn 

Die Lappen hoch 

Die Oma 

Die Regenfrau 

Die Weber 

Dies ist der Tag 

Diesen Tag Herr 

Dona nobis pacem 

Dort an dem Üferchen 

Down by the riverside 

Drei glänzende Kugeln 

Du bist das Licht der Wel t 

Du hast uns, Herr, gerufen 

Du machst Kleinholz 

Dust in the Wind 

Ein Schif f , das sich Gemeinde 

Eines Morgens ging 

El Condur Pasa 

Elche 

Es soll sich der Mensch 

Es war an einem Sommertag 

Es wollt' ein Bauer 

Es, es, es und es 

Europas Zonen 

Fäden knüpfen und verbinden 
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97 
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42 
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64 
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35 

65 
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29 
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07 

62 

33b 
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42 
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36 
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46 

16 
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61b 

68 

24 
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48a 

085 

29a 
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18 
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35d 
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52a 

59g 

44 

12 

111b 
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38 

4 

18 
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58 
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13 
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30 

B 
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13 

14 
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60 

58 

30 
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76 

33 
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Fohren 
=ather and son 

Ftve hundred miles 

Florian Geyer Lied 

Frankenlied 

Freunde, seid f röh l ich 

Friedenskanon 

Frühling dr inqt in den Norden 

Frühling 

Fünf Schwäne 

Fünf wilde Schwäne 

Fürchte dich nicht 

Fürstenfeld 

Gaukler 

Seis ter re i ter 

Germanen 

Ghostriders 

Gib uns Frieden jeden Taq 

Ginq ganqgully 

Goten 

Gott lädt uns ein 

Gottes Liebe ist wie die Sonne 

Greensleeves 

Greqor 

Große Tiere 

Guantanamera 

Gute Nacht , Kameraden 

Halletuia 

Heiß oder Kalt 

Herr , bleibe bei uns 

Herr, Deine Liebe 

Herr, gib mir Mut 

Herr ich wer fe meine Freude 

Herr , wir b i t ten 

H e ' s g o t t h e Whole Wor ld 

Heute hier, morqen dor t 

Hevenu shalom alejchem 

Hinter tupfer Bene 

How many roads 

Hymn 

I ch lobe meinen Gott 

Ich möchte, dass einer mit mir geht 

I f I had a hammer 

In a Country Churchyard 
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10 7e 

59 f 
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15 
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0 7 0 

14 

41b 

092e 

33d 
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08 
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115c 
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127 

57 

136 

67 

078 

097e 

117a 

107a 

075 

92 

71 

28 

127 

9 

151 

120 

135 

46 

67 

137 

124 

66 

210 

153 

56 

25 

67 

24 

36 
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37 

39 

49 

304 

48 

404 

198 
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I n Texas Kneipe 

Ins Wasser fä l l t ein Stein 

Irgendwann bleib i dann dort 

Irischer Reisesegen 

I t only t ikes a Spark 

I've been warkinq 

Jamaica Farewell 

Jauchzende Jungen 

Jeden Morgen geht die Sonne auf 

Jeder Teil dieser Erde 

John Brown's Body 

Jubilate den 

Kamalondo 

Karl der Käfer 

Killing me Soft ly 

Kisses sweeter than Wine 

Kleine verlorene Schür 

Komm bau ein Hnus 

Komm, Herr, segne uns 

Komm Herr Jesus 

Komm, sag es allen weiter 

Kommen wir geschrit ten 

Kommt zu Tisch 

Kreuzesfahnen 

Kum ba yah 

La Marmotte 

_ady in Black 

Lagerte mal ein Tramp 

Land der dunklen Wälder 

Lasst uns singen 

Laudato si 

Leaving on a jetplane 

Let i t be 

Licht der Liebe 

„lebe ist nicht nur ein Wort 

Jed der Freude 

Jla Tilla 

Lobet und preiset 

.ola 

Lammen 

Lord of the Dance (eng.) 

Lord of the Dance (dt.) 

Marmor, Stein und Eisen 

Mein Hund 

Meine Hoffnung meine Freude 
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Mercedes Benz (dt.) 

Mercedes Benz (eng.) 

Moorsoldaten 

Morning has broken 

Mr.Tambourine Man 

Mrs. Robinson 

Mull of Kintyre 

Nehmt Abschied, Brüder 

Nobody knows 

Nordwärts 

Nun q re i f t in die Saiten 

Nur eine Welt 

Nun stecket 

Oh Mann ist das schön 

Oh 5usanna 

Oh, f rom ßantry ßay 

On a Wagon 

Ona Wagon j iddisch 

'anjepferdchen 

Vobiers mal mit Gemütl ichkeit 

' roud Mary 

' u f f , the Maqic Dragon 

' u t your Hand 

Qui qua qually 

Raubri t ter 

Regenbogenlied 

Ritter an dieser Tafelrunde 

Roter Mond 

Roter Mond überm Silbersee 

Roter Wein im Becher 

Saq ja zu Gottes Weqen 

Sag mir, wo die Blumen sind 

Sailinq 

Scarborouqh Fair 

Schenke von Novo Selo 

Schwedenlied 

Shalom, chaverim 

Singt dem Herrn und lobt I h n 

Skip to my Lou 

Slaat tip de Trommele 

So lanq der Bauch 

So zwischen Tag und Dunkelheit 

Sound of Silence 

Stay by my Side 

114 

264 

8 

202 

260 

235 

225 

35 

477 

27 

94 

58 

484 

105 

221 

256 

203 

204 

92 

119 

263 

252 

473 

111 

81 

57 

96 

45 

25 

32 

418 

444 

253 

239 

98 

7 

467 

407 

223 

83 

483 

43 

236 

249 

48d 

094 j 

11 

072 

0941 

097d 

092b 

33c 

128 

27c 

25a 

46b 

41f 

090 

35e 

073 

21d 

59c 

094i 

095 

126 

41k 

65a 

46a 

31 

37 

27a 

32 

109 

074a 

097b 

099e 

33a 

10 

138 

105b 

092 

65d 

35c 

097 

63 

20 

30 

61 

25 

22 

126 

64 

113 

86 

18 

6 

147 

77 

101 

59 

1B3 

222 

174 

77 

71 

72 

65 

219 

182 

Ab 

197 

69 

70 

75 

73 

41 

216 

26 

62 

405 

403 

15 

223 



Straßen auf und Straßen ab 

Straßen unserer Stadt 

Streets of London 

Swing low 

The Boxer 

The BP-Spirit 

The MTA Song 

The Rising Sun 

The Universal Soldier (dt.) 

The Universal Saldier (enq.) 

This land isyour land 

Tischlied 

Tom Dooley 

Triodimoli 

Tromm'le, mein Herz 

Tschailied 

Tschewtschenka 

Über den Wolken 

Über meiner Heimat Frühling 

Und wir kauern wieder 

Unser Leben sei ein Fest 

Unter den Toren 

Vater unser im Himmel 

Vater unser. Vater im Himmel 

Vergiss nicht zu danken 

Vom Aufaanq der Sonne 

Vom Barette schwankt die Feder 

Von den blauen Bergen 

Von guten Mächten 

Wade in the Water 

Waltzmg Mathilda (eng.) 

Wann wird's mal wieder r icht ig Sammer 

Warum zögerst du noch 

Was Sollen wir tr inken 

We come on the Sloop John B 

We shoil overcome 

Weiße Schwalben 

Weiten 

Wenn der Abend naht 

Wenn die bunten Fahnen wehen 

Wenn einer zu reden beginnt 

Wer recht in Freuden wandern will 

When l 'm Sixtyfour 

When Israel was in f gyp t ' s land 
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Where have all the Flowers Sone 

Whiskey in the Jar 

Wie viele StraGen 

Wild Rover 

Wilde Gesellen 

Wind of Change 

Wir lagen vor Madagaskar 

Wir lieben die Stürme 

Wi th a l i t t leHhelp 

Wo die Liebe wohnt 

Wo ein Mensch vertrauen gibt 

Wochenlied 

WonderfuI Wor ld 

Ve Jacobites 

/el low Submarine 

Vesterday 

Zogen viele StraGen 
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